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Den Manen 
des Freiherrn 
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genannt Henfler zu Käsen 

in Anerkennung seiner bahnbrechenden Verdienste um die 
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Vorwort 

zum 

zweiten Bande. 



Indem wir hiemit kurze Frist nach dem Erscheinen des 
ersten Bandes den zweiten, die Algen umfassenden Band unserer 
Flora von Tirol, Vorarlberg und Liechtenstein der Oeflfentlichkeit 
vorlegen, haben wir über denselben umso weniger zu bemerken, 
als er dem bereits zur Genüge entwickelten Programme ent- 
sprechend verfasst und ausgeführt wurde. Dabei können wir 
uns nicht versagen, nochmals darauf hinzuweisen, dass wir 
namentlich bei den Kryptogamen trachteten, den status 
quo mit Abschluss des XIX. Jahrhunderts zu geben, um 
einerseits für weitere floristische Studien eine sichere Basis zu 
gewinnen, andererseits darzulegen, auf welchen und in welchen 
Gebieten solche ganz besonders wertvoll und fruchtbar wären! 
Immer mehr und mehr hat sich im Laufe der Jahre unserer 
Berichterstattung die Ansicht gefestigt, dass alles Bericht- 
erstatten und Eeferieren ohne eine solche Grundlage ein Bau 
in der Luft, ein Spiel mit Zufalligem ist! 

Für die Durchführung der im Vorliegenden behandelten 
Pflanzeugruppe machte sich das Fehlen einer einheitlich 
gearbeiteten Flora recht unangenehm geltend, namentlich 
bei den Schizophyceten und Flagellaten; das Feld, für welches 
eine prächtige Monographie vorliegt, die Characeen, ist im 
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Gebiete leider gerade am wenigsten gepflegt worden! Um die 
Artbeschreibungen zu umgehen, citieren wir, wie bereits schon 
in der Einführung auseinandergesetzt wurde, die wichtigsten 
Quellen werke und zwar im vorliegenden Bande: 

BabenhorstL., Flora europaea Algarum aquae dulcis etc. 
Lipsiae, E. Kummer. 1864—1868. 8^. (mit: Ebb. I, II, III), 
KansgirgA., Prodromus der Algenflora von Böhmen in Archiv 
f. d. naturwiss. Landesdurchforschung von Böhmen V. Bd. 
Nr. 6 (Bot. Abth.) 1886 p. 1—96, VI. Bd. Nr. 6 (Bot. Abth.) 
1888 p. 97—290 (I.) und VIII. Bd. Nr. 4 (Bot. Abth.) 1893 
p. 1—268 (IL) (mit: Hg. I, II.) und De Toni G. B., Sylloge 
Algarum omnium etc. Patavii, sumpt. auct. 1889 und folg. (mit: 
De Toni I, II, IV). 

In Bezug auf die Nomenclatur trachteten wir unter An- 
wendung der Doppelautoren und der Klammermethode dem 
absoluten Prioritätsgesetze (Beginn 1753) durchaus Rechnung 
zu tragen; die Namen jener Autoren, welche heute geltende 
Varietäten als Arten beschrieben haben, wurden ohne Nennung 
eines zweiten Autors eingeklanmiert. Hiebei wurde der Stand- 
punkt eingenommen, dass dem Autor eines Namens bezüglich 
der Einführung eines neuen Namens desselben kein anderes 
Recht zusteht, als jedem anderen ; in Folge dessen mussten ein 
paar, doch nur sehr spärliche nomenclatorische Abänderungen 
vorgenommen werden. Ferner acceptieren wir den älteren Namen 
Oscillatoria für Oscillaria, ohne indess dem betreflfenden Autort 
der für eine Art den letzteren Gattungsnamen benützte, einen 
zweiten beizusetzen. 

Im Register wurden alle im Bande vorkommenden Namen 
von Gattungen, Arten und Varietäten aufgenommen; die gel- 
tenden Namen sind von den Synonymen typographisch unter- 
schieden; selbstveratändlich fanden auch die im Texte er- 
wähnten ihre Berücksichtigung. 

Schliesslich sei hervorgehoben, dass der vorliegende Band 
dem Andenken des Freiherrn Ludwig von Hohenbühel, ge- 
nannt Heufler zu Rasen, geb. am 26. August 1817 zu Inns- 
bruck, gest. am 8. Juni 1885 zu Altenzoll bei Hall als 
k. u. k. Kämmerer und t. k. Sectionschef, gewidmet ist. Der- 
selbe kam im Jahre 1834 von Klagenfurt wieder nach Inns- 
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brück, wo er bis Juli 1837 den juridischen Studien an der 
Universität oblag und dann vom 27. October 1838 bis Ende 
März 1842 im staatlichen Verwaltungs- und Justizdienste prak- 
ticierte. Vom Jahre 1836 an sehen wir ihn ununterbrochen 
mit der Idee einer auch die Cryptogamen umfassenden Landes- 
flora beschäftigt und fortwährend bemüht, für eine solche Bei- 
träge aus allen Pflanzengruppen zu Stande zu bringen. Nach 
dem Verlassen seiner Vaterstadt, in deren Umgebung er auch 
einige sehr interessante Algenfunde gemacht hatte, setzte er 
diese Bestrebungen bis zu seiner Versetzung nach Istrien (Ende 
Juni 1843) auch noch im italienischen Tirol fort und erzielte hier 
gleichfalls sehr wertvolle Eesultate. — Ist nun auch sein Plan 
einer Landesflora für diese Klasse nicht verwirklicht worden, so 
ehren wir doch in Heufler jenen Mann, welcher in Tirol als der 
erste und zwar in verhältnismässig sehr früher Zeit einen 
solchen Gedanken in ganz bestimmter und zielbewusster Weise 
nicht bloss fasste — Aehnliches war ja schon Laicharding und 
Schöpfer vorgeschwebt — sondern auch geraume Zeit hindurch, 
bis nämlich grössere und umfassendere Ziele eine Ablenkung 
bewirkten, thatkräfkig und in geradezu modernem Sinne ver- 
folgte. Non omnis morieris! 

Innsbruck, am 1. Mai 1901. 



Prof. Dr. K. W. v. Dalla Torfe, 
Ludwig Graf von Sarnthein. 
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Geschichte 

der algologischen Erforschung von Tirol« Vorarlberg und Liechtenstein. 



Bis zum Jahre 1830 waren Beobachtungen von Algen im 
Gebiete der vorliegenden Flora nur auf ganz vereinzelte Fälle 
beschränkt. Ausser der schon im XVIII. Jahrhundert von 
E. V. Moll (1) und J. V. Senger (1), später auch von F. Ch. 
Hornschuch (1), C. Grüner (1), C. F. Hock (1) und 
A. Schaubach (1) beobachteten Veilchenalge der tirolischen 
Centralalpeuthäler, dem hier von F. W. Sieb er i. J. 1820 
zuerst (4) untersuchten „rothen Schnee" *) (Haematococcus 
nivalis), der bekannten Luftalge Trentepohlia aurea (C. Pol 1 in i 
(3), F. G. Esch weiler (1), Beda Weber (1)), dem Nostoc 
verrucosum (PoUini 1. c.) waren es nur wenige hiehergehörige 
grössere Wassergewächse, welche vorher schon die Aufmerksam- 
keit der Botaniker angezogen hatten. So fand G. M. Märten s 
(1) i. J. 1821 bei Salurn das merkwürdige Hydrodictyon 
reticulatum, dann P. Cristofori (1) um dieselbe Zeit bei 
Kovereto wieder Trentepohlia aurea und Cladophora fracta und 
Ant. S auter (4, 7) während seines Aufenshaltes in Eitzbühel 
(1828 — 1830) Batrachospermum gelatinosum und Hydrurus 
fetidus. 

Eine einigermassen systematische Erforschung dieser 
Pflanzengruppe begann erst mit F. Unger (1, 2, 5, 8), welcher 



•) Hinsichtlich der unbedeutenden, meist isolierten hiehergehörigen 
Daten und Quellen sei hier auf die Darstellung p. 30 — 33 verwiesen. 
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i. J. 1836 für die Flora von Kiizbühel bereits 35 Arten an- 
führte. Des Wirkens L. v. Heuflers wurde schon im Vor- 
worte gedacht. Was speciell die Algen anlangt, so sind die 
wichtigsten bei Innsbruck erzielten Ergebnisse zuerst aus 
Kützing's Werken (1, 2, 4, 5) bekannt geworden. Be- 
sonders rege Thätigkeit entfaltete er in der Umgebung seines 
Ansitzes Gleifheim in Eppan. Von anderen tirolischen Stand- 
orten sind Sölden, Meran, Castelfondo, Folgaria und Bovereto 
zu nennen. 

Ungefähr in dieselbe Zeit fallen einzelne Funde von 
St. Prantner*), M. Stotter und J. A. Perktold, darunter 
jener der arktisch-alpiuen Prasiola fluviatilis (Heufler 29). 
Ebenso ist hier G. Meneghini anzuführen, welcher den 
Algenstudien Heuflers wesentliche Anregung und Unterstützung 
zu Theil werden liess und als der Erste Pleurocoecus glomeratus 
für Tirol constatierte (1), sowie bei Kützing (3, 4) auch selbst 
als Gewährsmann für das bei Borghetto nächst Ala entdeckte 
Phormidium interruptum erscheint. 

Der am 31. März 1847 im Pusterthale aufgetretene rothe 
Schnee (Anonym 53) gab Veranlassung zur Constatierung einer 
Anzahl von Diatomaceen- Arten durch Ch. G. Ehrenberg 
(1, 2), sowie zu sonstigen allgemeinen Erörterungen über die 
Natur und Herkunft dieses Phänomens durch J. Oellacher (1) 
und A. Heinisch (1); E. v. Eichwald's Liste (1) ist nur 
eine Wiederholung von bereits Bekanntem. 

Im Jahre 1848 berührte L. ßabenhorst, dessen erste 
deutsche Algenflora (2 II, 2. 1847) schon Tetraspora bullosa 
für Tirol angibt, auf seiner italienischen Eeise auch Tirol und 
sammelte bei Innsbruck Nostoc paludosum und im Gardasee 
einige wenige Arten (10). 

Angeregt durch Ehrenberg's mikroskopische Forschungen 
brachten die Gebrüder H. und A. Schlagiutweit von ver- 
schiedenen Hochgipfeln, darunter dem von ihnen am 29. August 
1848 bestiegenen Grossglockner und anderen Localitäten Erd- 
proben zusammen, welche von Ehrenberg untersucht wurden. 



•) Biogr.: Bote f. Tirol u. Vorarlberg 1873 p. 828—829. 
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Im Jahre 1852 holte Adolf Schlagintweit ebensolche 
Proben vom Gipfel der Zugspitze- und im August des näm- 
lichen Jahres kam Ehrenberg selbst nach Nordtirol und 
nahm bei Schamitz eine Probe mit, welche 7 Arten enthielt. 
Auf der Beise Prof. Priedr. Simony's durch Tirol im Jahre 1852 
wurde Cymbella alpina bei Trafoi, auf jener Karl Müller's im 
Jahre 1856 Rivularia haematites in Passeier aufgefunden. 

Nachdem noch inzwischen (circa 1855 — 1870) F. Freiherr 
V.Hausmann um Bozen, speciell am Bitten, sowie iui Pusterthale 
(Antholz, Niederdorf, Sexten) eine ziemlich umfangreiche Aus- 
beute gemacht und zum Theile auch schon im Erbario critto- 
gamico italiano, in Bertoloni's Flora italiana (IL 1862i 1867) 
und in Kabenhorst's Algen Mitteleuropas publiciert hatte, 
gelangte ein ansehnlicher Theil dieser Materalien, sowie jener 
von Heufler, der auch im Jahre 1860, zum Theil mit 
J. Juratzka, um Kufstein (Thiersee, Kaiserthal, Walchsee) 
Vieles gesammelt hatte, durch Babenhorst (10. 1864 — 1868) 
und namentlich durch A. Grunow (besonders 3) zur Unter- 
suchung und VeröflFentlichung. Bedauerlicher Weise haben, 
wie schon erwähnt, die in der Absicht des Zustandebringens 
einer Gesammtflora Tirols unternommenen Algenaufsammlungen 
Heuflers so wenig, wie jene zweifellos dadurch angeregten 
Hausmann's ihren eigentlichen Zweck erreicht, da eine plan- 
mässige Verwertung in diesem Sinne niemals erfolgt ist. Hiezu 
kommt noch der weitere Umstand, dass einer Ausbeutung des 
Heufler-Hohenbüherschen Herbars bei dessen Entlegenheit (es 
befindet sich dasselbe in Klausenburg) gegenwärtig ganz er- 
hebliche Schwierigkeiten im Wege stehen. Heufler selbst ver- 
öflFentlichte nur Weniges über Algen (4, 16, 31, 32); vereinzelte 
Daten nach seinem Herbare und seinen Zusendungen, sowie jenen 
Hausmann'ö finden sich sehr zerstreut bei A. Grunow (1, 2, 4, 
5,6),CJeveundGrunow(l),A.W.F.Schmidt(l),r.Eeinscli 
(1), G. B. De Toni und D. Levi (1), J. B. Bornet und 
Ch. Flahault (1), E. Martel (1), M. Goraont (1) und 
G. B. De Toni (1). Eine Diatomaceenaufsammlung Hausmann's 
von der Badequelle in Antholz wurde von A. v. Kerner aus- 
gegeben (78. II. 1882); femer gelaugten durch Heufler 
auch verschiedene von F. Leybold bei Meran» P. Stanislaus 
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Reisachi) bei Bozen, Joachim Steiner in Prägraten und 
Thaler^) bei Deutschnoven aufgenommene Moosexemplare zur 
diatomatologischen Untersuchung durch Grunow (3). Einzelne 
Funde von Eeisach finden sich auch bei Rabenhorst (10) ver- 
zeichnet; ebenso die für Tirol von Pius Titius^) in Pine 
gemachte Entdeckung von Cladophora Sauteri. 

Eiue namhafte Bereicherung erhielt die Kenntnis der 
heimisclien Algenflora durch J. Milde's Aufenthalt in Meran 
(1862, 1864) und Eatzes (1863); das bezügliche Materiale 
wurde von J. Nave in Brunn bestimmt (Milde 9, 10, 11, 13, 20, 
25, 29, 30). In demselben Dezennium befasste sich auch 
A. Kern er in Innsbruck einigermassen mit dem Sammeln 
von Algen und seinem Scharfblicke verdanken wir in dieser 
Gruppe einige, mitunter sehr interessante Funde: Prasiola 
fluviatilis (8, 22, 24, 81), Bangia atropurpurea var. ferruginea 
(23), Diatom a hiemale = Odontidium alpigenum Kern. (25), 
Hildenbrandia rivularis (37), Cystopleura argus (70), sowie sehr 
bemerkenswerte Untersuchungen über den rothen Schnee der 
Alpen (4, 6). Mehrere Exsiccaten aus Kerners Hand befinden 
sich in Rahenhorst, Algae exsicc. und in seiner Flora exsicc. 
Austro-Hung. (darunter auch Stigonema turfaceum = Ephebe 
Kerneri Zukal : vergl. Zukal 1). Weitere wertvolle Ergänzungen 
zu den zerstreut publicierten Daten Kerners konnten wir aus 
dessen handschriftlichen (86) und Herbar-Materialien ent- 
nehmen. In das Jahr 1870 fällt die Auffindung von Nostoc 
commune bei Kufstein durch Prof. v. Dalla Torre. Nach einem 
längeren Zwischenräume, für welchen nur das von F. Arnold (4) 
bei Kühetai aufgefundene Stigonema turfaceum (Sirosiphon pul- 
yinatus) zu erwähnen ist, unternahmen im Jahre 1874 die 
schwedischen Algologen V. B. Wittrock und C. F. 0. Nord- 
stedt (1) gelegentlich ihrer Reise nach Oberitalien einen Be- 
such von Judicarien, wobei dieselben in Comano, Pinzolo und 
Campiglio eine Reihe hervorragender Entdeckungen aus der 



1) 0. S. F., geb. i. J. 1803 zu Innsbruck, erst in Schwaz, seit 1854 
in Bozen (Hausmann, Fl. v. Tir. p. 1523), von 1864 an in Reutte, gest. 
i. J. 1880, 

*) Geb, ca. 1830 in Potersberg bei Deutschnoven, Advocat in Linz. 

8) Minoritenabt, geb. i. J. 1801 zu Jazö in Ungarn, gest. am 
20; Dezember 1884 zu Pirano. 
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Familie der Oedogoniaceae und Desmidiaceae machten. (Vergl. 
auch Wittrock 1). Von denselben Autoren wurde femer in 
deren Exsiccaten Oedogonium Pringsheimii (var. Nordstedtii 
Wittr.) vom Lanser See ausgegeben (2). 

Die nächsten Jahre brachten abermals fast nur Einzelheitea 
und wenig Neues: 1883 wurden von J. Gremblich bei 
Kerner (78 III) Hildenbrandia und Trentepohlia iolithus aus- 
gegeben und es folgten über letztere Art ein paar Be- 
obachtungen; 1885 veröffeutlichte F. Leithe (2) die in den 
Vorjahren bei Innsbruck, Hall, Schwaz und Sterzing gemachten 
Funde, von denen einige wenige auch bei Kerner 78 
enthalten sind, und im nämlichen Jahre verzeichnete 
K. Schiede rmayr das Eesultat eines i. J. 1884 nach Tirol 
(Hall, Georgenberg) unternommenen Ausfluges; 0. E. Imhof 
(1) constatierte in seinen faunistischen Untersuchungen öster- 
reichischer Seen das Vorkommen der Flagellate Dinobrjon 
divergens im Plansee. Im Jahre 1887 publicierte H. Kravogl 
(1) eine Liste von 162 Algen aus der weiteren Umgebung von 
Bozen, vielfach der Litteratur entnommeu, zum nicht geringen 
Theile aber nach eigenen Funden, sowie nach dem Herbar- 
materiale von Hausmann und Heufler und i. J. 1891 machte 
0. Kirchner (1) einige Species für Vorarlberg (Altenrhein, 
Kellsthal) namhaft, die ersten Angaben für dieses Gebiet. 

Einen ganz ungeahnten, plötzlichen Aufschwung nahm die 
algologische Landesdurchforschung mit dem Eintritte des letzt- 
abgelaufenen Decenniums. Zunächst wurde nämlich im Juli 
und August 1891 das Land vom Norden bis zum Süden von 
Prof. Dr. Ant. Hansgirg (1, 2) bereist und auf diese Weise 
die Erforschung auf das Umfassendste in AngriflF genommen. 
Wie aus der Einleitung dieses wertvollen Aufsatzes hervorgeht, 
hat derselbe die Umgebung von Kufstein bis zur bayerischen 
Grenze, dann die Umgebung von Innsbruck, Bozen und Trient 
näher untersucht, ferner ein mehr oder weniger reiches 
Materiale an nachstehenden Standorten gesammelt: Wörgl, 
Brixlegg, Bad Mehrn, Bothholz, Jenbach, Achenthai, St. Mag- 
dalena im Hallthal, Hall, Zirl, Kematen, Völs, Patsch, Matrei, 
Brennerbad, Schelleberg, Pflersch, Gossensass, Sterzing, Brixeu, 
Atzwang, Steg, Blumau, Kardaun, Vilpian, Terlan, Sigmunds- 
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krön, Leifers, BranzoU, Auer, Neumarkt, Salurn, Deutschmetz, 
Lavis, Gardolo, San Lazzaro, Civezzano^ Pergine, Mattarello, 
Calliano, Eovereto, Serravalle, Santa Margherita und Ala. 

Es versteht sich von selbst, dass durch eine so w^eit- 
reichende und intensive Thätigkeit eines hervorragenden, 
modernen Forschers die bisherigen, vielfach veralteten Arbeiten 
nnd aus nur nebenbei oder zufällig gemachten Funden bestehenden 
Leistungen vollständig in den Hintergrund gestellt wurden, 
ja dass man überhaupt erst jetzt darau denken konnte, über 
das Vorkommen resp. die Verbreitung der einzelnen Algen- 
arten des Landes — von den in der vorerwähnten Arbeit nicht 
berücksichtigten Diatomaceen abgesehen — zusammenhängende 
Anhaltspunkte für den Eeichthum dieser Flora und in diese 
selbst einen beiläufigen Einblick zu gewinnen. 

Bei den von der Commission zur wissenschaftlichen Er- 
forschung des Bodensees organisierten Arbeiten wurde ferner den 
Professoren Dr. A. Schröter und Dr. 0. Kirchner (1) die 
Aufgabe zutheil, dessen Vegetationsverhältnisse zu untersuchen 
und systematisch darzustellen. Die von denselben am 11. und 
12. April 1892 im österreichischen Antheile des Sees auf- 
genommenen Proben der Ufer-, limnetischen und Plankton- 
vegetation lieferte reiche Beiträge zur Kenntnis der dortigen 
Algenflora. Hier ist auch der Erforschung der mikroskopischen 
Süsswasserfauna Tirols durch Prof. v. Dalla Torre (7 ^12), ^^ 
erwähnen, in welche auch die Flagellaten miteinbezogen 
worden sind. 

Zwei Jahre nach diesem, mit der Veröffentlichung der 
Arbeit J. Schorn's (1) über den gefärbten Schnee zusammen- 
fallenden Zeitpunkte führte i. J. 1894 Prof. W. Schmidle aus 
Mannheim (1) eine sehr eingehende Untersuchung der Algenflora 
von Längenteid und Gurgl aus, wodurch die Zahl der bekannten 
Arten und Formen wieder durch viele neue — darunter auch 
nicht wenige neubeschriebene — vermehrt wurde und die 
Forschungen Hansgirgs durch Aufschlüsse über die Algenflora 
der Hochalpenregion eine ebenso willkommene, wie wertvolle 
Ergänzung erfuhren. Ueberdies gab er einige Exsiccaten bei 
Nordstedt und Wittrock (2) aus; auch verdanken wir ihm 
mehrere briefliche Angaben über Algen aus dem Falbesoner- 
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thale im Stubai. Eine weitere mit bestimmtem Zielbewnsstsein 
die AusgestaltuDg der Algenflora von Tirol bezweckende, doch 
nur wenig in die Oeflfentlichkeit gedrungene Arbeit stammt 
von Bruno Schröder in Breslau (1). In richtiger Erkenntnis 
der zur Zeit am fühlbarsten obwaltenden Mängel hat sich der- 
selbe besonders den Desmidien und Diatomaceen der alpinen 
Eegion zugewendet und in diesen Gruppen Forschungen ange- 
stellt: 1. an Alkoholmateriale, welches Beinhold Auras von 
Breslau im Oetzthale, Schnals, auf der Mendel, am Stilfserjoch, 
in Sulden und bei Madonna di Campiglio aufgenommen hatte; 
2. an Diatomaceengemischen aus den Babenhorst'schen Exsiccaten, 
sowie an Moosexemplaren zumeist aus der Gegend von Lienz 
und von der Seiseralpe. 

War so das Hochgebirge zu seinem Rechte gekommen, so 
sollte nicht weniger auch der Seenflora des Südens ihr Recht 
werden ! Ungefähr gleichzeitig begann nämlich auch eine durch- 
greifende Erforschung der Diatomaceenflora der Seen des 
italienischen Tirols. Die Anregung, welche Graf F. Castracane 
durch seine mustergiltige diatomatologische Untersuchung des 
Comersees und Prof. 0. Pavesi durch ähnliche weit ausblickende 
zoologische Studien gegeben und welche eine Reihe von Arbeiten 
über die Diatomaceenflora der italienischen Seen im Gefolge 
gehabt hatte (vergl. De Toni 3. p. 3), regte auch in Südtirol zu 
einer lebhaften, zielbewussten Thätigkeit an. Nachdem bereits 
in den Jahren 1881 und 1882 L. Maggi (1, 2) einige dies- 
bezügliche Mittheilungen über die Seen von Loppio und Terlago 
veröflfentlicht hatte, untersuchte G. B. De Toni (3) i. J. 1893 
eine von seinem Bruder Ettore dem Fedaja-See in Fassa (1892) 
entnommene Grundprobe des Bodenschlammes. Zu derselben 
Zeit (1893) sandten mehrere Mitglieder der Societä degli 
alpinisti tridentini an das geologische Institut der Universität 
in Pavia Schlammproben von 25 Seen des italienischen Tirols, 
welche über Auftrag des Professors der Geologie Torquato 
Taramelli von Dr. Benedetto Corti (1) untersucht wurden und 
worüber das Resultat von 10 derselben der Generalversammlung 
in Pejo am 15. August 1893 vorgelegt und im Jahrbuche ver- 
öflfentlicht wurde. Gleichsam als Fortsetzung dieser Publication 
erschien in den Jahren 1898 und 1899 eine 12 Seen um- 
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fassende Keihe, betitelt : Le Diatomacee del Trentino von Dr. Vittorio 
Largaiolli (1), dann 1899 und 1900 auf Grund von Schlamm- 
proben E. De Toni's aus den Jahren 1886 und 1895 eine 
weitere von A. Forti (1, 2), einem Schüler G. B. De Toni's, 
wodurch sich ein völlig planmässig angelegtes Beobachtungsnetz 
zur Feststellung der Verbreitung dieser Lebewesen ergab. Ebenso 
fand die Vegetation des bis dahin nahezu ganz unbekannten 
Gardasees gleichfalls in den Jahren 1896 — 1899 auch inner- 
halb des tirolischen Gebietes eine den Bodenseeforschungen 
analoge sorgfaltige Untersuchung durch 0. Kirchner (3) mit 
Heranziehung der bei Eiva gemachten Aufsammlungen von 
Dr. C. B. Klunzinger aus Stuttgart und Dr. A. Garbini 
in Verona (1). Im Jahre 1897 erschienen in den Exsic- 
caten von Hauck und Eicht er (1) einige von Prof. 
G. Hierouymus an verschiedenen Punkten Tirols gesammelte 
Arten. In den Neunziger Jahren befasste sich ferner Prof. 
Dr. G. V. Beck über Auftrag des regierenden Fürsten von 
Liechtenstein mit der Untersuchung der Flora — speciell der 
Cryptogamenflora des Landes und gab in den Exsiccaten von 
Beck und Zahlb ruckner (1) einige Algenarten von Vaduz 
aus Ferner sammelte P, Brand (1, 2) in der Brennergegend 
CJadophora alpina n. sp., Hydrurus fetidus und Gloeocapsa 
alpina. Aus derselben Zeit sind der Vollständigkeit wegen 
einige wenige hiehergehörige Daten E. Kernstock's zu er- 
wähnen (1), so Hildenbrandia rivularis, welche mit Arnold's 
Liehen, exsicc. ausgegeben wurden und Scytonema (Sirosiphon). 
Der freundlichen Mittheilung R. v. Wettsteiu's verdanken wir 
eine Angabe über das Vorkommen von Schizothrix pulvinata 
bei Trins, sowie Herrn Dr. W. Pf äff, Advokat in Bozen, 
mehrere Angaben über Algenfunde aus Südtirol. 
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Geschichte 

der Characeen- Forschung in Tirol und Vorarlberg. 



Der erste, welcher sich im vorgenannten Gebiete mit 
Gharaceen befasste, war, da die Fundstellen Poliini^s ausserhalb 
der Landesgrenze liegen, J. L. Custer (2). Von seinen 
in den Rheinniederungen vom Jahre 1816 ab gemachten Funden 
wurde „Ohara pulchella** — später als Nitella hyalina richtig 
gestellt — im Jahre 1827 als erste hiehergehörige Art des 
Gebietes veröflFentlicht. Das übrige von ihm zusammengebrachte 
Materiale wurde sodann von J. F. G and in (1), Ant. S auter (11), 
M. A. Höfle (1), AI. Braun (2, 3), J. H. Wallman (1) 
und Th. B ruhin (U) verwertet. Ant. Saut er fand zwischen 
1828 und 1830 bei Kitzbühel Nitella flexilis (4, 11) und 
zwischen 1830 und 1832 bei Bregenz Ohara hispida (11); 
Unger verzeichnet (8) von ersterem Orte bereits 5 Arten. 
Weitere Bearbeitungen der von den beiden letzteren Autoren 
gemachten Sammlungen und vielfache Kichtigstellungen von 
deren Bestimmungen erfolgte nach den im Herbarium Putterlicks 
und im Wiener Hofrauseum niedergelegten Exemplaren durch 
A. Braun (1—3), ü. Gant er er (1) und Prof. Dr. H. Freih. 
V. Leonhardi (1 — 3). 

In den Jahren 1836 bis 1841 sammelte Heufler um Inns- 
bruck und i. J. 1860 mit Juratzka bei Kufstein; Hausmann bei 
Bozen; ausserdem wurde in den Fünfzigerjahren von F. Längst 
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bei Rattenberg, F. Leybold bei Bozen, C. v. Hepperger 
und V. M. Gr edler bei Riva gesammelt und dieses gesammte 
Materiale über Veranlassung Heufler's von Leonhardi (1, 
2) verarbeitet; vereinzelte Angaben nach Heufler finden 
sich auch bei Ganterer (1) und A. Grunow (3). Von 
Leonhardi (1) wird ferner Ohara rudis als von Chr. Brittin ger 
bei Pillersee und Ch. fetida als von K. Bolle bei Salum 
gefunden aufgeführt. Weiters sind noch Brüh in (11) in 
Bregenz und G. Bachlechner (2, 3) in Brixen mit einzelnen 
Beiträgen zu nennen und als verhältnismässig wichtige Gewährs- 
männer A. V. Kerner und Leithe. Die von den letzteren 
um Innsbruck, im ünterinnthale, bei Kitzbühel und am 
Reschenscheideck gesajimelten Exemplare fanden zum grössten 
Theile durch A. Braun (3) ihre kritische Bearbeitung. Etwas 
später publicierte Leithe (2) selbst seine sehr reichhaltigen 
Ergebnisse und durch das Herbarium des ersteren wurden 
wieder einige Funde von J. Zimmeter aus Linsbruck, 
A. Ausserdorfer aus Bruneck und P. Porta aus Val 
Vestino bekannt, üeberdies enthält die eben erwähnte Arbeit 
von A. Braun zwei Originalbeiträge von der Algäuer Grenze 
und einen, Ohara coronata aus der Gegend von Meran. In 
den Notizen von J. Peyritsch wird nur eine Art verzeichnet; 
die Arbeit von Kravogl enthält mehrere Angaben, welche 
zum Theil von Hausmann herstammen. 

Die Gegenwart steht unter dem Einflüsse der grundlegenden 
Monographie von Prof. Dr. W. Migula (1), für die Landesflora 
speciell von Wichtigkeit durch Originalangaben und durch die 
Kritik der vorhandenen Litteraturquellen auf Grund von Unter- 
suchungen älteren Herbarmateriales, endlich auch durch eine 
Anzahl von neueren Funden von B. Gelmi bei Trient und 
von Paul H r a bei Innsbruck ; von Letzterem wurden mehrere 
Formen im Herbarium Baenitz (1) ausgegeben. 

In den letzten Jahren sammelte um Innsbruck der für 
die Erforschung des Landes nur allzufrüh verstorbene Uni- 
versitätshörer Friedrich Stolz, dessen Oharaceen-Funde zur 
Bestimmung an Prof. Migula eingesandt worden waren, ohne 
bisher eine weitere Verwertung gefunden zu haben; dagegen 
verdanken wir einige Mittheilungen Herrn Dr. W. Pf äff in 

n* 
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Bozen. Schliesslich sei noch erwähnt, dass Prof. Migula nach 
dem Erscheinen seiner Monographie die Sammlung des 
Ferdinandeums revidiert hat, wodurch u. a. auch einige wenige 
Beiträge von J. Traunsteiner, B. F. Hausmann und 
Samt he in für die vorliegende Arbeit verwertet werden 
konnten; nichts desto weniger bilden aber bis heute noch 
die Characeen die im Gesammtgebiete am wenigsten erforschte 
Pflanzengruppe. 
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Die Litteratur 

über Algen und Characeen aus den Jahren 1899 und 1900. 

(Mit Nachträgen aus den Voi;iahren.) 



Brand Friedrich, Dr. med., Arzt in München. 

1. Cladophora-Studien. — Bot. Centralbl. LXXIX. 1899 p. 145—152, 
177—186, 209—221, 287-311; Thf. I.-III. 

p. o06 : C. alpina n. sp. mit Hydrurus fetidus bei Gries am Brenner. 

2. Der Formenkreis von Gloeocapsa alpina Naeg. — Bot. Centralbl. 
Bd. LXXXIII. 1900 p. 224—227, 280—286, 305—313; 9 Fig. 

p. c08 und 309: C. alpina, Obernberg, Vennathal. 
Balla Torre K. W. v. (p. 54). 
7'/2 Studien über die mikroskopische Thierwelt Tirols. Zeitschr. 

Ferdinandeum Innsbruck III. Folge 33. Heft 1889 p. 237—252 (I.); 

34. Heft 1890 p. 257—273 (IL); 35. Heft 1891 p. 193-209 (III.). 

II. enthält die Infasoria Flagrellata. 
rorti Achille. 

1. Contribuzioni diatomologiche I. Limnoflora (Laghi di Caldonazzo 
e di Levico). — Atti Istit. veneto sc, lett. ed arli. Tomo LVIII. 1899 
p. 439—478. 

Aufzählung von 97 (60, beziehungsweise 41) Arten aus den Seen von Cal- 
donazzo und Levico, nach zwei, von Ettore De Toni im Jahre 1886 
aufgenommenen Schlammproben. 

2. Pugillo di Diatomee del laghetto di Las6s nel Trentino. — 
Nuova Notarisia XI. 1900 p. 97—100. 

Ergebnis der Untersuchung einer von Ettore de Toni im Jahre 1895 auf- 
genommene SchJammprobe, 23 Arten umfassend. 

Oarbini Adriano, Dr. in Verona. 

1. Alghe neritiche del Lago di Garda. — Nuova Notarisia X. 1899 
p. 1—20. - Ref.: Hedwigia Bd. XXX YHI. 1899 p. (20). 

Mit mehi*facheu Daten aus Riva. 
Imhof Otto Emil, Dr., Privatdocent an der Universität in Zürich. 
1. Faunistische Studien in achtzehn kleineren und grösseren 
österreichischen Süsswasserbecken. — Sitzungsber. Akad. 
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Wissensch. Wien. Malhera.-naturwiss. Cl. XCI. Bd. 1. Abth. 1885 
p. 203-226. 

p. 208 : DinobryoD divergeos Imhof Tom Plansee erwähnt. 
Kircliner Oscar (p. 153). 

3. Flonila phycologica benacensis. Rovereto, V. Sottochiesa. 
1899. 8^ 36 p., 1 tav. Bildet: XXXVI. Pubblicazione fatta 
per cura del civico Museo di Rovereto 1899. 8^. 32 p.. tav. — 
Ref.: Hedwigia Bd. XXXVHI. 1899 p. (203); Atü Accad. agiati 
Rovereto. Anno CXXIX. 1899 p. 478. 

Sehr wichtige Arbeit mit rielen Daten Ton Rira und Torbole. 

4. Die Bodenseeflora. — Jahreshefte Ver. f. vaterl. Naturkunde in 
Württemberg 55. Jg. 1899 Sitzungsber. p. LXXIU-LXXIV. 
Kurzer Ueberblick Ober die Forsch ungsresultato im Bodensee ohne specielle 

Daten. 

Schmidt A. W. F. (p. 267). 
ad 1. Atlas der Diatomeenkunde Heft 54. Bearb. von M. Schmidt. 
Fol. 4 Taf., 4 Blatt Erklärungen. Leipzig, 0. R. Reisland. 1899. 

De Toni G. B. (p. 302). 
ad 1. Sylloge Algarum omnium hucusque cognitarum. Patavii. 8®. 
— Vol. IV. Florideae SecÜo I. 1897. XX., LXL, p. 1-386; 
Sectio II. 1900. p. 387—776. 

Ohne Angaben für das Gebiet. 
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DIE ALGEN 



VON 



TIROL, VOEARLBERG UND LIECHTENSTEII^. 
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Algae/) 



l. Ordn. Florideae.^ 

1. Fam. Lemaneaceae. 

1. Lemanea Bory. 

1. (1.) L. torulosa (Roth) Ag., Conferva tonilosa Roth p. p. — 
Rbh. IIL p. 411; Hg. I. p. 20; De Toni IV. p. 39. 

I An Steinen in der Sill hinter dem Berg Isel bei Innsbruck und im 
Volderbache nächst dem Bade (Leithe 2 p. 11); an Schieferfelsen im 
Gschnitzerbache bei Trins 1200 m (Kern. 78» Nr. 396, 78^ I. p. 134). 
B In Gräben bei Bozen (Hsm. bei Baglietto, Cesati & De Notaris 
1 fasc. XXVII: siehe Hedwigia V. 1866 p. 107; Krav. 1 p. 5). 

2. (2.) L. fluTiatilis (Dillw.) Ag., Conferva fluviatilis Dillw. (L. ?), 
Lemanea fluviatilis Ag. — Rbh. III. p. 411; Hg. I. p. 21; De Toni IV. 
p. 43. 

I An Steinen in der Sill hinter dem Berg Isel bei Innsbruck (Leithe 2 

E. 11); an Steinen im Volderbache nächst dem Bade (Leithe 1. c. und 
. Kern. 78^ V. p. 113). 

K An Steinen der Kitzbüchler Ache in der Jochbergklamm (üng. 8 
p. 243). 

3. (3.) L* dichotoma DC, Sacheria rigida Sirodot, Lemanea 
rigida De Toni. — Rbh. IIL p. 411 ; De Toni IV. p. 43. 

T In einem Gebirgsbache zwischen Mattarello und Galliauo in grösserer 
Menge (Hg. 1 p. 107). 



^) Die Ordnungen entsprechen der Beihenfolge in: 0. Kirchner, die 
mikroskopische Pflanzenwelt des Süsswassers. 2. gänzlich umgearheitete und ver- 
mehrte Auflage. Hamhnrg, L. Gräfe und Sillem. 1891. 4^. XII, 60 p., 5 Taf. 

*) Syhtematische Anordnung nach A. Hansgirg, Prodromus der Algenflora 
Ton Böhmen in : Archiv f. d. naturwiss. Landesdnrchforschong von Böhmen Y. Bd. 
Nr. 6 (Butan. Abth.) 1886 p. 1—27, VI. Bd. Nr. 6 (Botan. Ahth.) 1888 p. 216 
—217 und YIII. Bd. Nr. 4 (Botan. Abth.) 1898 p. 205—206. 

Flora II. 1 
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2 Batrachospermum 

2. Farn. Batrachospermaceae. 

2. Batrachospermnm Roth. 

1. (4.) B. gelatinosnm HL.) Kern., Sched. I. p. 134, Conferva 
gelatiüosa L., B. moniliforme Roth et auct. — Rbh. III. p. 405 ; Hg. I. 
p. 23; De Toni IV. p. 43. 

' V Bodensee : am Ufer bei Mehrerau angeschwemmt (Schrot Sc Kirchn. 1 
p. 53). 

IT Quelle am Südufer des Achensees: var. lax um (Leithe 1 p. 9). 
K Kitzbühel (Saut. 4 p. 412; 7 p. 462): an Reisern und Holz des 
quellwasserführenden Baches der Langau (Ung. 8 p. 242). 
B Bei Ratzes; Bozen: In einem Troge am Wege nach Schloss Küh- 
bach (Krav. 1 p. 4). 

2. (5.) B. atmm (Huds.) Harv., Conferva atra Huds., B. detersum 
Ktz., B. moniliforme var. atrum Rbh., B. Dillenii Bory. — Rbh. IH. 
p. 406; Hg. I. p. 24; De Toni IV. p. 57. 

I Im Seebache bei Seefeld, im Kinzachbächlein nahe dem HallerstadI 
unter der Brücke, in einem Graben des ehemaligen Sees beim Bauern- 
hofe Sparbereck bei Lans, im Rinnerbächlein nach seinem Austritte 
aus dem Fleissmoor bei Judenstein, überall an Steinen flutend (Leithe 2 
p. 8). 

3. (6.) B.'Tagnm (Roth) Ag., B. moniliforme var. vagum Roth. 
— Rbh. in. p. 406; Hg. I. p. 24; De Toni IV. p. 58. 

I Innsbruck: Quelle bei der Geisterhütte am Paschberge und bei 

Egerdach ; 

E In einer Brunnenröhre bei Drassberg in Pfitsch (Leithe 2 p. 9). 

Var. affine (Ktz.), B. affine Ktz. — Rbh. IH. p. 406; De Toni IV. 
p. 59. 

M Meran: mit einem Hydrurus in einem Bache im Finele- Loche 
(Milde 11 p. 191 ; 13 p. 457). 

4. (7.) B. flaitans Kern., Fl. exsicc. Nr. 397, Sched. L p. 134 ; 
De Toni IV. p. 65. 

r Innsbruck : an Felsen in Quellen und rasch fliessenden Bächen bei 
Mühläu, 800—1000 m (Kern. 78» Nr. 397, 78^ p. 135) i). 

— Aadooinella Bory. ») 

(Chantransia Fries non DC). 

1. (— ) A. clialjbea (Roth) Bory, Conferva chalybea Roth, 
Chantransia -chalybea' Fries. — Rbh. HL p. 401; Hg. Lp. 25; De 
Toni IV. p. 74. 

In klaren Gewässern. 



<) B. saaTeol«n8 A. Br. — B Auf der Rittneralpe (Era?. 1 p. 4) 
beruht auf einem anaofgekl&rten Irrthame. 

') Die Arten dieser »GMttang« stellen anscheinepd keine selbständigen Algen- 
species, sondern nur Yorkeimbildcngen von Batrachospermum dar; sie werden 
daher nicht mit forüanfender Numerierung anfgefflhrt. 
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Batrachospermum - HildeDbrandia 3 

J Bei Zirl, Keniaten, Innsbruck, oberhalb Hall, bei St. Magdalena im 
Hallthal, Matrei; 

U Am Achensee, unterhalb Mauracb, bei Jenbach, Brixlegg, bei Kuf- 
stein mehrfach, auch im Abflüsse des Hechtsees, am Wege zum 
Thiersee ; 

E Bei Brennerbad, Schelleberg, Pflersch, Gossensass, Sterzing, Brixen; 
B Zwischen Atzwang und Steg, bei Blumau, Terlan, Bozen, BranzoU, 
Auer, Neumarkt; 

T Bei Lavis, Trient, zwischen Trient und Pergine, bei Mattarello; 
R Bei Calliano, Rovereto, Serravalle, Ala (Hg. 1 p. 108). 

2. ( — ) A. Hermannii (Roth) Bory, Conferva Hermanni Roth, 
Chantransia Hermanni Desv. — Rbh. HI. p. 402 ; Hg. I. p. 26 ; De 
Toni IV. p. 74. 

In klaren Gewässern. 
1 Zwischen Hall und St. Magdalena (Hg. 1 p. 108). 

3. ( — ) A. Tiolaeea (Ktz.) nob., Chantransia violacea Ktz. — 
Rbh. III. p. 402; Hg. I. p. 26; De Toni IV. p. 74. 

1 Auf Lemanea fluviatilis an überfluteten Steinen im Voldererbache 
(Leithe bei Kern. 78* Nr. 1987, 78i> V. p. 113). 

R In Gebirgsbächen zwischen Mattarello und Calliano, bei Rovereto, 
zwischen Santa Margherita und Ala (Hg. 1 p. 108). 



3. Farn. Porphyraceae. 

3. Bangia Lyngb. ' 

1. (8.) B. atropnrpnrea (Roth) Ag., Conferva atropurpurea Roth. 
— Rbh. m. p. 398; De Tom IV. p. 10. 

B Im Abflüsse eines offenen Gebirgsbrunnens oberhalb Atzwang und 
an MOhlrädem etc. an einer Mühle oberhalb Neumarkt (Hg. 1 p. 108). 

Var. fermginea (Kern.), B. femiginea Kern. b. Rbh. Alg. Eur. 
Nr. 1797. — Rbh. III. p. 399. 

1 Innsbruck: am Inn beim Badehause „zur Kaiserkrone" die Steine 
der Ufermauer ein paar hundert Schritte von der Ausflussstelle des 
Badwassers abwärts ganz dicht überwuchernd; weiter ab- oder auf- 
wärts nicht mehr, daher offenbar mit dem — seit einigen Decennien 
gebrauchten — Soolenwasser in Verbindung stehend. (Kern. 23 
p. 142 [Sep. p. 20] als B. fuscopurpurea Ktz.; b. Rbh. 3* Nr. 1797: 
siehe Hedwigia IV. 1865 p. 161). 

4. Farn. Hildenbrandiaceae.^) 

' 4. Hlldenbrandia Nardo. 

1. (9.) H. rivalaiis (Liebman) Ag., Conferva rivularis Liebman, 
H. rosea var. fluviatilis Ktz., H. rosea auct. tirol. — Rbh. HI. 
p. 408; Hg. I. p. 27. 



*) Man findet folgende 4 Schreibweisen dieses Namens vor: Hildbrandtia 
Nardo (1834, Originale), Bildcnbrantia Menegh. (1838), Hlldenbrandia Zanard. 

1» 
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4 Hildenbrandia — Nitella 

I Innsbruck, an Steinen in kalklosen Quellwässern und Bächlein: 
Gallwiese, Peterbrünnl, Egerdach, Patsch (Kern. 37 p. 197, 200; 86); 
Hall : in einer Quelle am Fusse des Sonnenbübels (Gremblich b. 
Kern. 78a Nr. 1190, 78b m. p. 171 ; Murr in litt.); Tulfeser Bach unter 
dem Wege in's Volderthal nahe der Bugazi-Kapelle (Leithe 2 p. 11). 
U Jenbach (Kern. 37 p. 197, 200). 

M Meran: in zahllosen Bächen bei Grätsch, Algund und Plars auf 
Granit- und Gneissteinen und Bruchstücken von irdenem Geschirr. 
Auf Letzteren wurden auch Früchte gefunden, später aber auf Steinen 
vergeblich wieder zu finden gesucht (Milde 13 p. 434, 457). In Grätsch 
den gepflasterten Boden der Wasserleitungen überziehend (Milde 10 
p. 155). Scheint hier sQlgemein verbreitet zu sein (Milde 11 p. 191). 
Um Grätsch, Plars, Trauttmansdorff, Marling (Milde 29 p. l!2). Unter 
der Brunnenburg in emem Brunnenhäuschen, Marling, Marlingerberg 
(Milde in Hb. Hfl. b. Kern. 37 p. 200. Siehe auch Cohn 1 p. 84). 
B Bozen: an Geröllsteinen in Bewässerungsgräben gegen Sigmunds- 
kron mit Verrucaria aquatilis Mudd. (Kernstock b. Arn. 1 Nr. 1567 ; 
4 XXV, p. 403). 

R In einem Gebirgsbache bei der Mühle in Santa Margherita nächst 
Ala in grösserer Menge (Hg. 1 p. 108). 



IL Ordn. Characeae.^) 

5. Fam. Chareae. 

5. Nitella Ag. 

1. (10). N. synearpa (Thuill.) Ktz., Ohara syncarpa Thuill. — 
Mig. p. 98 Nr. 1. 

V Bodenseeriedgräben; zwischen dem Lochsee und Bodensee; mit 
Riccia fluitans in Pfützen des alten Rheins ; bei Rheineck und Bregenz 
(Güster b. Bruhin 11 p. 23); häufig bei Mehrerau (Bruhin 1. c). — 
Vergl. N. capitata. 

I Abzugsgräben des Völser Sees: f. leiopyrena und f. microcephala 
(Leithe 2 p. 11); Hirsch weiher bei Loreto nächst Hall (A. ßr. 3 
p. 30; Leithe 1. c). 

2. (11.) N. capitata (Nees) Ag., Chara capitata Nees, Ch. syncarpa 
var. capitata (ranterer. — Mig. p. 111 Nr. 2. 



(1848),Lindl. (1847), Rupr. (1855) und Hildebrandtia Fries (1846), Aresch. (1847). 
Da die Gattung den Namen zu Ehren des Wiener Klinikers Franz von Bildenbrand 
trägt (geb. am 7. September 1789 zu Wierzbowie in Yolbynien, gest. am 6. April 
1849 zu Ofen — yergl. Neilreich A., Geschichte der Botanik in Niederösterreich 
in: Verh. bot. Ver. Wien V. 1855 p. 40 und Biographisches Lexikon der hervor- 
ragenden Aerzte alli-r Zeiten. Wien, III. Bd. 1886 p. 205), so ist die hier ge- 
brauchte die ausschliesslich richtige Schreibart. 

^) Systematische Anordnung und Nomendatur nach W. Migula : Die CharaceeD 
Deutschlands, Oesterreichs und der Schweiz. Leipzig, £. Kummer. 1897. 8®. 765 p» 
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Nitella — Chara 5 

V Am Bodensee bei Bregenz (Custer b. A. Br. 2 p. 8; 3 p. 31; 
b. Leonh. 1 f). 167). Höfle 1 p. 166 stellt diesen Standort irr- 
thtkmlicherweise zu N. syncarpa ; ebenso dürften die dort angeführten 
Angaben von Bruhin hiehergehören. 

3. (12.) N. opaca Ag. — Mig. p. 121 Nr. 3. 

Tirol; f. major incrustata (Baenit* 1 Nr. 5652, 1349 [1893]). 
M Im Reschensee auf der Maiser Haide (Kern. Hb.). 
R Bei Riva zwischen Chara fragilis var. Hedwigii, in einer ab- 
v^ eichenden Form (Hepperger b. Leonh. 1 p. 166). 

4. (13.) N. flexilis (L.) Ag., Chara flexilis L. p. p. — Mig. p. 132 
Nr. 4. 

V Im Gebiete von Bregenz gemein (Saut. 11 p. 38); Vorarlberg (Custer 
und Saut. b. Bruhin 11 p. 23 als sehr zweifelhidft). Circa Hohenems 
(Gaudin 1 VII. p. 448). 

K Kitzbühel: im Giringer MTeiher (Saut. 4 p. 412; 11 p. 38; Ung. 8 
p. 270; Ganterer 1 p. 9) nach Exemplaren Ungers im Wiener 
Hofmuseum ; aber nach Leonh. 1 p. 169 zweifelhaft, weil die obigen 
Exemplare unfruchtbar sind. Diese Bestimmung wurde jedoch von 
Migula nach dem Exemplare im Hb. Ferdinandeum bestätigt 

— N, mucronata A. Br. — Mig. p. 149 Nr. 7. 

B Bei Klobenstein am Ritten (Hsm. nach Hfl. b. Leonh. 1 p. 213; jedoch Ton 
Letzterem picht mit Sicherheit constatiert). 

5. (14.) N. gracilis (Smith) Ag., Chara gracilis Smith — Mig. 
p. 159 Nr. 8. 

B Torfgräben am Ritten bei 1200 m, kurzblättrige Form und bei 
Klobenstein; dann etwas abweichende Formen bei Bozen (Hsm. b. 
Leonh. 1 p. 172); Torfgräben am Ritten bei 1200 m und in tiefer 
gelegenen Gräben auf Torfwiesen in derselben Gegend. Klobenstein 
(Mig. 1 p. 166); bei Bozen auch var. capituligera Mig., ob noch? 
(Mig. 1 p. 172). 

6. (15.) y. hyalina (DC.) Ag., Chara hyalina DC, Ch. tenuissima 
Desv. — Mig. p. 191 Nr. 13. 

V Am Rande des Bodensees zwischen Rheineck und Fussach unter 
Scirpus lacuster (Custer 2 p. 382 als Chara pulchella; b. Saut. 11 
p. 38 als Ch. tenuissima; b. A. Br. 2 p. 11; b. Höfle 1 p. 167; 
b. Ktz. 5 p. 516; b. Leonh. 1 p. 175; Custer Hb. nach Bruhin 11 p. 23). 
K Pülersee (Saut b. Leonh. 3 p. 62; b. A. Br. 3 p. 78). 

]R Der Standort: Lazise (Leonh. 1 p. 175) liegt ausserhalb des Ge- 
bietes]. 

6. Chara L. 
1. (16.) Ch. eoronata Ziz b. A. Br. — Mig. p. 321 Nr. 23. 
M Bei Meran in einem Altwasser der Etsch (A. Br. 3 p. 109). 
B Bei Bozen: (Hsm. b. Leonh. 1 p. 180); ebendaselbst eine grosse 
und langblätterige Form (Leybold 1. c). 

— Ch. ceratopbylla Walhr. — Mig. p. S86 Nr. 28. 

V Im Bodensee (A. Br. 2 p. 18 nach Leonh. 1 p. 175; Bruhin 11 p» 22 
mit >?«, jedenfalls ausserhalb der Grenze). 
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R Der Standort Lazise am Gardasee (Leooh. 1 p. 199) liegt ausserhalb der 
Grenze. 

2. (17.) Ch. contraria A. Br. — Mig. p. 432 Nr. 30. 

I Innsbruck: in einer Lache bei der Figgen: f. brevibracteata, brevi- 

folia (Leithe 2 p. 9); Grundwasser - Lachen der Waltenser Felder 

(A. Br. 3 p. 142; Leithe 2 p. 9). 

U Im Achensee am rechten Ufer oberhalb der Scholastica (A. Br. 3 

p. 142); Eufstein: in Wasserlachen unter dem Steinbruche der Oed 

(Hfl. b. Leonh. 1 p. 203), Hintersteiner See 950 m (A. Br. 3 p. 142), 

Maisthaler See (Leithe 2 p. 9). 

K Im Pillersee (Ung. in Hb. Putterlick als Ch. tomentosa L. nach 

Leonh. 1 p. 203), nach welchem auch die dort p. 218 citierte Angabe 

von „Ch. tomentosa** am Ausflusse des Pillersees (Ung. 8 p. 270) 

hiehergehört. 

B Bozen (Hsm. b. Leonh. 1 p. 203; hieher wohl auch die Angabe 

Klobenstein: Hsm. nach Grün. b. Leonh. 1 p. 218). 

3. (18.) Ch. strigosa A. Br. - Mig. p. 468 Nr. 31. 

U Im Mariasteiner See bei Kufstein (A. Br. 3 p. 150; Leithe 2 p. 10; 
siehe Mig. 1 p. 474). 

K Am Ausflusse des Pillersees mit Ch. hispida und Ch. tomentosa 
f= Ch. contraria], aber sparsamer als diese beiden (Ung. 8 p. 270 
als Ch. canescens Lois. und darnach A. Br. 1 p. 29 und Ganterer 1 
p. 15 als Ch. aspera; Rbh., Braun u. Stizenberger 1 Nr. 42; Leonh. 1 
p. 201); Pillersee am Wege nach St. Adulari (Leithe 2 p. 10). 

4. (19.) Ch, intermedia A. Br. — Mig. p. 488 Nr. 33. 

I Innsbruck: im Lanser Torfmoor (A. Br. 3 p. 151) daselbst eine 

forma gracilior (Leithe 2 p. 10). 

U Im Reinthaler See (A. Br. 3 p. 151); in einem Sumpfloche am 

Westufer daselbst (Leithe 2 p. 10). 

B Bozen (Hsm. b. Leonh. 1 p. 200). 

5. (20.) Ch. gymnophjUa A. Br. — Mig. p. 543 Nr. 36. 

I MoospfQtze an der Strasse von Fulpmes nach Mieders. 12. Aug. 
1886: f. subnudifolia Mig. (Paul Hora b. Mig. 1 p. 552, siehe auch 
p. 550). 

B Kemater Weiher am Ritten: f. pulchella Mig. (Hsm. b. Mig. 1 
p. 553). 

6. (21.) Ch, fetida A. Br., Ch. vulgaris L. p. p. et auct. pl. — 
Mig. p. 554 Nr. 37. 

Tirol (Hfl. b. A. Br. 1 p. 28); Tirol: f. subinermis macroptila 
(Baenitz 1 Nr. 5647). 

V Im Gebiete von Bregenz gemein (Saut. 11 p. 38; siehe Leonh. 1 
p. 216); Riedgräben am Bodensee (Hb. Cusier b. Bruhin 11 p. 23); 
häufig in Quellen um Mehrerau etc. (Bruhin 1. c.) ; eine forma crassior 
major nach Custer Hb. in Gräben um Fussach (Bruhin 1. c); am 
Bodensee die gemeinste Art, besonders in kleinen, stehenden und 
langsam fliessenden Gewässern, während sie in den grösseren Seen 
fehlt (Höfle 1 p. 167); Schlappolt 1624 m (A. Br. 3 p. 159> 
I Leutasch: im Quellbächlein am Weitachsee: f. subinermis, long!- 
bracteata (Leithe 2 p. 9); Seefeld am Seekirchl (Hfl. b. Leonh. 1 
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p. 196); daselbst im Schlamme des Wildsees: f. subinermis, longi- 
bracteata (Leithe 2 p. 9) und subinermis, longibracteata, condensatä 
pusilla submunda = Ch. montana Schleich.; am Grunde eines tiefen 
Wassergrabens bei Eematen: f. subinermis, sublongibracteata, elon- 
gata (Leithe 2 p. 10); Sumpfgräben des ehemaligen Völser Sees: 
f. subinermis, longibracteaia (Leithe 2 p. 9) ; Innsbruck : am Sandbübel 
bei Hötting gegen den Wald: var. aequistriata A. Br. f. tenella subi- 
nermis macroteles, longibracteata superne condensatä (Hfl. b. Leonh. 1 
p. 194; 2 p. 200), oberhalb St. Nikolaus (Hfl. Hb. F. det Migula), 
Gall wiese (Hfl. b. Leonh. 1 p. £11), Schrofenhütte : f. crassiuscula 
(Kern. Hb.), Villersee: Ch. vulgaris var. montana Schleich. (Hfl. 51) 
Lanser Torfmoore: f. gracilis accedens ad melanopyrenam (Leithe 2 
p. 9), Gräben im Lansertorfmoor (Samth. Hb. F. det. Migula), im 
„guten Wasserl" bei der Taxburg nächst Igls: f. subinermis, longi- 
bracteata (Leithe 2 p. 9); Kinzachsee zwischen Thaur und Absam: 
var. melanopyrena A. Br. (A. Br. 3 p. 164); daselbst: f. subhi- 
spida, condensatä, incrustata, von sehr sonderbarem Aussehen (Leithe 2 
p. 10); Kinzachbächlein ebendort, flutend im raschen Wasserlaufe: 
f. subinermis, sublongibracteata, elongata; Teich unter der „Post** in 
Volders: f. subinermis, longibracteata (Leithe 2 p. 9); Giessen bei 
Kolsass: f. subinermis, accedens ad subhispidam, modice bracteata 
(Leithe 2 p. 10); Wassergräben in der Thalsoble des Gschnitzthales 
hinter Trins: f. macroteles, longifolia (Kern. Hb.). 
U Sumpflöcher am Westufer des Keinthalsees : f. subinermis, longi- 
bracteata (Leithe 2 p 9); Weiher des Schlosses Matzen bei Brixlegg: 
f. subinermis, brevibracteata, stricta (Leithe 2 p. 10) ; Sumpfland ober 
dem Mariasteiner See; in einem todten Innarme bei Kundl: f. subin- 
ermis, longibracteata (Leithe 2 p. 9); bei Kufstein in morastigen 
Plätzen am Fusse des Pendling und am Thierberge; bei Thiersee 
(Hfl. b. Leonh. 1 p. 211, 196). 

K Sumpfiges Westufer des Walchsees : f. subinermis, brevibracteata, 
stricta (Leithe 2 p. 10); in stehendem Wasser bei Kirchberg: var. 
longibracteata A. Br., Mig. 1. c. p. 567 (Traunsteiner Hb. F. 
det. Migula); in Bächen bei St. Johann, in einem Weiher oberhalb 
Klausen u. a. 0. (üng. 8 p. 270). 

E In einem Quellsumpf bei Drassberg in Pfitsch: f. subinermis, 
longibracteata, condensatä; Quellen von der Wehr bis zum See vor 
Kematen in Pfitsch: var. aequistriata; Abzugsgräben des Sterzinger 
Mooses zwischen Schloss Moos und Sprechenstein: f. subinermis, 
longibracteata, elongata (Leithe 2 p. 9), Sümpfe vor Schloss Moos: 
f. montana Schleich. (Leithe 2 p. 10); Brixen: in einem Moose bei 
Haas (Bachlechner 2 p. 26; 3 p. 327). 

N Nonsberg : häufig in den Strassengräben z. B. bei Salobbi, bei der 
Rocchetta (Pfajff). 

B Rittneralpe über Rimat 1450 m: f. condensatä = Ch. montana 
Schleich, „soll Hausmann gesammelt haben" (Leonh. 1 p. 196); in 
Gräben bei Wolfsgruben am Ritten : f. munda subnuda = Ch. punctata 
Le Bei (Hsm. b. Leonh. 1 p. 196) ; Ritten : Köstenthal bei Kloben- 
stein (Hsm. b. Rbh. 10 IIL p. 327); im Thale bei Kematen (Hsm. 
Hb. F. det Migula) ; Bozen : mehrere Formen, Frangarter Moos (Hsm. 
b. Leonh. 1 p. 196), im Strassengräben zwischen St. Pauls und Unter- 
rain, im Bache oberhalb Gries (Leonh. 1 p. 211; 2 p. 201); Bozen: 
Bruchstücke, die zu Ch. rudis f. subhispida zu gehören scheinen, 
zwischen Najas minor (Hsm. b. Leonh. 2 p. 198); Bozen: f. melano- 
pyrena munda laete viridis paragymnophylla (Hsm. b. Leonh. 1 p. 197 ; 



Digitized by 



Google 
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A. Br. 3 p. 164); in Gräben bei Bozen, Neumarkt (Krav. 1 p. 4); in 
Gräben bei St Jakob gegen Bozen: var. nidifica Mig. (Hsm. b. 
Mig. 1 p. 591; Hb. F.); in einem Sumpfe auf dem Gipfel des Geier- 
berges bei Salurn (Bolle b. Leonb. 1 p. 196). 
G Val Vestino (Porta in Hb. Kern.) 

T Sardagna bei Trient: var. longibrac teata A. Br. (Gelmi b. 
Mig. 1 p. 569). 

7. (22.) Ch. rudis A. Br. — Mig. p. 619 Nr. 40. 

V Bei Bregenz in f. typica (Mi(?. 1 p. 622). 

I Leutasch: im Weitachsee, denselben ganz ausfüllend; Seefeld: im 
Wildsee und im Seebacbe am Seekirchl (Kern. b. A. Br. 3 p. 173; 
b. Leithe 2 p. 10); Müblau bei Innsbruck (Kern. Hb.). 
U Acbensee: vor der Schiffshütte unter der Scholastica nächst dem 
Abflüsse (Kern. b. A. Br. 1. c; Kern. Hb.; Leithe 1. c); im Sumpf- 
lande ober dem Mariasteiner See (Hfl. und Juratzka b. Leonh. 1 p. 186; 
Leithe und A. Br. 1. c): südliches Ufer des Hintersteiner Sees: 
f. longifolia (Leithe 2 p. 10). 

K Im PiUersee (Brittinger und Ung. b. Leonh. 1 p. 186); am Wege 
nach St. Adulari: f. brevifolia (Leithe 1. c.).^ 

8. (23.) Ch. hispida L. — Mig. p. 624 Nr. 41. 

V Im Gebiete von Bregenz gemein (Saut 11 p. 38); Sümpfe am 
Rhein bei der Baurer U eberfuhr nächst Hohenems (Custer b. Gaudin 1 
Vn. p. 448; b. A. Br. 2 p. 18; b. Bruhin 11 p. 23). 

I Seefelder Moor und daselbst am Seekirchl (Hfl. b. Ganterer 1 p. 18 : 

ß gymnoteles und Hfl. b. Leonh. 1 p. 189: f. tenuior, micrantha, 

macroteles; Hb. F.); Innsbruck: im Giessen oberhalb der städtischen 

Schwimmschule: f. micrantha, crassior; Lanser Torfmoore (Leithe 2 

p. 10). 

U Im Mariasteiner See (Hfl. b. Grün. 3 p. 575), daselbst f. macrantha 

macrophylla (Leithe 2 p. 10). 

K Am Ausflusse des Pillersees (Ung. 8 p. 270; b. Ganterer 1 p. 18; 

b. A. Br. 1 p. 28); PiUersee (Leithe 2 p. 10). 

B Bozen: Frangarter Moos (Hsm. b. Leonh. 1 p. 189). 

1 R Gardaseeufer bei Riva angeschwemmt, doch nicht mit Sicherheit 

zu bestimmende Bruchstücke (Gredler b. Leonh. 1 p. 189 und wohl 

darnach Mig. 1 p. 631); im Gardasee (PoUini 1 p. 15, doch nicht in 

Tirol, wie Leonh. 1 p. 215 angibt übrigens nicht mehr bei Pollini 3 

m. p. 51). 

9. (24.) Ch, aspera Detharding b. Willd. — Mig. p. 653 Nr. 43. 
I Seefeld: in einer Wasserlache an der Strasse nach Leutasch nahe 
der Brücke über den Leutasch, Seebach beim Seekirchl: f. viridis 
(A. Br. 3 p. 175; Leithe 2 p. 9), in einem Moorgraben am Wege von 
Seefeld nach Leutasch: f. brevispina, leptophylla, in einer Lache 
des Wildmooses daselbst: f. longispina, leptophylla (Leithe 2 p. 9); 
Innsbruck (A. Br. 3 p. 175); in einem Sumpfe beim Purenhofe ober 
Arzl: f. brevispina leptophylla; in einem Sumpfe bei Loreto nächst 
dem Haller Heustadel; Bahnausstich bei Fritzens; Volderser und 
Wattenser Grundwasserlachen : f. brevispina, leptophylla (Leithe 2 p. 9). 
U Acbensee (A. Br. 3 p. 175) ; Bahnausstich bei Jenbach : f. brevispina 
leptophylla ; Sumpflöcher am Westufer des Reinthaler Sees : f. longi- 
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spiua, leptopbylla (Leithe 2 p. 9) ; Kufstein : unier dem Steinbruche der 
Oed in Wasserlöchern mit Ch. contraria (Hfl. b. Leonh. 1 p. 206; 
2 p. 201); Mariasteiner See, f. longispina, leptopbylla; 
Ä Versumpftes Ostufer des Walcbsees: f. brevispina, leptopbylla; 
£ In einem Quellwasser vor Kematen in Pfitsch : f. brevispina lepto- 
pbylla (Leithe 2 p. 9). 

P Im Toblacber See 1259 m eine schlanke, wenig stachelige Form 
(Hsm. b. Leonh. 1 p. 206) ; Misurina-See, bereits ausserhalb der Grenze : 
f. longispina, leptopbylla (Leithe 2 p. 9). 

10. (25.) Ch. fragilis Desv., Ch. capillacea Thuill. — Mig. p. 722 
Nr. 48. 

Tirol: f. sterilis valde incrustata (Baenitz 1 Nr. 1346 [1893]). 
? V Im Gebiete von Bregenz gemein (Saut. 11 p. 38; Leonh. 1 p. 218), 
aber nach Bruhin 11 p. 23 nur — von Custer — im schweizerischen 
Rheinthale beobachtet. 

1 Innsbruck (Hfl. b. Leonh. 1 p. 210); in einem kleinen Sumpfe ober 
dem Meilbrunnen am Fusse der Martinswand zahlreich (Kern. Hb.); 
Gräben der Ulfiswiese (J. Zimmeter in Hb. Kern.) ; im rasch fliessenden 
Wasser eines Abzugsgrabens am Wege von Kematen nach Innsbruck : 
f. pachyphylla; im ehemaligen See bei Sparbereck nächst Lans: 
f. brevibracteata (Leithe 2 p. 10), Lanser Torfmoor (Leithe 2 p. 9 
als Ch. capillacea; Kern. Hb.). 

IT Am Acbensee : bei der Scholastica f. brachyphylla, pusilla (Leithe 2 
p. 10); Moosenthal bei Rattenberg (Längst b. Leonh. 1 p. 210); 
Zillerthal in einem Abzugsgraben zwischen Schlitters und Gagering: 
f. brevibracteata; Hintersteinersee bei Kufstein: f. valde incrustata; 
Ostufer des Maisthaler Sees bei Kufstem: f. brevibracteata longifolia 
(Leithe 2 p. 10). 

E Brixen (Hfl. b. Leonh. 1 p. 210). 

P Bei Bruneck : var. pulchella Wallr. ( Ausserdorfer in Hb. Schönach) ; 
Toblacher See (Leithe 2 p. 10). 

B Saiten bei Jenesien 1200 m (Pfaff); Ratzes am See (Peyritsch 3); 
Bozen (Hsm. b. Leonh. 1 p. 210) ; in Gräben bei Bozen und Neumarkt 
mit Ch. fetida (Krav. 1 p. 4). 

K Riva : f. major = Ch. Hedwigii Ag. (Hepperger fide Grün. b. Leonh. 1 
p. 210). 



m. Ordn. Confervoideae. 

6. Farn. Coleochaetaceae. 

7. Coleochaete Br^b. 

1. (26.) C. pulvinatA A. Br. - Rbh. HL p. 389; Hg. I. p. 38; 
De-Toni I. p. 7. 



1) Systematische Anordnung nach 6. B. De Toni, Sylloge Algarum omnium 
hucusqne cognitarnm. Yol. I. Sylloge Chlorophycearum. Patarii, sampt. auct. 1889. 
8«. p. S— 890. 
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10 Coleochaete — Bulbochaete 

T Jn Sümpfen zwischen Gardolo und Trient in einer abweichenden 
Form (Hg. 1 p. 109). 

Var. minor Pringsh. 
V Bregenz : am Holzwerke des Männerbades (Schrot. 6: Kirchn. 1 p. 54). 

2. (27.) C. pnlehella (Ktz.) Rbh., Phyllactidium pulcheUum Ktz. 
(1854), C. orbicularis Pringsh. (1860). — Rbh. HL p. 390; Hg. I. p. 39; 
De Toni I. p. 8. 

In Sümpfen. 
I Bei Völs; 

U Bei Wörgl, Kufstein, daselbst auch im Längensee (Hg. 1 p. 109); 
B Im kleinen Montiggler See auf Myriophyllum (Hfl. 32 p. 71); 
zwischen Bozen und Leifers, bei Leifers, Branzoll, Auer, Neumarkt; 
T Zwischen Salurn und San Michele, Lavis, Trient; 
R Zwischen Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 109). 

3. (28.) C. scntata Br^b. - Rbh. III. p. 390; Hg. I. p. 40; 
De Toni I. p. 9. 

R Gardaseeufer bei Torbole an und zwischen Wasserpflanzen (Kirchn. 3 

p. 7). 

4. (29.) C. irregnlaris Pringsh. ~ Rbh. III. p. 390; Hg. I. p. 40; 
De Toni I. p. 9. 

B In Sümpfen zwischen Bozen und Leifers (Hg. 1 p. 109). 



7. Farn. Oedogoniaceae. 
8. Balboehaete Ag. 

1. (30.) B. intermedia De Bary. — Rbh. III. p. 358; Hg. L 
p. 49; De Toni L p. 17. 

In Sümpfen. 

U Bei Kufstein (Hfl. b. Rbh. 1. c.) ; 

B Im kleinen Montigglersee auf Myriophyllum (Hfl. 32 p. 71). 

2. (31.) B. erennlata Pringsh. — Rbh. III. p. 358; Hg. I. p. 49 r 
De Toni I. p. 18. 

O Oetzthal : an Moos angeheftet im Geisbergthal bei Gurgl, häufig in 
der f. typica Pringsh. und in der var. supramediana Wit.tr. 
(Schmidle 1 p. 251). 

3. (32.) B. Setigera (Roth) Ag., Conferva setigera Roth. ~ 
Rbh. IlL p. 358; Hg. L p. 49; De Toni L p. 20. 

In Sümpfen. 
ü Bei Kufstein (Hg. 1 p. 111). 

B Im kleinen Montiggler See auf Myriophyllum (Hfl. 32 p. 71). 
R Gardasee: am Ufer verbreitet: bei Riva und Torbole (Kirchn. 3 
p. 7), zwischen Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 111). 
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4. (33.) B, crassa Pringsh. — Rbh. III. p. 360; Hg. I. p. 51; 
De Toni I. p. 22. 

B Im kleinen Montiggler See an Myriophyllum (Hfl. 32 p. 71). 

5. (34.) B. mirabilis Wittr. — Hg. I. p. 50; De. Toni I. p. 24. 

Oetzthal: In Flachslöchern bei Längenfeld 1164 m häufig (Schmidle 1 
p. 251). 

N Campo Carlo Magno bei Madonna dl Campiglio an Batrachien und 
Charen (Nordst. 6s Wittr. 1 p. 52). 

Var. pygmaea Ih'ingsh. em. Wittr., B. pygmaea b. minor, excl. 
a major Pringsh. — Rbh. III. p. 359; Hg. I. p. 50; De Toni I. p. 25. 
U Bei Wörgl (Hg. 1 p. 111). 

B Elobenstein (Hsm. b. Rbh. 1. c. als „B. pygmaea Pringsh.", vielleicht 
folgende Art); Branzoll, Neumarkt; 
T Gardolo; 
R Zwischen Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 111). 

6. (35.) B, subgimplex Wittr., B. pygmaea a major Pringsh. — 
Hg. I. p. 51 ; De Toni I. p. 26. 

U Eufstein im Längensee u. s. w. mehrfach (Hg. 1 p. 111). 
[B siehe Vorige]. 

7. (36.) B. minor A. Br. — Rbh. HI. p. 359; Hg. I. p. 51; De 
Toni I. p. 27. 

1 Bei Völs und Hall (Hg. 1 p. 111). 

B In Tümpeln auf dem Ritten (Krav. 1 p. 4); zwischen Bozen und 
Leifers (Hg. 1 p. 111). 

8. (37.) B. rectangalarls Wittr. - Hg. I. p. 51 ; De Toni I. p. 29. 
U In den Seen bei Kufstein mehrfach; 

B Bei Auer, Neumarkt (Hg. 1 p. 111). 

9. Oedogoninm Link. 

1. (38.) Oe. cryptoporom Wittr. — Hg. I. p. 47; De Toni I. p. 33. 
U Bei Kufstein; 

B Bei Neumarkt; 

R Zwischen Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 110). 

2. (39.) Oe. eymatosporam Wittr. — Hg. I. p. 42 ; De Toni L 
p. 34. 

O Oetzthal: In Flachslöchern bei Längenfeld häufig 1164 m (Schmidle 1 
p. 251). 

3. (40.) Oe. piralnm Wittr. var. obesnm Wittr. — De Toni T. 
p. 36. 

O Oetzthal: bei Heilig-Kreuz (Schröder 1 p. 44). 

G Madonna di Campiglio (Nordst. & Wittr. 1 p. 44). 

4. (41.) Oe. erispnin (Hass.) Wittr., Vesiculifera crispa Hass. — 
Hg, L p. 42; De Toni I. p. 37. 

T Li Sümpfen bei Lavis u. zwischen Gardolo u. Trient (Hg. 1 p. 109). 
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12 Oedogonium 

5. (42.) Oe. tir^Ueui Wittr. — De Toni I. p. 39. 
^In Tirolia Austriae" (Wittr. 1 p. 12). 

6. (43.) Oe. Tavdieri (Le Clerc) A. Br., Prolifera Vaucheii Le 
Clerc. — Rbh. IIL p. 349; Hg. I. p. 43; De Toni I. p. 41. 

In stehenden Wässern. 
I Bei Völs; 

XJ Bei Wörgl, Kufstein, hier mehrfach auch am Hechtsee; 
B Bei Auer, Neumarkt; 
T Bei Trient mehrfach; 
R Bei Calliano, Rovereto; Ala mehrfach (Hg. 1 p. 109). 

7. (44.) Oe. Borisianam (Le Clerc) Wittr., Prolifera Borisiana 
Le Clerc, Oe. apophysatum A. Br. non Pringsh. — Rbh. HL p. 351; 
Hg. I. p. 44; De Toni L p. 56. 

In stehenden und träfen Gewässern. 
TT Bei Kufstein mehrfach, auch im Längensee und Hechtsee (Hg. 
p. 109); 

B In Gräben am Ritten (Krav. 1 p. 6); bei BranzoU, Neumarkt; 
T Bei Lavis, zwischen Gardolo und Trient; 
R Zwischen Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 109). 

8. (45.) Oe. eehinospermnm A. Br. — Rbh. IIL p. 349; Hg. L 
p. 45; De Toni L p. 63. 

Ct Am Monte Spinale (Nordst. & Wittr. 1 p. 46). 

9. (46.) Oe. capillare (L.) Ktz., Conferva capillaris L. — Rbh. HI. 
p. 352; Hg. 1. p. 45; De Toni I. p. 64. 

B Bozen : Im Talferbette und bei Haslach (Krav. 1 p. 6). 

10. (47.) Oe. mfescens Wittr. — Hg. I. p. 221 ; De Toni I. p. 68. 
In stehenden Gewässern. 

I Bei Zirl, Kematen, in der Umgebung von Innsbruck und Hall, auch 

bei St. Magdalena im Hallthale, nicht selten; bei Patsch, Matrei; 

XJ Bei Jenbach, Brixlegg, Kufstein mehrfach; 

E Bei Brennerbad, Schelleberg, Pflersch, Gossensass, zwischen 

Gossensass und Sterzing; 

B Bei Kardauu, am Bergwege von Neumarkt nach Auer; 

T Bei Deutschmetz, Lavis, San Lazzaro, bei Trient, zwischen Pontealto 

und Pergine mehrfach, bei Mattarello; 

R Bei Calliano, Rovereto, Ala (Hg. 1 p. 110). 

11. (48.) Oe. inTersum Wittr. — Hg. I. p. 46; De Toni L p. 69. 
K Campo Carlo Magno bei Campiglio an Batrachien und Charen 
(Nordst. Sc Wittr. 1 p. 47). 

12. (49.) Oe. eardlaenm (Hass.) Ktz., Vesiculifera cardiaca Hass. 
— Rbh. IIL p. 356; De Toni I. p. 70. 

R Gardaseeufer bei Torbole, an Blättern von Potamogeton (Kirchn. 3 

p. 8). 



Digitized by 



Google 



OedogoDium 1^ 

13. (50.) De. Piingsheimii Gramer, 0. Nordstedtii Wittr., Oe. 
Pringsheimii ß Nordstedtii Nordst et Wittr. — Rbh. III. p. 348; Hg. I. 
p. 46; De Toni I. p. 71. 

I Bei Völs (Hg. 1 p. 110); im Lansersee (Nordst. & Wittr. 2 Nr. 8); 

U Bei WOrgl; Kufstein mehrfach; 

£ Zwischen Brennerbad und Schelleberg, Gossensass und Pfiersch ; 

B Bei BranzoU, Neumarkt, zwischen Bozen und Leifers; 

T Zwischen Lavis und Gardolo; 

R Zwischen Mattarello und Calliano, bei Serravalle, Ak (Hg. 1 p. 110). 

14. (51.) Oe. Boseii (Le Clerc) Br6b., Conferva Boscii Le Clerc. 
— Rbh. ra. p. 357; Hg. I. p. 46; De Toni I. p. 72. 

T In Sümpfen zwischen Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 110). 

15. (52.) De. tamidnlam Ktz. — Rbh. III. p. 350; De Toni L 
p. 73). 

B Im kleinen Montiggler See an Myriophyllum (Hfl. 32 p. 71). 

16. (53.) Oe. grande Ktz. - Rbh. III. p. 353; Hg. I. p. 45; 
De Toni I. p. 74. 

B In Gräben bei Klobenstein am Ritten (Krav. 1 p. 6). 

17. (54.) Oe. Landsborongliii (Hass.) Ktz., Vesiculifera Lands- 
boroughü Hass. — Hg. I. p. 259; De Toni I. p. 75. 

U Im Längensee bei Kufstein (Hg. 1 p. HO). 

la (55.) Oe. fonticola A. Br. ~ Rbh. HI. p. 350: Hg. I. 
p. 47 ; De Toni I. p. 80. 

In Quellen, Brunnen, Bächen. 
I Bei Zirl, Kematen, Innsbruck mehrfach; Hall, Patsch, Matrei; 
U Zwischen Achensee und Jenbach, bei Jenbach, Brixlegg mehrfach, 
Wörgl, Kufstein; 

E Bei Brennerbad, Schelleberg, Pflersch, Gossensass, Sterzing, Brixen ; 
B Bei Atzwang, Steg, Blumau, Terlan, Bozen, Branzoll, Auer, Neu- 
markt; 

T Bei Deutschmetz, Lavis, Trient mehrfach; Civezzano, Pergine, 
Mattarello ; 
R Bei Calliano, Rovereto, Serravalle, Ala mehrfach (Hg. 1 p. HO). 

19. (56.) Oe. gigantenm Ktz. ~ Hg. I. p. 47; De Toni L p. 81. 
In Sümpfen. 

I Bei Innsbruck; 

B Bei Branzoll; 

T Bei Lavis, zwischen Gardolo und Trient (Hg. 1 p. 110). 

20. (57.) Oe. hexagonnm (Hass.) Ktz., Vesiculifera hexagonu 
Hass. — Rbh. HI. p. 354; Hg. L p. 48; De Toni I. p. 82. 

I Innsbruck: in einem Tümpel bei der Schweinsbrücke oberhalb 
MOhlau (Kern. 86). 
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14 Oedogonium — Prasiola 

21. (58.) Oe, tenaissimam Hg. ~ Hg. I. p. 222; De Toni I. p. 83. 
In Sümpfen. 

TT Bei Eufstein, hier auch am Längensee und Hechtsee; 

£ Gossensass gegen Pflersch; 

B Bei BranzoU, Neumarkt. Salurn; 

T Bei Lavis, zwischen Gardolo und Trient; 

K Zwischen Mattarello und Calliano, Serravalle und Ala; bei Santa 

Margherita (Hg. 1 p. 111). 

22. (59.) Oe, capillaeenm Ktz. — Rbh. HI. p. 353; De Toni I. 
p. 87. 

B Im Lengmooser Weiher am Ritten (Grün. 3 p. 394; Krav. 1 p. 6). 



8. Farn. Cylindrocapseae. 

10. Cylindrocapsa Reinsch. 

1. (60.) C. geminella Wolle, Hormospora geminella Wolle. — 
Hg. I. p. 224; De Toni I. p. 93. 

XJ Bei Kufstein in Sümpfen und in den Seen daselbst mehrfach; 
B In Sümpfen zwischen Bozen und Leifers; 
T Zwischen Gardolo und Trient (Hg. 1 p. 111). 



9. Farn. Ulvaceae. 

11. Prasiola Ag. 

1. (61.) P, crispa (Lightf) Ag., I31va crispa Lightf., U. terrestris 
Roth. — Rbh. III. 308; Hg. I. p. 54; De Toni I. p. 142. 

O Oetzthal: an feuchten Stellen auf der Aussenseite einer Brunnen- 
schale unter Hormidium parietinum Ktz.; an feuchten Felsen am 
Ramolwege (Schmidle 1 p. 251). 

TT Bei Rothholz nächst Jenbach und im Bad Mehm bei Brixlegg 
(Hg. 1 p. 112). 

K An der Nordseite der Feldscheunen auf lockerer, moderreicher, 
etwas feuchter Erde, dann auch an anderen Stellen und zwar am 
Fusse alter Bäume, auf der Rinde an alten Brettern nahe der Erde, 
an Zaunpfählen u. dgl., im Thale und auf Bergen, bei Reith, Jochberg, 
Kirchberg u. s. w. (Ung. 5 p. 523, 537, 538; 8 p. 243). 
B Bozen: am Wege nach Runkelstein (Krav. 1 p. 6). 

2. (62.) P. flnyiatilis (Sommerfeit) Jessen, Prasiolae generis 
monogr. 1848, Hfl. in Verb. zool. bot. Ges. VIII. 1858 Sitzungsber. 
p. 28; Ulva fluviatilis Sommerfeit in Magaz. f. Naturvidensk. IX. 1828 
p. 27 ; ü. intestinalis Mielichh. et Saut, in Flora XXII. 1839 I. Bd. 
Intelligenzbl. Nr. 1 p. 36, non L.; U. frigida Kern, in Wochenschr. 
f. Wissensch., Kunst? und öflfentl. Leben 1862 p. 233; Prasiola Sauteri 
Menegh. b. Ktz., Phycol. Germ. 1845 p. 243. — Rbh. IH. p. 310; 
De Toni I. p. 145. 
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Prasiola — Hormidium J5 

Oetzthal : im Bache bei Gurgl, häufig ; die meisten Exemplare zeigen 
einen breiteren gefalteten Thallus, ähnlich, wie bei var. Hausmannii 
(Schmidle 1 p. 251; b. Nordst et Wittr. 2 Nr. 1284). 

1 Sellrain: in einem Bächlein des Längenthaler Ferners bei 2411 m 
von Perktold am 24. September 1840 gefunden (Hfl. 29 p. 28 und 
Hb. F.); Nordvvestseite des Blechnerkammes zwischen Lisens und 
Alpein in einer mit 0-8o (O-ö^ bis 1^) R. gemessenen Quelle in 2917 m 
Höhe (Kern. 8 p. 233; 22 p. 198; 24 p. 16; 81 1. Aufl. H. p. 620; 
b.Rbh. 3<^ Nr. 1986 und 10 111. p. 310); Stubai: an aberfluteten Felsen 
im Gletscherbache bei Oberiss 1600 m (Kern. 86; b. Rbh. 10 HI. 
p. 310). 

Var. Hausmannii Grün., P. Sauteri var. Hausmann! Grün. b. 
Rbh. m. p. 310; De Toni I. p. 145. 

U Zillerthal: flutend von Sieinen einer mächtigen kalten QuuUe bei 
der Alpe Klaus nächst Breitlahner 1300 m (Leithe 2 p. 11; b. Kern. 78» 
Nr. 1594, 78i> IV. p. 111). 

B Am Rittnerhorn bei 2050 m (Hsm. b. Rbh. 10 III. p. 310; Krav. 1 
p.6). 

12. Protoderma Ktz. 

1. (63.) P, Yiiide Ktz. - Rbh. HI. p. 307; Hg. I. p. 225; De 
Toni I. p. 147. 

I Bei Zirl, Kematen, Innsbruck mehrfach ; Hall, zwischen Hall und 
St. Magdalena; bei Patsch, Matrei; 

U Am Achensee, bei Maurach, Jenbach, Brixlegg, Wörgl; Kufstein 
mehrfach ; 

E Bei Brennerbad, Schelleberg, Pflersch, Gossensass, Sterzing Brixen; 
B Bei Atzwang, Steg, Blumau, Terlan, Bozen, Branzoll, Auer, Neu- 
markt, Salurn; 

T Bei Deutschmetz, San Michele, Lavis, Gardolo, Trient, Civezzano» 
Pergine, Mattarello; . 

R Bei Calliano, Rovereto, Serravalle, Santa Margherita, Ala (Hg. 1 
p. 111). 



10. Farn. Ulotrichiaceae. 

13. Sehlzogoninm Ktz. 

1. (64.) Seh. murale Ktz., ülothrix parietina var. b. velutina Hg, 
- Rbh. m. p. 368; Hg. I. p. 62, II. p. 216; De Toni I. p. 153. 

U Bad Mehm bei Brixlegg (Hg. 1 p. 113). 

2. (65.) Seh. Boryannm Ktz., Ülothrix parietina var. c. Boryana 
Hg. - Rbh. III. p. 369; Hg. I. p. 62, II. p. 216; De Toni I. p. 154. 
U Bei Rothholz nächst Jenbach reichlich, bei Brixlegg spärlich 
(Hg. 1 p. 113). 

14. Hormidium Ktz. 

1. (66.) H. murale (Lyngb.) Ktz., Oscillatoria muralis Lyngb. 
(1819), Lyngbya muralis Ag. (1824), ülothrix radicans Ktz., Priestleya 
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16 Honiiidium — Hormiscia 

botryoides Meyen (nach Unger). — Rbh. III. p. 367; Hg. I. p. 61, 
II. p. 215; De Toni I. p. 156. 

Oetzihal: Bretterwand bei Gurgl (Schmidle 1 p. 251). 

1 An entblössten Baumwurzeln im Volderthale (Schiedermayr 1 p. 194) . 
K Meist unter Ulva terrestris [siehe oben p. 16 Prasiola crispa] 
(üng. 5 p. 52; 8 p. 242). 

B Auf Sambucus nigra bei Seis (Krav. 1 p. 5). 

2. (67.) H. parietinniii (Vauch.?) Ktz., Oscillatoria parietina 
Vauch. fide Kützing, Ulothrix parietina Ktz. — Rbh. III. p. 367; 
Hg. I. p. 62, n. p. 215; De Toni I. p. 157. 

Oetzthal: an Brunnen und Zäunen bei Gurgl häufig (SchuEiidle 1 
p. 252) 

1 Bei Hötting spärlich; 

U Bei Rothholz, Brixlegg, BadMehrn, Kufstein mehrfach (Hg. 1 p. 112). 
B Auf feuchten Brettern bei Seis (Krav. 1 p. 7). 

Var. delicatnlnm (Ktz.), Ulothrix delicatula Ktz., H. delica- 
tulum Ktz. — Hg. I. p. 62; De Toni I. p. 157. 
O Oetzthal bei Gurgl mit der Art (Schmidle 1 p. 252). 



15. Hormiscia Fries. 

1. (68.) H. snbülis (Ktz.) De Toni, Ulothrix subtilis Ktz. - 
Rbh. HI. p. 365; Hg. I. p. 59, II. p. 213; De Toni I. p. 159. 

I Bei Völs, Innsbruck, Hall, Patsch ; 

U Bei Wörgl; Kufstein mehrfach; 

E Zwischen Brennerbad und Schelleberg, bei Sterzing; 

B Zwischen Atzwang und Steg, bei BranzoU, Neumarkt; 

T Bei San Michele, La vis, Gardolo, Trient; 

R Zwischen Mai tarello undCalliano, Serravalle undAla; beiRovereto 

(Hg. 1 p. 112). 

Var. tenenima (Ktz.) Kirchn., Ulothrix tenerrima Ktz. non 
Rbh. III. p. 366 (siehe Hg. L p. 59 Fussnote). — Hg. I. p. 59, II. p. 213 ; 
De Toni I. p. 160. 
B In Talfergräben bei Bozen (Krav. 1 p. 7). 

2. (69.) H. flaccida (Ktz.) Lagerh., Ulothrix flaccida Ktz. — 
Rbh. III. p. 367: Hg. I. p. 60, IL p. 214; De Toni I. p. 161. 

I Bei Zirl, Kematen, Völs, Hötting, Innsbruck, Matrei; 

U Bei Jenbach, Rothholz, Brixlegg, Wörgl, Kufstein (Hg. 1 p. 112); 

M Meran : bei Trauttmansdorff (Milde 13 p. 457 als Cladophora flaccida 

Ktz., was jedoch auf einer Verwechslung mit vorstehender Art beruht, 

da letztere eine Meeresalge ist. Siehe De Toni I. p. 317); 

£ Bei Gossensass, Sterzing, Brixen; 

B Bei Atzwang. Steg, Blumau, Kardaun, Terlan, Bozen, BranzoU, 

Auer, Neumarkt; 

T Bei Deutschmetz, La vis, Gardolo, Trient, Civezzano, Pergine, 

Mattarello ; 
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R Bei Calliano, Rovereto, Serravalle, Santa Margherita» Ala (Hg. 1 
p. 112). 

Var. minor Hg. I. p. 61, JI. p. 213; De Toni J. p. 162. 
U Bei Brixlegg mit der Art (Hg. 1 p. 112). 

3. (70.) H. zonata (Web. et Mohr) Aresch., Conferva zonata 
Web. et Mohr, Ulothrix zonata Ktz., U. pectinalis Rbh. olim. — 
Rbh. in. p. 362; Hg. I. p. 57, H. p. 213; De Toni I. p. 163. 

V Bodensee: limnetiseh vor der Mündung der Bregenzer Ache 
(Schrot. & Kirchn. 1 p. 55). 

I Bei Zirl, KemaieD, Völs, Innsbruck, zwischen Hall und St Magdalena 
(Hg. 1 p. 112); bei Georgenberg mit Spirogyra arcta (Schiedermayr 1 
p. 194); bei Patsch und Malrei; 

U zwischen Achensee und Jenbach stellenweise reichlich ; bei Brixlegg 

(Hg. 1 p. 112). 

K In kleinen Wasserfällen über der Hoferwirtsalpe in der Sperten 

und am Wasserfalle in der Jochbergklamm (Ung. 8 p. 242). 

M An nassen Steinen einer Mühle in Meran (Milde 13 p. 458); 

Marlinger Waal (Pfaff). 

E Zwischen Brennerbad und Schelleberg mehrfach ; zwischen Gossen- 

sass und Pflersch; bei Sterzing (Hg. 1 p. 112). 

N Nonsberg: in einem Mühlkanale oberhalb Vigo d*Anaunia 

(Pfafif). 

B Zwischen Atzwang und Steg (Hg. 1 p. 112); Bozen, im Mühlkanal 

bei Runkelstein (Krav. 1 p, 7); bei Auer, oberhalb Neumarkt; 

T Bei Lavis, Trient, Civezzano, Pergine; 

R Gardasee: Riva am Ufer und im Plankton (Kirchn. 3 p. 8); bei 

Calliano, Rovereto, Santa Margherita und Ala mehrfach (Hg. 1 p. 112). 

Var. attenaata (Ktz.), Ulothrix attenuata Ktz. — Rbh. IIL 
p. 362; Hg. I. p. 57; De Toni I. p. 163. 
B Bad Thumbach bei Eppan (Krav. 1 p. 7). 

Var. rigidula (Ktz.), Ulothrix rigidula Ktz., Hormiscia 
rigidula Rbh. — Rbh. HI. p. 362; Hg. I. p. 58; De Toni I. p. 164. 
B Bei Eppan mit var. valida (Krav. 1 p. 7). 

Var. Talida (Naeg.), Ulothrix valida Naeg. — Rbh. III. p. 362; 
Hg. I. p. 58; De Toni I. p. 164. 
B Bei Eppan mit var. rigidula (Krav. 1 p. 7). 

Forma Mattenuata Schmidle, Oesterr. bot. Zeitg. XLV. 1895 
p. 252. 

O Oetzthal : an mehreren Brunnen von Obergurgl z. B. beim Curaten 
am Einlaufe des Wassers in die Brunnenschale an letzterer fest- 
gewachsen und hellgrüne Raschen bildend (Schmidle 1 p. 252). 

4. (71.) H. latissima (Menegh.) nob. i), Bangia latissima Menegh. 
in litt, ad Heufler, Schizogonium latissimum Menegh. in litt, ad 



') Wie Heufler am angeführten Orte darlegt, ist seine Pflanze, deren 
Cbaractere er in den Worten »Thallo viridi ; articulis diametro subtriplo brovioribus, 
lerigatis; nucleo annaliformi gemino, perpeudicnlariter lineato« znsammenfasst, mit 

Flora II. 2 
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18 Hormiscia — Herposleiron 

Kützing, Ulothrix latissima Hfl. in Verh. zool. bot. Ver. Wien IL 
1852 Sitzungsber. p. 4, Taf. 1 ; vergl. auch Zanardini ibid. Sitzungsber. 
p. 18—19. 

I Innsbruck : an Schiefersteinen flutend in einem Bächlein unter dem 
Heiligen Wasser 1200 m von Heufler im Jahre 1837 entdeckt (Menegh. 
b. Ktz. 2 p. 197; Hfl. 16 p. 4, 5). 

5. (72.) H. aequalis (Ktz.) Rbh., Ulothrix aequalis Ktz. — Rbh. III. 
p. 363; Hg. I. p. 58, IL p. 213; De Toni I. p. 165. 

B Bei Seis und am Ritten in Quellen (Krav. 1 p. 7). 
R Gardasee: Torbole an den Uferfelsen (Kirchn. 3 p. 8). 

6. (73.) H. tenuis (Ktz.) Hg., Ulothrix tenuis Ktz. — Rbh. HL 
p. 366; Hg. IL p. 213; De Toni L p. 165. 

U Bei Maurach, Brixlegg, Kufstein; 

E Bei Sterzing (Hg. 1 p. 112). 

B Im Mtihlbache bei Seis (Krav. 1 p. 7). 



16. Hormospora Br^b. 

1. (74.) H. mutabiUs Naeg. non Br6b. — Rbh. III. p. 48 pp. ; 
Hg. I. p. 271 ; De Toni L p. 172. 
R In Sümpfen zwischen Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 121). 

17. Aphanochaete Berlhold. 

(Cbaetosphaeridium Klcbahn). 

1. (75.) A. globosa (Nordst.) Wolle, Herposleiron globosum 
Nordst., Aphanochaete globosa Wolle, Chaetosphaeridium Prings- 
heimii Klebahn. — Hg. IL p. 209; De Toni I. p. 180. 
U Im Längensee bei Kufstein in einer abweichenden Form (He. 1 
p. 109; 2 p. 367). 

18. Herposleiron Naeg. 

1. (76.) H. confervicola Naeg. — Hg. IL p. 218; De Toni L 
p. 181. 

In Sümpfen. 
I Bei Völs; 

U Bei Kufstein, auch an Conferva-Fäden ; 
B Bei Branzoll; 

T Zwischen Salurn und San Michele, Gardolo und Trient (Hg. 1 p. 113). 
R Gardasee am Ufer: Riva auf Oedogonium, Torbole auf Cladophora 
glomerata (Kirchn. 3 p. 8); zwischen Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 113). 



KütziDgs Ulothrix inaequalis Phycol. gorm. (1845) p. 196 =^ Hormiscia zonata var. 
inaequalis Hg. Prodr. L p. 58, Do Toni L p. 16o — nicht Rbh., welcher sie 
(Fl. europ. Alg. III. p. S62) als blosses öynonym zu H. zonata stellt — keineswegs 
identisch. 
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2. (77.) H. polychaeta Hg. — Hg. I. p. 219; De Toni I. p. 181. 
IBeiVöls; 
B zwischen Bozen und Leifers (Hg. 1 p. 114). 

Forma crassius Hg. 1. c. — mit der Art 

19. Chaetophora Schrank. 

1. (78.) Ch. pisiformis (Roth) Ag., Rivulaiia pisiformis Roth. 
— Rbh. m. p. 383; Hg. I. p. 69; De Toni I. p. 182. 

V Bodenseeufer bei Mebrerau auf Steinen (Schrot. Sc Kirchn. 1 p. 55). 

2. (79.) Ch. elegans (Roth) Ag., Rivularia elegans Roth. — 
Rbh. ni. p. 384; Hg. I. p. 70; De Toni I. p. 183. 

An Wasserpflanzen. 
U Bei Kufstein (Hg. 1 p. 113). 

K Kifzbühel: an Wasserpflanzen in der Langau (Saut. 4 p. 412; 
7 p. 462; Ung. 8 p. 241). 

B Zwischen Bozen und Leifers, bei BranzoU reichlich, Neumarkt; 
T Zwischen Salurn und San Michele, bei Lavis, zwischen Trient 
und Gardolo; 
R Zwischen Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 113). 

Var. longipila (Ktz.), Ch. longipila Ktz. — Rbh. HI. p. 384; 
Hg. I. p. 70; De Toni I. p. 183. 
U Bei Kufstein (Hg. 1 p. 113). 

3. (80.) Ch. tubercolosa (Roth) Hook., Rivularia tuberculosa 
Roth. — Rbh. HI. p. 383; Hg. 1. p. 71; De Toni I. p. 184. 

B Quellen bei Lengmoos am Ritten (Krav. 1 p. 4). 

4. (81.) Ch. corna-damae (Roth) Ag., Rivularia cornu-damae 
Roth. — Rbh. IIL p. 385; Hg. I. p. 71; De Toni I. p. 186. 

In Sümpfen. 
U Im Längensee bei Kufstein ; 

B Zwischen Bozen und Leifers spärlich; bei Branzoll reichlich; 
T Bei Lavis, zwischen Gardolo und Trient; 
R Zwischen Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 113). 

Var. endivifolia (Roth), Rivularia endiviaefolia Roth. 
Ch. endiviaefolia Ag., Ch. cornu-damae var. genuina De Toni. — 
Rbh. HL p. 385; Hg. I. p. 71; De Toni L p. 187. 
I In einem Graben des Sparberecksees bei Lans, in einer Vieh- 
tränke nahe dem Bauernhofe „Unterhoppichl" am Grossvolderberge ; 
E Lachen beim „Elephanten** oberhalb der Wehr im Pfitsch 
(Leithe 2 p. 9). 
B Auf dem Leiferer Moos (Krav. 1 p. 4). 

20. Draparnaudia Bory em. Ag. 

(Draparnaldia Bory). 

1. (82.) D. plamosa (Vauch.) Ag., Batrachospermum plumosum 
Vauch. — Rbh. HI. p. 382; Hg. I. p. 73; De Toni I. p. 190. 



2* 
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20 Draparnaudia — Chaetonema 

K Kitzbühel: in Bächjein nächst dem Giringer Weiher, bei Münichau 

u. s. w. (Ung. 8 p. 242). 

B Bei Branzoll (Hg. 1 p. 114). 

2. (83.) B« glomerata (Vauch.) Ag., Batrachospermum glome- 
ratum Vauch. — Rbh. III. p. 381; Hg. I. p. 72; De Toni I. p. 192. 
U In einem Bächlein bei Häring, im Herbste (Ung. 8 p. 242). 
B In Bächlein auf der Rittneralpe (Krav. 1 p. 5). 

21. Stigeocloninm Ktz. 

1. (84.) St. Tariabile Naeg. — Rbh. III. p. 380; Hg. I. p. 65; 
De Toni I. p. 196. 

Oetzthal an einigen Brunnen bei Gurgl am Einlaufe des Wassers 
in die Brunnenschale an letzterer festgewachsen wie Hormiscia 
zonata var. biattenuata (Schmidle 1 p. 252). 

2. (85.) St. tenne (Ag.) Rbh., Draparnaldia tenuis Ag. — Rbh. HI. 
p. 375; Hg. I. p. 66; De Toni I. p. 197. 

1 Bei Zirl, Kematen, Völs, Innsbruck, Hall, Patsch, Matrei (Hg. 1 
p. 113); in Gräben des kleinen Fleissmoores nächst Judenstein 
(Leithe 2 p. 11). 

U Bei Jenbach, Brixlegg, Wörgl, Kufstein; 
E Bei Gossensass mehrfach, Sterzing, Brixen; 

B Bei Atzwang, Steg, Blumau, Terlan, Bozen, Branzoll, Auer, Neu- 
markt; 

T Bei Deutschmetz, San Michele, Lavis, Gardolo, Trient, Civezzano, 
Pergine, Mattarello (Hg. 1 p. 113). 

R Gardaseeufer bei Riva (Kirchn. 3 p. 8); Calliano, Rovereto, 
Serravalle, Santa Margherita, Ala (Hg. 1 p. 113). 

3. (86.) St. longipilnm Ktz. - Rbh. III. p. 379; Hg. I. p. 67; 
De Toni I. p. 198. 

V Bodenseeufer bei Bregenz im Männerbade (Schrot. Sc Kirchn. 1 
p. 55). 

4. (87.) St. flagelliferum Ktz. — Rbh. HI. p. 378; Hg. I. p. 68; 
De Toni I. p. 200. 

B In Sümpfen zwischen Bozen und Leifers (Hg. 1 p. 113). 

22. Endocloniom Szymanski. 

1. (88.) E. liTulare Hg. var. graeile Hg. in: Sitzungsber. böhro. 
Ges. Wiss. 1892 p. 114. 

R An einem Wasserfalle bei Rovereto auf Fontinalis und anderen 
Wasserpflanzen hellgrüne krustenförmige Ueberzüge bildend, mit 
Chantransia, Inactis u. a. (Hg. 1 p. 114). 

23. Chaetonema Nowakow. 
1. (89.) Ch. irregalare Nowakow. — Hg. 1. 228 ; De Toni I. p. 208. 

V Zwischen Batrachospermum' am Bodenseeufer bei Mehrerau 
(Schrot. & Kirchn. 1 p. 55). 
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24. Conferya L. em. Lagerb. 

1. (90.) C. bombyeina (Ag.) Lagerh. — Rbh. III. p. 323; Hg. I. 
p. 76, II. p. 221 ; De Toni I. p. 216. 

Oetzthal: Tümpel und Wiesengräben bei Untergurgl 1768 m 
zerstreut, als var. genuina Wille (Schmidle 1 p. 252). 

1 Bei Patsch, Matrei; 

U Bei Kufstein mehrfach; 

E Bei Brennerbad, Schelleberg, Pflersch, Gossensass, Sterzing, Brixen, 

(Hg. 1 p. 114). 

B Quellwasser am Boden der Rittneralpe 1740 m (Hsm. b. Grün. 3 

p. 356); in Bächlein am Ritten (Krav. 1 p. 4); bei Auer, Neumarkt 

mehrfach; bei Salum; 

T Bei San Michele, Lavis, zwischen Gardolo und Trient, bei Civezzano, 

Pergine ; 

R Zwischen Mattarello und Calliano, bei Rovereto, Serravalle, Ala 
(Hg. 1 p. 114). 

Var. elongata Rbh. -- Rbh. III. p. 324; De Toni I. p. 216. 
O Oetzthal mit var. genuina Wille (Schmidle 1 p. 252). 

Var. minor Wille. — Hg. I. p. 76; De Toni I. p. 216. 
B Bei Neu markt mit der Art (Hg. 1 p. 114). 

2. (91.) C. glaeUlis Ktz. var. elongata Schmidle, Oesterr. bot. 
Zeitschr. XLV. 1895 p. 252. — De Toni I. p. 217. 

O Oetzthal : an Felsen angewachsen oft an Meosrasen neben oder an 
kleinen Wasserfällen in den höchsten Parthieen des Ramolweges 
(Schmidle 1 p. 252). 

3- (92.) C. tenerrima Ktz. — Rbh. HI. p. 322; Hg. I. p. 74; 
De Toni I. p. 218. 
U Bei Wörgl, Kufstein; 

£ Bei Brennerbad« Schelleberg, Pflersch, Gossensass, Sterzing (Hg. 1 
p. 114). 

B In Lachen am Ritten und bei Seis (Krav. 1 p. 4); bei Branzoll, 
Neumarkt ; 

T Bei Lavis, zwischen Civezzano und Pergine; 

R Zwischen Calliano und Mattarello, bei Rovereto, Serravalle, Ala, 
(Hg. 1 p. 114). 

Var. snbtilissima Hg. 

Mit der Art. 
U Bei Kufstein; 
£ Bei Brennerbad; 
T Bei Lavis (Hg. 1 p, 114). 

4. (93.) C. schizodemia Grün. — Rbh. IIL p. 326; De Toni I. 
p. 222. 

B Ritten: zwischen Chara vulgaris in einer Lache („lacuna") des 
KOstenthales bei Klobenstein (Hsm. b. Rbh. 10 III. p. 327); in einem 
Bächlein bei Klobenstein (Krav. 1 p. 4). 
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22 Conferva — Trentepohlia 

5. (94.) C. tenella Ktz., Phycol. germ. p. 202 Nr. 6, C. affinis 
[Ktz. 1. c. Nr. 5 (1845), non C. affiiiis Crouan (1865), De Toni I. p. 223] 
var. tenella Ktz. bei Krav., C. bombycina ß stagnorum Ktz., Decad. Alg. 

— Vergl. Rbh. III. p. 322. — Fehlt bei De Toni. 
B Im Talfergraben bei Bozen (Krav. 1 p. 4). 

25. Microspora Thuret. 

1. (95.) M. floecosa (Vauch.) Thur., Prolifera floccosa Vauch., 
Conferva üoccosca Ag. — Rbh. III. p. 321 ; Hg. I. p. 75, II. p. 222 ; 
De Toni I. p. 226. 

In Sümpfen. 
U Bei Wörgl, Kufstein ; 
B Zwischen Atzwang und Steg; bei BranzoU (Hg. 1 p. 115). 

2. (96.) M. amoena (Ktz.) Rbh. — Rbh. HI. p. 321 ; Hg. I. 
p. 77 ; De Toni I. p. 227 

V Bodenseeufer : Bregenz. an der Mündung des Fabrikbaches, Mehrerau 
(Schrot. & Kirchn. 1 p. 56). 

3. (97). M. elegans Hg., M. amoena (Ktz.) Rbh. var. tenuior Hg. 

— Hg. II. p. 223. 

R In einem Bergbache bei Santa Margherita und bei Ala (Hg. 1 
p. 115). 

4. (98.) M, pachyderma (Wille) Lagerh., Conferva pachyderma 
Wille. — Hg. II. p. 222; De Toni I. p. 227. 

O Oetzthal : Sumpf im Rothmoosthal bei Gurgl 2200 m, überrieselte 
Felsen am Ramolwege, Gaisbergthal, ziemlich häufig (Schmidle 1 p. 252). 

5. (99.) M. a^breviata (Rbh.) Lagerh., Conferva abbreviata Rbh. 

— Rbh. HL p. 823; Hg. I. p. 75, H. p. 222; De Toni I. p. 228. 
B In Lachen um Bozen (Krav. 1 p. 4). 

6. (100.) M, stagnorum (Ktz.) Lagerh., Conferva tenerrima var. 
stagnorum Ktz., Ulothrix stagnorum Ktz., Conferva stagnorum Ktz. 

— Hg. L p. 75, IL p. 222; De Toni I. p. 229. 

E In Sümpfen zwischen Brennerbad und Schelleberg; 
R Zwischen Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 115). 

7. (101.) M. globnlifera (Ktz.) De Toni, Conferva globulifera Ktz., 
C. fontinalis var. globulifera Rbh. III. p. 323, non C. globulifera ib. 
p. 324. - Rbh. IIL p. 323; Hg. I. p. 77, H. p. 222; De Toni L p. 229. 
R In Sümpfen zwischen Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 115). 



11. Farn. Chroolepidaceae. 

26. Trentepohlia Mart. 

(Chroolepus Ag.). 

1. (102.) T. aarea (L.) Mart., Byssus aurea L., Chroolepus 
aureum Ktz. — Rbh. III. p. 371 ; Hg. I. p. 86 ; De Toni L p. 236. 
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Trentepohlia 23 

An feuchten, schattigen Felsen und Mauern, feuchtem Holzwerk, 
namentlich an Wasserleitungen. 

I Häufig: Zirl (Hg. 1 p. 116); Zirl gegen Reith, Kranebitterklamm 
(Kern. 86), Weg zum Höttingerbild (Hg. 1 p. 116), Vintlalpl 1740 m, 
Mühlauerklamm, Thaurerberg (Kern. 86), Hallthal, Vols, Kematen 
(Hg. 1 p. 116J, Lanserkopf (Kern. 86), Patsch (Hg. 1 p. 116); Mieders 
(Kern. 86); Matrei (Hg. 1 p. 116); Trins (Kern. 86). 
U Achensee (Kern. 86); zwischen Achensee und Jenbach häufig; 
Rothholz; bei Brixlegg und Kufstein mehrfach (Hg. 1 p. 116); sehr 
häufig auf Mergelschiefer bei Häring (üng. 8 p. 225) ; Kaisergebirge 
(B. Weber 1 p. 70). 

K Auf Schieferfelsen hie und da, auch an der Rinde der Nadelhölzer 
(üng. 8 p. 225). 

M Martellthal (Eschweiler 1 p. 205); um Meran allgemein verbreitet 
(Milde 25. p. 290; 30 p. 12). 

E Zwischen Brennerbad und Schelleberg zerstreut, zwischen Pflersch 
und Gossensass mehrfach, bei Sterzing, Brixen (Hg. 1 p. 116). 
B Vilpian gegen Motten (Pfafif); Ratzes (Milde 29 p. 8, 21 ; Krav. 1 
p. 4); zwischen Atzwang und Steg, bei Blumau, Kardaun, Bozen 
(Hg. 1 p. 116), bei Runkelstein (Krav. 1 p. 4); bei Eppan, Haslaclv 
Virgl, Leifers (Pfafif); bei BranzoU, Auer, Neumarkt (Hg. 1 p. 116). 
T Bei Trient; dann zwischen Pontealto und Pergine häufig; 
R Zwischen Mattarello und Calliano, bei Rovereto (Hg. 1 p. 116); im 
äusseren Vallarsa (Cristofori 1 p. 339; Hb. F.); bei Santa Margherita, 
Ala mehrfach (Hg. 1 p. 116). 

2. (103). T. abietina (Flotow) Hg., Chroolepus abietinum Flotow. 

— Rbh. HL p. 372; Hg. I. p. 86; De Toni I. p. 237. 

I Innsbruck: schattige Abhänge des Patscherkofel an Fichtenrinde. 

1200 ra (Kern. 78» Nr. 1192, 78»> HI. p. 171); Hall gegen St. Magdalena 

mehrfach ; 

U Zwischen Achensee und Jenbach mehrfach ; bei Rothholz auch im 

Protococcuszustande ; bei Kufstein, insbesondere am Wege zum 

Thiersee mehrfach; 

E Gossensass gegen Pflersch (Hg. 1 p. 116). 

3. (104.) T, odorata (Lyngb.) Wittr., Chroolepus odoratum Ktz. 

— Rbh. m. p. 372; Hg. I. p. 87; De Toni I. p. 237. 

B Ratzes auf Föhrenrinde : var. aurantiaca Rbh. (Milde 29 p. 8, 21). 

4. (105). T. lagenifera (Hildenbrand) Wille, Chroolepus lageni- 
ferum Hildenbrand. — Rbh. III. p. 373; Hg. I. p. 87; De Toni I. 
p. 238. 

B Bozen: im Ananashause des erzherzoglichen Gartens (Hg. 1 p. 116). 

5. (106.) T. umbrina (Ktz.) Born., Chroolepus umbrinum Ktz. 

— Rbh. m. p. 372: Hg. I. p. 87; De Toni I. p. 242. 

I Bei Zirl, Kematen, Völs, Innsbruck (Hg. 1 p. 116), Gallwiese, 
Egerdach (Kern. 86), Hall, Patsch ; 
U Bei Jenbach, Brixlegg, Kufstein; 
E Bei Sterzing; 
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24 Trentepohlia 

B Bei Atzwang, zwischen Kardaun und Blumau; bei Terlan, Bozen, 

Branzoll, Auer, Neumarkt; 

T Bei Deutschmetz, Lavis spärlich, zwischen Gardolo und Trient, bei 

Civezzano; 

R Zwischen Mattarello und Calliano, bei Rovereto (Hg. 1 p. 116). 

6. (107.) T. nneinata (Gobi) Hg., Chroolepus uncinatum Gobi. — ^ 
Hg. I. p. 88; De Toni I. p. 243. 

E Zwischen Gossensass und Pflersch (Hg. 1 p. 116). 

7. (108.) T. iolithns «) (L.) Wallr., Byssus iolithus L., Chroolepus 
iolithus Ag., Ch. rupestre Ktz. — Rbh. III. p. 373; Hg. I. p. 88; 
De Toni I. p. 245. — „Veilchenalge, Veilchenstein, Steinsafran*'. • 

An feuchten FelsblOcken und Steinen der Centralalpenthäler, 
insbesondere auf dem Geschiebe am Ufer der Gletscherbäohe. Sehr 
selten in den Kalkalpen und hier fast nur auf erratischen Blöcken. 
O Oetzthal (Kern. 81 II. p. 620. 2. Aufl. II. p. 604 mit Chromotafel, 
1. Aufl. H. p. 828): bei Oelz 950 m (Kern. 86; Pfaundler 1 p. 31); 
Ochsengarten (Peyritsch 3). 
^ Nördlich des Inn: Kranebitterklamm vor der Hundskirche 800 ra 
[auf Kalk?]; Mühlauergraben bei den Quellen des Wurmbaches, 
1126 — 1200 m auf erratischen Blöcken, wogegen auf den angrenzenden 
Kalkblöcken keine Spur davon (Kern. 86). Centralalpen : Lisensertbal 
(Grüner 1 p. 700) daselbst von Rothenbrunn 920 m bis St. Sigmund 
1516 m und oberhalb Lisens 1700 m; im Lizumtbale bei Götzens 
1325 m (Kern. 86); im Rinnsale der Quellen ober der Gallwiese 
bei Innsbruck 760 m (Kern. 86); Stubai: im Oberbergtliale (Hfl. 4 
p. XXVH; Stotter Sc Hfl. b. DT. 10 p. 291; Hb. F.), daselbst bei 
1080 m beginnend (Kern. 86), Unterbergthal (Sarnth. 4 p. 336); 
Gschnitzthal : am Aufstiege zum Blaser, nur auf Schieferblöcken 

iKern. 86). Südöstliches Schiefergebiet: Heiligwasser (Perktold b. 
)T. 10 p. 291); oberhalb Patsch bei 1100 m beginnend (Kern. 86); 
an Schieferblöcken bei Hall (Gremblich b. Kern. 78» Nr. 1191. 78^ lU. 
p. 171), Neunerspitze (Perktold), an Felstrümmern beim Schwarz- 
brunn im Volderthale (Leithe 2 p. JO). 

U Zillerthal : häufig und stundenweit auf den Bachgeschieben zwischen 
Zell und Mayrhofen [ca. 600 m] (Moll 1 I. p. 45 [1785] und darnach 
Braune 2 HI. p. 246; Ktz. 2 p. 285; 3 IV. p. 21; 5 p. 427), Gerlos- 
thal (Hock 1 p. 320), massenhaft im Zemmthale und hier bis 820 m 
herab (Kern. 86), Floite (Schaubach 1» H. p. 137), bei der Felsenenge 
zwischen Lanersbach und Hinterdux (Leithe 2 p. 10). 
K An Steinen der Kitzbüchlerache vom Jochbergwald, häufig im 
Weissacher Graben nächst der Kelchalpe, auch auf Kalksteinen beim 
Passe Strub. Sonst gemein in den tiefen feuchten Querthälern der 
Centralkette (Ung. 8 p. 225). 
M Voran bei Heran (Pfafif). 

E Zwischen Gossensass und Pflersch stellenweise massenhaft, ins- 
besondere auf Felsblöcken etc. am Ufer des Pflerscherbaches (Hg. 1 
p. 116); Ridnaun (Senger 1 p. 158); Flaggenthal bei Franzensfeste 
(Pfaff). 



*) Von tov, Veilchen; dah«r nicht mit »j« zn schreiben. 
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Trenlepohlia — Rhizoclonium 25 

D Im äusseren Defereggen alle Felsen überziehend (Hornschuch 1 
p. 341). 

B Purgametschthal am Rosengarten (Pfaflf)- 

27. Phaeothamnion Lagerh. 

1. (109.) Ph. conferyieola Lagerh. — Hg. I. p. 31. 

In Sümpfen. 
V Bei Kufstein; 

B Zwischen Bozen und Leifers; 
R Zwischen SeiTavalle und Ala (Hg. 1 p. 108). 

28. Chlorotylium Ktz. 

1. (110). Ch. cataraetaram Ktz. — Rbh. III. p. 386; Hg. I. p. 90 ; 
De Toni 1. p. 256. 

In klaren, fiiessenden Gewässern. 
I Bei Zirl, Kematen, Innsbruck, zwischen Hall und St. Magdalena 
häufig; bei Patsch, Matrei; 

U Am Achensee. bei Maurach, Jenbach, Brixlegg, bei Kufstein mehr- 
fach, auch am Wege zum Thiersee und im Abfluss des Hechtsees 
(Hg. 1 p. 116). 

M Meran: zahllos in einem einzigen, von einer hohen Wassermauer 
umgebenen Bache in Grätsch, in schönen, gelblich -grünen, oft 
zusammenfliessenden Pölsterchen (Milde 11 p. 191; 13 p. 457). 
E Zwischen Brennerbad und Schelleberg, Gossensass und Pflersch; 
B Zwischen Atzwang und Steg spärlich, Blumau und Kardaun, bei 
Bozen (Hg. 1 p. 116), bei St. Georg im Sand (Reisach b. Grün. 3 
p. 577), im Gurbachl bei Gries (Krav. 1 p. 4); BranzoU und Auer 
mehrfach, am Bergwege von Auer nach Neumarkt mehrfach, bei 
Neumarkt ; 

T Zwischen Pontealto und Pergine, bei Trient; 

R Zwischen Mattarello und Calliano, bei Rovereto, Santa Margherita, 
Ala (Hg. 1 p. 117). 

Var. incmstans (Reinsch), Ch. incrustans Reinsch. — Hg. I. 
p. 91 ; De Toni I. p. 256. 

Tirol (Reinsch 1 p. 76). 

29. Mierothamnion Naeg. 

1. (111.) M. Ktttzingrianam Naeg. - Rbh. III. p. 375; Hg. I. 
p. 91 ; De Toni I. p. 257. 

R Gardasee: im Plankton bei Torbole, ein kleines Fragment 
(Kirchn. 3 p. 8). 



12. Farn. Cladophoraceae. 

30. Rhizoclonlnm Ktz. 

1. (112.) Rh. hieroglyphlcnm (Ag.) Ktz., Conferva hierogly- 
phica Ag. — Rbh. III. p. 329; Hg. I p. 78; De Toni I. p. 281. 
O Oetzifial : Gaisbergthal bei Gurgl, auf überrieselten Rasen (Schmidle 1 
p. 252). 
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26 Rhizoclonium — Cladophora 

I Bei Zirl, Kematen, Innsbruck, Hall, Patsch, Matrei; 

U Bei Jenbacli, Brixlegg, Kufstein; 

E Zwischen Brennerbad und Schelleberg, bei Brixen; 

B Zwischen Atzwang und Steg, Blumau und Kardaun, bei Terlan, 

Bozen, Branzoll, Auer mehrfach, Neumarkt; 

T Bei Lavis, San Lazzaro nächst Trient, zwischen Pontealto und 

Pergine mehrfach, bei Mattarello; 

R Bei Calliano, Rovereto, Santa Margherita, Ala (Hg. 1 p. 115). 

31. Cladophora Ktz. 

1. (113.) C. fracta (Dillw.) Ktz., Conferva fracta Dillw. — 
Rbh. HI. p. 334; Hg. I. p. 80; De Toni I. p. 288. 

I Bei Kematen, Völs; 

U Bei Brixlegg, Wörgl, Kufstein ; 

B Zwischen Terlan und Sigmundskron, bei Bozen, Branzoll, Neumarkt ; 

T Zwischen Salum und San Michele, Gardolo und Trient (Hg. 1 p. 115). 

R Rovereto (Cristofori, Hb. Ferd. ; hieher jedenfalls die von ihm in 

Nr. 1 p. 327 für den Standort „dallo Spino alla Ghiacciaja" angegebene 

„Conferva rivularis"); zwischen Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 115). 

Var. gossypina (Drap.) Rbh., Conferva gossypina Drap., 
Cladophara gossypina Ktz. — Rbh. HI. p. 335; Hg. I. p. 80; 
De Toni I. p. 289. 
B In Bächlein bei Klobenstein am Ritten (Krav. 1 p. 4). 

2. (114.) C. crispata (Roth) Ktz., Conferva crispata Roth. — 
Rbh. III. p. 336; Hg. I. 82; De Toni I. p. 291. 

B In Bächlein auf dem Ritten (Krav. 1 p. 4). 

Var. sqnarrosa Grün., non Cladophora squarrosa Ktz. — Rbh. III. 
p. 337 ; De Toni I. p. 292. 
B In Sümpfen bei Bozen (Hsm. b. Rbh. 10 III. p. 338). 

3. (115.) C. glomerata (L.) Ktz., Conferva glomerata L. — 
Rbh. HI. p. 341; Hg. I. p. 83; De Toni I. p. 295. 

I Bei Zirl, Kematen, Völs, Hötting, Innsbruck (Hg. 1 p. 115), im 

Giessen und bei Mühlau (Kern. 86), Kinzachbächlein bei Hall (Leithe 2 

p. 10), Hall, zwischen Hall und St. Magdalena mehrfach, bei Patsch, 

Matrei ; 

.U Achensee, Maurach, Jenbach, Brixlegg, Wörgl, Kuf stein (Hg. 1 

p. 115); 

K Kitzbühel: gemein in Gebirgsbächen z. B. bei Schwendt, Piller- 

see u. s. w. (üng. 8 p. 243). 

M Meran: in lang hinflutenden Exemplaren an Steinen in der Etsch 

und in Wasserleitungen, durch zahllose Bacillarien oft ganz braun 

gefärbt. Die gemeinste Alge (Milde 13 p. 457). 

E Bei Brennerbad, Schelleberg, Gossensass, Sterzing, Brixen; 

B Bei Atzwang, Steg, Plumau, Terlan mehrfach, Bozen (Hg. 1 p. 115); 

Runkelstein (Hsm. b. Bertoloni 3 II. p. 195; b. Rbh. 10 III. p. 341); 

Branzoll, Auer, Neumarkt; 

T Bei Lavis, Gardolo, Trient, zwischen Pontealto und Pergine, bei 

Civezzano, Mattarello (Hg. 1 p. 115). 
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R Gardaseeufer bei Torbole (Kirchn. 3 p. 9) ; bei Calliano, Rovereto^ 
Serravalle, Santa Margherita, Ala (Hg. 1 p. 115). 

Var. fasciculata (Ktz.), C. fasciculata Ktz. — Rbh. III. p. 340; 
Hg. I. p. 83; De Toni I. p. 295. 
B Seis, Runkelstein, Eppan (Krav. 1 p. 4). 

Forma Heafleri (Zanardini), C. HeujQeri Zanardini in: Verh. 
zool. bot. Ver. Wien IL 1852 p. 18, C. glomerata I. fasciculata f. elon- 
gata Rbh. Alg. Nr. 524 (1856). — [Rbh. HI. p. 340; Hg. I. p. 83; 
De Toni I. p. 295. 

B In Gräben beiEnglar in Eppan (Hfl. b. Zanardini 1 p. 19; b. Rbh. 3c 
Nr. 524: siehe Flora XXXIX. 1856 p. 543; b. Rbh. 10 III. p. 340). 

Forma rlTolaris Rbh., Alg. exs. Nr. 147. — Rbh. III. p. 341; 
Hg. I. p. 83; De Toni I. p. 296. 
B In Lachen auf dem Ritten (Krav. 1 p. 4). 

Forma simpiicior Ktz. — Rbh. III. p. 341; Hg. I. p. 83; 
De Toni I. p. 296. 
B Auf nassen Mauern bei Bozen (Krav. l.p. 4 als „var. simplex**). 

Var. macrogonya (Lyngb.) Rbh., Conferva macrogonya Lyngb. 
— Rbh. HI. p. 342; De Toni I. p. 296. 

M Meran : in einer Schlucht bei Grätsch an einem kleinen Wasser- 
faUe auf Steinen (Milde 9 p. 155 ; 13 p. 457). 
B Bei Bozen (Hsm. b. Rbh. 10 III. p. 342). 

4. (116.) C. declinata Ktz., C. glomerata II. declinata Rbh. — 
Rbh. III. p. 340; Hg. I. p. 84; De Toni I. p. 297. 

I Bei Kematen, Patsch, Matrei ; 

U Zwischen dem Achensee und Maurach, bei Kufstein ; 

B Zwischen Blumau und Kardaun, bei Terlan, Auer, Neumarkt; 

T Bei Trient, zwischen Pontealto und Pergine ; 

R Zwischen Mattarello und Calliano, bei Rovereto, Ala (Hg. 1 p. 116). 

Var. flnitans (Ktz.), C. fluitans Ktz., C. glomerata f. fluitans 
Grün. — Rbh. III. p. 340; Hg. I. p. 84; De Toni I. p. 298. 
B Bozen: im Fagnerbache bei Gries und an anderen Stellen 
(Pfaff). 

5. (117.) C. sndetica Ktz., C. crispata b. virescens, VII. su- 
detica Rbh. — Rbh. III. p. 338; Hg. I. p. 84; De Toni I. p. 298. 

B In Bächlein bei Klobenstein am Ritten mit C. fracta var. gossypina 
(Krav. 1 p. 4; Rbh. 2' III. p. 338: „alp. tyrol.")- 

6. (118.) C. Santeri (Nees) Ktz., Conferva Sauteri Nees, Cladophora 
Aegagropila f. Sauteri Rbh. — Rbh. III. p. 344; De Toni I. p. 342. 
T Im Lago di Pin6 (Titius b. Rbh. 10 III. p. 344). 

7. (119.) €• alpina F. Brand in: Botan. Centralbl. LXXIX. 1899 
p. 306. 

I Im Seebache bei Gries am Brenner 1200 m mit Hydrurus fetidus an 
Wassermoosen angeschlungene krause Watten bildend (Brand 1. c.)- 
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IV. Ordn. Siphophyceae. ^) 

13. Fam. Vaucheriaceae. 
32. Taaoberia DC. 

1. (120.) T. Dillwynii (Web. et Mohr) Ag., V. pachyderma Walz, 
V. sessilis var. pachyderma Hg. — Rbh. III. p. 269; Hg. I. p. 233; 
De Toni I. p. 397. 

B Bozen: in Warmhäusern des erzherzoglichen Gartens (Hg. 1 p. 117). 

2. (121). T. sesslUs (Vauch.) DC, Ectosperma sessilis Vauch., 
E. clavata Vauch. (f. zoogonidigera), E. caespitosa Vauch., V. clavata 
auct. — Rbh. IIL p. 267; Hg. I. p. 94; De Toni I. p. 398. 

1 Bei Zirl (Hg. 1 p. 117); Wurmbachquelle bei Mühlau; Erimpenbach- 

quelle 2015 m und Riepenalpl 1700 m am Rosskogl, Montia überziehend 

oder sich dazwischen einschaltend (Kern. 86); bei Kematen, Völs, 

Innsbruck, Hall, zwischen Hall und St. Magdalena; bei Patsch, Matrei; 

U Am Achensee, bei Jenbach, Brixlegg, Wörgl, Kufstein (Hg. 1 p. 117) ; 

K Häufig in Queliwässern und oft in grosser Ausbreitung nächst den 

Quellen, z. B. am Sonnberg bei Reicher, am Eingang des KOssner- 

thales u. s. w. (Ung. 8 p. 242 als V. caespitosa DC. = Ectosperma 

caespitosa Vauch.). 

M Quelle zwischen Graun und Haid 1450 m (Kern. 86). 

X Zwischen Brennerbad und Schelleberg, Gossensass und Pflersch, 

bei Sterzing, Brixen (Hg. 1 p. 117). 

B Ratzes: in einem kleinen Bache in der Nähe des Badehauses 

(Milde 29 p. 21); bei Atzwang, Steg, Blumau, zwischen Terlan und 

Sigmundskron, bei Bozen (Hg. 1 p. 117), beim kohlen Brünnl (Ej'av. 1 

p. 7); bei Branzoll, Auer, Neumarkt; 

T Zwischen Salum und San Michele, bei Deutschmetz, Lavis, Trient, 

Civezzano, P ergine, Mattarello; 

R Bei Calliano, Rovereto, Serravalle, Santa Margherita, Ala (Hg. 1 

p. 117\ 

3. (122.) T. geminata (VauchODC, Ectosperma geminata Vauch., 
V. caespitosa Ag. non Vauch. — Rbh. III. p. 269, 279; Hg. I. p. 95; 
De Toni I. p. 399. 

1 Oberhalb Hall; 

U Bei Kufstein (Hg. 1 p. 117). 

B In Bächlein am Ritten (Krav. 1 p. 7); Auer, Neumarkt; 

T Zwischen Trient und Pergine; 

R Bei Santa Margherita, Ala (Hg. 1 p. 117). 

Var. Terücillata (Ktz.), V. verticiUata Ktz. — Rbh. III. p. 270; 
De Toni I. p. 400. 
B In Bäcblein am Ritten mit der Art (Krav. 1 p. 7). 



^) Systematische Anordnung^ nach G. B. De Toni 1. c, Vol. I. p. 391 — 531. 
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14. Farn. Hydrogastraceae. 

33. Botrydinm WaUr. 

1. (123.) B. grrannlatam (L.) Grev., Ulva granulata L., Proto- 
coccus Coccoma Klz., Phyc. gen. tab. VII. fig. i ; Tab. phyc. I. 
p. 2 Nr. 8, tab. II., Chlorococcum Coccoma Rbh. [dieses Synonym 
fehlt bei De Toni]. — Rbh. III. p. 59; Hg. II. p. 239, Fussnote; 
De Toni I. p. 529. 

N Val secco bei Castelfondo in einer abweichenden Form (Hfl. bei 
Rbh. 10 HI. p. 60). 



V. Ordn. Protococcoidcae. *) 

15. Farn. Volvocaceae. 

34. ToItox Linn6. 

1. (124.) Y. globator (L.) Ehrenb. — Rbh. HI. p. 96; Hg. L 
p. 101 ; De Toni I. p. 536. 
I Innsbruck: im botanischen Garten (DT.). 
B In Gräben bei Bozen (Krav. 1 p. 7). 

35. Endorina Ehrenb. 

1. (125.) E. elegans Ehrenb. — Rbh. III. p. 98; Hg. I. p. 102; 
De Toni I. p. 537. 

R Gardasee: Riva und Torbole, im Plankton in den Monaten März^ 
April, Mai, August und September (Kirchn. 3 p. 9). 

36. Pandorina Bory. 

1. (126.) P. moram (0. F. Müll. ?) Bory, ? Gonium morum 0. F. MülL 
— Rbh. HI. p. 99; Hg. 1. p. 103; De Toni I. p. 539. 

In Sümpfen. 
U Bei Kufstein; 
B Zwischen Bozen und Leifers; 

T Bei Lavis, zwischen Gardolo und Trient (Hg. 1 p. 117). 
R Gardasee: bei Riva, Torbole, im Plankton in den Monaten März,. 
April, Juni, August, September (Kirchn. 3 p. 9); Loppiosee (Maggi 1 
p. 57); zwischen Mattarello und Calliano, Serravalle und Ala (Hg. 1 
p. 117). 

37. Goninm 0. F. Müll. 

1. (127.) G. pectorale 0. F. Müll. — Rbh. III. p. 99; Hg. I. 
p. 105; De Toni I. p. 541. 
R Gardasee: überall (Garbini b. Kirchn. 3 p. 9); Loppiosee (Maggi 1 

p. 57). 



*) Systematische Anordnung nach G. B. De Toni 1. c, Vol. I. p. 583 — 707. 



Digitized by 



Google 



:30 Chlaraydomonas — Haematococcus 

38. Chlamjdomonas Ehrenb. 

1. (128.) Ch. pulTiseulns (0. F. Müll.) Ehrenb., Gonium Pul- 
visculus 0. F. Müll. — Rbh. III. p. 94; Hg. I. p. 107; De Toni I. 
p. 549. 
iBeiVöls; 

U Bei Wörgl, Kufstein ; 
E Zwischen Brennerbad und Schelleberg; 
B Zwischen Bozen und Leifers, bei Branzoll; 
T Bei Lavis; 
R zwischen Maltarello und Calliano, Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 117). 

39. Chloraster Ehrenb.*) 

1. (129.) Ch. gyrans Ehrenb. — Sav. Kenl, Infus. I. p. 316; 
T. 19, F. 21, 22. 

I In einem Stücke aus einem Tümpel von Eppzirl zwischen Charen 
(DT. VI, p. --^ 



40. Haematocoecns Ag. 

1. (130.) H. uba (L.) nob., Volvox Ulva L., V. lacuster Girod- 
Chantr. (1802), Sphaerella lacustris Wittr., Haematococcus lacuster 
Bostaf.» H. pluvialis Flotow, Protococcus pluvialis Ktz. — Bbh. III. 
p. 93; Hg. I. p. 105; De Toni I. p. 552. 

In stehendem Wasser. „Blutregen". 
U Im Längensee bei Kufstein (Hg. 1 p. 118). 

M Meran : sehr häufig in den Weihwassernäpfen des Kirchhofes und 
der Pfarrkirche, auch auf einer Granitplatte in einer Vertiefung bei 
Algund (Milde 13 p. 436, 457). 
T In Sümpfen zwischen Gardolo und Trient; 
R Zwischen Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 118). 

2. (131.) H. nivalis (Bauer) Ag., Uredo nivalis Bauer (1819), 
€ouferva nivalis Sieber in Tiroler Bote 1821 p. 188, Protococcus 
nivalis Ag., Chlamydococcus nivalis A. Br., Sphaerella nivalis Sommer- 
feit. — Rbh. III. p. 93; De Toni I. p. 552 (als Synonym von 
H. lacuster). -— „Rother Schnee". • 

V Auf der Scesaplana bei 2840 m [1864] von Zimmert gesammelt 
^Kern 20 p. 355). Am 26. Februar fiel am Arlberg „von Rauz bis 
St. Christoph wieder röthlicher Schnee" (Anonym 74 p. 268. Eine 
bezügliche frühere Stelle konnten wir nicht auffinden). 
I- Bedeckte 1863 massenhaft den Gletscher an der Südseite der 
Mädelegabel (Molendo 6 p. 95 als „Rothe Schnee-Alge"). 

Oetzthal : Hintereisferner (Gsaller b. Schorn 1 p. 458) ; Timmljoch 
i. J. 1820 (Sieber 4 p. 188). 

1 In ausgedehntem Masse trat diese Erscheinung an der Solsteinkette 
im Frühlinge des Jahres 1862 auf; wir glauben hierüber die wenig 



*) Diese Gattung fehlt bei De Toni 1. c, wird jedoch von N. Wille in 
Engler in Prantl, Natürl. Pflanzenfam. I. Theil Abth. 2 p. 39 als Gattung der 
Tolvocaceen aufgeführt. 
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zugänglichen Originalmiltheilungen Kerners wörtlich wiedergeben zu 
sollen. — Zunächst berichtet Kerner (6 p. 141) wie folgt: ^Nach an- 
haltendem Südwinde in der zweiten Hälfte März d. J. bemerkte 
ich auf den Schneeflächen der nördlichen Kalkalpen bei Innsbruck 
umschriebene rölhliche Flecken und Streifen, die in dem Masse, 
als der Schnee sich höher und höher* an den Gehängen hinaufzog, 
immer schärfer imd deutlicher sichthur wurden. Insbesondere zeigte 
der Schnee am südlichen Abhänge der Solsteinkette, das Gehänge, 
welches von der Frau Hiit zur Höttinger Alpe herabzieht, die Um- 
gebung der Seegruben, der Brandjochboden und der Grat über dem 
Achselkopf, stellenweise diese röthlich schimmernden Streifen und 
Flecken, und da die letzteren Punkte am leichtesten zugänglich 
schienen, beschloss ich dort die Erscheinung an Ort und Stelle in 
Augenschein zu nehmen und wanderte daher am Morgen des 29. März 
über den Achselkopf zum Brandjochboden hinauf. Die Schneemasse 
erschien hier auf weite Strecken hin schmutzig röthlich gefärbt 
Nur an wenigen Punkten aber war die Oberfläche derselben wie mit 
röthlichem Staube bedeckt, vielmehr schien an den meisten Orten 
der Schnee gar keine Beimengung zu haben. Die Schneefelder 
waren dort blank und sauber und schimmerten bei auffallendem 
Sonnenlichte auf weithin wie blasser vollständig reiner Rosenquarz. 
Oft waren es blos umschriebene Stellen, die als längliche röthliche 
Flecken und Streifen den weissen Schnee durchzogen, bald aber 
waren auch grössere Flecken ziemlich gleichmässig geröthet. Stellen- 
weise zeigte sich die rothe Schichte nur einige Zoll tief, an anderen 
Orten wieder war die ganze Schneemasse bis zu der Tiefe von 2 Fuss 
hinab gefärbt und es liess sich überhaupt in Beziehung der Ver- 
theilung gar keine bestimmte Regel ermitteln. Nur das eine liess 
sich bemerken, dass sich nämlich das Phänomen ausschliesslich auf 
die südlichen, südöstlichen und südwestlichen Abdachungen be- 
schränkte und dass vorzüglich solche Mulden und Runsen mit der 
gefärbten Schneemasse ausgeltillt waren, in welche eine von Süden 
kommende Luftströmung offenbar den Schnee zusammengeweht 
hatte**. — Als Ergänzung dazu mag folgende Stelle aus den Tage- 
büchern Kerners (86) Abdruck finden: Achselkopf, 29. März 1862. „Am 
schönsten an der oberen Fichtengrenze gegen das Brandjoch zu, 
noch schöner "am Brandjochboden gegen das Gamsangerl. Hier hat 
der rothe Schnee ganz das Aussehen von lichtem Rosenquarz, wohl 
vorzüglich in den Mulden aber auch an solchen Stellen, wo ein 
Herabgefuhrtwerden der färbenden Substanz unmöglich ist wegen 
der Flachheit des Bodens. Am schönsten ist er, wenn ein Sonnen- 
blick auf die rothen Schneefelder fällt, dann tritt die Rosenfarbe 
intensiver hervor, während es sonst von der Ferne mehr das An- 
sehen hat, als wäre der Schnee durch rothen Ziegelstaub roth ge- 
färbt worden. Der rothe Schnee geht stellenweise nur einige Zoll 
tief von der Oberfläche gegen die Tiefe zu, an anderen Stellen ist 
er 2 Fuss mächtig und reicht bis zur Erde hinab ; oft tritt die Färbung 
intensiver auf, wenn man in die Tiefe eingräbt; oft erscheint er an 
ganz bestimmt umschriebenen Stellen, meistens streifenförmig**. — 
Ueber weitere bald darauf gemachte Beobachtungen lesen wir wieder 
bei Kern. 6 p. 174: „Ende Mai kam ein Student zu mir und Iheilte 
mir mit, dass er bei einem vor kurzem unternommenen Ausflug 
jenseits der Solsteinkette weite Schneeflächen röthlich gefärbt ge- 
sehen habe, dass aber dort nebst der weit verbreiteten blass ziegel- 
rothen Färbung an wenigen Stellen auch blutrothe Flecken bemerkt 
werden konnten Am 1. Juni wanderten wir über die Frauhitt 
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zu einem kleinen See im obersten Gleirschthale In der Nähe 

des Schnees hatte mein Geleitsmann den blutrothen Schnee gesehen. . . . 
Die Schneefelder, die sich hier von allen Seiten herabdrängeu, waren 
fast durchgehends roth gestriemt und gefleckt und gerade so wie der 
Schnee, den wir zu Ende März .... untersucht hatten, auf weite 
Strecken hin wie mit Ziegelmehl bestreut In der Nähe des Sees jedoch 
war die Färbung weit intensiver und von einem anderen, viel mehr 
ausgesprochenen rothen Farbenton. Fasste man dort den Schnee mit der 
Hand an, so war die berührte Stelle fast wie von Blut gefärbt und 
auch die Fussstapfen sahen sich daselbst ganz blutigroth an. Auch 
drang dort die Färbung nicht so tief nach abwärts und Hess sich 
kaum irgendwo tiefer als •/« Zoll unter der Oberfläche verfolgen. 
Die Stelle, wo sich das Schneefeld am schönsten geröthet zeigte, 
war fast eben und kaum merklich gegen Osten ^'eueigt, doch waren 
auch an den steil abfallenden Schneefeldern aller anderen Welt- 
gegenden röthliche Bänder und Streifen zu sehen und es Hess sich 
hier in Beziehung auf die Verbreitung des Phänomens nach Expositionen 
überhaupt keinerlei Regel ermitteln." (Siehe auch Kern. 4 p. 441 ; 
Oesterr. bot Zeitschr. XII. 1862 p. 261). — Lisensergletscher, am alten 
Firn, August 1862 (Kern. 86); Villerspitze (Gsalier b. Schorn 1 
p. 458); Blaser bei Trins (Kern. 81 I. 1. Aufl. p. 465, 2. Aufl. p. 485); 
Nordseite des Glungezer — vielleicht ziegelrother Detritus — ( J. Pock 
b. Schorn 1 (p. 459; hinteres Wattenthal (Schorn 1 p. 459). 
K Am 4. August 1830 auf der Geigen im Spertenthale 1950 m (üng. i 
p. 773 ; 2 p. 340) ; überall auf den unteren Gletschern der Centralkette, 
auch im Territorio von Kitzbühel auf einem kleinen Gletscherstock 
am Uebergange über die Geigen 1950—2275 ra (üng. 8 p. 240). 
M Stilfserjoch : ungewiss ob diese Pflanze oder die Eier von Philodina 
rosula Vogt (Paulsen 1 p. 43); Stilfserhöhe (Roh. v. Aichinger b. 
Schorn i p. 459). 

? F Auf der Stalleralpe in Antholz unter der Weissbacherspitze bei 
6802-7575' am 3. JuH 1814 (Oettl 1 p. 228, 232; b. Sieber 4 p. 188, 
ohne Nennung eines Pfianzennamens). 

D In der Frossnitz bei Prägratten i. J. 1820 (Sieber 4 p. 188) ; Felber- 
joch 27. JuH 1831 (üng. 2 p. 340); Kais i. J. 1820 (Sieber 1. c). 
N Flavonalpe (K. BiasioH b. Schorn 1 p. 458). 

B Sarnthal: am Abersticklerjoche bei 1100 Toisen [2145 m], 12. Juni 
1820 (Sieber 4 p. 188). 

? O Madonna di Campiglio : „röthet oft weithin den Schnee" (Kuntze 2 
p. 85; Kuntze & Pfeiffer 1 p. 70 als Sphaerella nivaHs). 

Anhangsweise ist hier noch eine Anzahl von Fällen des Auf- 
tretens rother Niederschläge anzuführen, deren Färbung entweder 
vermuthlich oder erwiesenermassen auf Beimengungen athmo- 
sphärischen Staubes beruht ode raber mit einiger Wahrscheinlichkeit 
auf die vorhergehende Art (H. ulva) bezogen werden darf. Diese 
Fälle sind, chronologisch geordnet, folgende: 

„Anno 592 — in regione quoque Brionum sanguis de nubibus 
fluxit et inter Eni fluvii aquam rivulus cruoris emanavit" (Resch 1 
I. p. 404). 

„Anno 868 uti legitur in Chronico Sabionensi apud nos Saec. IV. 
annotat. 52 apud Brixen 339 tribus diebus tribusque noctibus sanguine 
piuit ä nubibus: quo portento territi Brixinenses, sumptis thesauris 
opibusque suis in Alpes nostras confugäre" (Resch 1 IL p. 155). 
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(Nach Schnurrers Chronik der Seuchen I. p. 181 ist es i. J. 874 
gewesen: Chladni 1 p. p. 362; Ehrenb. 2 p. 61). 

1755 war am 14. Oktober vormittags ein auffallend heisser 
Wind mit rothem Nebel zu Locarno im Tessin. Um 4 Uhr fiel dort- 
selbst Blutregen mit röthlichem Bodensatz und auf den Alpen sechs 
Fuss hoher Schnee. Dasselbe Phänomen wurde am gleichen Tage 
in der ganzen Ost- und Mittelschweiz, in Tirol und im Veltlin bemerkt. 
Lambert in Chur gibt als begleitende Erscheinungen niedrigen 
Barometerstand, heftigen Föhn und dichten Staubnebel an. Darauf 
sind grosse WassergOsse erfolgt (Cbladni 1 p. 44, 371; Ehrenb. 2 
p. 348; BrOgger Beitr. z. Nalurchronik der Schweiz VI. Th. p. 7; 
Schorn 1 p 474, 475). 

1755 fiel am 15. November rotber Regen am Bodensee, wobei 
der Himmel ganz roth war (Cbladni 1 p. 372). 

1808 wurde am 5.-6. März die ganze Gegend von Cadore, 
Belluno und Feltre in einer einzigen Nacht bis auf eine Höhe von 
20 cm mit rosafarbigem Schnee bedeckt ; dieselbe Erscheinung wurde 
zu gleicher Zeit auf den Gebirgen von Veltlin, Brescia, SOdtirol, 
insbesondere in der Umgebung des Tonale und in Krain wahrgenommen 
(Anonym 1: siehe I. Bd. p. 337 die wörtliche Wiedergabe der be- 
treffenden Stelle ; Agardh in Nova acta acad. caes. Leopold. Carol. 
nat. curios. Tom. XH. S. 2 1825 p. 739; Ehrenb. 2 p. 350). 

1816 fiel am 15. April aus rothen W^olken ziegelrother Schnee 
auf dem Monte Tonale und an anderen Orten SOdtirols (Configiiachi 
b. Anonym 1 p. 473; Chladni 1 p. 382; Schorn 1 p. 476). 

1847 fiel am 31. März vormittags in den Centralalpen des 
Pusterthaies bei herrschendem Südwinde ein ziegelrother, ins 
Bräunliche spielender Schnee, welcher der ganzen Wintergegend 
einen sonderbaren Anstrich gab. Der Bereich der Erscheinung 
erstreckte sich von Lappach über das Taufererthal und Iselgebiet bis 
in die Gegend von Lienz und über die ganze das Gasteiner- und 
Rauriserthal begi*enzende Centralalpenkette Salzburgs. Die Substanz 
dieses zuerst im Boten von und för Tirol und Vorarlberg vom 15. April 
1847 p. 117 bekanntgemachten grossartigen Phänomens erfuhr 
nach den vom Curaten Ignaz Villplaner zu St. Jakob in Defereggen 
von dort und Taufers eingesandten Proben eine Analyse durch 
Dr. Josef Oellacher (Nr. 1 p. 164, 168; Nr. 2 p. 260 etc., siehe L Bd. 
p. 215) und Dr. A. Heinisch (Nr. 1 p. 252). sowie eine eingehende 
Untersuchung durch Ehrenberg, deren Ergebi^s im L Bd. p. 61 kurz 
zusammengefasst erscheint. Vergl. hierüber auch Schorn 1 p. 476, 
486^-488. 

1885 ereignete sich am 14. und 15. Oktober ein grossartiger 
Meteorstauhfall, der sich von Malta über Italien bis in das österreichische 
und bayerische Alpeugebiet hinein erstreckte. (Anonym 127 p. 515 — 514 
beziehungsweise 198 - 208). 

1887 fiel am 3. Mai Meteorstaub bei Bozen, welcher von 
Dr. M. Schuster untersucht wurde, siehe L Bd. p. 277. 

Im Uebrigen siehe noch die oft citierte Arbeit Schorns Nr. 1, 
wo dieser Gegenstand nach allen Richtungen auf das Gründlichste 
erörtert wird. 

41. Tetraselmis Stein. 

(Carteria Diesing). 

1. (132) T. cordiformis (Carter) Sav. Kent, Infus. I. p. 315; 
T. 19, F. 28, 29; De Toni I. p. 555. 

Flora II. 3 
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I Innsbruck: im Bereiche des Lansersees ziemlich häufig; 
K Kitzbühel: am Schwarzsee; 
E Bei Vahrn (DT. 77, p. 264). 

42. Polytoma Ehrenb. 

1. (133.) P. QTella Ehrenb., Monas uva 0. F. Müll, Polytoma 
uva Sav. Kent — Sav. Keut, Infus. I. p. 302; T. 15, F. 67—78; De 
Toni I. p. 556. 

In allen Wässern aus Friedhöfen und aus Moos und in den 
von daher bereiteten Aufgüssen (DT. 772 p. 264). 

43. Chlorangiella De Toni, Syll. Alg. I. p. 557. 

(Cblorangium Stein). 

1. (134.) Ch. stentoiina (Ehrenb.) nob. — Sav. Kent, Infus. I. 
p. 407, fig. 1—7. 

I Innsbruck: im Aquarium mit Crustaceen aus Lans mehrmals 
(DT. 71/2 P. 269). 

44. IS^ephroselmls Stein. *) 

1. (135.) N. ollTaeea Stein. — Sav. Kent, Infus. I. p. 405 
T. 22, F. 11—13. 

In stehendem Wasser. 
I Innsbruck: bei Götzens; 
E Bei Brixen (DT. 77« p. 269). 



16. Farn. Palmellaceae. 

45. njdrodlctyon Roth. 

1. (136.) H. reticalatum (L.) Lagerh., Conferva reticulata L. 
H. utriculatum Roth. — Rbh. 111. p. 66; Hg. I. p. 109; De Toni I. 
p. 562 

B In Gräben bei Bozen, Tramin (Krav. 1 p. 5); einen Graben bei 
Salurn ganz ausfüllend (Martens 1 11. p. 354). 

46. Scenedesmus Meyen. 

1. (137 ) S. bijugatns (Turp.) Ktz., Achnanthes bijuga Tiirpin, 
S. obtusus Meyen. — Rbh. III. p. 64; Hg. I. p. 114; De Toni I. 
p. 563. 

In stagnierendem Wasser. 

V Bodenseeufer bei Bregenz (Schrot & Kirchn. 1 p. 57). 

Oetzthal: zwischen Längenfeld und Sölden und bei Heiligkreuz 
(Schröder 1 p. 44). 

1 Bei Kematen, Völs; 

V Bei Wörgl, Kufstein (Hg. 119). 



*) üeber die Zugehörigkeit dieser Gattung zu den Volvocacoen vergl. 
6. Senn in: Engler u. Prantl, NatQrl. Pflanzentamil. I. Theil 1. Abth. a. p. 187. 
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Scenedesmus 35 

M Meran am „Waal" bei Giatsch, dicht am Wege nach Durrenstein 

an nassen Felsen (Milde 13 p. 62, 457 sub Nr. 15). 

£ Zwischen Brennerbad und Scheileberg (Hg. 1 p. 119). 

B In Gräben um Bozen (Krav. 1 p. 6); zwischen Bozen und Leifers, 

bei BranzoU, Neuraarkt; 

T Zwischen Salurn und San Michele, bei Lavis, zwischen Gardolo und 

Trient (Hg. 1 p. 119). 

R Gardasee : Riva im Plankton (Kirchn. 3 p. 10) ; zwischen Mattarello 

und Calliano, Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 119); Torbole am Ufer 

(Kirchn. 3 p. l(i). 

Var. altemans (Reinscb), S. altemans Reinsch. — De Toni I. 
p. 564. 
R Gardaseeufer bei Torbole (Kirchn. 3 p. 10). 

2. (138.) S. dentlenlatns Lagerh. — Hg. I. p. 115; De Toni I. 
p. 564. 

O Oelztbal (Schröder 1 p. 44). 

B In Sümpfen zwischen Bozen und Leifers (Hg. 1 p. 119). 

3. (139) S. qnadrleandns (Turp.) Br^b., Achnanthes quadri- 
cauda Turp. (1820), S. variabilis Wildeman var. cornutus Franz6. 
- Rbh. m p. 65; Hg. I. p. 115; De Toni I. p. 565. 

V Bodenseeufer bei Bregeuz (Schrot & Kirchn. 1 p. 55). 

Oetzthal: In Flachslöihem bei Längenfeld 1164 m seltener, in 
Tümpeln und Wiesengräben bei Untergurgl 1768 m häufig (Schmidle 1 
p. 305). 

1 Bei Kematen, Völs; 
U Bei Wörgl, Kufstein ; 

B Zwischen Bozen und Leifers, bei Branzoll mehrfach, Neumarkt; 
T Zwischen Salurn und San Michele, bei Lavis, zwischen Gardolo und 
Trient (Hg. 1 p. 119). 

R Gsirdasee: Riva, im Plankton, selten, Torbole am Ufer (Kirchn. 3 
p. 10); zwischen Mattarello und Calliano (Hg. 1 p. 119). 

Var. eeomis Franzi, S. variabilis var. ecornis Wildeman. 
O Oetzthal: Sumpf im Bothmoosthal bei Gurgl 2200 m häufiger als 
die Species (Schmidle 1 p. 305). 

Forma mnltleattdatns Schröder in 72. Jahresber. schles. Ges. 
vaterl. Cult. 1894 zool. bot. Secl. p. 43. 
O Oetzthal: bei Heiligkreuz (Schröder 1 p. 43). 

4. (140). S. costatus Schmidle, Oesterr. bot. Zeitschr. XLV. 1895 
p. 305, T. 14, F. 5, 6. 

Oetzthal von Mitte August bis Mitte September in Torfgruben bei 
den Pirchithöfen bei Gurgl 1900 m (Schmidle 1 p. 305). 

5. (141.) S. obliqnns (Turp.) Ktz., Achnanthes obliqua Turp., 
S. acutus var. b. obliquus Rbh. — Rbh. III. p. 64; Hg. I. p. 116; 
De Toni L p. 566. 

In stehenden Gewässern. 

1 Bei Kematen, Völs; 

3* 
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36 Scenedesmus — Coelastrum 

V Bei Kufsteiii; 

B Zwischen Bozen und Leifers, bei BranzoU, Neumarkt; 

T Bei Lavis, zwischen Gardolo und Trient (Hg. 1 p. 120). 

R Gardaseeufer hei Torbole (Kirchn. 3 p. 10); zwischen Mattarello und 

Calliano, Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 120). 

Var. dimorphus (Turp.), Achnanthes dimorpha Turp., S. acutus 
var. c. dimorphus Rbh. — Rbh. HL p. 64; Hg. I. p. 116; De Toni I. 
p. 567. 

T Toblinosee (HJaggi 2 p.? [Sep. p. 3]). 
R Gardaseeufer: bei Torbole an Wasserpflanzen (Kirchn. 3 p. 10). 

47. Sorastram Ktz. 

1. (142.) 8. spinnlosam Naeg. — Rbh. HI. p. 81; Hg. I. p. 114; 
De Toni I. p. 568. 
In Sümpfen. 

Oetzthal : in Flachslöchern bei Langenfeld 1164 ra, häufig (Schmidle 1 
p. 306). 

1 Bei Völs; 

V Bei Wörgl; 

B Zwischen Bozen und Leifers, bei Neumarkt; 
R Zwischen Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 118). 

Var. crasslsplnosnm Hg. — Hg. L p. 235; De Toni 1. p. 569. 
O Oetzthal : in Flachslöchem bei Längenfeld mit der Art (Schmidle 1 
p. 306). 

48. Coelastmm Naeg. 

1. (143.) C. spbaerieiim Naeg., C. sphaericum var. a. sphaeri- 
cum Hg. — Rbh. lU. p. 79 p. p.; Hg. L p. 113; De Toni I. p. 570. 
R Gardaseeufer: bei Torbole an und zwischen Wasserpflanzen 
(Kirchn. 3 p. 10). 

Var. rohnstum (Hantzsch), C. robustum Hantzsch. — Rbh. IH. 
p. 80; Hg. L p. 113; De Toni L p. 570. 
P Beim Bade Antholz (Hsm. b. Rbh. 10 HL p. 80). 

2. (144.) C. mieroporam Naeg. — Rbh. ffl. p. 80; Hg. L p. 114; 
De Toni I. p. 571. 

In stehenden und langsam fliessenden Gewässern. 

Oetzthal: in Flachslöchern bei Längenfeld 1164 m, ziemlich selten 
(Schmidle 1 p. 306). 

1 Bei Völs; 

V Bei Wörgl, Kufstein ; 

E Bei Brennerbad spärlich; 

B Zwischen Bozen und Leifers, bei BranzoU mehrfach, Neumarkt; 

T Zwischen Salum und San Michele, bei Lavis, zwischen Gardolo und 

Trient; 

R Zwischen Mattarello und Calliano, Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 119). 

3. (145.) €• nataDS Kirchn., Flor, phycol. benac. 1899 p. 10, 
Fig. 3 u. 4. 
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Coelastrum — Pediasirum 37 

R An der Oberfläche des Gardasees bei Riva und Torbole (Kirchn. 3 
p. 10). 

4. (146.) C. eambiieiim Archer. — Hg. I. p. 267; De Toni I. 
p. 571. 

B In Sümpfen zwischen Bozen und Leifers; 
R Zwischen Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 119). 

5. (147.) C. seabmm Reinsch. — De Toni I. p. 571, 

Var. torbolense Kirchn., Flor, phycol. benac. 1899 p. 11, F. 5. 
R Gardasee: im Plankton von der Oberfläche bei Riva und Torbole, 
sporadisch (Kirchn. 3 p. 11). 

49. Pedlastmm Meyen. 

1. (148.) P. integrum Naeg. — Rbh. III. p. 71; Hg. I. p. 110; 
De Toni 1. p. 573. 

Oetzthal: zwischen Längenfeld und Sölden und bei Heiligkreuz 
(Schröder 1 p. 44); Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m, in 
2 Formen, mit Uebergängen (Schmidle 1 p. 253). 

1 Zwischen Hall und St. Magdalena (Hg. 1 p. 118). 

M Meran mit Scenedesmus obtusus von „Waal** bei Grätsch, dicht 

am Wege nach Durrenstein an nassen Felsen (Milde 10 p. 155; 

13 p. 457) ; in einer Lache unterhalb der Brunnenburg (Milde 20 p. 23 ; 

30 p. 12). 

B Zwischen Bozen und Leifers (Hg. 1 p. 118). 

G Bei Madonna di Campiglio (Schröder 1 p. 44). 

R Gardaseeufer : bei Torbole an Wasserpflanzen selten (Kirchn. 3 

p. 12) ; zwischen Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 118). 

Var. tirolense Hg. in Sitzungsber. böhm. Ges. Wiss. 1892 p. 118. 
B Au feuchten Felsen und Steinen am Bergwege zwischen Auer und 
Neumarkt reichlich (Hg. 1. c). 

2. (149). P. forelpatnm (Corda) A. Br., Euastrum forcipatum 
Corda. — Rbh. IIL p. 74; Hg. I. p. HO; De Toni L p. 575. 

In Sümpfen. 
U Bei Kufstein; 
B Bei BranzoU; 
T Zwischen Gardolo und Trient (Hg. 1 p. 118). 

3. (150). P. Boryanum (Turp.) Menegh., Hierella Boryana Turp. 
— Rbh. lU. p. 74; Hg. L p. 111; De Toni L p. 576—577. 

Var. genniniim Kirchn. 
V Bodenseeufer an der Mündung des Forellenbaches bei Bregenz 
(Schrot & Kirchn. 1 p. 58). 

Oetzthal: in Flachslöchem bei Längenfeld 1164 m und Sumpf 
im Rothmoosthal bei Gurgl 2200 m, nicht häufig (Schmidle 1 p. 253). 

1 Bei Völs; 

U Im Achensee, bei Wörgl, Kufstein; 

B Zwischen Bozen und Leifers, bei Branzoll. Neumarkt; 
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38 Pediastrum 

T Zwischen Salurn und San Micbele, bei Lavis (Hg. 1 p. 118). 
R Gardasee: Riva am Ufer und im Plankton, Torboie am Ufer 
(Kirchn. 3 p. 12); zwischen Mattarello und Cailiano, Serravalle und 
Ala (Hg. 1 p. 118). 

Var. brevieorne A. Br. — De Toni I. p. 579. 
O Oeizthal: zwischen Langenfeld und Sölden (Schröder 1 p. 44). 

Var. granalatam (Ktz.), P. granulaium Ktz. — De Toni I. p. 577. 
O Oeizthal : Tümpel und Wiesengräben bei Untergurgl 1768 m, nicht 
häufig (Schmidle 1 p. 253). 

4. (151.) P. trieomntnm Borge in Chlorophyceer frän Norska 
Finmarken p. 4. 

Var. genainnm Borge 1. c. Fig. 3. 

Tirol (Schröder 1 p. 46). 
O Oetzlhal: Gaisbergthal bei Gurgl, TQmpel und Wiesengräben bei 
Untergurgl 1768 m und Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m, 
doch weniger häufig als die feigende Varietät (Schmidle 1 p. 253). 

Var. alpinnm Schmidle, Oesterr. bot. Zeitschr. XLV. 1895 
p. 253, T. 14, F. 2—4. 

O Oetzlhal: im Gaisbergthal oberhalb Obergurgl, in Tümpeln und 
Wiesengräben bei Untergurgl 1768 m und im Sumpfe im Rothmoos- 
thale bei 2200 m auch als Forma simplex Schmidle 1. c. T. 14, F. 3 
et evoluta Schmidle 1. c. T. 14, F. 4, besonders häufig in ersterer 
Form (Schmidle 1 p. 253). 

Forma tirolense Schröder in 72. Jahresber. schles. Ges. vaterL 
Cult. 1894 zool. bot. Sect. p. 43. 
O Oetzthal: bei Heiligkreuz (Schröder 1 p. 43). 

5. (152.) P. angnlosnm (Ehrenb.) Menegh., Micrasterias angulosa 
Ehrenb. — Rbh. HI. p. 73; De Toni I. p. 578. 

Var. araneosnm Racib., Pediastr. p 18, Fig. 40. 
O Oetzthal: Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m, stellenweise 
zerstreut (Schmidle 1 p. 253). 

6. (153.) P. duplex: Meyen, P. pertusum Ktz. — Rbh. UI. p. 75; 
Hg. I. p. 111; De Toni I. p. 578. 

Var. genninum A. Br. — De Toni I. p. 579. 

Oetzthal: in Flachslöchern bei Längenfeld 1164 m, ziemlich selten 
(Schmidle 1 p 253). 

1 Bei Kematen, Völs; 
V Bei Wörgl, Kufstein ; 
E Bei Brennerbad; 

B Zwischen Bozen und Leifers, bei Branzoll; 

T Zwischen Salurn und San Michele, bei Lavis, zwischen Gardoft> 

und Trient (Hg. 1 p. 118). 

R Gardasee: bei Riva im Plankton selten, Torboie am Ufer (Kirchn. 3 

p. 12); zwischen Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 118). 

Var. reticnlalnin Lagerh. — De Toni L p. 579. 
O Oetzthal: in Flachslöchern bei Längenfeld 1160 m, ziemlich selten 
(Schmidle 1 p. 253). 
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Pediastrum — Rhaphidium 39 

7. (15i.) P. tetras (Ehrenb.) Ralfs, Micrasterias Tetras Ehrenb., 
Euastrum Ehrenbergii Corda, P. Ehrenbergii A. Er. — Rbh. III. 
p. 77; Hg. I. p. 112; De Toni I. p. 581. 

Oetzthal: m Flachslöchern bei Längenfeld 1164 m und Sumpf im 
Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m, selten (Schmidle 1 p. 253). 

1 Bei Kemaien, Völs: 
IT Bei Kufstein; 

B Zwischen Bozen und Leifers, bei BranzoU, Neumarkt; 

T Zwischen Salurn und San Micbele, bei Lavis, zwischen Gardolo 

und Trient (Hg. 1 p 118)- 

R Gardaseeufer bei Torbole (Kirchn. 3 p. 12); zwischen Serravalle 

und Ala (Hg. 1 p. 118). 

8. (155.) P. Mradiatum Meyen (1839), Micrasterias Rotula Ehrenb. 
P. Rotula A. Br. — Rbh. III. p. 79; Hg. I. p. 112; De Toni I. p. 582. 
B In Torfgraben auf dem Ritten (Krav. 1 p. 6). 

50. Seiadium A. Br. 

1. (156.) 8. graeilipes A. Br. — Rbh. III. p. 68; Hg. I. p. 117; 
. De Toni I. p. 585. 
B In Sümpfen bei Neumarkt (Hg. 1 p. 120). 

51. Opbioeytiiim Naeg. 

1. (157.) 0. parvnlum (Peity) A. Br., Brochidium parvulum 
Perty. — Rbh. HI. p. 67; Hg. I. p. 118; De Toni I. p. 591. 

In stehenden Gewässern. 

Oetzthal: in Flachslöchern bei Längenfeld 1164 m und im Sumpfe 
im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m, ziemlich häufig (Schmidle 1 
p. 306)- 

1 Bei Kematen, Völs; 

V Bei Wörgl, Kufstein; 

£ Zwischen Breunerbad und Schelleberg; 

B Zwischen Bozen und Leifers, bei BranzoU, Neumarkt; 

T Zwischen Salurn und San Micbele, bei Lavis, zwischen Gardolo 

und Trient (Hg. 1 p. 120). 

R Gardaseeufer bei Torbole (Kirchn. 3 p. 12); zwischen Mattarello 

und Calliano, Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 120). 

2. (158.) 0. eoehleare (Eichwald) A. Br., Spirodiscus cochlearis 
Eichwald. — Rbh. III. p. 66; Hg. L p. 118; De Toni I. p. 591. 

In Sümpfen. 

V Bodenseeufer bei Mehrerau (Schrot. Sc Kirchn. 1 p. 58). 

O Oetzthal : Tümpel und Wiesengräben bei Untergurgl 1768 m, nicht 

häufig (Schmidle 1 p. 306). 

U Bei Kufstein ; 

T Bei Lavis (Hg. 1 p. 120). 

52. Rhaphidium Ktz. 
1. (159.) Rh. polymorphnm Eres. — Rbh. III. p. 44; Hg. I. 
p. 118; De Toni L p. 592. 
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40 Rhaphidium — Reinschiella 

In stehenden oder langsam fliessenden Gewässern. 

V Bodenseeufer bei Mehrerau (Schrot. Sc Kirchn. 1 p. 58). 

Oetztbal (Schröder 1 p. 44): in Flachslöchern bei Längenfeld 
1164 ra, ziemlich selten (Schmidle 1 p. 306). 

1 Bei Kematen, Völs, Patsch; 

V Bei Wörgl, Kufstein mehrfach; 

E Zwischen Brennerbad und Schelleberg, Gossensass und Pfiersch 
(Hg. 1 p. 120). 

B In Gräben um Bozen (Krav. 1 p. 6); zwischen Bozen und Leifers, 

bei Branzoll, Neumarkt; 

T Zwischen Salurn und San Michele, bei Lavis, zwischen Gardolo 

imd Trient (Hg. 1 p. 120). 

R Gardasee : Riva im Plankton (Kirchn. 3 p. 12) ; zwischen Mattarello 

und Calliano; Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 120). 

Var. falca<iim (Corda), Micrasterias falcata Corda, Ankistro- 
desmus falcatus Ralfs, Rh. polymorphum var. c. falcatura RMi. — 
Rbh. III. p. 45; Hg. I. p. 119; De Toni I. p. 593. 
T Toblinosee (Maggi 2 p. ?, [Sep. p. 3]). 

53. Selenastram Reinsch. 
1. (160.) S..Bibraianuiii Reinsch. — De Toni I. p. 596. 
B In Sümpfen zwischen Bozen und Leifers (Hg. 1 p. 120). 

54. Tetraedron Ktz. 

1. (161.) T. tritironaTn (Naeg.) Hg., Polyedrium trigonum Naeg. 
— Rbh. IIL p. 61; Hg. L p. 120, H. p. 232; De Toni I. p. 598. 

In Sümpfen. 
U Bei Kufstein mehrfach; 
B Zwischen Bozen und Leifers, bei Neumarkt; 
T Zwischen Gardolo und Trient; 
R Zwischen Mattarello und Calliano, Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 120). 

2. (162.) T. qnadratnm (Reinsch) Hg., Polyedrium quadratum 
Reinsch. 

Var. erassispinnm (Reinsch) — De Toni I. p. 602. 
Tirol zwischen verschiedenen Phycochromaceen : Tolypothrix, 
Sii'osiphon, Chroococcus (Hsm. b. De Toni L c). 

3. (163 ) T. lobulatnm (Naeg.) Hg., Polyedrium lobulatum Naeg., 
P. enorme (Ralfs) De Bary, Staurastrum enorme Ralfs. — Rbh. III. 
p. 63; Hg. IL p. 232; De Toni L p. 607. 

U In Sümpfen bei Kufstein (Hg. 1 p. 120). 

55. Reinsebiella De Toni. 
(Closteridium Reinsch non auct.). 

1. (164.) R. erassispina (Reinsch) De Toni, Closteridium 
crassispinum Reinsch. — De Toni I. p. 613. 

O Oetztbal: in Flachslöchern bei Langenfeld 1164 m, häufig 
(Schmidle 1 p. 306). 
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Eremosphaera — Schizochlainys 41 

56. Eremosphaera De Bary. 
1. (165.) E. Tiridls De Bary. — Hg. I. p. 121 ; De Toni I. p. 616. 

Oetzlhal: Tömpel und Wiesengräben bei Untergurgl 1768 m, 
ziemlich selten (Scbmidle 1 p. 306). 

R Gardasee: im Plankton zwischen Torbole und Riva, im August 
und September stets nur in einer kleinen Form (Kircbn. 3 p. 12). 

57. Charaeiiim A. Br. 

1. (166.) Ch. strielmn A. Br. — Rbh. III. p. 84; Hg. I. p. 122; 
De Toni I. p. 619. 

An Wasserpflanzen. 

1 Bei Kematen; 
U Bei Brixlegg; 
B Bei Branzoll; 

T Zwischen Gardolo und Trient (Hg. 1 p. 120). 

2. (167.) Ch. longipes Rbh. - Rbh. III. p. 85; Hg. I. p. 123; 
De Toni I. p. 624. 

IT In Sümpfen bei Kufstein; 

T Zwischen Gardolo und Trient (Hg. 1 p. 85). 

58. €hloroeh3rtriii]ii Cohn. 

1. (168.) Ch. lemnae Cohn. — Hg. I. p. 125; De Toni I. p. 636. 

Auf Lemna. 
U Bei Kufstein; 
T Zwischen Gardolo und Trient (Hg. 1 p. 122). 

59. EDdosphaera Klebs. 

1. (169.) E. Mennis Klebs. — Hg. I. p. 126; De Toni I. p. 639. 

An Wasserpflanzen. 
U Im Längensee bei Kufstein; 
B In Sümpfen zwischen Bozen und Leifers (Hg. 1 p. 122). 

60. Kentrosphaera Borzi. 

(Gentrosphaera De Toni)). 
1. (170.) K. Faeaolae Borzi. ~ Hg. I. p. 124; De Toni I. p. 640. 
In Quellen, Tümpeln etc. 
B Zwischen Bozen und Leifers und bei Branzoll (Hg. 1 p. 121). 

61. Sehlzoehlamjs A. Br. 

1. (171.) Seh. gelatinosa A. Br. — Rbh. III. p. 32; Hg. I. 
p. 128; De Toni I. p. 644. 

In Sümpfen, Torfgräben. 
O Oetzthal: Gaisbergthal bei Gurgl, selten (Schmidle 1 p. 306). 
U In Sümpfen am Längensee bei Kufstein (Hg. 1 p. 121). 
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43 Tetraspora — Nephrocytium ] 

62. Tetraspora Link. 

1. (172.) T. bullosa (Roth) Ag., Ulva bullosa Roth. — Rbh. IIL 
p. 39; De Toni I. p. 648. 

Tirol (Rbh. 2 II. p. 62). 

2. (173.) T. grelatinosa (Vauch.) Desv., Ulva gelatinosa Vauch. 
— Rbh. III. p. 40; Hg. I. p. 127; De Toni I. p. 649. 

In Sümpfen. 

V Bei Wörgl ; 

B Zwischen Bozen und Leifers; 

T Zwischen Gardolo und Trient (Hg. 1 p. 121). 

63. Geminelia Turp. 

1. (174.) G. Interrnpta (Turp.) Lagerh. — Rbh. III. p. 155 ; 
Hg. I. p. 129; De Toni I. p. 655. 
In stehenden Gewässern. 

V Bei Wörgl, in Sümpfen bei Kufstein, auch im Längensee; 
B Zwischen Bozen und Leifers, bei Branzoll, Neumarkt; 

T Zwischen Gardolo und Trient (Hg. 1 p. 121). 

R Gardaseeufer bei Torbole (Kirchn. 3 p 12); zwischen Mattarello 

und Calliano; Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 121). 

64. Stanrogenia Ktz. 

(Grucigenia Morren.) 

1. (175.) St. reetangalarls (Naeg.) A. Br., Chloropedium 
rectangulare Naeg. mscr. — Rbh. III. p. 80; Hg. I. p. 130; De Toni L 
p. 655. 

V In Sümpfen bei Kufstein ; 

B Zwischen Bozen und Leifers (Hg. 1 p. 121). 

R Gardaseeufer bei Torbole (Kirchn. 3 p. 12); zwischen Serravalle 

und Ala (Hg. 1 p. 121). 

65. Dletyosphaeiium Naeg. 

1. (176.) D. Ehrenberglanam Naeg. — Rbh. III. p. 47 ; Hg. L 
p. 130; De Toni L p. 660. 

R Gardasee: Riva im Plankton (Kirchn. 3 p. 12). 

2. (177.) D. pnlehellnm Wood. — Hg. I. p. 130; De Toni I. 
p. 660. 

B In Sümpfen zwischen Bozen und Leifers (Hg. 1 p. 121). 

66. Nephrocyüam Naeg. 

1. (178.) N. Agardhianum Naeg. — Rbh. III. p. 52; Hg. I. 
p. 131 ; De Toni L p. 663. 

In Gräben, Sümpfen. 
B Bei Neumarkt; 
T Bei Lavis, zwischen Gardolo und Trient (Hg. 1 p. 121). 
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Nephrocytium — Oocystis 45 

2. (179) N. NaegeUl Grün. — Rbh. III. p. 52; Hg. I. p. 131; 
De Toni I. p. 663. 

Wie vorige. 
V Bei Kufsteia; 

B Zwischen Bozen und Leifers, bei Branzoll, Neuroarkt; 
T Bei Lavis (Hg. 1 p. 122). 

67. Ooejstls Naeg. 

1. (180.) 0. NaegelU A. Br. — Hg. I. p. 131; De Toni L p. 663. 

Oetzthal: bei Heiligkreuz (Schröder 1 p. 44). 

R Gardasee: zwischen Riva und Torbole im Plankton, Torbole am 
Ufer (Kirchn. 3 p. 12). 

2. (181.) 0. solltaria Wittr. — Hg. I. p. 131 ; De Toni I. p. 664. 
In SQmpfen. 

1 Bei Völs; 

U Bei Kufstein; 

E Zwischen Brennerbad und Schelleberg; 

B Zwischen Bozen und Leifers, bei BranzoU, Neumarkt ; 

T Bei Lavis; 

R Zwischen Mattarello und Calliano, Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 122). 

3. (182.) 0. Novae-Semliae Wille. — De Toni I. p. 665. 

O Oetzthal: in Flachslöchern bei Längenfeld 1164 m, zerstreut 
(Schmidle 1 p. 307). 

Var. taberculata Schmidle, Oesterr. bot. Zeitschr. XLV. 1895 
p. 307. 

O Oetzthal: in FlachslOchern bei Längenfeld 1164 m, mit der Art 
selten (Schmidle 1 p. 307). 

4. (183.) 0. apleulata West, Algae of Engl. Lakß Distr. p. 24^ 
T. 4 F. 56. 

O Oetzthal: in Flachslöchern bei Längenfeld 1164 m, zerstreut 
(Schnaidle 1 p. 307). 

5. (184.) 0. elliptiea West, Notes on Scot. Freshw. Algae 
p. 3 Fig. 7 etc. 

O Oetzthal: in Flachslöchern bei Längenfeld 1164 m, zerstreut 
(Schmidle 1 p. 307). 

6. (185.) 0. rotunda Schmidle, Oesterr. bot Zeitschr. XLV. 1895 
p. 307, T. 14, F. 7. 

O Oetzthal: in Flachslöchern bei Längenfeld 1164 m. ziemlich selten 
(Schmidle 1 p. 307). 

7. (16.) 0. lacnstiis Chodat, BuU. Herb. BoissierV. 1897 p. 119^ 
296, T. 10. 

R Gardasee: bei Riva und Torbole im Plankton (Kirchn. 3 p. 13). 
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44 Gloeocystis — Urococcus 

68. Oloeoeystis Naeg. 

1. (187.) G. Tesicalosa Naeg. — Rbh. III. p. 29; Hg. I. p. 135, 
De Toni I. p. 668. 

Id stehenden Gewässern an Steinen, Holzwerk, Moosen. 
I Zwischen Hall und St Magdalena, bei Patsch; 
B Zwischen Auer und Neumarkt; 
T Zwischen Pontealto und Pergine (Hg. 1 p. 123). 
R Gardasee : T orbole auf dem Holzwerke der Badeanstalt (Kirchn. 3 
p. 13). 

Var. alpina Schmidle, Oesterr. bot. Zeitschr. XLV. 1895 p. 307, 
T. 14 F. 8. 

Oetzthal: in Flachslöchern bei Langenfeld 1164 m häufig und im 
Gaisbergthal bei Gurgl selten (Schmidle 1 p. 307). 

2. (188.) G. ropestris (Lyngb.) Rbh., Palmella rupestris Lyngb. 

— Rbh. III. p. 30; Hg. I. p. 136; De Toni I. p. 668. 

An feuchten Felsen und Mauern. 

1 Innsbruck: am Wege zum Höttingerbild , zwischen Hall und 
SL Magdalena; 

V Bei Kufstein ; 

£ Auf Felsen zwischen Brennerbad und Scheileberg, Gossensass und 

Pflersch ; 

B Am Bergwege zwischen Neumarkt und Auer (Hg. 1 p. 123). 

3. (189.) 0. fenestraüs (Ktz.) A. Br., Gloeocapsa fenestralis Etz. 

— Hg. I. p. 136 ; De Toni I. p. 669. 

I Im Warmhause des botanischen Gartens in Innsbruck und 
B des erzherzoglichen Gartens in Bozen (Hg. 1 p. 123). 

4. (190.) G. gigas (Ktz.) Lagerh., Protococcus gigas Ktz., Gloeo- 
capsa ampla Ktz., Gloeocystis ampla Rbh. — Rbh. III. p. 29; Hg. I 
p. 136; De Toni I. p. 670. 

An Holz, Steinen, Pflanzen in stehenden Gewässern. 
I Bei Völs; 

V Bei Wörgl, Kufstein; 

B Zwischen Bozen und Leifers, bei Branzoll, Neumarkt; 

T Zwischen Salum und San Michele, bei Lavis, zwischen Gardolo 

und Trient; 

R Gardaseeufer bei T orbole (Kirchn. 3 p. 13); zwischen Serravalle 

und Ala (Hg. 1 p. 123). 

69. Urococcus Hass. 

1. (191.) U. insignis Hass. — Rbh. III. p. 31; Hg. I. p. 144; 
De Toni I. p. 673. 

In stehenden Gewässern, an nassen Felsen. 
I Bei Zirl, Kematen, Innsbruck am Wege zum Höttingerbild, bei 
Hall, zwischen Hall und St. Magdalena; 

V Bei Maurach» oberhalb Jenbach, bei Brixlegg, Kufstein; 

E Zwischen Brennerbad und Scheileberg, Gossensass und Pflersch; 
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B Zwischen Kardaun und Blumau, bei Bozen, zwischen Bozen und 

Leifers, Auer und Neuiuarkt mehrfach; 

T Bei Lavis, Deulschmetz, zwischen Trient und Pergine; 

R Bei Ala (Hg. 1 p. 124). 

70. Botryococcns Ktz. 

1. (192.) B. Braunil Ktz. — Rbh. III. p. 43; Hg. I. p. 147; 
De Toni I. p. 674. 

V Bodensee: limnetisch an der Oberfläche bei Bregenz, 3 m tief bei 
Hard (Schrot & Kirchn. 1 p. 59) ; im Altenhein (Kirchn. 1 p. 180). 

Oetzthal: in Torfgruben hinter den Pirchithöfen bei Gurgl 1900 m 
ziemlich selten (Schmidle 1 p. 307). 

V Im Längensee bei Kufstein (Hg. 1 p. 125). 

R Gardasee: Im Plankton bei Riva und Torbole häufig im März, 
April, Mai, Juni, August und September in einer grünen und einer 
rothen Form, dann am Ufer bei Torbole selten (Kirchn. 3 p. 13). 
Var. maeosns Lagerh. — De Toni I. p. 675. 

V Im Hechtsee bei Kufstein (Hg. 1 p. 125). 

71. Inoderma Ktz. 
1. (193.) I. lamellosam Ktz. — Rbh. III. p. 38; Hg. I. p. 140; 
De Toni I. p. 677. 
U Oberhalb Jenbach, bei Brixlegg; 
B Zwischen Atzwang und Steg, oberhalb Neumarkt (Hg. 1 p. 124). 

72. Palmella Lyngb. 

1. (194.) P. Stigeoclonil Cienk. — Hg. I. p. 137 ; De Toni I. 
p. 678. 

U Bei Kufstein ; 

£ Zwischen Brennerbad und Schelleberg, bei Sterzing (Hg. 1 p. 123). 

2. (195.) P. mneosa Ktz. — Rbh. III. p. 33; Hg. I. p. 137; 
De Toni I. p. 678. 

1 Innsbruck: im MQhlauerbache etwas unter den Quellen Steine über- 
ziehend (Kern. 86). 

3. (196.) P. botryoides (Lyngb.) Ktz. — Rbh. III. p. 33 ; Hg. I. 
p. 138; De Toni I. p. 679. 

An faulem Holz, nassem Stroh u. dgl. 
I Bei Zirl, Kematen, Innsbruck, Patsch, Matrei ; 
U Am Achensee, bei Maurach, Jenbach, Brixlegg, Kufstein mehrfach ; 
£ Bei Brennerbad, Schelleberg, Pflersch, Gossensass, Sterzing; 
B Bei Atzwang, Steg, zwischen Blumau und Kardaun, bei Bozen, 
Auer, Neumarkt; 
T Bei Lavis; 
R Bei Rovereto, Ala (Hg. 1 p. 123). 

4. (197) P. miniata Leibl. - Rbh. HL p. 34; Hg. I. p. 138; 
De Toni I. p. 6 0. 

An Sumpfstellen, nassen Felsen, auf feuchter Erde. 
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1 Bei Zirl, Kematen, Völs, Innsbruck, Hall, Patsch, Matrei; 

V Bei Maurach, Jenbach, Brixlegg, Kufstein; 
£ Bei Gossensass, Sterzing, Brixen; 

B Bei Atzwang, Steg, Kardaun, Terlan, Bozen, Branzöll, Neumarkt; 
T Bei Deutschmetz, Lavis, Trient, Pergine; 
K Bei Rovereto, Serravalle, Ala (Hg. 1 p. 123). 

73. Daetylococeus Naeg. 

1. (198.) 1>. Infasloniim Naeg. — Rbb. HI. p. 46; Hg. I. p. 146; 
De Toni I. p. 685. 

In stehendem Wasser. 
B Zwischen Bozen und Leifers, bei BranzoU, Neumarkt; 
T Bei Lavis; 
R Zwischen Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 125). 

2. (199.) B. eaudatas Hg., Characium pyriforme (Reinsch) non 
A. Br. — Hg. I. p. 146; De Toni I p. 685. 

An feuchtem Mauer- und Holzwerk, auf feuchter Erde. 
I Bei Kematen, Innsbruck, Patsch, Matrei; 

V Bei Maurach, oberhalb Jenbacb, bei Kufstein; 
B Bei Sterzing; 

B Bei Bozen, Branzöll, Auer, Neumarkt; 

T Bei Trient; 

R Bei Rovereto, Ala (Hg. 1 p. 125). 

3. (200.) D. raphldioides Hg. - Hg. I. p. 146; De Toni I. 

p. 686. 

An nasi'en Felsen. 
B Am Bergwege zwischen Auer und Neumarkt; 
T Zwischen Trient und Pergine (Hg. 1 p. 125). 

74. Stiehococens Naeg. 

1. (201 ) St. Iiaeillaris Naeg., Protococcus bacillaris Naeg. b. Ktz. 
- Rbh. III. p. 47; Hg. I. p. 139; De Toni I. p. 687. 

An faulem Holzwerk, feuchten Mauern, faulenden Pflanzen- 
stengeln, alten Pilzen etc. 
I Bei Zirl, Kematen, Völs, Innsbruck, Hall; 
U Am Achensee, bei Jenbach, Brixlegg, Wörgl, Kufstein häufig; 
B Bei Blumau, Kardaun, Terlan, Bozen, Branzöll, Auer, Neumarkt, 
Salurn ; 

T Bei Deutschmetz, Lavis, Gardolo, Trient, Pergine, Mattarello; 
R Bei Calliano. Rovereto, Serravalle, Santa Margherita, Ala mehr- 
fach (Hg. 1 p. 124). 

75. Pleurocoeens Menegh. 

1. (202.) P. vulgaris (Grev.) Menegh., Chlorococcum vulgare 
Grev. — Rbh. 111. p. 24; Hg. I. p. 133; De Toni I. p. 6.8. 
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Pleurococcus — Trochiscia 47 

Oetzthal: Bretterwände bei Gurgl (Schmidle 1 p. 307). 
T Toblinosee (Maggi 2 p. ?, [Sep. p. 3]). 

2. (203.) P. aoreoYlri^is (Ktz.) Rbh., Protococcus aureo- 
viridis Ktz. — Rbh. III. p. 26 ; Hg. I. p. 134 ; De Toni I. p. 689. 

B Bozen: an Mauern am „kohlen Brünnl** (Krav. 1 p. 6). 

3. (204.) F. miniatns (Ktz.) Naeg., Protococcus miniatus Ktz. 

- Rbh. III. p. 27; Hg. I. p. 134; De Toni I. p. 689. 

1 Bei Innsbruck, auch im Warmhause des botanischen Gartens; 
U Bei Jenbach, Brixlegg, Kufstein; 

B Bozen, auch in Waimhausem des erzherzoglichen Gartens (Hg. 1 
p. 122). 

Var. rosevs (Menegh.) De Toni in litt., Protococcus roseus 
Menegh., Pleurococcus roseus Rbh. — Rbh. III. p. 27. 
B Bozen (Hsm. b. Rbh. 10 III. p. 28). 

4. (205.) P. angulosns (Corda) Menegh., Protococcus angulosus 
Corda. — Rbh. III. p. 25; Hg. I. p. 134; De Toni I. p. 691. 

Oetzthal: in Torfgruben hinter den Pirchithöfen bei Gurgl 1900 m 
und im Sumpf im Rothmoostbale bei Gurgl 2200 m häufig (Schmidle 1 
p. 307). 

U In Sümpfen und im Längensee bei Kufstein; 

T Zwischen Gardolo und Trient; 

R Zwischen Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 25). 

5. (206.) P. rufescens (Ktz.) Br6b.. Protococcus rufescens Ktz. 

- Rbh. III p. 28; Hg. I. p. 135; De Toni I. p. 691. 

An Steinen in fliessenden Gewässern. 

1 Bei Kematen ; bei Innsbruck am Wege zum Höttingerbild, oberhalb 
Hall; 

T Bei Trient, Pergine ; 

R Bei Rovereto, Ala (Hg. 1 p. 122). 

— P. glomeratus Menegh. — Rbh. III. p. 26; De Toni I. p. 692. 
Tirol (Menegh. 1 p. 40). „Videtur generi Chroococco inter Algas 
phycochromaceas adscribendus** (De Toni 1. c). 

76. Sphaeroerstis Chodat. 

1. (207.) Sph. Schroeterl Chodat, Bull. Herb. Boissier V. 1897 
p. 119, 285, T. 9, „Chlorococcum vulgare Grev. bei Garbini** 
R Gardasee : bei Riva und Torbole im Plankton (Kirchn. 3 p. 13). 

77. Trochiscia Ktz. 

1. (208.) T. stagnalis Hg., Acanthococcus palustris Hg. Hed- 
wigia XXVn. 1888 p. 120. — Hg. I. p. 274 Nr. 520, II. p. 241; 
De Toni I. p. 694. 

In Sümpfen. 
V Bei Kufstein; 
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£ Zwischen Brennerbad und Scbelleberg; 

B Bei Bozen und Leifers, daselbst auch in einer abweichenden Form 

(Hg. 1 p. 125). 

2. (209.) T. Gntwinskii Schmidle, Oesterr. bot. Zeitschr. XLV. 
1895 p. 307 T. 14, F. 10. 

Oetzthal: Gaisbergthal bei Gurgl häufig mit allen Entwicklungs- 
formen (Schmidle 1 p. 307). 

78. Protococcas Ag. 

1. (210.) P. Yiridis Ag., Cystococcus humicola Naeg., Chloro- 
coccum humicola Rbh. — Rbh. III. p. 56, 58 ; Hg. I. p. 141 ; 
De Toni I. p. 699. 

Tirol in einer abweichenden Form (Hfl. b. Rbh. 3« Nr. 1794 : 
siehe Hedwigia IV. 1865 p. 161 ; Rbh. 10 III. p. 58). 
K Kitzbühel allenthalben an feuchten schattigen Orten als Anfang 
der Vegetation, färbt häufig die letzten Schneereste am Ausgang des 
Winters grün (Ung. 8 p. 240). So am 11. und 20. Dezember 1830 in 
der Nähe eines Fussweges nach Reith, am 28. März 1831 hinter Schloss 
Kaps (Ung. 2 p. 348, 352; Schorn 1 p. 459). 

2. (21 1.) P. caldariomm Magn. — Hg. I. p. 142 ; De Toni I. p. 701. 

1 Im botanischen Garten in Innsbruck; 

B In Warmhäusern des erzherzoglichen Gartens in Bozen (Hg. 1 p. 124). 

3. (212.) P. cinnamomeu» (Menegh.) Ktz., Pleurococcus cinna 
momeus Menegh. — De Toni I. p. 701. 

I Im botanischen Garten in Innsbruck (Hg. 1 p. 124). 

4. (213.) P. yariaMUs Hg. — Hg. I. p. 142; De Toni I. p. 701. 
B In Warmhäusern des erzherzoglicben Gartens in Bozen (Hg. 1 p. 124). 

5. (214.) P* glomeratas Ag., Chlorococcum glomeratum Rbb. — 
Rbh. III. p. 59; Hg. I. p. 143; De Toni I. p. 701. 

An feuchten Mauern, morschem Holzwerk u. dgl. 
I Innsbruck am Wege zum Höttingerbild, bei Patsch, Matrei; 
U Bei Kufstein mehrfach ; 

E Bei Brennerbad, Schelleberg, Gossensass, Slerzing; 
B Bei Auer, oberhalb Neumarkt; 

T Bei Deutschmetz, Trient, zwischen Pontealto und Pergine; 
R Bei Rovereto, Santa Margherita, Ala (Hg. 1 p. 124). 

6. (215.) P. infasionnm (Schrank) Kirchn., Lepraria infusionum 
Schrank, Chlorococcum infusionum Menegh. — Rbh. III. p. 57 ; Hg. I. 
p. 143; De Toni I. p. 702. 

In stehenden oder langsam fliessenden Gewässern. 
I Bei Zirl, Völs; 
U Bei Wörgl, Kufstein ; 
£ Zwischen Brennerbad und Schelleberg; 
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B In Gräben bei Sigmundskron (Krav. 1 p. 4), zwischen Bozen und 

Leifers, bei Branzoll, Neumarkt; 

T Zwischen Salum und San Michele, bei Lavis, zwischen Gardolo 

und Trient; 

R Zwischen Mattarello und Calliano, Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 124). 

79. Dactylotheee Lagerh. 

1. (216.) D* macrococca Hg.« Archiv uaturwiss. Landesdurch- 
forsch. Böhmen VHI. Nr. 4 (bot. Abth.) 1893 p. 238. 

T Auf feuchten Felsen bei Trient spärlich (Hg. 1 p. 124). 

2. (217.) ]>• eonflaens (Ktz.) Hg. Gloeocapsa confluens Ktz., 
Gloeothece confluens Naeg., Gloeocystis confluens Richter. — Rbh. IL 
p. 60; Hg. II. p. 238; De Toni I. p. 706. 

I Zwischen Hall und St. Magdalena (Hg. 1 p. 124). 
B Ueberetsch: an warm gelegenen, überflossenen Strassenmauern 
zwischen St. Pauls und Unterrain (Hfl. b. Grün. 3 p. 395, 397; 
Krav. 1 p. 5). 



VI. Ordn. Conjugatae. *) 
17. Fam. Zygnemaceae. 

80. Mongeotia Ag. 

1. (218.) M. sealads Hass., Mesocarpus scalaris Hass. — Rbh. III. 
p. 257; Hg. I. p. 150; De Toni I. p. 712. 

In Sümpfen. 
U Bei Kufsteiu ; 
B Zwischen Leifers und Bozen ; 
T Bei Lavis (Hg. 1 p. 125). 

2. (219.) M. nammnloides Hass., Mesocarpus nummuloides Hass. 
Rbh. m. p. 257; Hg. I. p. 150; De Toni I. p. 713. 

U In Sümpfen bei Kufstein ; 

R Zwischen Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 126). 

3. (220.) M. parmla Hass., Mesocarpus parvulus Hass. — 
Rbh. III. p. 257; Hg. I. p. 150; De Toni I. p. 714. 

In Sümpfen. 
I Bei Kematen, Innsbruck, oberhalb Hall, bei Patsch, Matrei; 
U Am Achensee, bei Jenbach, Brixlegg mehrfach, Kufstein; 
B Zwischen Atzwang und Steg, bei Bozen, zwischen Bozen und Leifers, 
bei Branzoll, Auer, Neumarkt; 



*) Systomatische Anordnung nach G. B. De Toni 1. c, Vol. I. 1889 
p. 709—1236. 

Flora II. 4 
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50 Mougeotia — Zygnema 

T Zwischen Salurn und Sau Michele, bei Lavis, zwischen Pontealto 
und Pergine; 

R Zwischen Mattarello und Calliano, bei Rovereto, zwischen SeiTavalle 
und Ala, bei Santa Margherita (Hg. 1 p. 126). 

4. (221.) M. gennflexa (Dillw.) Ag., Conferva genuflexa Dillw., 
Pleurocarpus mirabilis A. Br., Mesocarpus pleurocarpus De Bary. — 
Rbh. III. p. 258; Hg. I. p. 151; De Toni I. p. 716. 

In Sümpfen. 
I Bei Zirl, Kematen, Völs, Innsbruck, Hall mehrfach, am Wege nach 
St. Magdalena, Patsch, Matrei; 

U Bei Jenbach, Brixiegg, Wörgl, Kufstein mehrfach; 
£ Zwischen Brennerbad und Schelleberg, bei Gossensass, Pflersch, 
Sterzing ; 

B Zwischen Atzwang und Steg, Terlan und Sigmundskron, bei Bozen, 
zwischen Bozen und Leifers, bei Branzoll, Auer, Neumarkt; 
T Zwischen Salurn und San Michele, bei Lavis, zwischen Gardolo 
und Tnent, bei Trient, zwischen Pontealto und Pergine; 
R Zwischen Mattarello und Calliano, bei Rovereto, zwischen Serravalle 
und Ala, bei Santa Margherita (Hg. 1 p. 126). 

Var. gracilis (Ktz.), M. gracilis Ktz. — Hg. I. p. 151; De Toni I. 
p. 717. 
B Neumarkt mit der Art (Hg. 1 p. 126). 

Var. radieans (Ktz.) Mougeotia radicans Ktz. — Hg. I. p. 151 ; 
De Toni I. p. 717. 
B Zwischen Bozen und Leifers mit der Art (Hg. 1 p. 126). 

5. (222.) M. Tiridis (Ktz.) Wittr., Staurospermum viride Ktz. — 
Rbh. in. p. 260; Hg. I. p. 152; De Toni I. p. 719. 

In Sümpfen. 
U Bei Kufstein ; 

£ Zwischen Brennerbad und Schelleberg, Gossensass und Pflersch; 
R Zwischen Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 126). 

— M* capacina (Bory) Ag., Syst. p. 84, Leda capacina Boiy, Staaro- 
spermum rapuciuum Ktz., M. coerulescens Ag., Staurospermum coerulescens Ktz. 
et auct. — Rbh. 111. p. 259; De Toni I. p. 721. 

K In Tiolett-rosigen Hasen an Quollen auf der Platten [bei Waidring] (Ung. 8 
p. 242 als Conferva alpina Lyngb., welches Synonym nach KOtzing 5 p. 436 hieher 
gehört, aber bei De Toni nicht enthalten ist!). 

81. Gonatomma Wittr. 

1. (223.) 0. Tentricosum Wiltr., var. tirolense Hg. Sitzungs- 
ber. böhm. Ges. Wiss. 1892 p. 128. — De Toni I. p. 726. 
B In Sümpfen zwischen Bozen und Leifers reichlich fructificierend 
(Hg. 1. c). 

82. Zygnema Ag. 

1. (224.) Z. chaljbeospermnm Hg. II. p. 243. — De Toni I. 

p. 728. 

In fiiessendem Wasser. 
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B Zwischen Atz wang und Steg; bei Leifers, Auer, Neumarkt; 
T Bei Trient, zwischen Pontealto und Pergine; 
R Bei Rovereto, Ala (Hg. 1 p. 126). 

2. (225.) Z. stellinnm (Vauch.) Ag., Conjugata stellina Vaucb. 

- Rbh. III. p. 249; Hg. I. p. 154; De Toni I. p. 730. 

In stagnierenden Gewässern. 
I Bei Zirl, Keniaten, Völs, Innsbruck, Hall, St. Magdalena, Patsch, 
Matrei ; 

U Bei Maurach, Jenbach, Brixlegg, Wörgl, Kufstein ; 
E Zwischen Brennerbad und Schelleberg, Gossensass und Pflersch, 
bei Sterzing; 

B Zwischen Atzwang und Steg, Blumau und Kardaun, bei Terlan 
(Hg. 1 p. 126); Bozen: in Lachen bei Schloss Ried (Krav. 1 p. 8); 
bei Bozen, Leifers, Branzoll, Auer; 

T Zwischen Salurn und Sah Michele, bei Lavis, Gardolo, Trient, 
zwischen Pontealto und Pergine (Hg. 1 p. 126). 
R Gardasee: Riva im Plankton, Torbole am Ufer und im Plankton 
(Kirchn. 3 p. 13); zwischen Mattarello und Calliano, bei Rovereto, 
zwischen Serravalle und Ala in mehreren Formen, bei Santa Margherita 
(Hg. 1 p. 126). 

Var. Yancheri (Ag.), Z. Vaucheri Ag. — Rbh. III. p. 250; 
Hg. I. p. 154; De Toni I. p. 731. 
B Zwischen Leifers und Bozen (Hg. 1 p. 126). 

Var. tenne (Ktz.), Z. tenue Ktz., Z. Vaucherii var. tenue Ktz. 

- Rbh. m. p. 250; Hg. I. p. 154; De Toni L p. 731. 

V Bei Maurach (Hg. 1 p. 126). 

B In Gräben um Bozen (Krav. 1 p. 8). 

Var. subtile (Ktz.), Z. subtile Ktz., Z. Vaucheri d. subtile Rbh. 

- Rbh. IIL p. 250; Hg. I. p. 154; De Toni L p. 731. 
B Zwischen Leifers und Bozen (Hg. 1 p. 126). 

3. (226.) Z. aflflne Ktz. — Rbh. HI. p. 250; De Toni L p. 732. 
I Georgenberg bei Schwaz mit Hormiscia zonata und Spirogyra arcta 
(Schiederm. 1 p. 194). 

4. (227.) Z. crnclatnm (Vauch.) Ag., Conjugata cruciata Vauch. 

- Rbh. III. p. 251; Hg. L p. 153; De Toni L p. 732. 

V Bodenseeufer bei Mehrerau (Schrot. & Kirchn. 1 p. 60). 

K Gemein in Alpenseen zwischen 1625 und 1950 m (Ung. 8 p. 243). 
B Bei Branzoll (Hg. 1 p. 126). 

R Gardaseeufer bei Torbole (Kirchn. 3 p. 13) ; bei Santa MargheritP, 

Ala (Hg. 1 p. 126). 

Var. Han^mannii De Notaris in Erb. critt. ital. Nr. 956, Bertol., 
Fl. crypt. ital. II. 206; Z. Hausmannii Hass. — Rbh. III. p. 251: 
De Toni L p. 733. 

B In einem Weiher am Ritten (Hsm. b. De Not. u. Bertol. 1. c. ; 
b. Rbh. 1. c. ; Krav. 1 p. 8). 

4* 
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5. (228.) Z. peetinatnm (Vauch.) Ag., Conjugata peclinata Vauch., 
Zygogonium pectinatum Ktz. — Rbh. III. p. 252; Hg. I. p. 155; 
De Toni I. p. 736. 

In stehenden oder trägen Gewässern. 
U^Bei Kufstein; 

E Zwischen Brennerbad und Schelleberg; . 
T Bei Lavis, zwischen Gardolo und Trient; 
R Zwischen Mattarello und Calliano, Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 127). 

Var. conspicnnm (Hass.) Kirchn., Tyndaridea conspicua Hass., 
Zygogonium conspicuum Ktz. — Rbh. III. p. 253; Hg. I. p. 155; 
De Toni I. p. 737. 
B In einem Weiher bei Völs (Krav. 1 p. 8). 

6. (229.) Z. ericetornm (Funck) Hg., Conferva ericetorum 
Funck, Crypt. Gew. Nr. 678, Zygogonium Agardhii Rbh. — Rbh. III. 
p. 253; Hg. I. p. 156; De Toni 1. p. 738. 

In stehenden und fliessenden. Gewässern. 
I Oberhalb Hall; 
U Bei Jenbach, Kufstein; 

E Zwischen Gossensass und Pflersch mehrfach (Hg. 1 p. 127). 
B Auf der Rittneralpe (Krav. 1 p. 8) ; bei Atzwang, Auer, oberhalb 
Neumarkt (Hg. 1 p. 127). 

7. (230.) Z. Intescens (Ktz.) Rbh., Zygogonium lutescens Ktz. 

— Rbh. III. p. 255; De Toni I. p. 741. 

I In Wässern bei Innsbruck (Hfl. b. KOtzing 3 V. p. 5 Nr. 1415; 
5 p. 447 ; Rbh. 2 H. 2, p. 122). 

83. Spirogyra Link. 

1. (231.) S. lonirata (Vauch.) Kiz., Conjugata longata Vauch. 

— Rbh. HI. p. 238; Hg. I. p. 159; De Toni I. p. 743. 

I In Quellentftmpeln des Wurmbaches bei MUhlau (Kern. 86). 

R Gardasee : am Holze der Badeanstalt bei Torbole (Kirchn. 3 p. 14) ; 

in Stumpfen zwischen Mattarello und Calliano (Hg. 1 p. 128). 

2. (232.) S. porticalis (0. F. MQll.) Cleve, Conferva porticalis ' 
0. F. Müll. (1785), Conjugata porticalis Vauch., Hist. (1800) p. 66, 
Zygnema quininum Ag.. Syst. (1821) p. 80, Spirogyra quinina Ktz. — 
Rbh. III. p. 240; Hg. Lp. 159; De Toni L p. 743. 

In stehenden und langsam fliessenden Gewässern. 
V ßodenseeufer bei Mehrerau (Schrot. & Kirchn. 1 p. 60). 
I Bei Zirl, Kematen, Völs, zwischen Hall und St. Magdalena, bei 
Patsch, Matrei; 
U Jeubach, bei Kufstein mehrfach, auch im Längensee (Hg. 1 p. 127). 

K Gemein in Bächen, wo das Wasser seichte stagnierende Stellen 
bildet, bis in die Alpen (üng. 8 p. 243). 

E Zwischen^ Brennerbad und Schelleberg, Gossensass und Pflersch, 
bei Sterzing; 

B Zwischen Atzwang und Steg, bei Blumau, Kardaun, zwischen 
Terlan und Sigmundskron, bei Bozen, Branzoll, Auer, Neumarkt r 
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T Zwischen Saluru und San Micbele, bei Lavis, zyrischen Gardolo 
lind Trient, bei Pergine.(Hg. 1 p..l27). 

R Gardaseeufer bei Riva (Kirchn. 3 p. 14); zwischen Matiarello und 
Calliano, bei Rovereto, zwischen Serravalle und A\ü, bei Ala (Hg. 1 
P 127). 

Var. Jnergensii (Ktz.) Hg., S. Juergensii Ktz. — Rbh. lU. 
p. 238 ; Hg. I. p. 159 ; De Toni I. p. 744. 
U Bei Kufslein (Hg. 1 p. 127). 

3. (233.) S. inaeqnalis (Naeg.) Kirchn., S. inaequalis Naeg. b. 
Ktz., Spec. alg. p. 440, non S. inaequalis Ktz. 1. c. p. 438, S. quinina 
c inaequalis Rbh. — Rbh. HI. p. 240. 

R Gardaseeufer bei Torbole am Abhänge des Dos Brione (Kirchn. 3 
p. 14 und in litt.). 

4. (234.) S. arcta (Ag.) Ktz., Zygnema arctum Ag. — Rbh. HI. 
p. 239; Hg. I. p. 160; De Toni I. p. 744. 

1 Im Bassin des Klosterbrunnens zu St. Georgenberg bei Schwaz, 

conjugiej-t (Schiederm. 1 p. 194). 

B In frischem Quellwasser am Ritten (Krav. 1 p. 7). 

Var. tornlosa (Ktz.), S. torulosa Ktz. -- Rbh. III. p. 139; 
Hg. I. p. 160; De Toni I. p. 744. 
B In einem Bächlein bei Lengmoos am Ritten (Krav. 1 p. 7). 

5. (235.) S. commnni» (Hass.) Ktz., Zygnema commune Hass. 
— Rbh. HI. p. 237; Hg. I. p. 158; De Toni I. p. 747. 

In stehenden und langsam fliessenden Gewässern. 

Tirol (Hsm. und Hfl.;b. Rbh. 1. c). 
I Bei Zirl, Kematen, Völs, Innsbruck, Hall, Patsch, Matrei; 
U Zwischen Achensee und Jenbach, bei Wörgl, Kufstein; 
E Bei Brennerbad, Schelleberg, Pflersch, Gossensass, Sterzing; 
B Zwischen Atzwang und Steg, bei Kardaun, Blumau, zwischen Bozen 
und Leifers, bei Branzoll, Auer, Neumarkt. 

T Zwischen Salurn und San Michelc, bei Lavis, Gardolo, Trient, 
Pergine ; 

R Zwischen Mattarello und Calliano, bei Rovereto, zwischen Serravalle 
und Ala, bei Ala (Hg. 1 p. 127). 

6. (236.) S. decimina (0. F. Müll.) Ktz., Conferva decimina 
0. F. Müll., Zynema deciminum Ag. — Rbh. III. p. 242; Hg. I. 
p. 161 ; De Toni I. p. 749. 

K Hie und da in Gräben z. B. in den Einfängen (üng. 8 p. 243). 
B In Bächlein bei Kematen am Ritten (Krav. 1 p. 7). 

7. (237.) S. nitida (Dillw.) Link, Conferva nitida Dillw., Con- 
jngata princeps Vauch., Hist. p. 64. — Rbh. IH. p. 245; Hg. I. p. 163; 
De Toni I. p. 750. 

I Innsbruck : im Innflusse am Ufer unter dem Husselhofe, 10. Februar 
1840 (Perktold im Hb. Ferd.) — Der Standort jetzt durch den Bahnbau 
und Schuttablagerung wohl verschwunden ! 
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8. (238.) S. riYularis (Hass.) Rbh., Fl. eur. alg. III. (1868) p. 243, 
Zygnema rivulare Ilass. non S. rivularis Ktz., Tab. phycol. V. 
tab. 25. — Var. minor Hg. Lp. 161; De Toni I. p. 752. 

In fliessendem Wasser. 
I Bei Patsch ; 
U Bei Kufslein ; 
E Bei Sterzing; 

B Bei Atzwang, Steg, Branzoll, Neumarkt; 

T Bei Lavis, Trient, zwischen Gardolo und Trient, Poniealto und 
Pergin e ; 
R Bei Rovereto, Ala (Hg. 1 p. 123). 

9. (239.) S. setlformis (Roth) Ktz., Conferva setiformis Rotli. 
— Rbh. III. p. 246; Hg. I. p. 163; De Toni I. p. 752. 

B Bozen, Klobenstein und an vielen anderen Stellen (Hsm. b. Rbh. 10 
III. p. 246) ; in Gräben bei Sigmundskron und Neumarkt iKrav. 1 p. 7). 

10. (240.) S. irregularis Naeg. — Rbh. HI. p. 242; Hg. I. 
p. 161 ; De Toni I. p. 754. 

B In einer Lache bei Klobenstein (Krav. 1 p. 7, hieher jedenfalls 
auch die Angabe: Tirol, Hsm. b. Rbh. 1. c); bei Branzoll (Hg. 1 
p. 128). 

IL (241.) S. crassa Ktz. - Rbb. IIL p. 246; Hg. L p. 163; 
De Toni I. p. 757. 
T In Sümpfen zwischen Gardolo und Trient (Hg. 1 p. 128). 

Var. Heeriana (Naej?.), S. Heeriana Naeg. b. Ktz. — Rbh. III. 
p. 246; Hg. I. p. 163; De Toni L p. 758. 

B In einem Weiher am Ritten (Hsm. b. Baglietto, Cesali und 
De Notaris 1 Nr. 763; b. BertoL 3 IL p. 205; Krav. 1 p. 7); bei 
Sigmundskron (Krav. 1. c). 

12. (242.) S. affinis (Hass.) Petit, Zygnema affine Hass., 
Rhynchonema affine Ktz. — Rbh. IIL p. 231 ; Hg. L p. 158 ; 
De Toni I. p. 758. 

B Bei Auer (Hg. 1 p. 128). 

13. (243.) S. gracilis (Hass.) Ktz., Zygnema gracile Hass. — 
Rbh. IIL p. 237 ; Hg. 1. p. 157 ; De Toni I. p. 759. 

In Tümpeln, Gräben. 
U Bei Kufstein ; 

K KitzbOhel; in moorigen Gräben der Langau (Ung. 8 p. 243). 
T Zwischen Gardolo und Trient; 
R Zwischen Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 128). 

14. (244.) S. flnviatilis Hilse. - Rbh. HL p. 243; Hg. L p. 161 ; 
De Toni I. p. 762. 

R Gardaseeufer bei Torbole, an Steinen und Holzwerk bei der Bade- 
anstalt (Kirchn. 3 p. 14). 
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15. (245.) S. adnata (Vauch.) Ktz., Conjugata adnata Vauch. 
— Rbh. III. p. 242; Hg. I. p. 162; De Toni I. p. 763. 

V Bodensee : am Ufer im Hafen von Bregenz (Schrot. & Kircbn. 1 p. 61). 
R Gardasee: Torbole, am Holzwerk der Badeanstalt (Kirchn. 3 p. i4). 

16. (246.) S. dubia Ktz. — Rbh. HI. p. 243; Hg. I. p. 162; 
De Toni I. p. 764. 

B Bei Branzoll (Hg. 1 p. 128). 

17. (247.) S. tennissima (Hass.) Ktz., Zygnema lenuissimum 
Hass. - Rbb. III. p. 233; Hg. I. p. 164; De Toni I. p. 765. 

In stehenden Gewässern. 
U Bei Eufstein ; 

E Zwischen Brennerbad und Schelleberg; 
B Zwischen Bozen und Leifers; 
T Zwischen Gardolo und Trient (Hg. 1 p. 128). 

18. (248.) S. inflata (Vauch.) Rbh.. Conjugata inflata Vauch. — 
Rbh. IIL p. 233; Hg. I. p. 164; De Toni I. p. 766. 

Wie vorige. 
U Kufstein mehrfach, auch im Längensee und Hechtsee (Hg. 1 p. 128). 
B Vom Ritten nach Rothwand (Krav. 1 p. 7). 



& 



19. (249.) S. Weber! Ktz., S. ventricosa Ktz., Spec alg. 
437, T. V. F. 29, 30, non S. ventricosa Ktz. 1. c. p. 440. - 

bh. III. p. 233; Hg. I. p. 165; De Toni I. p. 768. 
V Bodenseeufer bei Mehrerau (Schrot. 6c Kirchn. 1 p. 61). 
B Bozen, Runkelstein (Rbh. 10 III. p. 234); in einer Lache bei 
Runkelstein (Krav. 1 p. 7 Nr. 136 als S. venlricosa Ktz.) und im 
Talferbette hinter Runkelstein (Krav. 1 p. 7 Nr. 137 als S. Weberi Ktz.). 

20. (250.) S. Grevilleana (Hass.) Ktz., Zygnema Grevilleanum 
Hass. — Rbh. IH. p. 234; Hg. I. p. 165; De Toni I. p. 769. 

E Antholzermoor (Hsm. b. Rbh. 10 IIl. p. 234.) 

21. (251.) S. laxa Ktz. — Rbh. III. p. 234; Hg. I. p. 16 
De Toni Lp. 769. 

P Pusterthal — wohl Anthoh — (Hsm. b. Rbh. 10 III. p. 235). 

B Bozen (Hsm. b. Rbh. 1. c); im Oberkemater Weiher am Ritten, 

Eggentbai (Krav. 1 p. 7). 

22. (252.) S. elongata (Berk.) Ktz., Zygnema elongatum Berk. 
- Rbh. m. p. 241; De Toni L p. 771. 

Tirol (Hfl. b. Rbh. 10 IIL p. 241). 

23. (253.) S. insignis (Hass.) Ktz., Zygnema insigne Hass. — 
Rbh. IIL p. 235; Hg. IL p. 246; De Toni I. p. 772. 

T In Sümpfen zwischen Gardolo und Trient (Hg. 1 p. 128). 

24. (254.) S. pellncida (Hass.?) Ktz., ? Zygnema pellucidnm 
Hass. — Rbh. IIL p. 247; De Toni L p. 776. 

B Bei Kematen am Ritten (Krav. 1 p. 7). 
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25.(255.) S. alpina Ktz. — Rbh. III. p. 247; De Toni I. 
p. 777. 

B Bozen: in einer Lache hinter Runkelstein (Krav. 1 p. 7; hieher 
wohl auch die Angabe: Südtirol, Hsm. nach Grün. b. Rbh. 10 III. 

p. 247). 

18. Farn. Desmidiaceae. 

84. Desmidiam Ag. 

1. (256.) D. Swartzii Ag. — Rbh. III. p. 154; Hg. I. p. 171; 
De Toni I. p. 780. 

O Oetzthal: in Flachslöchern bei Längenfeld 1164 m ziemlich selten 
(Schmidle 1 p. 307). 

B In Lachen bei Klobenstein und Kollern (Krav. 1 p. 5); im kleinen 
Montiggler See (Hfl. 32 p. 71); in Sümpfen bei Neumarkt und 
R zwischen Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 129). 

85. Hyalotheca Ehrenb. 

1. (257.) H. dlssillens (Smith) Br6b., Conferva dissiliens Smith. 
— Rbh. HI. p. 152; Hg. L p. 168; De Toni I. p. 785. 

V Bodenseeufer bei Mehrerau (Schrot. & Kirchn. 1 p. 61). 

Oetzthal: in Torfgruben hinter den Pirchithöfen bei Gurgl 1900 m 
und an überrieselten Felsen am Ramolwege sehr zerstreut (Schmidle 1 
p. 307). 

1 In Sümpfen bei Zirl und Völs; 

U Bei Kufstein, auch im Längensee und Hechtsee (Hg. 1 p, 129); 
B In Gräben bei Lengmoos am Ritten (Krav. 1 p. 5). 
R Zwischen Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 129). 

Var. bidentnla Nordst. — Hg. I. p. 168; De Toni L p. 786. 
O Bei Madonna di Campiglio und am Spinale, zwischen Campiglio 
und Pinzolo (Nordst. & Wittr. 1 p. 27). 

Var. tridentala Nordst. — Hg. L p. 168; De Toni I. p. 786. 
G Zwischen Campiglio und Pinzolo (Nordst. & Wittr. 1 p. 27). 

Var. tatrica Raciborski, Desmid. Polon. p. 8. 
O Oetzthal: Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m ziemlich 
selten (Schmidle 1 p. 308j. 

2. (258.) H. dubia Ktz. — Rbh. HL p. 152; Hg. I. p. 169; 
De Toni I. p. 787. 

O Oetzthal: in Flachslöchern bei Längenfeld 1164 m sehr selten 

(Schmidle i p. 308). 

K Am Walchsee (Hfl. b. Rbh. 10 IIL p. 152). 

3. (259.) H. mncosa (Mert.) Ehrenb., Conferva mucosa Mert. — 
Rbh. in. p. 152; Hg. I. p. 168; De Toni I. p. 787. 

R Gardasee : am Holzwerk der Badeanstalt bei Torbole und am Ufer 
beim Doss Brione (Kirchn. 3 p. 14). 
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86. Sphaerozosma Corda. 

1. (260.) S. excaTatnm Ralfs forma grannlata Rbk — 
Rbh. III. p. 149; Hg. I. p. 170; De Toni I. p. 791. 

O Oetzthal: in Flachslöchern bei Längenfeld 1164 m und in Torf- 
gruben hinter den Pirchithöfen bei Gurgi 1900 ra zerstreut (Schmidle 1 
p. 308). 

2. (261.) S. secedens (Archer) De Bary, Spondylosium secedens 
Archer. - Rbh. III. p. 150; Hg. I. p. 170; De Toni I. p. 792. 

Tirol (Hsm. b. Rbh. 1. c). 
B In Sümpfen bei Neumarkt (Hg. 1 p. 129). 

3. (262.) S. depressnm (Br6b.) Rbh., Spondylosium depressum 
Br6b. - Rbh. III. p. 151; Hg. I. p. 170; De Toni I..p. 792. 

O Oetzthal : Gaisbergthal bei Gurgl ziemlich selten (Schmidle 1 p. 308). 

4. (263.) S. pnlchellnm (Archer) Rbh., Spondylosium pul- 
cbellum Archer, S. secedens var. pulchellum Hg. — 'Rbh. III. p. 150; 
Hg. I. p. 170; De Toni I. p. 792. 

K Am Walchsee (Hfl. b. Rbli. 1. c). 

5. (264.) S. pygmaeum (Archer) Rbh., Cosmarium pygmaeum 
Archer. — Rbh. 111. p. 150; De Toni I. p. 793. 

O Oetzthal; Gaisbergthal bei Gurgl, sehr selten (Schmidle 1 p. 308). 

87. Ojmnozyga Ehrenb. 

1. (265.) G. moniliformis Ehrenb. — Rbh. III. p. 153; Hg. I. 
p. 169; De Toni I. p. 797. 

O Oetzthal: in Torfgruben hinter den Pirchithöfen bei Gurgl 1900 m 
ziemlich hau 6g (Schmidle 1 p. 308). 

88. Gonatozygon De Bary. 

1. (266.) G. aspernm (Br6b.) Cleve, Docidium asperum Br6b. 
non G. asperum (Balis) Rbh. (= G. Ralfsii De Bary), G. Brebissonii 
De Bary. — Rbh. HL p. 155; Hg. L p. 168; De Toni Lp. 801. 

V Im Längensee bei Kufstein (Hg. 1 p. 129). 

2. (267.) G. Ralfsii De Bary, Docidium Pasperum Ralfs non Br^b., 
G. asperum Rbh. non Cleve. — Rbh. III. p. 155; De Toni I. p. 801. 
R Gardaseeufer am Doss Brione selten (Kirchn. 3 p. 14). 

3. (268.) G. Kinahamii (Archer) Rbh., Leptocystinema Kinahamii 
Archer. — Rbh. IIL p. 156; De Toni I. p. 802. 

R Gardasee : zwischen Riva und Torbole im Plankton (Kirchn. 3 p. 14). 

89. Spirotaenia Breb. 

1.(269.) S. condensata Br6b. — Rbh. IIL.p. 146; Hg. L 
p. 174; De Toni L p. 807. 

V ReUsthal bei Schruns (Kirchn. 1 p. (180)). 
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O Oetzthal: in Torfgruben hinter den Pirchithöfen bei Gurgl 1900 m 
ziemlich selten (Schmidie 1 p. 308). 

2. (270.) S. brjophila (Br^b.) Rbh., Endospira bryophila Br6b., 
Palmogloea endospira Ktz., Spirotaenia muscicola De Barj'. — 
Rbb. lil. p. 146; De Toni I. p. 808, 

Tirol (Rbb. 1. c). 

3. (271.) S. minata Thurel. — Rbb. III. p. 147; De Toni I. 
p. 809. 

O Oetzthal: in Torfgruben hinter den Pirchithöfen bei Gurgl 1900 m 
häufiger als S. condensata Br6b., doch kann die Bestimmung nicht 
als ganz sicher gelten (Schmidie 1 p. 308). 

4. (272.) S. obscura Ralfs. — Rbh. III. p. 147; De Toni I. 
p. 809. 

V Rellsthal (Kirchn. 1 p. (180)). 

5. (273.) S. alpina Schmidie, Oesterr. bot. Zeitschr. XLV. 1895 
p. 308. T. 14 F. 11—13. 

Oetzthal: im Gaisbergthal bei Gurgl ziemlich häufig, oft einzeln, 
meist schlammige Massen bildend (Schmidie 1 p. 308). 

90. Mesotaeniam Naeg. 

1. (274.) M* micrococcDiu (Ktz.) Kirchn. Palmogloea micro- 
cocca Ktz. — Rbh. III. p. 116; Hg. I. p. 173; De Toni I. p. 811. 

An Moosen, feuchten Felsen etc. 

1 Bei Zirl, Kematen, Innsbruck, insbesondere am Wege zum Höttinger- 
bild und bei Hall mehrfach, Patsch, Matrei; 

U Am Achensee, bei Maurach, oberhalb Jenbach, bei Brixlegg, Kuf- 
stein mehrfach; 

£ Zwischen Brennerbad und Schelleberg, Gossensass und Pflersch, 
bei Sterzing; 

B Zwischen Atzwang und Steg, Blumau und Kardaun, Kardaun und 
Bozen, bei Bozen, Terlan, Auer, am Bergwege von Auer nach Neumarkt ; 
T Bei Deutschmetz, Lavis, Trient, S. Lazzaro, zwischen Pontealto 
und Pergine; 
R Bei Calliano, Roverelo, Santa Margherita, Serravalle (Hg. 1 p. 129). 

2. (275.) M« Brannii De Bary, Palmella macrococca Ktz., Ulva 
protuberans Sm., Palmella protuberans Grev., Coccochloris protu- 
berans Spreng. — Rbh. III. p. 116; Hg. I. p. 173; De Toni I. p. 811. 
K Hie und da z. B. im Goingthal unter Moos, im Herbste (Ung. 8 
p. 241). 

3. (276.) M. chlamjdospornm De Bary, Palmogloea chlamydo- 
spora De Bary. — Rbh. III. p. 117; Hg. I. p. 174;. De Toni I. p. 812. 
T Auf feuchtem Moos an Kalksteinfelsen zwischen Trient und Pergine 
in einer abweichenden Form (Hg. 1 p. 129). 

4. (277.) M. Endlicherianum Naeg., Palmogloea Endlicheriana 
Rbh. — Rbh. III. p. 116; Hg. I. p. 174; De Toni L p. 814. 

U Im Längensee bei Kufstein (Hg. 1 p. 129). 
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91. Cjlindrocystis Menegh. 

1. (278 ) C. Brebissonii Menegb., Penium Brebissonii Ralfs. — 
Rbh. III. p. 120; Hg. I. p. 175; De Toni I. p. 815. 

Forma gcnnina Schmidle, Oesterr. bot. Zeitschr. XLV. 189& 
p. 309, T. 14 F. 14. 

O Oetztbal : sehr häufig in Torfgruben hinter den Pirchithöfen 1900 m 
und im Gaisberglhal bei Gurgl, an Oberrieselten Felsen am Ramol- 
wege (Schmidle 1 p. 309). 
B Ritten (Martel 1 II. p. ?, wohl nach Hausmann). 

Var. targida Schmidle, Oesterr. bot. Zeitschr. XLV. 1895 
p. 309 T. 14. F. 15. 

O Oetztbal: in einem Teiche bei den Pirchithöfen bei Gurgl 1900 m 
(Schmidle 1 p. 309). 

2. (279.) C. ropestris (Ktz.) nob., Trichodictyon rupestre Ktz.. 
Pbycol. germ. (1845) p. 153, Penium rupestre Rbh.« Cylindrocyslis 
crassa De Barv, Fnm. Conjug. (1858) p. 74. — Rbh. III. p. 120; 
Hg. I. p. 277 ; De Toni I. p. 816. 

U Kufstein (Hfl. b. Rbh. 1. c). 

92. Gloeotaeninm Hg. 

1. (280.) G. Loitlesbergeriannm Hg., Sitzungsber. böhm. Ge» 
Wiss- 1890 p. 10. 

U Im Längensee bei Kufstein spärlich; 
B In Sümpfen zwischen Bozen und Leifers; 
T Zwischen Gardolo und Trient; 
R Zwischen Mattarello und Calliano (Hg. 1 p. 125). 

93. Closterinm Nitzsch. 

1. (281.) C. pusillum Hantzsch. — Rbh. HL p. 125; De Toni L 
p. 820. 

O Oetzthäl: in Torfgruben hinter den Pirchithöfen bei Gurgl 1900 m. 
zerstreut: forma (Schmidle 1 p. 309). 

2. (282.) C. juncidom Ralfs. — Rbh. IIL p. 127; Hg. L p. 178^ 
De Toni I. p. 820. 

O Oetztbal: in Torfgruben hinter den Pirchithöfen bei Gurgl 1900 m 

ziemlich selten (Schmidle 1 p. 309). 

B In Sümpfen zwischen Bozen und Leifers (Hg. 1 p. 130). 

Var. anstriacnm Heimerl, Desm. alp. T. 5 F. 6. 
O Oetztbal: in Torfgruben hinter den Pirchithöfen bei Gurgl 1900 m 
und im Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m ziemlich häufig. — 
Auf überi'ieselten Felsen gegen das Ramolhaus wurde eine zur 
Varietät austriaca Heimerl gehörige Form mit weisser, fein gestreifter 
Membran beobachtet (Schmidle 1 p. 309). 

3. (283.) C. acerosnm (Schrank) Ehrenb., Vibrio acerosus 
Schrank (1803). — Rbh. III. p. 128; Hg. L p. 179; De Toni I. p. 824. 
V Bodenseeufer an der Mündung des Harderböschen ■ Baches bei 
Hard (Schrot. & Kirchn. 1 p. 61). 
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B Bei BranzoU; 

T Zwischen Gardolo und Trient; 

R Zwischen Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 130). 

4. (284.) C. striolatnm Ehrenb. —. Rbh. III. p. 125; Hg. I. 
p. 180; De Toni I. p. 826. 

O Oetzthal: Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m ziemlich 
häufig (Schmidle 1 p. 309). 

5. (285.) C. attennatnm Ehrenb. — Rbh. IIL p. 130 ; De Toni I. 

p. 829; 

B Bad Thurnbach bei Eppan (Hsm. b. Rbh. 1. c. ; Krav. 1 p. 4). 

6. (286.) C. Pritchardiannm Archer. — Rbh. III. p. 129 ; De 
Toni I. p. 830. 

Var. alpinnm Schmidle, Oeslerr. bot. Zeitschr. XLV. 1895 
p. 309 T. 14 F. 19. 

Oelzthal: im Rothmoosthal in einem Sumpfe stellenweise gemein 
bei 2200 m (Schmidle 1 p. 309). 

7. (287.) C. Innnla (0. F. Müll.) Nitzsch, Vibrio Lunula 0. F. Müll- 
<1784). — Rbh. HI. p. 127; Hg. I. p. 179; De Toni I. p. 831. 

V Bodensee: limnetisch an der Oberfläche bei Bregenz einzeln 
(Schrot. & Kirchn. 1 p. 62). 

1 Villermoor und Fleismoor bei Rinn in Abzuggräben (Leithe 2 p. 10). 

Var. biconTexnm Schmidle, Oesterr. bot. Zeitschr. XLV,. 1895 
p. 309 T. 14 F. 18. 
*0 Oetzthal: Gaisbergthal bei Gurgl zerstreut (Schmidle 1 p. 309). 

8. (288.) C. costatnm Corda, C. striolatum var. costatum Klebs. 

— Rbh. HL p. 126; Hg. I. p. 180; De Toni L p. 833. 

O Oetzthal : Oberrieselte Felsen am Ramolwege, zerstreut (Schmidle 1 
p. 309). 

9. (289.) C. cornn Ehrenb. — Rbh. IIL p. 137 ; Hg. L p. 181 ; 
De Toni 1. p. 835. 

O Oetzthal : in Torfgruben hinter den Pirchithöfen bei Gurgl 1900 m 
ziemlich häufig (Schmidle 1 p. 310). 

10. (290.) C. acQtnm (Lyngb.) Br6b., Echinella acuta Lyngb. 

— Rbh. HL p. 137 ; De Toni I. p. 836. 

B In Sümpfen zwischen Bozen und Leifers (Hg. 1 p. 130). 

11. (291.) C. Dianae Ehrenb. — Rbh. IIL p. 133; Hg. L p. 181; 
De Toni L p. 838. 

Forma major Wille, Ferskvandsalger f Novaja Semlja. 
O Oetzthal: in Flachslöchern bei Längenfeld 1164 m ziemlich seilen, 
Gaisbergthal bei Gurgl gemein (Schmidle 1 p. 310; b. Nordst. & Witt- 
rock 2 Nr. 1390). 
R Gardasee : am Ufer bei Riva und Torbole (Kirchn. 3 p. 15). 
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12. (292.) C. Yenns Ktz. — Rbh. III. p. 134; Hg. I. p. 182; 
De Toni 1. p. 841. 

Oetztbal : Sumpf im Roihmoosthale bei Gurgl 2200 m stellenweise 
zerstreut (Schmidle 1 p. 310). 

R Gardasee: im Plankton bei Riva (Kirchn. 3 p. 15). 

13. (293.) C. parvnlnm Naeg. - Rbb. III. p. 134 ; Hg. I. p. 182 ; 
De Toni I. p. 841. 

In stehendem Wasser. 

1 Bei Kematen, Vols; 

U Bei Wörgl, Kufstein, auch im Längensee (Hg. 1 p. 130). 

K Hochmoor Filzen am Walcbsee (Hfl. b. Rbh. 1. c). 

E Bei Brennerbad, Schelleberg; 

B Zwischen Bozen und Leifers, bei Brahzoll, Neuraarkt; 

T Bei Lavis, zwischen Gardolo und Trient; 

R Zwischen Mattarello und Calliano, Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 130)>. 

14. (294.) €• monilifernm (Bory) Ehrenb., Lunulina monilifera 
Bory, Hist. nat. d. Zooph. (1824). non Encycl. (1824). — Rbh. HL 
p. 131; Hg. I. p. 182; De Toni I. p. 845. 

In Gräben und Sümpfen. 
I Bei Zirl, Völs; 
U Bei Wörgl; 
£ Brennerbad; 

B Zwischen Bozen und Leifers, bei BranzoU, Neumarkt; 
T Bei Lavis, zwischen Gardolo und Trient; 

R 2 wischen Mattarello und Calliano, bei Rovereto; zwischen Serra- 
valle und Ala (Hg. 1 p. 130). 

15. (295.) C. rostratnm Ehrenb. — Rbh. III. p. 135; Hg. I. 
p. 183; De Toni I. p. 851. 

V Bodenseeufer: beim Badhäuschen in Mehrerau (Schröl. & Kirchn. 1 
p. 62). 

O Oetztbal : Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m theilweise- 
häufig (Schmidle 1 p. 310). 

16. (296.) C. linea Perly. — Rbh. III. p. 839; De Toni I. p. 854. 
O Oetztbal: in Torfgruben hinter den Pirchithöfen bei Gurgl 1900 m 
ziemlich selten (Schmidle 1 p. 309). 

17. (297.) C. abmptnm West. 

Forma brevior West, New Brit. Freshw. Algae L p. 3^ 
T. 1 F. 4. 

O Oetztbal: Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m ziemlich 
selten (Schmidle 1 p. 309). 

94. Peninm Br^b. 

1. (298.) P. margaritaceam (Ehrenb.) Breb. — Rbh. III. p. 121 ; 
Hg. I. p. 176; De Toni I. p. 855. 
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O Oetzthal: Gaisbergtbal und Sumpf im Rothmoosthal bei Gurgl 
5200 m zerstreut (Schmidle 1 p. 310). 

2. (299.) P. poljmorphnm Perly. — De Tooi I. p. 859. 

Var. alpieola Heimerl. 
O Oetzthal: in Torfgruben hinter den Pirchithöfen bei Gurgl 1900 m, 
in Tümpeln und Wiesengräben bei Untergurgl 1768 m, im Sumpfe 
im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m ziemlich häufig (Schmidle i 
p. 310). 

3. (300.) P. interruptom Br^b. — Rbh. III. p. 119; Hg. I. 
p. 176; De Toni I. p. 860. 

O Oetzthal: Gaisbergtbal bei Gurgl ziemlich selten (Schmidle 1 p. 310). 

4. (30L) P. dlgitas (Ehrenb ) Br6b., Closterium digitus Ehrenb. — 
Bbh. III. p. 118; Hg. I. p. 176; De Toni I. p. 860. 

O Oetzthal: Sumpf im Rothmoosthal bei Gurgl 2200 m ziemlich 
selten (Schmidle 1 p. 310). 

5. (302.) P. closterioides Ralfs. — Rbh. III. p. 121 ; Hg. I. 
p. 176; De Toni I. p. 860. 

O Oetzthal: Gaisbergtbal bei Gurgl selten (Schmidle 1 p. 310). 

6. (303.) P. Naegelii Br6b. — Rbh. III. p. 119; De Toni I. p. 861. 
O Oetzthal: in Flachslöchern bei Längenfeld 1164 m häufiger, in 
Torfgruben hinter den Pirchithöfen 1900 m und im Sumpfe im Roth- 
moosthale bei Gurgl 2200 m zerstreut, an überrieselten Felsen am 
Hamolwege eine abweichend punktierte Form (Schmidle 1 p. 311). 
TL Am Walchsee ([Hfl. b.] Rbh. 10 III. p. 119). 

7. (304.) P. nayicnla Br^b., forma apicibus rotundata Wille, 
Norges Ferskvandsalger T. 2 F. 32. — Hg. I. p. 176; De Toni I. p. 861. 
O Oetzthal: Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m ziemlich 
selten (Schmidle 1 p. 311). 

8. (305.) P. didjmocarpnm Lund. — De Toni I. p. 862. 

Var. alpinum Schmidle, Oesterr. bot. Zeitscbr. XLV. 1895 
p. 311 T. 14 F. 17. 
O Oetzthal: im Gaisbergtbal bei Gurgl nicht häufig (Schmidle 1 p. 311). 

9. (306.) P. obloDgum De Bary. — Hg. I. p. 177; De Toni I. 
p. 864. 

O Oetzthal: in Torfgruben hinter den Pirchithöfen 1900 m und in 
Sümpfen im Rothmoosthal bei Gurgl 2200 m, an beiden Standorten 
in von einander etwas abweichenden Formen (Schmidle 1 p. 311). 

10. (307.) P, lamellosnm Br^b. in: Delponte, Desmid. subalp. 
T. 15 F. 10—18. — Rbh. HI. p. 119; Hg. I. p. 177; De Toni I. p. 864. 
■O Oetzthal: in Flachslöchern bei Längenfeld 1164- m und in Torf- 
gruben hinter den Pirchithöfen bei Gurgl 1900 m sehr zerstreut, am 
.ersteren Fundorte in abweichender Form (Schmidle 1 p. 311). 
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11. (308.) P. crassiascalniii De Bary. — De Toni I. p. 865. 
O Oetzthal: io Torfgrubeo hinter den PircbithOfen 1900 in und Sumpf 
im Rothmoosthal bei Gurgl 2200 m ziemlich häufig (Scbmidle 1 
p. 311). 

95. Tetmemoms Ralfs. 

1. (309.) T. Brebissonii (Menegb.) Ralfs, Closterlum Brebissonii 
Menegh. — Rbh. III. p. 139; Hg. I. p. 188; De Toni I. p. 866. 

O Oef ztbal : überrieselte Felsen am Ramolwege zerstreut, Sumpf im 
Rotbmoosthale bei Gurgl 2200 m häufiger (Schmldle 1 p. 346). 

2. (310.) T. granalatns (Br^b.) Ralfs, Closterium granulatum 
Breb. - Rbh. III. p. 140; Hg. I. p. 189; De Toni I. p. 867. 

O Oetzthal: in Torfgruben hinter den PirchilhOfen im Gaisbergthal 
und im Sumpfe im Rotbmoosthal bei Gurgl 2200 m zerstreut 
(Schmidle 1 p. 346). 

Forma basietaondra Schmidle, Oesterr. bot. Zeitschr. XLV. 
1895 p. 346 T. 14 F. 22, 23. 

O Oetzthal : Sumpf im Rotbmoosthale bei Gurgl 2200 m in 2 Formen 
(Schmidle 1 p. 346). 

3. (311.) T. IcTis (Ktz.) Ralfs, Closterium laeve Ktz. — Rbh. III. 
p. 140; Hg. I. p. 188; De Toni I. p. 868. 

O Oetzthal : Sumpf im Rothmoosthal bei Gurgl 2200 m mit T. Bre- 
bissonii und T. granulatus häufig (Schmidle 1 p. 347). 

Var. ornatas Schmidle, Oesterr. bot. Zeitschrift XLV. 1895 
p. 347 T. 1 F. 24. 

O Oetzthal: triefende Felsen am Ramolwege bei Gurgl zerstreut 
(Schmidle 1 p. 347). 

4. (312.) T. minatns De Bary. — Rbh. HI. p. 140; Hg. I. p. 189; 
De Toni I. p. 868. 

O Oetzthal: Gaisbergthal und Sumpf im Rotbmoosthale bei Gurgl 
2200 m ziemlich selten (Schmidle 1 p. 347> 

96. Doeidiam Br^b. 

1. (313.) D« bacalom Breb., Closterium Sceptrum Ktz., 
D. Sceptrum Ktz. — Hg. I. p. 188; De Toni I. p. 872. 
B An Myriophyllum im kleinen Montiggler See (Hfl. 32 p. 71 als 
Penium Sceptrum). 

97. Disphinetiam Naeg. 

1. (314.) D. cartam (Br6b.) Reinsch, Penium curtum Br6b., 
Cosmarium curtum Ralfs. — Rbh. III. p. 176; Hg. I. p. 184; 
De Toni 1. p. 877. 

Var. exignam Hg. — Hg. I. p. 184; De Toni I. p. 878. 

Auf feuchten Felsen. 

Oetzthal: „Mittelgebirge-* bei Gurgl 2600 m (Schmidle 1 p. 347 
und in litt.). 

1 Bei Kematen, zwischen Hall und St. Magdalena mehrfach, bei 
Patsch mehrfach; 
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U Zwischen Achensee, Maurach und Jenbach mehrfach, bei Kufstein 

mehrfach ; 

B Bei Auer (Hg. 1 p. 130). 

Forma minor Wille — (non Cosmarium curtum b. minus 
Rbh. III. p. 177). 

Tirol (Schröder 1 p. 46). 

2. (315.) D. erncifernm (De Bary) Hg., Cosmarium? cruciferum 
De Bary p. p. — Rbh. III. p. 177; Hg. I. p. 185; De Toni I. p. 878. 
B In Sümpfen bei BranzoU (Hg. 1 p. 131). 

3. (316.) D. palangala (Br^b.) Hg., Cosmarium palangula Breb. 

— Rbh. HI. p. 174; Hg. I. p. 184; De Toni I. p. 879. 

O Oetzthal: Gaisbergthal bei Gurgl ziemlich zerstreut (Schmidle 1 
p. 347). 

Var. De Baryi Rbh., Cosmarium palangula De Bary non Br^b. 

— Rbh. HI. p. 175. 

O Oetzthal : Sumpf im Rothmoosthal bei Gurgl 2200 m (Schmidle 1 
p. 347). 

*■ 

4. (317.) D« globosnm (Bulnheim) Hg!, Cosmarium globosum 
Bulnheim. — Rbh. 111. p. 178; Hg. I. p. 243; De Toni I. p. 880. 

In Sümpfen. 

Oetzthal: in Torfgruben hinter den Pirchithöfen bei Gurgl 1900 m 
mit 2 Formen zerstreut (Schmidle 1 p. 347). 

1 Bei Hall und Matrei; 

E Zwischen Brennerbad und Schelleberg überall mit der Varietät 
und einer anderen abweichenden Form (Hg. 1 p. 131). 

Var. minas Hg. - Hg. I. p. 243; De Toni I. p. 880 — - mit 
der Art vorkommend; die vorherrschende Form (Hg. 1 p. 131). 

^. (318.) D, subglobosum (Nordst.) De Toni, Cosmarium sub- 
globosum Nordst — De Toni I. p. 8S1. 
I Bei Patsch in einer abweichenden Form (Hg. 1 p. 131). 

6. (319.) D. cacarbita (Br^b.) Reinsch, Cosmarium Cucurbita 
Br6b. — Hg. I. p. 185; De Toni I. p. 881. 

O Oetzthal: Sumpf im Rothmoosthal bei Gurgl 2200 m ziemlich 
selten, überrieselte Felsen am Ramolwege ziemlich häufig, hier auch 
sehr selten eine abweichende Form (Schmidle 1 p. 347). 

7. (320.) D, eonnatam (Br6b.) De Bary, Cosmarium connatum 
Br6b. — Rbh. III. p. 175; Hg. I. p. 185; De Toni I. p. 884. 

R Gardasee : am Holzwerk der Badeanstalt von Torbole und am Ufer 
beim Doss Brione (Kircbn. 3 p. 15). 

8. (321.) D. sparseponetatam Schmidle, Oesterr. bot. Zeitschr. 
XLV. 1895 p. 348 T. 15 F. 1-7. 

O Oetzthal: in Torfgruben hinter den Pirchithöfen bei Gurgl 1900 m 
sehr häufig (Schmidle 1 p. 348). 
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9. (322.) D. ammilataiii Naeg., Penium annulatum Archer. — 
Rbh. III. p. 122; Hg. I. p. 186; De Toni I. p. 887. 

K Am Walchsee (Hfl. b. Rbh. l. c). 

10. (323.) D. eylindros (Ehreob.?) Naeg., Closterium cylindrus 
Ehrenb.?. Penium cylindrus Br6b. — - Rbh. 111. p. 122; Hg. I. p. 186; 
De Toni I. p. 888. 

Var. silesiacnm Kirchn. — Hg. I. p. 186; De Toni I. p. 888. 
O Oetzthal: Gaisbergthal bei Gurgl zerstreut (Schmidle 1 p. 310). 

Var. sabtrnneatam Schmidle, Oesterr. bot. Zeitschr. XLV. 
1895 p. 310 =? D. cylindrus f. minor Heimerl, Desmid. alpin. 
T. 14 F. 27, 28. . 

O Oetzthal: in stehendem Wasser in Torfgruben hinter den Pirchit» 
hofen, im Gaisbergthale und im Sumpfe des Rothmoosthaies bei 
Gorgl zerstreut, ziemlich häufig auf Oberrieselten Felsen am Ramol- 
wege (Schmidle 1 p. 310). 

Forma colorata Schmidle 1. c. 
O Oetzthal : im Gaisbergthal bei Gurgl zerstreut (Schmidle 1 p. 310). 

11. (324.) D. notabile (Br^b. ?) Hg.,? Cosmarium notabile Br^b. — 
Rbh. III. p. 173; Hg. I. p. 186; De Toni I. p. 889. 

Oetzthal : Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m sehr selten 
(Schmidle 1 p. 347). 

1 Bei Kematen (Hg. 1 p. 131). 

12. (325.) D. speciosnm (Lund.) Hg., Cosmarium spcciosum Lund. 
— Hg. I. p. 187 Note, II. p. 255; De Toni I. p. 891. 

O Oetzthal: in Torfgruben hinter den Pirchithöfen bei Gurgl 1900 m 
und im Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m ziemlich selten ; 
ebenso an überrieselten Felsen am Ramolwege (Schmidle 1 p. 347). 
6 Bei Madonna di Campiglio und Bad Comano (Nordst. ße Wittr. 1 
p. 37). 

Var. Simplex Nordst. — Hg. II. p. 255; De Toni I. p. 892. 

Tirol (Schröder 1 p. 46). 

Var. tamldam Schmidle, Oesterr. bot. Zeitschr. XLV. 1895 
p. 347 T. 14 F. :W). 

O Oetzthal: Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl zerstreut (Schmidle 1 
p. 348). 

13. (326.) D. speciosisslmam Schmidle, Oesterr. bot. Zeitschr. 
XLV. 1895 p. 458 T. 15 F. 30, 31. 

O Oetzthal: Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m (Schmidle 1 
p. 458 und in litt. 

14. (327.) D. Thwaitesii (Ralfs) De Toni, Cosmarium Thwaitesii 
Ralfs. — Rbh. IIL p. 175; De Toni L p. 890. 

Tirol (Rbh. 1. c, Hsm. b. De Toni 1. c. p. 891). 

15. (328.) D. anceps (Lund.) Hg., Cosmarium anceps Lund. — 
Hg. L p. 278; De Toni J. p. 893. 

6 Bei Madonna di Campiglio und am Monte Spinale (Nordst. «Sj 
Wittr. 1 p. 3S). 

Flora n. 5 
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66 Disphinctium — Xanthidium 

Var. pasillom Hg., D. pusillum Hg. — Hg. I. p. 187, 278; 
De Toni I. p. 894. 

An nassen Felsen etc. 
I Bei Keniaten, zwischen Hall und St. Magdalena, bei Matrei; 
U Zwischen Achensee, Jenbach und Maurach, bei Kufstein; 
E Zwischen Brennerbad und Schelleberg; 
B Bei Neumarkt; 
R Bei Ala (Hg. 1 p. 131). 

16. (329.) D. sinaosnm (Lund.) Hg., Cosmarium sinuosum Lund. 

— Hg. I. p. 244 nola 1 ; De Toni 1. p. 894. 

O Oetzthal : Sumpf im Rothmoosthal bei Gurgl 2200 m sehr selten 
(Schmidle 1 p. 348). 

98. Plenrotaenlam Naeg. 

1. (330.) F. Ehrenbergii (Ralfs) Delponte, Docidium Ehrenbergii 
Ralfs. — Hg. I. p. 189; De Toni I. p, 896. 

O Oetzthal: in Flachslöchern bei Langenfeld 1164 m zerstreut 
(Schmidle 1 p. 349). 

2. (331.) P. minatnm (Ralfs) Delponte, Docidium minutum Ralfs, 
Penium Ralfsii De Bary. — Rbh. III. p. 122; Hg. I. p. 188; De Toni I. 
p. 904. 

O Oetzthal: in Torfgruben hinter den Pirchithöfen bei Gurgl stellen- 
weise häufig (Schmidle 1 p. 311, b. Nordst. & Wittr. 1 Nr. 1399). 

99. Plenrotaeniopsis Lund. 

(Ck)smaridiuin Gay). 

1. (332.) P. De Baryi (Archer) Lund., Cosmarium De ßaryi 
Archer non Wolle, Cosmaridium De Baryi Hg. — Hg. I. p. 246; 
De Toni I. p. 906. 

O Oetzthal : „Mittelgebirge" bei Gurgl 2600 m sehr selten (Schmidle 1 
p. 349). 

2. (333.) P. cnenmis (Corda) Lagerh., Cosmarium Cucumis Corda, 
Cosmaridium Cucumis Hg. — Rbh. III. p. 161; Hg. I. p. 190; 
De Toni L p. 910. 

O Oetzthal: Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m ziemlich selten 

(Schmidle 1 p. 349). 

B An Myriophyllum im kleinen Montiggler See (Hfl. 32 p. 71). 

100. Xanthidiam Ehrenb. 

1. (334.) X. armafnm Br^b. b. Ralfs, Cosmarium armatuin Br^b. 

— Rbh. m. p. 222; Hg. 1. p. 191; De Toni L p. 916. 

Var. snpernnmerarinm Schmidle, Oesterr. bot. Zeitschr. XLV. 
1895 p. 349 T. 15 i*;. 8. 

O Oetzthal: Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m häufig 
(Schmidle 1 p. 349). 

2. (235.) X. antilopaeam (Br^b.) Ktz., Cosmarium antilopaeum 
Br6b. — Hg. I. p. 192; De Toni I. p. 920. 
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OOetzthal: In FlacbslOchern bei Längeofeld 1164 m (Scbmidle 1 
p. 349 und in litt). 

3. (336.) X. alpinam Scbmidle, Oesterr. bot. Zeitschr. XLV. 
1895 p. 350. 

O Oetztbal : in Torfgruben hinter den PirchithOfen 1900 m sehr selten 
(Scbmidle 1 p. 350). 

101. Cosmariiim Corda. 

1. (337.) C. granatam Br6b. — Rbb. III. p. 162; Hg. I. p. 192; 
De Toni I. p. 931. 

Ü Bei Kufstein; 

K Am Walcbsee (Hfl. b. Rbh. 1. c). 

R Gardasee:. am Ufer bei Riva (Garbini 1 p. 11) und Torbole 

(Kirchn. 3 p. 15). 

Var. elongatam Nordst. 
G Am Monte Spinale (Nordst. & Wiltr. 1 p. 32). 

2. (338.) C. moniliforme (Turp.) Ralfs, Tessartbonia monili- 
formis Turp. — Rbh. III. p. 173; Hg. I. p. 193; De Toni I. p. 932. 

Var. pandnriforine Heimerl, Disphinetium dubium B. W. Turner, 
D. infernum ß. W. Tiu-ner. 

OOetzthal: in FlacbslOchern bei Längenfeld 1164 m zerstreut 
(Scbmidle 1 p. 387). 

3. (339.) C. bioeolatiiiii Br6b. — Rbb. III. p. 163; Hg. I. p. 193; 
De Toni I. p. 933. 

In stagnierendem Wasser. 

Oetztbal : Gaisbergtbal bei Gurgl ziemlich selten (Schmidle 1 p. 387). 

1 Bei Kematen, Vols ; 

U Oberhalb Jenbach, bei Wörgl; 
E Brennerbad ; 

B In Bächlein bei Lengmoos (Krav. 1 p. 4); im kleinen Montiggler 
See (Hfl» 32 p. 71); zwischen Bozen und Leifers, bei BranzoU, Neu- 
markt; 

T Bei Lavis, zwischen Trient und Gardolo, Trient und Pergine ; 
R Gardaseeufer bei Torbole (Kirchn. 3 p. 15); zwischen Mattarello 
und Calliano, Serravalle und Ala mehrfach (Hg. 1 p. 131). 

4. (340.) C. leTe Rbh. — Rbh. HL p. 161; Hg. L p. 193; 
De Toni I. p. 934. 

In stehendem Wasser. 
I Bei Patsch, Matrei ; 
V Bei Kufstein; 

B Bei Auer, oberhalb Neumarkt; 

T Bei Deutschmetz, Lavis, Trient, zwischen Pontealto und Pergine; 
R Bei Ala (Hg. 1 p. 132); 

Var. nndnlatnm Schmidle, Algen Oberrhein T. XXVIII F. 5. 

5* 
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O Oeiztbal: in Flachklöchern bei Längenfeld 1164 m sehr zerstreut« 
Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m ziemlich selten (Schmidle i 
p. 387). 

5. (341.) C. retasiforme Gutw., C. Hammeri var. retusiforme 
Wille, C. retusum Perty T. 16 F. 12, non Lund^ C. retusum Lund. non 
Perty var. leve Roy et Bisset — Hg. I. p. 194; De Toni I. p. 936. 

Var. alpinnm Schmidle, Oesterr. bot Zeitschr. XLV. 1895 
p. 456 T. 15 F. 27. 

O Oetzthal: Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m zerstreut 
(Schmidle 1. c). 

6. (342.) €• Uammeri (Reinsch) Wolle, Didymidium Hammeril 
Reinsch. — Hg. I. p. 194; De Toni I. p. 936. 

B Bei Neumarkt (Hg. 1 p. 131). 

7. (343.) C. leiodermam (Gay) Hg., Euastrum leiodermum Gay. 
— Hg. I. p. 194; De Toni I. p. 937. 

In sumpfigen Gewässern, zwischen grosseren Algen. 
U Bei Brixlcgg, Kufstein; 

E Zwischen Brennerbad und Schelleberg, Gossensass und Sterzing; 
B Zwischen Bozen und Leifers, Auer und Neumarkt; 
T Bei Deutschmetz, zwischen Ponteaito und Pergine; 
R Bei Rovereto, Ala (Hg. 1 p. 134). 

8. (344.) C. MeDeghinii Br6b. - Rbh. HI. p. 163; Hg. I. p. 194; 
De Toni I. p. 937. 

In Tümpeln, an nassen Felsen etc. 

Oetzthal: in Flachslöchern bei Längenfeld 1164 m und in Torf- 
gruben hinter den Pirchilhöfen bei Gurgl 1900 m zerstreut (Schmidle 1 
p. 388). 

1 Bei Kematen, Völs (Hg. I. p. 132); Innsbruck: beim Steinbruche 
unter der Hungerburg (Leilhe 2 p. 10). 

U Bei Wörgl, Kufstein mehrfach; 
E Bei Brennerbad, Schelleberg; 

B Zwischen Bozen und Leifers, bei Branzoll, Neumarkt in mehreren 
Formen ; 

T Zwischen Salurn und San Michele, bei Lavis, zwischen Gardolo 
und Trient; 

R Zwischen Mattarello und Calliano, Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 13^. 
Var. Braanii (Reinsch) Hg., C. Braunii Reinsch p. p. — Hg. I. 
p. 195; De Toni I. p. 938. 
I Bei Völs; 
B Bei Branzoll (Hg. 1 p. 132). 

9. (345.) C. crennlatam Naeg., Einzell. Alg. T. 7 F. 7^. 

O Oetzthal: Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m sehr zer- 
streut (Schpidle 1 p. 388). 

10. (346.) C. impressalam Elfving. — Hg. I. p. 248; De Toni L 
p. 940. 
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O Oetzthal: Oberrieselte Felsen am Ramolwege ziemlich selten 
(Schmidle 1 p. 388). 

Var. alpieola Schmidle, Oesterr. bot. Zeitschr. XLV. 1805 
p. 388 T. 15 F. 13, 14. 

O Oetzthal: in FlachslOchern bei Langenfeld 1164 m und im Sumpf 
im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 ra zerstreut, am letzteren Orte 
auch eine abweichende Form (Schmidle 1. c). 

Var. integratam Heimerl, Desmid. alpin. T. 5 F. 12. 
O Oetzthal: Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m zerstreut 
(Schmidle 1 p. 288): 

11. (347,) C. crenatam Ralfs, Brit Desmid. Tv 15 F. 7. — 
Rbh. III. p. 165; Hg. I. p. 195; De Toni I. p. 941. 

O Oetzthal : Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m zerstreut an 
mehreren Stellen, überrieselte Felsen am Ramolwege in einer ab- 
weichenden Form zerstreut (Schmidle 1 p. 388). 

Var. bierenatnm Nordst. 

Tirol (Schröder 1 p. 46). 
O Am Monte Spinale bei Campiglio (Nordst. Sc Wittr. 1 p. 35). 

12. (348.) €• garrolense Roy et Bisset in Annais Scot. Nat 
Hist (1894) T. 2 F. 4, C. alpinura var. helveticum Schmidle, Einzell. 
Algen a. d. Berner Alpen T. 6 F. 11. 

O Oetzthal: Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m ziemlich 
zerstreut (Schmidle 1 p. 387). 

13. (349.) C. Naegelianum Br6b. — Rbh. III. p. 164; Hg. h 
p. 96: De Toni I. p. 942. 

In Sümpfen, an Ufern. 
U Bei Kufstein (Hfl. b. Rbh. 10 III. p. 165. Hg. 1 p. 132). 
£ Zwischen Brennerbad und Schelleberg {Ug. 1 p. 132). 
D Bei Antholz (Hsm. b. Rbh. 10 III. p. 165). 
T Zwischen Gardolo und Trient (Hg. 1 p. 132). 

R Gardaseeufer bei Torbole (Kirchn. 3 p. 15); zwischen MatiareUo 
und Calliano, Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 132). 

14. (350.) €• tinetam Ralfs, Sphaerozosma tinctum Rbh. — 
Rbh. III. p. 150; Hg. I. p. 248; De Toni I. p. 942. 

O Oetzthal: in Torfgruben hinter Jen Pirchithöfen 1900 m und im 
Gaisbergthal bei Gurgl zerstreut, häufig mit farbloser Membran 
(Schmidle 1 p. 388). 

O Bei Madonna di Campiglio (Nordst. &: Wittr. 1 p. 35). 

Var. intermediam Nordst. — De Toni I. p. 943. 

O Oetzthal : Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m an einer Stelle 
zerstreut (Schmidle 1 p. 388). 

15. (351.) C. arctonm Nordst. — De Toni I. p. 944. 

Var. tatrieam Racib., Desmid. Polon. T. 2 F. 6. — De Toni I. 
p. 9i4. 

O Oetzthal: in Flachslöcbern bei Langenfeld 1164 m zerstreut 

(Schmidle 1 p. 388). 
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16. (352.) C. holmieose Lund. — Hg. I. p. 197; De Toni I. p. 944. 
Auf feuchten Felsen. 

I Bei Zirl, Keniaten, Patsch, Matrei; 

U Am Achensee, bei Maurach, Brixlegg, Kufstein; 

B Zwischen Bluraau und Kardaun, bei Auer, Neumarkt (Hg. 1 p. 133). 

O Am Monte Spinale, zwischen Campiglio und Pinzolo, beim Bade 

Comano, hier auch eine abweichende kleinere Form (Nordst. & 

Wittr. 1 p. 31). 

T Bei Deutschmetz, Trient, Lavis, zwischen Pontealto und Pergine 

mehrfach ; 

R Bei Rovereto, Santa Margherila, Ala (Hg. 1 p. 133). 

Var. integrum Lund., Dysphinctium holmiense var. integrum 
Schmidle. — Hg. I. p. 197 ; De Toni I. p. 945. 

O Oetzthal: mit D. parvulum und D. microsphinctum zerstreut im 
Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m (Schmidle 1 p. 349). 

Var. trigonam Nordst et Wittr., Desmid. Itai. et Tyrol. p. 31 
T. 12 F. 6. — De Toni I. p. 945. 
G Bei Madonna di Campiglio (Nordst. Sc Wittr. 1. c). 

17. (353.) C. Yennstaiii (Breb.) Archer, Euaslrum venustum ßreb. 

— Hg. I. p. 196; De Toni I. p. 945. 

O Oetzthal : in Torfgruben hinter den Pirchithöfen bei Gurgl 1900 m, 
Gaisbergthal bei Gurgl und im Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 
2200 m ziemlich selten (Schmidle 1 p. 388). 

Var. minus Boldt, Bidr. Sibir. Chlorophyllophyc. T. 5 F. 10. 
O Oetzthal: in Torfgruben hinter den Pirchithöfen bei Gurgl 1900 m 
selten (Schmidle 1 p. 388). 

18. (354.) C. psendopyramidatam Lund. — Hg. I. p. 198, 400; 
De Toni I. p. 946. 

Forma major Lund. ^ 

O Oetzthal: Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m ziemlich 
häufig (Schmidle 1 p. 388). 

S u b sp. stenonotnm Nordst. et Wittr., Desmid. Ital. et Tyrol 32. 

— De Toni 1. p. 946. 

G Bei Madonna di Campiglio, zwischen Campiglio und Pinzolo 
(Nordst. Sc Wittr. 1 p. 33). 

19. (355.) C. abrnptnm Lund. — De Toni I. p. 947. 

R Gardasee: am Holze der Badeanstalt bei Torbole (Kirchn. 3 p. 1.5). 

20. (.356.) C. minntum Delponte T. 15 F. 12. — Hg. L p. 197 ; 
De Toni I. p. 948. 

O Oetzthal: Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m zerstreut 
(Schmidle 1 p. 389). 

21. (357.) C. psendoprotnberans Kirchn. — De Toni T. p. 951. 
O Oetzthal: in Flachslöchern bei Längenfeld 1164 m ziemlich selten 
(Schmidle 1 p. 389). 
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22. (358.) C. ElfTingii Racib., C. hexagODum Elfving dod Nordst. 
— De Toni I. p. 853. 

R In SOmpfen zwischen Serravalle und Ala, meist in einer ab- 
weichenden Form (Hg. 1 p. 131). 

23. (359.) C. Tariolatom Lund., C. pseudopyramidatum Luud, 
var. variolatum Hg. — Hg. I. p, 198; De Toni I. p. 95 i. 

B Bei Neumarkt (Hg. 1 p. 133). 

24. (360.) C. parralam Br6b. — Rbh. HL p. 177; De Toni I. 
p. 958. 

E In Sümpfen zwischen Breuuerbad und Schelleberg in einer ab- 
weichenden Form (Hg. 1 p. 132). 

Var. nndnlatam (Schmidle), Dysphinctum parvulumvar. undu- 
latum Schmidie, Oesterr. bot Zeitschr. XLV. 1895 p. 34« T. XV F. 7. 
O Oelzthal: Sumpf im Rothmooslhale bei Gurgl 2200 m zerstreut 
(Schmidie 1 p. 348). 

25. (361.) C. tetragonain (Naeg.) Archer, Euastrum tetragonum 
Naeg. — Rbh. HI. p. 164; De Toni I. p. 959. 

G Bei Madonna di Campiglio (Nordst. Se Witlr. 1 p. 35). 

26. (362.) C. RegnesU Reinsch. — Hg. If. p. 252; De Toni I. 
p. 961. 

Var. montannm Schmidie, Hedwigia XXXIV. 1895 p. 74 T. 15 
F. 11. 

O Oelzthal: in FlachslOchern bei Längenfeld 1164 m und Sumpf im 
Bothmoosthale bei Gurgl 2200 m zerstreut (Schmidie 1 p. 



27. (363.) C. pnnctalatum Br6b.. Liste Desmid. T. 1 F. 16. — 
Rbh. m. p. 157; Hg. I. p. 199; De Toni L p. 961. 

O Oetzthal: in Torfgruben hinter den PirchitbOfen bei Gurgl 1900 m 
ziemlich selten (Schmidie 1 p. 389). 

28. (364.) C. orthopnnctolatnm Schmidie, Oesterr. bot. Zeitschr. 
XLV. 1895 p. 389 T. 15 F. 15. 

Oetzthal: ziemlich selten im Schlamme von Gletscherdetritus am 
Ramolwege, ebenso im Schlamme beim Sumpf im Rothmoosthale 
bei Gurgl 2200 m — beidemale mit Staurastrum muricatiforme 
(Schmidie 1 p. 390). 

29. (365) C. psendobotrjtis Gay. — Hg. I. p. 200; De Toni I. 
p. 962. 

In fliessendem Wasser. 

1 Bei Kematen, zwischen Hall und St. Magdalena, bei Patsch; 
U Bei Kufstein mehrfach; 

B Zwischen Atzwang und Steg, Blum au und Kardann, bei Bozen, 

oberhalb Neumarkt; 

T Bei Deutschmetz, Lavis, zwischen Pontealto und Pergine ; 

R Bei Ala (Hg. 1 p. 132). 
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30. (366.) C. hnmile (Gay) Nordst., Euastrum huinile Gay. — 
De Toni I. p. 965. 

Var. sabstriatnm (Nordst), (C. substriatuiu Nordst), f. minor 
Schmidle. 

Oetzthal: in FiachslOchern bei Langenfeld 1164 m ziemlich selten 
(Schmidle 1 p. 389). 

31. (367.) C. snbqaadratnm Normst, in: Nordst. et Wittr., Desmid. 
Ital. et Tyrol. p. 32 T. 12 F. 7, C. alpinum Kern. ined. (1867) non Racib. 
(1886). — De Toni I. p. 968. 

1 Innsbruck an überrieselten Tuffsteinen ober der Weiherburg 800 m 
(Kern. 78» Nr. 398, 76^ I. p. f85). 

B Auf feuchten Felsen zwischen Blumau und Kardaun und bei Auer 

iu etwas abweichender Form (Hg. 1 p. 132). 

G an Felsen beim Bade Comano (Nordst. Sc Wittr. 1 p. 32). 

32. (368.) C. pachjdermnm Lund. — Hg. I. p. 198; De Toni I. 
p. 970. 

O Oetzthal: in Flachslöchern bei Längenfeld 1164 m ziemlich selten, 

eine abweichende Form im Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 

2200 m stellenweise ziemlich häufig (Schmidle 1 p. 390). 

O Bei Madonna di Campiglio (Nordst. & Wittr. 1 p. 31). 

R Gardasee: am Holzwerk der Badeanstalt (Kirchn. 3 p. 16). 

33. (369.) C. cymatopleuram Nordst. — De Toni I. p. 971. 
Var. tirolicam Nordst. et Wittr., Desmid. Ital. et Tyrol. 32 T. 12 

F. 5. ^ De Toni L p. 971. 

Am Monte Spinale (Nordst. & Wittr. 1 p. 30). 

34. (370) C. didymochondram Nordst. in Nordst. et Wittr., 
Desmid. Ital. et TyroL p. 36 T. 12 F. 11. — De Toni L p. 972. 

G An Felsen beim Bade Comano, etwas selten (Nordst. et Wittr. 1 
p. 36). 

35. (371.) C. circnlnre (Reinsch) Hg., Didymidium circulare 
Reinsch. — Hg. I. p. 249; De Toni L p. 975. 

1 Bei Völs; 

U Im* Längensee bei Kufstein (Hg. 1 p. 133). 

36. (372.) C. galeritam Nordst. — De Toni I. p. 976. 
U Im Längensee bei Kulstein (Hg. 1 p. 132). 

37. (373.) C. perforatnm Lund. — De Toni L p. 977. 
Var. porosum Gutw., Fl. Glonöw Ok. Lwowa T. V F. 32. 

O Oetzlhal: Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m zerstreut 
(Schmidle \ p. 390). 

38. (374.) C. margaritifernm (Turp.) Menegh., Ursinella mar- 
gariüfera Turp. — Rbh. III. p. 157; Hg. L p. 198; De Toni I. p. 979. 

In stehdnden Gewässern. 
O Oetzthal: in Flachslöchern bei Längenfeld 1164 m ziemlich selten, 
ebenso im Gaisbergthal bei Gurgl (Schmidle 1 p. 390). 
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I Bei Völs; 

U Bei Wörgl, Kufstein ; 

E Brennerbad; 

B Zwischen Bozen und Leifers, bei BranzoU, Neumarkt; 

T Bei Lavis (Hg. 1 p. 133). 

R Gardaseeufer bei Torbole, an Wasserpflanzen (Kirchn. 3 p. 16); 

zwischen Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 133). 

39. (375.) C. Netzerianam Schmidle, Oesterr. bot Zeitschr. 
XLV. 1895 p. 390 T. 15 F. 19. 

O Oetzthal : Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgi 2200 m stellenweise 
häufig (Schmidle 1 p. 390). 

40. (376.) C. botrjtls (Bory) Menegh., Heterocarpella Botrytis 
Bory. — Rbh. Hl. p. 158; Hg. I. p. 199; De Toni I. p. 979. 

In stehenden Gewässern. 

V Bodenseeufer bei Bregenz (Schrot. & Kirchn. 1 p. 64). 

O Oetzthal : Gaisbergthal bei Gurgl, ziemlich selten (Schmidle 1 p. 391). 

X Bei Völs, Hall; 

TJ Bei Wörgl, Kufstein; 

£ Zwischen Brennerbad und Schelleberg, Gossensass und Pflersch; 
bei Slerzing; 

B In Gräben auf dem Ritten (Krav. 1 p. 4); zwischen Blumnu und 

Bozen (Hg. 1 p. 133); im kleinen Montiggler See (Hfl. 32 p. 71); 

zwischen Bozen und Leifers, bei Branzoll, Auer, Neumarkt; 

T Zwischen Salum und San Michele, bei Lavis, Trient, zwischen 

Pontealto und Pergine (Hg. 1 p. 133). 

R Gardaseeufer bei Torbole (Kirchn. 3 p. 16); zwischen Mattarello 

und Calliano, bei Rovereto, zwischen Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 133). 

Var. mesoleinm Nordst — De Toni I. p. 980. 
G An Felsen beim Bad Comano (Nordst. ße Wittr. 1 p. 28). 

Var. emarginatnm Hg. — Hg. L p. 199; De Toni I. p. 981. 
B Bei Neumarkt (Hg. 1 p. 133). 

41. (377.) C. tetraophthalmam (Ktz.) Br^b., Heterocarpella 
tetraophthalma Ktz. — Rbh. IIL p. 159; Hg. I. p. 200; De Toni I. 
p. 981. 

M Meran : mit Epithemia zebra Ktz. in Algund an einem Bache auf 
Moos (Milde 10 p. 155; 13 p. 457). 

B An Myriophyllum im kleinen Montiggler See (Hfl. 32 p. 71). 
R Gardaseeufer beim Doss Brione (Kirchn. 3 p. 16). 

42. (378.) C. reniforme (Ralfs), C. margaritiferum var. reniforme 
Ralfs, — Hg. I. p. 200; De Toni I. p. 982. 

O Oetzthal: in Flachslöchern bei Längenfeld 1164 m zerstreut, eine 
abweichende Form unter dem Typus selten (Schmidle 1 p, 391). 

V Kufstein: im Längensee; 

B Bei Neumarkt (Hg. 1 p. 133). 
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43. (379.) C. Brebissonii Menegh. — Rbh. III. p. 158; Hg. I, 
p. 200; De Toni I. p. 983. 

B In .Sünapfen zwischen Brennerbad und Schelleberg (Hg. 1 p. 134). 

44. (380.) C. cycUeain Lund. — Hg. I. p. 196; De Toni I. p. 983. 
V ar. arcticam Nordsl. — De Toni I. p. 983. 

Tirol (Schröder 1 p. 46). 
G Im Val di Nambron und bei Campiglio (Nordsl. & Witlr. 1 p. 37). 

45. (381.) C. qaadram Lund. — De Toni I. p. 985. 
Var. minus Nordst. — De Toni I. p. 985. 

O Oetzthal: in Flachslöchern bei. Längenfeld 1164 m zerstreut 
(Schmidle 1 p. 391). 

46. (382.) C. Portlannm Archer. — Rbh. IE. p. 160; De Toni L 
p. 986. 

O Zwischen Campiglio und Pinzolo, beim Bade Gomano (Nordst. &^ 
Wittr. 1 p. 28). 

Var. orthostiehnm Schmidle, Algenfl. Torfst. Virnheim 
T. VH F. 11. 

O Oetzthal: in Flachslöchern bei Längenfeld 1164 m ziemlich selten 
und im Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m an einer Stelle 
häufiger (Schmidle 1 p. 390). 

Var. ca^Tum Schmidle, Oeslerr. bot. Zeitschr. XLV. 1895 
T. 15 F. 17. 

O Oetzthal: Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m zerstreut 
mit var. orthoslichum (Schmidle 1 p. 390). 

47. (383.) C. rectangulare Grün., C. gothlandicum W^ittr. — 
Rbh. III. p. 166; De Toni I. p. 987. 

Var. cambrense B. W. Turner, Desmid. Notes (1893) F. 7. 
O Oetzthal : Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m zerstreut, 
Gaisbergthal bei Gurgl selten (Schmidle 1 p. 388). 

48. (384.) C. amoenam ßr6b. — Rbh. IIL p. 159; De Toni I. 
p. 988. 

O Oetzthal: Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m zerstreut 
(Schmidle 1 p. 456). 

49. (385.) C. oehttaodes Nordst. - De Toni I. p. 992. 

G Bei Campiglio und beim Bad Comano (Nordst. Sc Wittr. i p. 28), 

50. (386.) C. eonspersnm Ralfs. — Rbh. III. p. 101 ; De Toni I. 
p. 997. 

O Oetzthal: Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m selten 
(Schmidle 1 p. 454). 

51. (387.) C. praemorsum Breb., Formae Tab. XV F. 22—26. — 
Rbh. m. p. 160; De Toni L p. 1000. 

O Oetzthal: Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m in 3 For- 
men, doch sehr zerstreut: f. genuinae, f. subleves, f. ornatae 
(Schmidle 1 p. 455). 
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52. (388.) €• snberenatam Haatzscb. — Rbh. III. p. 164; Hg. L 
p. 201 ; De Toni I. p. 1000. 

O Oetzthal: ^Mittelgebirge** bei Gurgl 2600 m ziemlich selten 

(Schmidle 1 p. 454). 

G Zwischen Campiglio und Pinzolo (Nordst Se Witlr. 1 p. 35). 

53. (389.) C. phaseolns Br^b. — Rbh. HI. p. 166; Hg. I. p. 201 ; 
De Toni I. p. 1001. 

In Sümpfen. 
O Oetzthal: in FlachslOchern bei Langenfeld 1164 m zerstreut 
(Schmidle 1 p. 456). 

B Zwischen Bozen und Leifers, bei Branzoll, Neumarkl; 
R Zwischen Mattarello und Calliano (Hg. 1 p. 134). 

Var. eleyatnm Nordst. — De Toni I. p, 1001. 
O Oetzthal: in Flachslöchern bei Längenfeld 1164 m häufiger als die 
Species (Schmidle 1 p. 456). 

54. (390.) C. tithophornm Nordst — De Toni I. p. 1002. 

Var. dissimile Racib. 

O Oetzthal: in Flachslöchern bei Längenfeld 1164 m ziemlich selten 
(Schmidle 1 p. 456). 

55. (891.) C. retnsnm (Perty) Rbh., Euastrura retusum Perty, 

- Rbh. m. p. 167; De Toni L p. 1003. 

K Am Walchsee (Hfl. b. Rbh. 10 III. p. 167). 

56. (392.) C. microsphinetom Nordst, C. pseudopyramidatum 
f. microsphinctum Nordst, Dysphinctiun^ microsphinctum Schmidle. 

- De Toni I. p. 1005. 

O Oetzthal : Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m (Schmidle 1 
p. 349). 

Var. crlspnlam Nordst, Dysphinctium microsphinctum var. 
crispulum Schmidle. — De Toni I. p. 1006. 

Tirol (Schröder 1 p. 46). 
O Oetzthal: Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m zerstreut 
mit der typischen Form im Gemische (Schmidle 1 p. 349). 
G Val Genova (Nordst Sc Wittr. 1 p. 34). 

57. (393.) C. caelatum Ralfs. — Rbh. III. p. 170; Hg. L p. 202; 
De Toni L p. 1007. 

Var. speetabile (De Not), C. spectabile De Not —De Toni I. 
p. 1007. 

O Oetzthal: Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m ziemlich 
selten, Oberrieselte Felsen am Ramolwege häufiger (Schmidle 1 p. 458). 
G Bei Madonna di Campiglio (Nordst Se Wittr. 1 p. 40). 

58. (394.) C. Osteri Schmidle, Oesterr. bot. Zeitschr. XLV. 1895 
p. 458 T. 15 F. 32. 

O Oetzthal: Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m zerstreut 
(Schmidle 1. c). 
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59. (3950 C. polonicuBi Racib. — De Toni I. p. 1009. 

Var. alpinnm Scbiuidle, Oesterr. bot Zeiischr. XLV. 1895 
p. 457 T. 15 F. 21. 

O Oetzthal : Gaisbergtbal bei Gurgl sehr häufig, Tümpel und Wiesen- 
gräben bei Untergurgl 1768 m. zerstreut (Schmidle 1 p. 457). 

60. (396.) C. sexnotatam Gutw. 

V^ r. snbtriomphalam Schmidle, Oesterr. bot. Zeitschr, XLV. 
1895 p. 457 T. 15 F. 28. 

O Oetzthal: in Flachslöchern bei Längenfeld 1164 m zerstreut 
(Schmidle 1 p. 458). 

Var. tristriatum LütkeraOller, C ßlyttii var. tristriatum Lütke- 
müller, Attersee T. 8 F. 5. 

Forma rotundata Schmidle, Oesterr. bot Zeitschr. XLV. 1895 
p. 458 T. 15 F. 33. 

O Oetzthal : Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m nicht häufig 
(Schmidle 1 p. 458). 

61. (397.) C. limnophilam Schmidle, Oesterr. bot Zeitschr. 
XLV. 1895 p. 457 T. 15 F. 20. 

O Oetzthal: in Flachslöchem bei Längenteid 1164 m ziemlich selten, 
jedoch in den meisten „Reazen** *) vorhanden (Schmidle 1 p. 457). 

62. (398.) C. snbprotamidam Nordst. — De Toni L p. 1010. 
O Am Monte Spinale bei circa 1900 m (Nordst Sc Wittr. 1 p. 39). 

63. (399.) C. fontigenum Nordst Forma? T. 15 F. 26. — 
De Toni 1. p. 1010. 

O Oetzthal : Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m (Schmidle 1 
p. 456 imd in litt). 

64. (400.) C. Novae Semliae Wille. - De Toni L p. 1012. 
Tirol (Schröder 1 p. 46). 

65. (401.) C. trancatellam (Perty) Rbh., Euastrum truncatellum 
Perty. — Rbh. III. p. 165; De Toni I. p. 1017. 

B Bozen (Hfl. b. Rbh. 10 III. p. 165); in Weihern bei Bozen 
(Krav. 1 p. 4). 

66. (402.) C. Tnrpinii Br6b. — Rbh. III. p. 172; De Toni I. 
p. 1019. 

R Gardaseeufer beim Doss Brione selten (Kirchn. 3 p. 16). 

67. (403.) C. quasillas Lund. — De Toni I. p. 1020. 

Var. alpinnm Schmidle, Oesterr. bot Zeitschr. XLV. 189o 
p. 459 T. 16 F. 1. 

O Oezthal : Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m an mehreren 
Stellen ziemlich häufig (Schmidle 1. c). 



^) Vergl.: »Keas« = Graben, Teich zum Bewässern der Wiesen bei Schöpf^ 
Tiroliscbes Idiotikon p. 549. 
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Forina rotandata Schraidle, Oesterr. bot. Zeitschr. XLV. 
1895 p. 459. 

O Oetzthal : in Torfgruben hinter den PirchithOfen bei Gurgl 1900 m 
zerstreut (Schmidle l. c). 

68. (404.) C. hexastiehnm Lund., Desmid. Suec. T. HI F. 13. — 
De Toni I. p. 1023. 

O Qetztbal: Sumpf im Rotbmoosthale bei Gurgl 2200 m an einer 
Stelle ziemlich häufig (Schmidle 1 p. 459). 

69. (405.) C. gnbochthodes Schmidle, Hedwigia XXXIV. 1895 
p. 75 Fig. 26. 

O Öetzthal: selten in FlachslOchern bei Längenfeld 1164 m, Sumpf 
im Rotbmoosthale bei Gurgl 2200 m ziemlich häufig, Gaisbergthal 
bei Gurgl selten (Schmidle 1 p. 454-). 

70. (406.) C. Boeckii Wille. — De Toni I. p. 1024. 

O Oelzthal: in Flachslöchern bei Längenfeld 1164 m ziemlich häufig 
(Schmidle 1 p. 458). 

71. (407) C. ornatam Ralfs. — Rbh. IIL p. 169; Hg. L p. 201; 
De Toni I. p. 1025. — (ad var. lithauicum Racib. accedens). 

O Öetzthal: in Flachslöchern bei Längenfeld 1164 m zweimal ange- 
troffen (Schmidle 1 p. 459). 

72. (408.) C. Broomei Thwajtes. — Rbh III. p. 171 ; Hg. I. p. 251 ? 
De Toni I. p. 1026. 

Tirol (Hfl. b. Rbh. 1. c). 
G Beim Bade Comano (Nordst. & Wittr. 1 p. 41). 

73. (409.) C. sabeostatnm Nordst — De Toni I, p. 1028. 
G Val di Genova (Nordst. & Wittr. 1 p. 37). 

74. (410.) €. pericymatlam Nordst., Dysphinetium pericymatium 
Schmidle. — De Toni I. p. 1038. 

O Öetzthal : Sumpf im Rotbmoosthale bei Gurgl 2200 m sehr zerstreut 
(Schmidle 1 p. 348). 

75. (411.) C. homalodernintti Nordst. — De Toni L p. 1043. 

G Bei Campiglio und am Monte Spinale (Nordst. & Wittr. 1 p. 34). 

76. (412.) C. angnstatam (Wittr.) Nordst, Euastrum binale 
X angustatura Wittr. — De Toni L. p. 1044. 

B Zwischen Atzwang und Steg, in einer abweichenden Form (Hg. t 

p. 133). 

G Beim Bade Comano (Nordst & Wittr. 1 p. 35). 

77. (413.) t\..e»lcaream Wittr. — De Toni L p. 1047. . 

O Öetzthal: Gaisbergthal bei Gurgl ziemlich selten (Schmidle 1 p. 456).. 

78. (414.) C^nasÄtnm. Nordst — De Toni L p. 1048. 

Var. euastriforme Schmidle, Oesterr. bot Zeitschr. XLV. 1895 
T. 16 F. 2. 
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O Oetzthal: „Mittelgebirge** bei Gurgl 2600 m in dem Moose eines 
stark fliesseDden Baches zerstreut (Scbmidle 1 p. 459). 

79. (415.) C. Heafleriannm Grün. — Rbh. III. p. 172; De Toni I. 
p. 1053. 

K In Torfgräben am Walchsee (Hfl. b. Rbh. 10 III. p. 172). 

80. (416.) C. Sportella Br6b. — Rbh. III. p. 169; De Toni I. 
p. 1053. 

G Bei Campiglio (Nordst & Wittr. 1 p. 28).. 

81. (417.) C. dclicatnlnm Perty. — Rbh. III. p. 179; De Toni I. 
p. 1055. 

3 An einer Quelle bei Ratzes (Krav. 1 p. 4). 

102. Arthrodesmas Ehrenb. 

1. (418.) A. incas (Br^b.) Hass., Cosmarium Incus Breb. — 
Hbh. III. p. 226; Hg. I. p. 202; De Toni I. p. 1057. 

O Oetzthal: in Torfgruben hinter den Pirchithöfen bei Gurgl 1900 m: 

Forma extensa Borge — ziemlich häufig; 

Forma intermedia Wittr. — ziemlich selten; 

Forma Tulgaris Racib., Novae Galunki etc. T. 3 F. 22 ^ — 
gemein ; 

ad formam longispinam Racib. ibid. Tab. 3 F. 21 accedens; 

Forma semilnnaris Scbmidle Tab. 16 F. 9 — selten; 

Forma qnadrata Scbmidle T. 16 F. 10 — selten (Schmidle 1 
p. 20). 

2. (419.) A. eonirergens Ehrenb. — Rbh. III. p. 227; Hg. I. 
p. 203; De Toni I. p. 1058. 

O Oetzthal: in Fiachslöchern bei Längenfeld 1164 m zerstreut 
(Scbmidle 1 p. 20). 

3. (420.) A. tennissimns Archer. — Rbh. III. p. 226; De Toni I. 
p. 1058. 

O Oetzthal: in Torfgruben hinter den Pirchithöfen bei Gurgl 1900^ m 
(Schmidle 1 p. 20). 

4. (421.) A. oetocornis Ehrenb. — Rbh. III. p. 225; Hg. I. 
p. 203; De Toni I. p. 1063. — a Ralfs, Brit. Desmid. Tab. 20 F. 2 a 
und b und ß major Ralfs ibid F. 2 f und g. 

O Oetzthal: Gaisbergthal bei Gurgl, ziemlich selten (Schmidle 1 p. 20). 

103. Enastrnm Ehrenb. 

1. (422.) E. Terrncosnm Ehrenb. — Rbh. IH. p. 179; Hg. I. 
p. 204; De Toni I. p. 1066. 

O Oetzthal : in Torfgruben hinter den Pirchithöfen bei Gurgl 1900 m, 
Gaisbergthal bei Gurgl und in Tümpeln und Wiesengräben bei Unter- 
^urgl 1768 m sehr häufig (Schmidle 1 p. 20; b. Nordst. & Wittr. 1 
Nr. 1263). 
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2. (423.) £. Pokornyannm Grün. ~ Rbh. m. p. 185; Hg. IL 
p. 257 ; De Toni I. p. 1073. 

U Bei Kufstein zwischen nassem Moos (Hfl. b. Rbh. 10 HI. p. 185). 

3. (424.) E. Mnale (Turp.) Ralfs. — Rbh. HI. p. 186; Hg. I. 
p. 207 ; De Toni I. p. 1084. 

Oetzthal: Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m zerstreut, 
eine Form: ,,anguiis superioribus rotundatis** Gay, Essays Tab. 1 
(Schmidle 1 p. 21). 

1 Bei St. Magdalena im Hallthal; 

U Längensee bei Kufstein (Hg. 1 p. 134). • 

Var. granalatnm Hg. forma Tab. 16 F. 7. — De Toni L p. 1084. 
O Oetzthal: in Torfgruben hinter den Pirchithöfen bei Gurgl 1900 m 
häufig (Schmidle 1 p. 21). 

4. (425.) E. oblongnm (Grev.) Ralfs, Echinella oblonga Grev. — 
Rbh. m. p. 181; Hg. L p. 204; De Toni L p. 1086. 

O Oetzthal: in Flachslöchern bei Längenfeld 1164 m, in Torfgruben 
hinter den Pirchithöfen bei Gurgl 1900 m, im Gaisbergthal bei Gurgl 
"und in Tümpeln und Wiesengräben bei Untergurgl 1768 m sehr 
zerstreut (Schmidle 1 p. 21). 

5. (426.) E. Insigne Hass. — Rbh. HL p. 184; Hg. L p. 206; 
De Toni I. p. 1092. 

O Oetzthal: in Torfgruben hinter den Pirchithöfen bei Gurgl 1900 m 
gemein, Gaisberglhai bei Gurgl und Sumpf im Rothmoosthale bei 
Gurgl 2200 m seltener (Schmidle 1 p. 21 ; b. Nordst Sc Wittr. 1 Nr. 1260). 

6. (427.) E. didelta (Turp.) Ralfs, Heterocarpella didelta Turp. 
- Rbh. in. p. 184; Hg. L p. 205; De Toni 1. p. 1093. 

Forma scrobienlata Nordst., Norg. Desmid. p. 9 ; Gestern bot. 
Zeitschr. XLVL 1896 p. 17 F. 12-14. 

O Oetzthal: häufig und immer mit E. ansatum f. scrobiculatum ver- 
mischt (Schmidle 1 p. 22; b. Nordst & Wittr. 1 Nr. 1258). 

7. (428.) E. snbenneatnm Schmidle, Gesten*, bot Zeitschr. 
XLVL 1896 p. 21. 

O Oetzthal: sehr selten im Gaisbergthal bei Gurgl (Schmidle 1 p. 21). 

8. (429.) E. ansatnm Ralfs, E. Ralfsii Rbh. — Rbh. HL p. 184; 
Hg. L p. 206; De Toni I. p. 1096. — Forma ad var. snpraposltnm 
Nordst accedens Schmidle, Oesterr. bot Zeitschr. XLVL 1896 T. 17 
F. 10. 

O Oetzthal: Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m vereinzelt 
(Schmidle 1 p. 21). 

Forma scrobienlata Nordst, Norg. Desmid. p. 9, Schmidle, 
Oesterr. bot Zeitschr. XLVL 1896 Tab. 17 F. 11. 
O Oetzthal: in Flachslöchern bei Längenfeld 1164 m, in Torfgrubeu 
hinter den Pirchithöfen bei Gurgl 1900 m, Gaisbergthal bei Gurgl, 
Tümpel und Wiesengräben bei Untergurgl 1768 m, Sumpf im Roth- 
moosthale bei Gurgl 2200 m ziemlich selten (Schmidle 1 p. 22). 
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9. (430.^ E. elegrans (Breb.) Ktz, Cosmarium elegaas Breb. — 
Rbh. ni. p. 185; Hg. I. p. 206; De Toni I. p. 1101. 

Var. speeiosnm Boldt, Stud. T. 1 F. 10. 
O Oetzthal: in Flachslöchern bei Längenfeld 1164 m und in Torf- 
gruben hinter den Pirchithöfen bei Gurgl 1900 m zerstreut 
(Schmidle 1 p. 22). 

Forma scrobl^nlata LOtkemOller, Attersee T. 8 F. 12. 
O Oeizlhal: Sumpf im Rolhmoosthale bei Gurgl 2200 m häufiger 
als var. speciosum (Schmidle 1 p. 22). 

Forma ad var. bidentatnm Naeg. bei Börgesen, Bomholms 
Desmid. Flora T. 5 F. 2 accedens. 

O Oetzthal : Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m an einigen 
Orten häufig (Schmidle 1 p. 23). 

10. (431.) £. dentienlatnm (Kirchn.) Gay, £. binale Ralfs ß 
denticulatum Kirchn. — De Toni I. p. 1106. 

O Oetzthal: in Torfgruben hinter den Pirchithöfen bei Gurgl 1900 m 
ziemlich selten*, Gaisbergthal bei Gurgl häufig (Schmidle 1 p. 23). 

104. Micrasterias Ag. 

1. (432.) M. ernx melitensis (Ehrenb.) Ralfs, Euastrum crux 
melitensiö Ehrenb. — Rbh. III. p. 190*; Hg. I. p. 208; De Toni I. 
p. 1113). 

O Oetzthal: in Flachslöchern bei Längenfeld 1164 m zerstreut 
(Schmidle 1 p. 23). 

2. (433.) M. rotata (Grev.) Ralfs, Echinella rotaU Grev., 
M. furcata Rbh. — Rbh. III. p. 191 p. p.; Hg. I. p. 209; De Toni I. 
p. 1126. 

O Oetzthal: Sumpf - im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m zerstreut 
(Schmidle 1 p. 23). 

3. (434.) M. erenata Breb. [Cleve nach De Toni], M. conferta 
Lund. bei De Toni, recte Cleve. — De Toni I. p. 1128. 

O Oetzthal : Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m sehr selten 
(Schmidle 1 p. 23). 

4. (435.) M. denttcnlata (Br6b.) Ralfs, M. furcata var. denti- 
culata Rbh. — Rbh. IIL p. 192; Hg. L p. 209; De Toni L p. 1130. 
O Oetzthal: Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m seltener 
(Schmidle 1 p. 23). 

5. (436.) M. Boldtii Schmidle, Oesterr. bot. Zeitschr. XLVI. 1896 
p. 21 T. 16 F. 5, Euastrum denticulatum forma . . . Boldt, Groenland 
T. 1 F. 9. 

O Oetzthal: Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m ziemlich 
häufig (Schmidle 1 p. 21). 

6. (437.) M. papillifera Br^b. — Rbh. HI. p. 194; Hg. L p. 210; 
De Toni Lp. 1132. 

V a r. T^rrncosa Schmidle, Oesterr. bot. Zeitschr. XLVI. 1896 p. 23. 
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O Oetzthal: Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m ziemlich 
häufig (Schmidle 1 p. 23). 

7. (438.) M. amerieanft (Ehrenb.) Ktz., Euastrum americanum 
Ehrenb. — Rbh. III. p. 189; De Toni I. p. 1134. 

Forma ... . Schmidle, Oesterr. bot Zeitschr. XLVI. 1896 
p. 24 T. 16 F. 8. 

O Oetzthal : Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 ro (Schmidle 1. c. 
und in litt.). 

105. Stanrastrum Meyen. 

1. (439.) St. dejectnm Br6b. — Rbh. III. p. 203; Hg. I. p.211; 
De Toni I. p. 1137. 

O Oetzthal: in vielen Formen: 1. Ralfs T. 20 F. 5a, in FlachslOchern 
bei Längenfeld 1164 m selten. — 2. Wood, Contrib. T. 13 F. 9 und 
T. 21 F. 18, in Torfgruben hinter den Pirchithöfen bei Gurgl 1900 m 
zerstreut. — 3. Wood ]. c. sed angulis aculeis plane destituta, 
Schmidle, Oesterr. bot. Zeitschr. XLV. 1895 T. 16 F. 31, mit voriger 
in allen Uebergängen. — 4. Forma cellulis late ellipticis sed aculeis 
introrsum directis Schmidle ibid. T. 16 F. 30, in Flachslöchern bei 
Längenfeld 1164 m sehr selten. — 5. Wolle, Desmid. ü. S. I. Ed. 
T. 60 F. 21, Gaisbergthal bei Gurgl ziemlich häufig, Sumpf im Roth- 
moosthale bei Gurgl 2200 m selten (Schmidle 1 p. 24). 
ü Im Längensee bei Kufstein (Hg. 1 p. 135). 

2. (440.) St. Diekiei Ralfs, St. brevispina var. Dickiei Rbh. — 
Rbh. III. 202; De Toni I. p. 1139. 

Forma parva Schmidle, Oesterr. bot. Zeitschr. XLVI. 1896 
p. 24 T. 16 F. 29. 

O Oetzthal: Gaisbergthal und Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 
2200 m sehr selten (Schmidle 1 p. 24). 

3. (441.) St. brevisplnnm Br6b. (1840) non Cleve (1863). — 
Rbh. IIL p. 202; Hg. L p. 211; De Toni I. p. 1140. 

R Gardaseeufer am Doss Brione (Eirchn. 3 p. 16). 

4. (442.) St. cnspidatnm Br^b. - Rbh. HI. p. 203; Hg. I. p. 211 ; 
De Toni I. p. 1140. 

In Sümpfen, Gräben. 
IBei Völs; 
U Bei Wörgl; 
B Zwischen Bozen und Leifers (Hg. 1 p. 135). 

5. (443.) St. lunatom Ralfs. — Rbh. HI. p. 221 ; De Toni I. 
p. 1146. 

Forma alpestris Schmidle, Oesterr. bot. Zeitschr. XLV, 1895 
T. 16 F. 27, XLVI. Iö96 p. 24. 

O Oetzthal: in Flachslöchern bei Längenfeld 1164 m häufig 
(Schmidle 1 p. 24). 

6. (444.) St. senarinm (Ehrenb.) Ralfs, Desmidium senarium 
Ehrenb. — Rbh. HI. p. 220; De Toni I. p. 1155. 

Flora n. 6 
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Var. alpinum Racib., Desmid. Polon. p, 32 T. 12 F. 7. 
O Oetzthal : Gaisbergtbal bei Gurgl, ziemlich selten (Schmidle 1 p. 25). 

7. (445.) St. montienlosam Br^b. — Rbh. III. p. 214; De Toni I. 
p. 1156. 

Tirol (Hsm, b. Rbh. L c). 

8. (446.) St y wahrscheinlich zu St. subtile Nordst., 

Alg. et charic. sandwich. p. 16 T. 2 F. 2. De Toni I. p. 1161 ge- 
hörig. 

O Oetzthal: Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m, sehr selten 
(Schmidle 1 p. 65). 

9. (447.) St. hirsutnm (Ehrenb.) Br6b., Xanthidium hirsutum 
Ehrenb. — Rbh. III. p. 211; Hgr. I. p. 214; De Toni I. p. 1165. 

B In Sümpfen zwischen Bozen und Leifers und bei Neuibarkt (Hg. 1 
p. 135). 

10. (448.) St. pilesnm (Naeg.) Archer, Phycastrum pilosum Naeg. 
— Rbh. III. p. 212; De Toni I. p. 1166. 

O Oetzthal: in Torfgruben hinter den Pirchithöfen bei Gurgl 1900 m 
Gelten (Schmidle 1 p. 61). 

11. (449.) St. hystrix Ralfs. — Rbh. III. p. 213; De Toni I. 
p. 1167. 

O Oetzthal: in Torfgruben hinter den Pirchithöfen bei Gurgl 1900 m 
zerstreut und in Tümpeln und Wie^engräben bei Untergurgl 1768 m 
(Schmidle 1 p. 60). 

Var. pancispinosum Schmidle, Oesterr. bot. Zeitschr. XLVI. 
1896 p. 60. 
O Oetzthal mit der typischen Form (Schmidle 1. c). 

12. (450.) St. sparseaculeatum Schmidle, Oesterr. bot. Zeitschr. 
XLVI. 1896 p. 60 T. 16 F. 20. 

O Oetzthal: in Torfgruben hinter den Pirchithöfen bei Gurgl 1900 m 
ziemlich häufig (Schmidle 1 p. 60). 

13. (451.) St. Nigrae Silyae Schmidle, Einzell. Algen T. 11 
F. 3—6. 

O Oetzthal: in Torfgruben hinter den Pirchithöfen bei Gurgl 1900 m, 
Gaisbergtbal bei Gurgl und Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 
2200 m selten (Schmidle 1 p. 60). 

14. (452.) St. Heimerliannm Lütkemüller in: Heimerl, Desmid. 
Älp. T. V F. 24. • 

O Oetzthal: Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m, selten 
(Schmidle 1 p. 60). 

15. (453.) St. polytrichum Perty. - Rbh. III. p. 214; De Toni I. 
p. 1169. 

Var. alpinnm Schmidle in: Hedwigia XXXIV. 1895 p. 81 
T. 1 F. 20. 
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O Oetzthal: Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 ro ziemlich 
häufig und Gaisbergtbal bei Gurgl zerstreut, am ersteren Standorte 
Formen mit vierkantigem Scheitel (Schmidle 1 p. 61). 

16. (454.) St nignlosam Br6b. — Rbh. III. p. 208; De Toni L 
p. 1170. 

V Aitenrhein (Kirchn. 1 p. (181)). 

17. (455.) St. seabrum Br^b. in : Wittr. Sc Nordst, Algae exsicc. 
Nr. 1114, Schmidle, Oesterr. bot. Zeitschr. XLVI. 1896 p. 60 T. 16 
F. 21. — Rbh. m. p. 217; De Toni I. p. 1170. 

O Oetzthal: überrieselte Felsen am Ramolwege ziemlich selten und 
Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m häufig am letzten Stand- 
orte auch Formen, bei welchen keine oder nur wenige Domen zwei- 
zinkig waren (Schmidle 1 p. 60). 

18. (456.) St. trapezicnm Boldt — De Toni t. p. 1172. 

Var. eampjlospinosnm Schmidle in: Hedwigia XXXIV. 1895 
p. 81 T. 1 F. 25. 

O Oetzthal: Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m ziemlich 
selten (Schmidle 1 p. 61). 

19. (457.) St. saxonicnm Bulnh, ~ Rbh. III. p. 213; De Toni I. 

p. 1173. 

G Im Val cli Nambron bei Campiglio (Nordst. & Wittr. 1 p. 44). 

20. (458.) St. spongiosum Br^b. — Rbh. III. p. 217 ; Hg. I. 
p. 215; De Toni I. p. 1174. 

Var.? cnmbrienm Bennett 1888; Schmidle, Oesterr. bot Zeit- 
schr. XLVI. 1896 p. 61 T. 17 F. 5. 

Oetzthal: Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m sehr selten 
(Schmidle 1 p. 61). 

Var. perblfldnm West. 
Oetzthal : Gaisbergtbal bei Gurgl selten (Schmidle 1 p. 61). 

21. (459.) St. matlenm Br6b. — Rbh. III. p. 200; Hg. Lp. 210; 
De Toni L p. 1177. 

In Stumpfen und Gräben. 

Oetzthal: in Flachslöchern bei Längenfeld 1164 m ziemlich häufig, 
Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m selten (Schmidle 1 p. 61). 

1 Bei Zirl, Kematen, Völs, zwischen Hall und St. Magdalena; 
U Bei Eufstein mehrfach, auch im Längensee ; 

E Zwischen Brennerbad und Schelleberg; 

B Zwischen Bozen und Leifers, bei BranzoU, Neumarkt ; 

T Zwischen Salurn und San Michele, bei Lavis, zwischen Gardolo 

undTrient; 

R Zwischen Mattarello und Calliano (Hg. 1 p. 134). 

22. (460.) St. orbiculare (Ehrenb.) Ralfs, Desmidium orbiculare 
Ehrenb. — Rbh. IH. p. 200; Hg. L p. 254; De Toni L p. 1180. 

6* 
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O Oetzthal in drei Formen: 1. forma minor Wittr. et Nordst, Alg. 
exsicc. Nr. 74, in Flachslöchern bei Längenfeld 1164 m, in Torf- 
gruben hinter den Pirchithöfen bei Gurgl 1900 m ziemlich häufig, 
Gaisbergthal bei Gur^l zerstreut; 2. formae e vertice tetragonae, an 
obigem Standorte bei den Pirchithöfen; 3. forma ad var. extensum 
Nordst. accedens, sed dimidio minor, am nämlichen Standorte ziemlich 
häufig (Schmidle 1 p. 61). 
O Im Val di Nambron (Nordst. & Wittr. 1 p. 42). 

Var. extensnm Nordst. — De Toni I. p. 1181. 

Tirol (Schröder 1 p. 46). 
O Oetzthal: „Mittelgebirge* bei Gurgl 2600 m selten, f. major 
(Schmidle 1 p. 61). 

23. (461.) St. pygmaenm Br^b. — Rbh. III. p. 220; Hg. I. 
p. 213; De Toni I. p. 1181. 

O Oetzthal: Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m selten 

(Schmidle 1 p. 62). 

B Ritten (Martel 1 p. ?). 

24. (462.) St. lanceolatnm Archer. — Rbh. III. p. 202; 
De Toni I. p. 1182. 

V Rellsthal bei Schruns (Kirchn. 1 p. (181)). 

25. (463.) St insigne Lund. — De Toni I. p. 1187. 

O Oetzthal: Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m, ziemlich 
selten (Schmidle 1 p. 61). 

26. (464.) St. striolatnm (Naeg.) Archer, Phycastrum striolatum 
Naeg. — Rbh. in. p. 201; De Toni I. p. 1188. 

O Oetzthal: tiberrieselte Felsen am Ramolwege selten (Schmidle 1 
p. 62). 

27. (465.) St. yarians Racib. Desmid. Polen., formae trigonae 
Racib. 1. c. T. 3 F. 19 und De Toni I. p. 1188. 

Var. badense Schmidle, Oberrhein. T. 28 F. 16, Oesterr. bot. 
Zeitsthr. XL VI. 1896 p. 62 T. 16 F. 18. 

O Oetzthal: Gaisbergthal bei Gurgl zerstreut, Sumpf im Rothmoos- 
thale bei Gurgl 2200 m seltener (Schmidle 1 p. 62). 

28. (466.) St. mnricatiim Br^b. — Rbh. III. p. 208; Hg. L 
p. 213; De Toni I. p. 1189. 

O Oetzthal: „Mittelgebirge** bei Gurgl 2600 m sehr selten (Schmidle 1 

p. 62). 

R Gardaseeufer bei Riva (Garbini b. Kirchn. 3 p. 16). 

29. (467.) St. tnrgescens De Not., St. punctulatum var. turg- 
escens Rbh. — Rbh. III. p. 208; De Toni I. p. 1189. 

Forma Schmidle, Oesterr. bot. Zeitschr. XLVI. 1896 

p. 62 F. 16 F. 13. 

O Oetzthal: Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m (Schmidle 1 

p. 62 und in litt.). 
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30. (468.) St. pmietiilatnm Br^b. — Rbh. m. p. 208; Hg. 1. 
p. 212; De Toni I. p. 1190. 

O Oetzthal: Gaisbergthal bei Gurgl ziemlich selten (Schmidle 1 p. 62). 
B In SQmpfen zwbchen Bozen und Leifers (Hg. 1 p. 135). 
R Gardaseeufer bei Torbole (Kirchn. 3 p. 16). 

Var. KjellmanU Wille, f. minor Wille. — De Toni I. p. 1190. 
O Oetzthal : überrieselte Felsen am Ramolwege zerstreut (Schmidle 1 
p. 62). 

Forma contorta Schmidle. 
O Oetzthal : ^«Mittelgebirge*' bei Gurgl 2600 m zerstreut (Schmidle 1 
p. 62). 

31. (469.) St muricatifoniie Schmidle, Gesten*, bot. Zeitschr. 
XLVI. 1896 p. 62 T. 16 F. 14, 16, St. punctulatum var. muricatiforme 
Schmidle olun. 

O Oetzthal : Ramolabhang bei Gurgl an feuchten Felsen häufig, 
seltener in einem Präparate vom Sumpfe im Rothmoosthale (Schmidle 1 
p. 63). 

32. (470.) St. MerianU Reinsch. — Hg. II. p. 259; De Toni I. 
p. 1192. 

Forma hexagona Nordst. 
G Bei Campiglio, zwischen Campiglio und Pinzolo, im Val di Nambron 
(Nordst. & Wittr. 1 p. 42). 

33. (471.) St« altemans Br^b., St. dilatatum b. alternans Rbh. 
- Rbh. III. p. 207; Hg. L p. 254; De Toni I. p. 1193. 

O Oetzthal: Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m ziemlich 

häufig (Schmidle 1 p. 63). 

IBeiVöls; 

B Zwischen Bozen und Leifers, bei Neumarkt (Hg. 1 p. 135). 

34. (472.) St. dilatatum Ehrenb. — Rbh. III. p. 207; Hg. I. 
p. 212; De Toni L p. 1193. 

O Oetzthal: Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m ziemlich 
selten (Schmidle 1 p. 63). 

35. (473.) St. braehiatnm Ralfs. — Rbh. III. p. 205; De Toni I. 
p. 1202. 

O Oetzthal: in Torfgruben hinter den Pirchithöfen bei Gurgl 1900 m 
häufig (Schmidle 1 p. 63). 

36. (474.) St. intrieatnm Delponte forma Schmidle, 

Oesterr. bot. Zeitschr. XLV. 1895 p. 25 T. 16 F. 26. ~ Hg. H. p. 258; 
De Toni I. p. 1204 (als Synonym von St. Hantzschii Reinsch). 

O Oetzthal : in Torfgruben hinter den Pirchithöfen bei Gurgl 1900 m 
und Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m zerstreut (Schmidle 1 
p. 25). 

37. (475.) St. Tastum Schmidle, Oesterr. bot. Zeitschr. XLVI. 
1896 p. 59, St arcuatum Nordst. (siehe De Toni I. p. 1207) var. vasta 
Schmidle, Algen a. d. Berner Alpen p. 28 T. 7 F. 7. 
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Forma tirolensis Schmidle, Oesterr, bot, Zeitschr. XL VI. 
1896 p, 60 T. 16 F. 25. 

O Oetzthal: in Flachslöchern bei Längenfeld 1164 m zerstreut 
(Schmidle 1. c). 

38. (476.) St. inflexam Br^b., Schmidle, Oesterr. bot. Zeitschr. 
XLVL 1896 p.63T. 16 F. IL - Rbh. IIL p. 207; De Toni L p. 1208. 

Oetzthal: in Flachslöchem bei Längenfeld 1164 m zerstreirt 
(Schmidle 1 p. 63). 

39. (477.) St. poljrmorphum Br6b. — Rbh. UI. p. 209; Hg. L 
p. 213; De Toni L p. 1208. 

In stehendem und langsam fliessendem Wasser. 

1 Bei Völs; 

U Bei Wörgl, Kufstein ; 

B Zwischen Bozen und Leifers, bei Branzoll, Neumarkt; 
T Zwischen Salum und San Michele, Gardolo und Trient; 
R Zwischen Mattarello und Calliano (Hg. 1 p. 135). 

Forma obesa Heimerl in Desmid. alp. T. 5 F. 22. 
O Oetzthal: in Flachslöchern bei Längenfeld 1164 ra zerstreut 
(Schmidle 1 p. 65). 

40. (478.) St. erennlatam (Naeg.) Schmidle, ? Phycastrum crenu- 
latum Naeg. — Siehe De Toni I. p. 1209. 

O Oetzthal: in Flachslöchern um Längenfeld 1164 m ziemlich selten: 
„wohl zu St. polymorphum var. subgracile Wittr. zu rechnen** 
(Schmidle 1 p. 65), 

41. (479.) St. amphldoxon West var. alpinnm Schmidle, Oesterr. 
bot. Zeitschr. XLVL 1896 p. 63 T. 16 F. 17. 

Oetzthal: Torfgruben oberhalb Gurgl vor dem Eingange in das 
Gaisbergthal (Schmidle 1 p. 63 und in litt.). 

1 Stubai: im Falbesonthale (Schmidle in litt.). 

42. (480.) St. paradoxnm Meyen. — Rbh. III. p. 210; De Ton I 
p. 1211. 

O Oetzthal: Gaisbergthal bei Gurgl, vereinzelt (Schmidle 1 p. 65). 

Forma mlnntissima Heimerl, Desmid. alp., Oesterr. bot. 
Zeitschr. XLVL 1896 p. 65 T. 16 F. 16. 

O Oetzthal: Gaisbergthal bei Gurgl häufig, in Torfgruben hinter den 
Pirchithöfen bei Gurgl 1900 m selten (Schmidle 1 p. 65). 

43. (481.) St. controTersmn Br^b., St. aculeatum var. contro- 
versum Rbh. — Rbh. IH. p. 217 ; De Toni I. p. 1216. 

Forma Schmidle, Oesterr. bot. Zeitschr. XLVL 1896 

p. 63 T. 17 F. 1—3. 

O Oetzthal: ziemlich häufig bei Gurgl in Torfgruben hinter den 
PurchithÖfen 1900 m, Sumpf im Rothrooosthale bei Gurgl 2200 m 
und Gaisbergthal (Schmidle 1 p. 64). 

44. (482.) St. aculeatam (Ehrenb.) Menegh., Desmidium aculeatum 
Ehrenb. — Rbh. HI. p. 216; Hg. L p. 215; De Toni I. p. 1216. — 
Oesterr. bot. Zeitschr. XLVL 1896 T. 17 F. 4. 
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Oelzthal: Torfgruben oberhalb Gurgl vor dem Eingänge in das 
Gaisbergthal und anderwärts in Gurgl (Schmidle 1 p. 64 und in litt.). 

1 Stubai : im Falbesonthale (Schmidle in litt.). 

45. (483.) St. gnrgeliense Schmidle, Oesterr. bot Zeitschr. 
XLVI. 1896 p. 64 T. 16 F. 23, 24. 

O Oetzthal: an vielen Orten, doch immer zerstreut r in Flachslöchem 
bei Langenfeld 1164 m, Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m, 
Gaisbergthal bei Gurgl (Schmidle 1 p. 64). 



46. (484.) St. megalonotnm Nordst. — De Toni I. p. 
Forma hastata LQtkemOller. — Schmidle, Oesterr. bot. Zeit- 
schr. XLVI. 1896 p. 64 T. 17 F. 6, 7. 

Oetzthal: in Flachslöchern bei Längenfeld 1164 m ziemlich häufig, 
Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m zerstreut (Schmidle 1 p. 64): 

47. (485.) St. leve Ralfs. — Rbh. III. p. 206; Hg. I. p. 212; 
De Toni 1. p. 1227. 

1 In Sümpfen bei Völs in einer abweichenden Form (Hg. 1 p. 135). 

48. (486.) St. margaritacenm (Ehrenb.) Menegh., Pentasterias 
margaritacea Ehrenb. — Rbh. III. p. 206; Hg. L p, 212; De Toni I. 
p. 1227. 

Forma minor Heimerl. 
O Oetzthal: häufig in Torfgruben hinter den Pirchithöfen bei Gurgl 
1900 m und in Tümpeln und Wiesengräben bei Untergurgl 1768 m, 
seltener im Sumpf im Rothmoosthale bei Gurgl 2200 m (Schmidle 1 p. 65). 

49. (487.) St. omatnm Turner, St. margaritacenm f. ornatum 
ßoldt, De Toni I. p. 1228. 

Var. aspemm (Perty?) Schmidle, Oesterr. bot. Zeitschr. XL VL 
1896 p. 65 T. 16 F. 22; Phycastrum asperum Perty, non St. asperum 
Br6b, De Toni I. p. 1175. 
O Oetzthal: Gaisbergthal bei Gurgl häufig (Schmidle 1 p. 65). 

— St. arachne Ealfs, Phycastrum Arachno Ktz., Ph. radiatum Ktz. — 
Rbh. lU. p. 210; De Toni I. p. 12^9. 
VB An Myriophyllum im kleinen Monüggler See (Hfl. S2 p. 71). 



VII. Ordn. BacUlariaceae. ^) 

19. Farn. Naviculaceae. 

106. Nayicnla Bory. 

1. (488.) N. nobilis (Ehrenb.) Ktz., Pinnularia nobilis Ehrenb. 
Rbh. I. p. 209; De Toni II. p. 9. 



<) Systematische Anordnan; nach 0. B. De Toni, Sylloge Algarum etc. 
Vol. II. Bacillarieae. Patavii. 1891—1894. 80. CXXXII & 1556 (+ CCXIV) p. 



Digitized by 



Google 



88 Navicula 

V Bodenseeiifer: an der Mündung des Harderböschen-Baches bei 
Hard (Schroet Sc Kirchn. 1 p. 65). 

T In den Seen von Molveno, Toblino, Cavedine, Caldonazzo, Levico; 
R Gel und Loppio (Corti i). 

2. (489.) N. major Ktz., Pinnularia major Rbh. — Rbh. I. p. 210; 
De Toni II. p. 10. 

V Bodenseeufer bei Bregenz, Mehrerau, an der Mündung des Härder- 
bOschen-Baches bei Hard (Schrot & Kirchn. 1 p. 65). 

T Caldonazzo-See (Forti 1 p. 444). 

R Am Gardaseeufer bei Torbole (Kirchn. 3 p. 17). 

3. (490.) N. Tiridis (Nitzsch) Ktz., Bacillaria viridis Nitzsch, 
Pinnularia viridis Ehrenb. — Rbh. I. p. 212; De Toni IL p. 10, 11. 

V Am Bodenseeufer bei Bregenz, Mehrerau, an der Mündung des 
Harderböschen-Baches bei Hard (Schrot. & Kirchn. 1 p. 66). 

? B Im rothen Schnee von St Jakob in Defereggen (Ebrenb. 1 p. 291 

mit „?«). 

F Im Fed«a-See 2090 m (De Toni 3 p. 5) ; in den Seen am Colbriccone 

(Larg. 1 XL, XH. p. 356). 

T In den Seen von Terlago (Larg. 1 I. p. 127 Nr. 28, 30), Santa 

Massenza (Larg. 1 IV. p. 168), Piazze (Larg. 1 VII. p. 23), Serraja 

(Larg. 1 V. p. 70), Madrano (Larg. 1 II. p. 23), Costa (Larg. 1 VÜI. 

p. 23), Caldonazzo (Forti 1 p. 444), Lavarone (Larg. 1 IX. p. 4)« 

R Im See von Loppio (Corti 1); am Gardaseeufer bei Torbole 

(Kirchn. 3 p. 17). 

4. (491.) X. Babenhorstii Grün., N. thwingiaca Rbh. non Ktz. 

— Rbh. L p. 205; De Toni IL p. 19. 

D Prägratten (Hfl. b. Rbh. 10 I. p. 205). 

5. (492.) N. borealis (Ehrenb.) Ktz., Pinnularia borealis Ehrenb. 

— Rbh. I. p. 216; De Toni H. p. 20. 
P Im rothen Schnee von Taufers und 

B St Jakob in Defereggen (Ehrenb. 1 p. 291). 

N Im Val secco bei Castelfondo (Hfl. b. Grün. 4 p. 155; b. Rbh. 10 

L p. 246). 

R Gardaseeufer bei Torbole ian Wasserpflanzen (Kirchn. 3 p. 17). 

6. (493.) N. BrebissonU Ktz. — Rbh. L p. 222; De Toni II. p. 23. 

V Bodenseeufer an der Mündung des Harderböschen-Baches bei Hard 
(Schrot & Kirchn. 1 p. 66). 

Var. snbprodncta Grün. 
T Im Lago di Fornace (Larg. 1 III. p. 212). 

7. (494.) N. intermedia Lagerst. — De Toni IL p. 24. 
Tirol (Schröder 1 p. 46). 

8. (495.) N. stanroptera Grün. — Rbh. I. p. 222; De Toni II. 
p. 25. 

V Am Bodenseeufer bei Mehrerau (Schrot Sc Kirchn. 1 p. 66). 
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9. (496.) N. dicephAla Ehrenb. — Rbh. I. p. 199. Siehe De Toni IL 
p. 27 Nr. 67. 

V Bodenseeufer: an der Mflndung des Harderböschen-Baches bei 
Hard (Schrot Sc Kirchn. i p. 68). 

R Gardaseeufer beim Doss Brione (Kirchn. 3 p. 17). 

10. (497.) N. appendienlata (Ag.) Kiz., Frustulia appendiculata 
Ag., Cymbella appendiculata Ag. — Rbh. I. p. 197 ; De Toni IL p. 28. 

V Bodenseeufer bei der Mflndung des Harderböschen-Baches bei 
Hard (Schrot Sc Kirchn. 1 p. 66). 

F In den Seen am Colbriccone (Larg. 1 XL, XII. p. 355). 

T Im See von Molveno (Corli 1) mid von Terlago (Larg. 1 I. p. 126). 

11. (498.) N. mesolepta Ehrenb., Pionularia mesolepta W. Sm. ~ 
Rbh. L p. 219; De Toni H. p. 32. 

V Bodenseeufer bei der Mündung des Harderböschen - Baches bei 
Hard (Schrot Sc Kirchn. 1 p. 66). 

T In den Seen von Piazze (Larg. 1 VII. p. 22, 23), Serraja (Larg. 1 
V. p. 70) und Costa (Larg. 1 Vifi. p. 22, 23, Nr. 44 und 58). 

12. (499.) N. legamen Ehrenb. — De Toni IL p. 33. 

R Gardaseeufer bei Torbole an Wasserpflanzen (Kirchn. 3 p. 17). 

13. (500.) N. zellensis Grün. — Rbh. I. p. 207 ; De Toni IL p. 34. 
Tirol (Grün. b. Rbh, 10 L p. 208). 

14. (501.) N. oblonga Ktz. (1844) non Ehrenb. (1843), Pinnularia 
oblonga Rbh. — Rbh. L p. 174, 213; De Toni IL p. 37. 

V Bodenseeufer bei der Mündung des Harderböschen - Baches bei 
Hard und bei Mehrerau (Schrot Sc Kircbn. 1 p. 66). 

B Im kleinen Montiggler See (Hfl. 32 p. 71). 

15. (502.) N. peregrina (Ehrenb.?) Ktz., ? Pinnularia peregrina 
Ehrenb. — De Toni IL p. 38. 

R Gardasee: Riva im Plankton und Torbole am Ufer zwischen 
Wasserpflanzen, bisher nur im Salzwasser beobachtet (Kirchn. 3 p. 17). 

16. (503.) N. meniscns Schumann, N. peregrina var. Meniscus 
Gnin., De Tom. — De Toni IL p. 38. 

R Gardasee: im Plankton an der Oberfläche bei Riva (Kirchn. 3 p. 17). 

17. (504.) N. gracllis Ktz. — De Toni IL p. 40. 

R Gardasee: am Holzwerk der Badeanstalt bei Torbole (Kirchn. 3 

P. 17). 

18. (505.) N. radiosa Ktz., Pinnularia radiosa Rbh. — Rbh. I. 
p. 214; De Toni H. p. 42. 

V Eine der häufigsten Bacillarien im ßodensee (Schrot. Sc Kirchn. 1 
p. 67). 

B Im kleinen Montiggler See (Hfl. 32 p. 71). 
P Im Fedaja-See 2090 m (De Toni 3 p. 5). 
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T Im Molveno-See (Corti 1) ; im Lago Santo (Larg. 1 X. p. 199) ; in 
den Seen von Terlago (Larg. 1 I. p. 127), Toblino, Cavedine (Corti 1), 
Lases (Forti 2 p. 98), Piazze (Larg. 1 VII. p. 22), Serraja (Larg. 1 
V. p. 70), Fornace (Larg. 1 III. p. 212), Madrano (Larg. 1 II. p. 22), 
Canzolino (Larg. 1 VI. p. 22), Costa (Larg. 1 VIII. p. 22), Andermol, 
Caldonazzo, Levico (Corti 1; Forti 1 p. 444), Lavarone (Larg. 1 IX. 
p. 4). 

R In den Seen von Tenno, Cel, Loppio (Corti 1); Gardasee: bei Riva 
im Plankton und Torbole am Ufer und im Plankton (Kirchn. 3 p. 17). 

Var. acuta (W. Sm.) Grün., Pinnularia acuta W. Sm. — 
Rbh. L p. 217; De Toni II. p. 42. 
T Caldonazzo-See (Forti 1 p. 444). 

Var. tenella (Br6b.), N. tenella Br^b. — De Toni IL p. 42. 
P Im Fedaja-See 2090 m (De Toni 3 p. 5), 
T In den Seen von Caldonazzo und Levico (Forti 1 p. 444). 

19. (506.) N. menisculus (Van Heurck), N. peregrina van 
Menisculus Van Heurck, De Toni. — De Toni II. p. 39. 

R Gardasee : im Plankton an der Oberfläche bei Riva (Kirchn. 3 p. 17). 

20. (507.) N. Tiridula Ktz., N. gracilis Ehrenb. non Ktz., 
Pinnularia viridula Ehrenb, — Rbh. I. p. 214; De Toni IL p. 43. 

V Am Bodenseeufer bei Bregenz, Mehrerau (Schrot. & Kirchn. 1 p. 67). 
D Im rothen Schnee von St. Jakob in Defereggen (Ehrenb. 1 p. 291). 
P Im Fedaja-See 2090 m (De Toni 3 p. 5). 

T In den Seen von Molveno, Cavedine, Caldonazzo und 

R Cel* (Corti 1); Gardasee: Riva im Plankton (Kirchn. 3 p. 17). 

21. (508.) N. rhynehoeephala Ktz. — Rbh. I. p. 196; De Toni IL 
p. 44. 

T Im Caldonazzo-See (Forti 1 p. 444). 

R Gardasee: bei Riva im Plankton, bei Torbole am Ufer (Kirchn. 3 

p. 17). 

22. (509.) N. cryptocephala Ktz. — Rbh. I. p. 198; De Toni IL 
p. 46. 

V Am Bodenseeufer überall verbreitet und häufig (Schrot <& Kirchn. 1 
p. 68). 

P Im oberen See am Colbriccone (Larg. 1, XL p. 356). 
T In den Seen von Molveno (Corti 1), Madrano (Larg. 1 IL p. 22), 
Terlago (Larg. 1 I. p. 127), Serraja (Larg. 1 V. p. 70), Canzolino 
(Larg. 1 VI. p. 22), Andermol, Caldonazzo (Corti 1), Levico (Forti 1 
p. 444). 

R Im See von Tenno (Corti 1); Gardasee: bei Riva und Torbole am 
Ufer und im Plankton (Kirchn. 3 p. 17). 

23. (510.) N. Reinhardtii Grün. — De Toni IL p. 52. 

R Gardasee: Riva (Garbini 1 p. 10); daselbst am Ufer und im 
Plankton, dann am Ufer bei Torbole (Kirchn. 3 p. 17). 

24. (511.) N. placentula (Ehrenb.) Ktz., Pinnularia Placentula 
Ehrenb. — De Toni IL p. 55. 
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R Gardasee : RiVa im Plankton, Torbole am Holzwerk der Badean3talt 
(Kirchn. 3 p. 17). 

Var. angrliea (Ralfs), N. anglica Ralfs, Forli, N. tumidaW. Sm. 
— De Toni II. p. 56. 

T In den Seen von Costa (Larg. 1 VIII. p. 23), Caldonazzo und 
Levico (Forti 1 p. 445). 

25. (512.) N. dieephala (Ehrenb.) Ktz., Pinnularia dicephala 
Ehrenb. — Rbh. I. p. 199; De Toni II. p. 57. 

V Bodenseeufer an der Mündung des Harderböschen - Baches bei 
Hard (Schrot & Kirchn. 1 p. 68). 

26. (513.) N. lanceolata Ktz. — Rbh. I. p. 175; De Toni II. p. 57. 
P Im Fedaja-See 2090 m (De Toni 3 p. 5); in den Seen am Col- 
briccone (Larg. 1 XL, XU. p. 355). 

T In den Seen von Lases (Forti 1 p. 98) und Caldonazzo (Forti 1 
p. 445). 

27. (514.) N. EhrenbergU Ktz., Kieselsch. Bacill. p. 92 T. 8 
F. 38, Phycol. germ. p. 91, N. lanceolata Ehrenb. non Ktz. — Rbh. I. 
p. 175. Fehlt bei De Toni! 

B Im kleinen Montiggler See (Hfl. 32 p. 71). 

28. (515.) N. ocnlata Br6b. — Rbh. I. p. 187 ; De Toni II. p. 89. 

V Bodenseeufer an der Mündung des Harderböschen-Baches bei Hard 
(Schrot & Kirchn. 1 p. 69). 

P Im Fedaja-See 2090 m (De Toni 3 p. 6). 

R Gardasee: am Ufer bei Riva (Garbini 1 p. 10; b. Kirchn. 3 p. 17). 

29. (516.) N. elliptica Ktz. — Rbh. I. p. 179; De Toni II. p. 89. 

V Bodenseeufer bei Mehre^fau (Schrot Sc Kirchn. 1 p. 69). 

B Ratzen : in dem Bache zwischen dem Teiche und der Brücke vor 

der Mühle (Milde 29 p. 9, 21). 

T In den Seen von Caldonazzo und Levico (Forti 1 p. 445). 

R Gardasee: Riva im Plankton, Torbole am Ufer (Kirchn. 3 p. 17). 

30. (517.) y« tnseula Ehrenb., Pinnularia Tuscula Ehrenb. — 
De Toni II. p. 113. 

T In den Seen von Caldonazzo und Levico (Forti 1 p. 445). 

31. (518.) N. mntica Ktz. — Rbh. L p. 185; De Toni II. p. 114, 
R Gardaseeufer bei Torbole zwischen Wasserpflanzen (Kirchn. 3 p. 17). 

Var. producta Cleve et Grün. — De Toni IL p. 114. 
T In den Seen von Serraja und Canzolino (Larg. 1 V. p. 70, VI. 
p. 22 als N. mutica var. producta Van Heurck). 

[Der von De Toni II. p. 115 für Tirol angegebene Standort 
„Kindberg** der Var. quinquenodis (Grün.) liegt in Niederösterreich]. 

32. (519.) N. Kotschyana Grün. — Rbh. I. p. 193; De Toni II. 
p. 129. 

Tirol (Hfl. b. Rbh. 10 L p. 193). 
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33. (520.) N. pasilla W. Sm. — Rbh. I. p. 193; De Toni n. 
p. 129. 

T In den Seen von Molveno, Toblino, Cavedine, Galdonazzo und 
R Loppio (Corti 1). 

Var. alpestris Brun« ~ De Toni IL p. 130. 
T Im See von Costa (Larg. 1 VIII. p. 22) und Lavarone (Larg. 1 
IX. p. 4). 

34. (521.) N. cuspidata Ktz. - Rbh. I. p. 170; De Toni II. p. 136. 
V Bodenseeufer an der Mündung des HarderbOschen-Baches bei Hard 
(Schrot. & Kirchn. 1 p. 70). 

T Im Galdonazzo See (Forti 1 p. 445). 

Var. alpestris Brun. — De Toni II. p. 137. 
T In den Seen von Molveno, Andermol, Galdonazzo, Levico; 
R Tenno und Gel (Gorti 1). 

35. (522.) N. ambigna Ehrenb. — De Toni 11. p. 137. 

T In den Seen von Piazze (Larg. 1 VII. p. 22), Ganzolino (Larg. 1 
VI. p. 22), Gosta (Larg. 1 VIII. p. 22). 

36. (523.) N. sphaerophora Ktz., N. affinis var. sphaerophora 
Largajolli. — Rbh. I. p. 191 ; De Toni IL p. 140. 

T Im Lago di Santa Massenza (Larg. 1 IV. p. 168) und von Madrano 
(Larg. ib., doch nicht Larg. 1 II.!). 

37. (524.) N. latinscnla Ktz., N. patula W. Sm. — De Toni IL 
p. 145. 

T In den Seen von Madrano (Larg. 1 IL p. 22) und Gosta (Larg. 1 
Vni. p. 22). 

38. (525.) N. limosa Ktz. - Rbh. L p. 188; De Toni n. p. 147. 
B Bodenseeufer bei Bregenz und Mehrerau (Schrot. Sc Kirchn. 1 p. 70). 
P Im oberen See am Golbriccone (Larg. 1 XL p. 356). 

T Im See von Molveno (Gorti 1); im Lago Santo (Larg. 1 X. p. 199); 
in den Seen von Piazze (Larg. 1 VII. p. 22), Serraja (Larg. 1 V. 
p. 70), Andermol, Galdonazzo (Gorti 1; Forti 1 p. 446), Lavarone 
(Larg. 1 IX. p. 4); 
R Tenno und Gel (Gorti 1) ; Gardaseeufer bei Torbole (Kkchn. 3 p. 18). 

39. (526.) N. gibbernla Ktz. — De Toni IL p. 148. 
T Im See von Lases (Forti 2 p. 98). 

40. (527.) N. ventrieosa Ehrenb. — De Toni IL p. 148. 
T Im See von Fornace (Larg. 1 III. p. 212). 

41. (528.) N. alpestris Grün. — Rbh. I. p. 181; De Toni IL 
p. 152. 

R Gardaseeufer bei Riva (Garbini 1 p. 10) und Torbole (Kirchn. 3 p. 18). 



1.) N. amphigomphns Ehrenb., N. iridis var. Amphigomphus 
Van Heurck, De Toni. — Rbh. I. p. 176; De Toni IL p. 154. 
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V Bodenseeufer bei Bregenz (Schrot 6e Kirchn. 1 p. 71). 

R Gardasee: am Holzwerk der Badeanstalt bei Torbole (Kirchn. 3 

p. 18). 

43. (530.) N. amphirh^ehns Ehrenb., N. iridis var. Amphi- 
rhynchus De Toni, N. affinis var. Amphirhynchus Rbh. — Rbh. I. 
p. 196; De Toni IL p. 154. 

V Bodenseeufer an der Mündung des HarderbOschen • Baches bei 
Hard und bei Bregenz (Schrot. & Kirchn. 1 p. 71). 

M Meran: an einer Wassermauer in Grätsch (Milde 13 p. 458). 
T Im See von Piazze (Larg. 1 VII. p. 22). / 

44. (531.) N. affinis Ehrenb., N. iridis var. affinis Van Heurck, 
De Toni. — Rbh. I. p. 196; De Toni IL p. 155. 

T In den Seen von Terlago (Larg. 1 I. p. 126), Cavedine (Corti 1), 
Madrano (Larg. 1 IL p. 22), Canzolino (Larg. 1 VI. p. 22), Andermol, 
Caldonazzo (Corti 1). 

R In den Seen von Tenno, Ledro, Cel (Corü 1) : Gardaseeufer beim 
Boss Brione (Kirchn. 3 p. 18). 

Var. producta Brun. 
T Im See von Piazze (Larg. 1 VII. p. 22); im See von Lavarone 
(Larg. 1 IX. p. 4). 

[Von De Toni IL p. 154 wird nur eine N. iridis var. producta 
Van Heurck, und zwar als Synonym von N. amphirhynchus angefahrt]. 

45. (532.) N. Unna Ktz., Grün. — Rbh. I. p. 226; De Toni IL 
p. 155. 

V Bodenseeufer bei Mehrerau (Schrot, ä; Kirchn. 1 p. 71). 
T Im See von Toblino, Cavedine und 

R Loppio (Corti 1) ; Gardaseeufer bei Torbole (Kirchn. 3 p. 18). 

46. (533.) N. baeillnm Ehrenb. — Rbh. I. p. 185; De Toni IL 
p. 160. 

Südtirol (Hfl. b. Grün. 2 p. 551). 
R Gardaseeufer bei Torbole (Kirchn. 3 p. 18). 

47. (534.) N. psendobaeillnm Grün. — De Toni IL p. 161. 

R Gardaseeufer bei Torbole an und zwischen Wasserpflanzen 
(Kirchn. 3 p. 18). 

48. (535.) N. baeilllformis Grün. — De Toni D. p. 161. 

V Bodenseeufer an der Mündung des Forellenbaches bei Bregenz 
(Schrot. Sc Kirchn. 1 p. 72). 

49. (536.) N. pnpala Ktz. — Rbh. I. p. 173; De Toni IL p. 162. 
T Im Caldonazzo See (Forti 1 p. 445). 

R Gardaseeufer beim Doss Brione (Kirchn. 3 p. 18). 

50. (537.) N. binodis Ehrenb. — Rbh. I. p. 203; De Toni IL 
p. 165. 

P Im Fedaja-See 2090 m (De Toni 3 p. 6). 
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51. (538.) N. seminnlam Grün. — De Toni II. p. 166. 

V Bodenseeufer bei Bregenz an der Mündung des Forellenbaches 
(Schrot. & Kirchn. 1 p. 72). 

R Gardasee: Riva am Ufer und im Plankton, Torbole am Ufer 
(Garbini 1 p. 10; Kirchn. 3 p. 18). 

52. (539.) N. minima Grün. — De Toni 11. p. 166. 
T Im Caldonazzo-See (Foiti 1 p. 446). 

53. (540.) N. atomoides Grün. — De Toni II. p. 166. 
T Im Lago di Levico (Forti 1 p. 446). 

54. (541.) N. contenta Grün. — De Toni II. p. 168. 
T Im Caldonazzo See (Forti, 1 p. 446). 

— N. aeqnalis (Ehrenb.) Ktz., Pinnularia aequalls Ehrenb. — De Toni II. 
p. 182. 

P Im rothen Schnee von Taufers (Ebrenb. 1 p. 291 mit >?€). 

— !N. hybrida Grün, (sine dQSc). 

P Bei Antholz in der Badquelle (Hsm. nach Grnn. b. Kern. 78b II. p. 171). 



107. Rhoiconeis Grün. 

1. (542.) Rh. trinodis (W. Sm.) Grün., Navicula trinodis W. Sm., 
Achnanthidium trinode Amott. — Rbh. I. p. 107 ; De Toni II. p. 199. 
B In grösserer Menge am Wasserfall hinter Schloss Korb bei Eppan 
(Hfl. b. Grün. 1 p. 40; 2 p. 551; Krav. 1 p. 5). 



108. Stauroneis Ehrenb. 

1. (543.) St. phoenicenteron (Nitzsch) Ehrenb., Bacillaria 
Phoenicenteron Nitzsch, Navicula Pboenicenterpn Ehrenb. — Rbh. I. 
p. 244; De Toni II. p. 204. 

V Bodenseeufer an der Mündung des Harderböschen-Baches bei Hard 
und bei Bregenz (Schrot, ä; Kirchn. 1 p. 72). 
P Im Fedaja-See 2090 m (De Toni 3 p. 6). 
T Im See von Lavarone (Larg. 1 IX. p. 4). 
R Gardaseeufer bei Torbole (Kirchn. 3 p. 18). 

2. (544.) St. platy Stoma (Ehrenb.) Ktz., Navicula platystoma 
Ehrenb. — Rbh. I. p. 246; De Toni IL p. 206. 

P Im Fedaja-See 2090 m (De Toni 3 p. 6); im oberen See am Col- 
briccone (Larg. 1 XL p. 356). 

T Im Molveno-See (Corti 1); in den Seen von Terlago (Larg. 1 I. 
p. 127), Santa Massenza * (Larg. 1 IV. p. 168), Toblino (Corti 1), 
Fomace (Larg. 1 III. p. 213), Caldonazzo (Corti 1), Lavarone (Larg. 1 
IX. p. 4). 

R Gardaseeufer bei Riva (Garbini 1 p. 9) und Torbole (Kirchn. 3 p. 18). 
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3. (545.) St. dilatata Ehrenb. - De Toni IL p. 209. 

V Bodenseeufer an der Mündung des Harderböschen - Baches bei 
Hard (Schrot. & Kirchn. 1 p. 73). 

R Gardaseeufer bei Torbole (Kirchn. 3 p. 18). 

4. (546.) St. anceps Ehrenb. — Rbh. I. p. 247; De Toni IL 
p. 211. 

V Bodenseeuter bei Bregenz (Schrot, Ss Kirchn. 3 p. 75). 

R Gardasee: Riva, im Plankton, Torbole, am Ufer (Kirchn. 3 p. 18). 

5. (547.) St. minntissima Lagerst. — De Toni IL p. 212. 
Tirol (Schröder 1 p. 46). 

6. (548.) St. Heuflerlana Grün. — Rbh. L p. 245; De Toni IL 
p. 212. 

H Im Valsecco bei Castel Fondo. zwischen Symploca Wallrothiana 
mit Melosira Roeseana und Pinnularia borealis (Hfl. b. Grün. 4 
p. 155 und Rbh. 1. c). 

7. (549.) St. Wittrockii Lagerst. — De Toni IL p. 215. 
Tirol (Schröder 1 p. 46). 

109. Pleurostanram Rbh. 

1. (550.) P. legnmen (Ehrenb.) Rbh., Stauroneis Legumen 
Ehrenb. - Rbh. I. p. 259; De Toni IL p. 222. 

P Im Fedaja-See 2090 m (De Toni 3 p. 6) ; in den Seen am Colbriccone 
(Larg. 1 XL, XII. p. 356); im See von Terlago (Larg. 1 I. p. 127). 

HO. Amphipleura Ktz. 

1. (551.) A. pellaclda (Ehrenb.?) Ktz., Navicula? pellucida 
Ehrenb., Frustulia pellucida Ktz. — Rbh. I. p. 143; De Toni IL p. 227. 
K Torfmoor Filzen am Walchsee (Hfl. b. Grün. 3 p. 469). 
B Ueberetsch : an überflossenen Strassenmauern zwischen St. Pauls 
und ünterrain (Hfl. b. Grün. 1. c); Torfgründe beim Bad Thurm- 
bach (Hsm. ib.); in Bächlein bei Eppan (Krav. 1 p. 5). 

111. Pleurosigma Smith. 

1. (552.) P. thuringiacnm (Ktz.) nob., Navicula thuringiaca Ktz., 
Bacill. (1844) p. 102 T. 4, non Rbh.. Bacill. exs. Nr. 59 (1852); 
N. angulata J. Quekett (1848), P. angulatum W. Sm. — Rbh. I. 
p. 234; De Toni IL p. 231. 

Tirol (De Toni Sc Levi 1 p. 176). 

2. (553.) P. attenuatum (Ktz.) W. Sm., Navicula attenuata Ktz. 
- Rbh. I. p. 239; De Toni IL p. 248. 

V Bodenseeufer an der Mündung des Harderböschen-Baches bei Hard 
(Schrot & Kirchn. 1 p. 73). 

B Ratzes : in dem Bache zwischen dem Teiche und der Brücke vor 
der Mühle (Milde 29 p. 9, 21). 
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T In den Seen von Molveno, Toblino, Caldonazzo; 

R Gel und Loppio (Corti 1); Gardasee: Biva im Plankton (Kirchn. 3 

p. 18). 

3. (554.) P. acnminatmn (Ktz.) Grün., Frustulia acuminata Ktz. 
— Rbh. I. p. 239; De Toni II. p. 252. 

V Bodenseeufer bei Mehrerau (Schrot. Se Kirchn. 1 p. 74). 

F In den Seen am Colbriccone (Larg. 1 XL, XII. p. 356). 

T Im Lago Santo (Larg. 1 X. p. 199); in den Seen von Cavedine 

(Corti 1), Serraja (Larg. 1 V. p. 70), Fornace (Larg. 1 IIL p. 213), 

Madrano (Larg. 1 II. p. 23), Andermol, Levico (CorU 1). 

R In den Seen von Tenno, Ledro, CeX (Corti 1). 

4. (555.) P. Speneerl (J. Quekett) W. Sm. — Rbh.I. p. 240; 
De Toni II. p. 253. 

V a r. enryulnm (Ktz. ?) Grün., ? Navicula curvula Ktz. vix Ehrenb. 
De Toni II. p. 254. 

T In den Seen von Piazze und Canzolino (Larg. 1 VII., VIII. p. 23 
als P. Spencerii Ehrenb. var. curvulum Grün.). 

112. Frustulia Ag. 

1. (556.) F. rtaomboides (Ehrenb.) De Toni, Navicula rhomboides 
Ehrenb. — Bbh. I p. 171; De Toni II. p. 277. 

Var. elliptica Grün. 
Tirol (Bbh. 10 I. p. 172). 

2. (557.) F. vulgaris (Thwaites) De Toni, CoUetonema vulgare 
Thwaites. — De Toni II. p. 280. 

Tirol (Hfl. b. De Toni 1. c). 
T Im Lago di Levico (Forti 1 p. 446). ' 

3. (558.) F. negleeta (Thwaites) De Toni, CoUetonema neglectum 
Thwaites. — Bbh. 1. p. 265; De Toni 11. p. 280. 

P Im Fedaja-See 2090 m (De Toni 3 p. 6). 

113. Mastogloia Thwaites. 

1. (559.) M. Smithii Thwaites. — Bbh. I. p. 261 ; De Toni U. 
p. 313. 

B In Menge an überflossenen , warm gelegenen Strassenmauern 
zwischen St. Pauls und Unterrain, zwischen Moosen in einem kleinen 
Waldsumpf bei Perdonig, an verwitterten Kalkfelsen ober Soll im 
Mendelgebirge (Hfl. b. Grün. 1 p. 40, 2 p. 575). 

Var. laeustris Grün. — De Toni 11. p. 314. 
R Gardasee: bei Biva im Plankton^ bei Torbole am Holzwerk der 
Badeanstalt (Kirchn. 3 p. 18). 

2. (560.) M. meleagris (Ktz.) . Grün., Navicula Meleagris Ktz. 
(1844), M. lanceolata Thwaites (1853). — Bbh. I. p. 261 ; De Toni IL 
p. 314. 

T Im Caldonazzo-See (Forti 1 p. 446). 
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3. (561.) M. Greyillei W. Sm. — Rbh. I. p. 261; De Toni IL 
p. 315. 

R Gardasee ; Riva im Plankton an der Oberflache (Kirchn. 3 p. 18). 

4. (562.) M. Danseii Thwaites, M. elliptica Van Heurck, 
M. Danseii var. elliptica Ag. 1833 nach Forti. — De Toni II. p. 315. 
T Im Caldonazzo-See (Forti 1 p. 446). 



20. Farn. Cymbellaceae. 

114. Cymbella Ag. 

1. (563.) C. EhrenbergU Ktz. — Rbh. I. p. 77; De Toni II. 
p. 349. 

V Bodenseeufer bei Mehrerau (Schrot, ä: Kirchn. 1 p. 75). 

T Im Lago Santo (Larg. 1 X. p. 199 *) ; in den Seen von Serraja 
(Larg. 1 V. p. 69), Caldonazzo, Levico (Forti 1 p. 442) und Lavarone 
(Larg. 1 IX. p. 4). 

2. (564.) C. cnspidata Ktz. - Rbh. L p. 77; De Toni IL p. 350. 
T In den Seen von Molveno (Corti 1), Piazze, Costa (Larg. 1 VII., VIIL 
p. 20), Andermol, Caldonazzo, Levico; 

R Loppio (Corti 1) ; 

Var. naTicaliformis Auerswald. 
R Gardaseeufer bei Torbole (Kirchn. 3 p. 19). 

3. (565.) C. amphicephala Naeg. — Rbh. I. p. 77; De Toni IL 
p. 350. 

P Im Fedaja-See 2090 m (De Toni 3 p. 6). 
T Im See von Fomace (Larg. 1 III. p. 212). 

4. (566.) C. affliiis Ktz. — Rbh. I. p. 81 ; De Toni IL p. 352. 

V Bodenseeufer bei Höchst (Schrot. & Kirchn. 1 p. 76). 
B Bei Bad Ratzes (Krav. 1 p. 5). 

T Im Fedaja-See 2090 m (De Toni IL p. 6) ; in den Seen am Col- 
briecone (Larg. 1 XL,- XII. p. 355). 

T Im Lago Santo (Larg. 1 X. p. 199); in den Seen von Terlago 
(Larg. 1 L p. 125), Toblino, Cavedine (Corti 1), Serraja (Larg. 1 V. 
p. 69), Fomace (Larg. 1 III. p. 212), Costa (Larg. 1 VIIL p. 20), 
Andermol, Caldonazzo, Levico (Corti 1; Forti 1 p. 442), Lavarone 
(Larg. 1 IX. p. 4). 

R Im See von Loppio (Corti 1). 

Var. semieircalaris Lagerst. — De Toni IL p. 353. 
Tirol (Schröder 1 p. 46). 

5. (567.) C. leptoceras (Ehrenb.) Rbh., Cocconema leptoceras 
Ehrenb., Cymbella aflfinis var. leptoceras Brun. — Rbh. I. p. 81 ; 
De Toni IL p. 353. 



*) Als >CoccoDeina Ebrenbergü (Kg.)«, welcher Name jedoch bei De Toni 
nicht erscheint. 

Flora IL 7 
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T In den Seen von Molveno, Andermolt Caldonazzo, Levico; 
R Tenno, Cel (Corti 1). 

6. (568,) C. mieroeephala Grun. — De Toni II. p. 353. 
R Gardaseeufer beim Doss Brione (Kirchn. 3 p. 19). 

7. (569.) C. stanroneiformis Lagerst. — De Toni II. p. 354. 
Tirol (Schröder 1 p. 46). 

a (570.) C. angrliea Lagerst. — De Toni II. p. 354. 
P Im Fedaja-See 2090 m (De Toni 3 p. 6). 
T Im Caldonazzo-See (Forti 1 p. 442). 

9. (571.) C. alpina Grun. — Rbh. I. p. 81 ; De Toni IL p. 354. 
M Zwischen Bryum turbinatum von den Heiligen drei Brunnen bei 
Trafoi im Kalkmoränenschlamm 1640 m (Simony b. Grun. 4 p. 148). 
B Am Wasserfalle hinter Schloss Korb bei Eppan (Hfl. b. Grun. 1 
p. 40 als C. alpestris ; b. Grun. 4 p. 148) ; am Wasserfalle von Salurn 
(Grun. 4 p. 148). 

T In den Seen von Molveno, Toblino, Andermol (Corti 1), Caldonazzo 
(Corti 1 ; Forti 1 p. 442), Levico ; 
R Tenno und Cel (Corti 1). 

10. (572.) C. austriaca Grun. — De Toni IL p. 359. 

B Bei Perdonig in Eppan (Schmidt 1 Taf. 9 Nr. 10, Taf. 71 Nr. 67, 
68 ; jedenfalls von Heufler gesammelt). 

11. (573.) C. gastroides Ktz. - Rbh. I. p. 79; De Toni IL p. 361. 

V Bodensee: limnetisch an der Oberfläche bei Bregenz (Schrot Ä? 
Kirchn. 1 p. 76). 

B Ratzes an Steinen im Teiche in und am Wasser (Milde 29 p. 9, 21). 

P Im Fedaja-See 2090 m (De Toni 3 p. 6). 

T In den Seen von Terlago (Larg. 1 I. p. 125), Andermol und 

R Cel (Corti 1); Gardasee: Riva und Torbole, am Ufer und im 

Plankton (Kirchn. 3 p. 19). 

12. (574.) C. lanceolata (Ehrenb.) Kirchn., Cocconema lanceolatum 
Ehrenb. — De Toni IL p. 362. 

V Am Bodenseeufer verbreitet und häufig (Schrot. Sc Kirchn. 1 p. 76). 
T In den Seen von Terlago (Larg. 1 L p. 126), Santa Massenza 
(Larg. 1 IV. p. 167), Toblino, Cavedine (Corti 1), Piazze (Larg. 1 
VII. p. 20), Serraja (Larg. 1 V. p. 69), Fornace (Larg. 1 III. p. 212), 
Madrano (Larg. 1 IL p. 20), Canzolino (Larg. 1 VI. p. 20), Costa 
(Larg. 1 Vni. p. 20), Andermol, Caldonazzo, Levico (Corti 1; Forti 1 
p. 443), Lavarone (Larg. 1 IX. p. 4). 

R In den Seen von Tenno, Ledro, Cel, Loppio (Corti 1) ; Gardaseeufer 
bei Torbole (Kirchn. 3 p. 19). 

13. (575.) C. cymblformis (Ktz.) Br6b., Frustulia cymbiformis 
Ktz., Cocconema cymbiforme Ehrenb. — Rbh. L p. 83; De Toni H. 
p. 363. 
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V Bodenseeufer an der Mündung des HarderbOschen-Baches bei Hard 
und bei Mehrerau (Schrot. & Kirchn. 1 p. 77). 

B Ratzes: in dem Bache zwischen dem Teiche und der Brücke vor 

der Mühle (Müde 29 p. 9, 21). 

T In den Seen von Mol veno, Cavedine (Corti 1), Lases (Forti 2 p. 98), 

Serraja (Larg. 1 V. p. 69), Caldonazzo, Levico (Corti 1 ; Forti 1 p. 443), 

Lavarone (Larg. 1 IX. p. 4) ; 

R Tenno, Ledro, Gel (Corti 1); Gardasee: Riva im Plankton, Torbole 

am Ufer und im Plankton (Kirchn. 3 p. 19). 

Var. parva (W. Sm.), Cocconema parvum W. Sm. — De Toni II. 
p. 364. 

V Bodensee : häufiger als die Hauptform (Schrot. & Kirchn. 1 p. 77). 
T Im Lago di Levico (Forti 1 p. 443). 

R Gardasee: Riva im Plankton, Torbole am Ufer und im Plankton 
<Kirchn. 3 p. 19). 

14. (576.) €• cistvla (Hempr.) Kirchn., Cocconema Cistula 
Hempr. — De Toni II. p. 365. 

T In den Seen von Serraja (Larg. 1 V. p. 69), Costa (Larg. 1 VIII. 

p. 20) und Lavarone (Larg. 1 IX. p. 4). 

R Gardaseeufer bei Riva und Torbole (Kirchn. 3 p. 19). 

Var. maculata (Ktz.), C. maculata Ktz., C. variabilis Wartm. 
b. Rbh. Alg. exs. — Rbh. I. p. 80; De Toni IL p. 365. 
r Im Fedaja-See 2090 m (De Toni 3 p. 6). 

15. (577.) €• taelvetlea Ktz., C. gastroides var. helvetica Rbh. — 
Rbh. L p. 80; De Toni IL p. 366. 

V Bodenseeufer bei Höchst (Schrot Sc Kirchn. 1 p. 77). 

T Im Lago Santo (Larg. 1 X. p. 199) ; in den Seen von Lases (Forti 2 

p. 98) und Serraja (Larg. 1 V. p. 69). ' 

R Gardaseeufer bei Torbole (Kirchn. 3 p. 19). 

115. Encjonema Ktz. 

1. (578.) £. prostratam (Berk.) Ralfs, Monema prostratum Berk. 
- De Toni H. p. 371. 

T Am Bodenseeufer sehr verbreitet und häufig (Schrot. Se Kirchn. 1 

p. 78). 

T In den Seen von Terlago (Larg. 1 I. p. 126)*), Serraja (Larg. 1 

V. p. 69), Madrano (Larg. 1 I. p. 126*), II. p. 20), Canzolino (Larg. 1 

VI. p. 20 Nr. 14 •), 18), Levico (Forti 1 p. 443). 

R Gardasee: bei Torbole, am Holzwerk der Badeanstalt und im 
Plankton (Kirchn. 3 p. 19). 

2. (579.) E. caespitosnm Ktz. — Rbh. I. p. 85; De Toni IL p. 372. 
T Bodenseeufer sehr verbreitet und noch häufiger als E. prostratum 
^Schrot & Kirchn. 1 p. 78). 



*) Als CymboUa prostrata Ralfs, welche jedoch bei De Toni nicht an- 
gefahrt wird. 



Digitized by 



Google 



100 Encyonema — Amphora 

T In den Seen von Piazze (Larg. 1 VII. p. 20) ♦), ? Serraja (Larg. 1 
V. p. 70), Costa (Larg. 1 VIII. p. 20 Nr. 12*), 17), Caldonazzo 
(Forti 1 p. 443)*). 
R Gardasee : bei Riva im Plankion, Torbole am Ufer (Kirchn. 3 p. 19)- 

Var. Anerswaldil (Rbh.)t Encyonema Auerswaldii Rbh. — 
Rbh. L p. 86; De Toni IL p. 372. 
R Im Loppio-See (Maggi 1 p. 58). 

3. (580.) E. venlrieosum (Ag.) Grün., Cymbella ventricosa Ag. 
Ktz., C. variabilis Wartm. b. Rbh. [nach Forti, während dieser Name 
bei De Toni IL p. 365 unter C. Cistula var. maculata erscheint]. — 
Rbh. I. p. 82; De Toni IL p. 373. 

V Bodensee: am Ufer sehr verbreitet und häufig, limnetisch bei 
Bregenz, 2 m tief (Schrot. & Kirchn. 1 p. 78). 

B In Bächlein bei Lengmoos am Ritten (Krav. 1 p. 5). 

P Im See von Fedaja 2090 m (De Toni 3 p. 7); in den Seen am 

Colbriccone (Larg. 1 XL, XH. p. 355). 

T Im Molveno-See (Corti 1); im Lago Santo (Larg. 1 X. p. 199); in 

den Seen von Lases (Forti 2 p. 98), Serraja (Larg. 1 V. p. 70), Costa 

(Larg. 1, VIII. p. 20), Caldonazzo, Levico (Corti 1; Forti 1 p. 443). 

R In den Seen von Tenno, Ledro (Corti 1); Gardasee: Riva im 

Plankton, Torbole am Ufer (Kirchn. 3 p. 19), 

4. (581.) E. gracile Rbh., non Cymbella gracilis Ehrenb., Ktz» 
et alior. — Rbh. L p. 86; De Toni IL p. 373. 

V Bodenseeufer bei Höchst (Schrot. & Kirchn. 1 p. 78). 

T Im See von Canzolino (Larg. 1 VI. p. 20 als E. gracile (Ehrh.) Rbh.)^ 

116. Amphora Ehrenb. 

1. (582.) A. levis Gregory. — Rbh, I. p. 87 ; De Toni IL p. 380. 
R Gardaseeufer bei Torbole auf und zwischen Wasserpflanzen 
(Kirchn. 3 p. 19). 

2. (583.) A. perpasilla Grün. — De Toni IL p, 400. 
T Im Caldonazzo See (Forti 1 p. 442). 

3. (584.) A. ovalis (ßr6b.) Ktz., Cymbella ovalis Br6b. — Rbh. L 
p. 91; De Toni IL p. 411. 

V Bodenseeufer sehr verbreitet und häufig (Schrot. & Kirchn. 1 p. 78i. 
T Im Molveno-See (Corti 1); im Lago Santo (Larg. 1 X. p. 198); 
in den Seen von Terlago (Larg. 1 I. p. 125), Santa Massenza (Larg. 1 
IV. p. 167), Toblino, Cavedine (Corti 1), Piazze (Larg. 1 VIL p. 19), 
Serraja (Larg. 1 V. p. 69), Fornace (Larg. 1 III. p. 209), Madrano 

Larg. 1 IL p. 19), Canzolino (Larg. 1 VI. p. 19), Costa (Larg. 1 

"III. p. 19), Andermol, Lavarone (Larg. 1 IX. p. 3). 

R In den Seen von Tenno, Ledro, CeX (Corti 1); Gardasee: bei Riva 

im Plankton und Torbole am Ufer (Kirchn. 3 p. 20). 



(I 

v: 



*) Als Cymbella caespitosa Ktz. 
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4. (585.) A« alTinis Ktz., A. ovalis var. aflFinis Van Heurck, 
De Toni. — Rbh. I. p. 94; De Toni II. p. 412. 

B Im kleinen Montiggler See auf Myriophyllum (Hfl. 32 p. 71). 
T Im Caldonazzo-See (Forli 1 p. 441). 

5. (586.) A. pedicaias (Ktz.) Gnin., Kirchn., Cymbella Pediculiis 
Ktz., A. ovalis var. Pediculus Van Heurck, De Toni. — De Toni II. 
p. 412. 

P In der Badequelle bei Antholz (Hsm. b. Kern. 78*> II. p. 171). 

T Im Lago Santo (Larg. 1 X. p. 198); in den Seen von Caldonazzo 

und Levico (Forti 1 p. 442). 

R Riva am Ufer und im Plankton, Torbole am Ufer, Qberall auf 

Nitzschia-Arten (Kirchn. 3 p. 20). 



21. Farn. Gomphonemaceae. 

117. Gomphonema Ag. 

1. (587.) G. eonstrictom Ebrenb., G. truncatum Ehrenb. — 
Rbh. I. p. 289; De Toni II. p. 421. 

T Bodenseeufer an der Mündung des HarderbOschen - Baches bei 

Hard (Schrot. & Kirchn. 1 p. 79). 

B Im rothen Schnee von St Jakob in Defreggen (Ehrenb. 1 p. 291). 

B Im kleinen Montiggler See (Hfl. 32 p. 71). 

P Im Fedaja-See 2090 m (De Toni 3 p. 7). 

T In den Seen von Terlago (Larg. 1 I. p. 126), Molveno, Toblino, 

Cavedine, (Corti 1), Serraja (Larg. 1 V. p. 70), Costa (Larg. 1 VHI. 

p. 21), Levico; 

R Cel und Loppio (Corti 1); Gardaseeufer bei Riva und Torbole 

(Kirchn. 3 p. 20). 

2. (588.) G. eapitatam Ehrenb., G. ventricosum Gregory. — Rbh. I. 
p. 288; De Toni IL p. 422. 

V Bodenseeufer an der Mündung des Harderböschen-Baches bei Hard 
(Schrot & Kirchn. 1 p. 79). 

B Im kleinen Montiggler See (Hfl. 32 p. 71). 

T In den Seen von Terlago (Larg. 1 I. p. 126), Madrano (Larg. 1 IL 
p. 21), CanzoUno (Larg. 1 VL p. 21), Costa (Larg. 1 VIIL p. 21), 
Caldonazzo (Forti 1 p. 448). 

3. (589.) G. subttle Ehrenb. — Rbh. I. p. 288; De Toni IL p. 423. 

V In einem See bei Kufstein (Hfl. b. Rbh. 10 I. p. 288). 

4. (590.) G. acumioatnm Ehrenb. — Rbh. I. p. 290 ; De Toni IL 
p. 423. 

P In der Badequelle bei Antholz (Hsm. b. Kern. 78^ IL p. 171). 

B In Wiesengräben bei Lengmoos am Ritten (Krav. 1 p. 5); im 

kleinen Montiggler See (Hfl. 32 p. 71). 

T Im Molveno-See (Corti 1); in den Seen von Lases (Forti 2 p. 98), 

Piazze (Larg. 1 VII. p. 21), Serraja (Larg. 1 V. p. 70), Fornace (Larg. 1 
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in, p. 212), Canzolino (Larg. 1 VI. p. 21), Costa (Larg. 1 VIII. p. 21), 
Andermol, Caldonazzo (Corli 1; Forti 1 p. 447), Levico (Forli 1. c), 
[von Larg. 1 VIII. p. 21 irrig nach Corli für den Levico-See angegeben]. 
R In den Seen von Tenno, Ledro (Corli 1); Gardasee: bei Riva am 
Ufer und im Planklon, bei Torbole am Ufer (Kirchn. 3 p. 20). 

Var. elongatam (W. Sm.), G. elongalum W. Sra., Sphenella 
«longala Klz. — Rbh. I. p. 290. Fehlt bei De Toni und derselbe 
bemerkte uns hierüber in litt, d, d. 15. November 1900: „E sino- 
nimo certo di qualche Gomphonema, ma io non ne ho visto esemplari 
autenlici, e la descrizione 6 troppo deficienle per pqter idenlificarla 
con uno piullosto che con un altro Gomphonema. E al mio parere 
da meliere vicino al G. acuminalum**. 
M Meran: an Wasserleitungen in Grätsch (Milde 13 p. 457). 

5. (591.) G. aagur Ehrenb., G. crislalum Ralfs. — De Toni IL 
p. 424. 

T Im Lago di Costa (Larg. 1 VIII. p. 21). 

6. (592.) G. montanum Schum. — De Toni IL p. 425. 
Var. snbclaTatum Grün. — De Toni IL p. 425. 

V Bodenseoufer bei Bregenz (Schrot & Kirchn. 1 p. 80). 

T In den Seen von Terlago (Larg. 1 I. p. 126), Serraja (Larg. 1 V. 

p. 70) und Fornace (Larg. 1 IIL p. 212). 

R Gardasee: Riva im Planklon, Torbole am Ufer (Kirchn. 3 p. 20)v 

7. (593.) G. dichotomum Ktz., G. inlricalum var. dicholomum 
Van Heurck, Forli. — Rbh. I. p. 285; De Toni IL p. 426. 

B Am Bache bei Seis (Krav. 1 p. 5). 

T In den Seen von Molveno, Cavedine (Corli 1), Caldonazzo und 

Levico (Forli 1 p. 447). 

R Gardaseeufer bei Torbole (Kirchn. 3 p. 20); im See von Cel 

(Corli 1). 

Var. pulvinatam (A. Br.), G. pulvinatum A. ßr. — Rbh. L 
p. 292; De Toni IL p. 127. 

Südlirol (De Toni &: Levi 1 p. 181). 
B Auf Felsen bei Seis (Krav. 1 p. 5). 

8. (594.) G. Vibrio Ehrenb. — Rbh. L p. 287 ; De Toni IL p. 427. 

V Bodenseeufer bei Höchst (Schrot. Sc Kirchn. 1 p. 80). 
T Im Lago di Levico (Forti 1 p. 447). 

R Gardasee: Riva am Ufer und im Plankton, Torbole am Ufer 
(Kirchn. 3 p. 20). 

9. (595.) G. intricatum Klz. — Rbh. I. p. 292; De Toni IL 
p. 428. 

V ßodensee: am Ufer allgemein verbreitet, die häufigste Art der 
Gattung (Schrot. Sc Kirchn. 1 p. 80). 

I Innsbruck: in dem klaren, aus den Gallwiesquellen fliessenden 
Bächlein die Steine überziehend (Kern. 86). 
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B Ratzes: in dem Bache zwischen dem Teiche und der Brücke vor 

der MQhle, in kleinen, schmuizigbraunen Polstern an Steinen im und 

am Wasser sehr häufig (Milde 29 p. 9, 21). 

T In den Seen von Toblino, Cavedine (Corti 1), Caldonazzo (Corti 1 ; 

Forti 1 p. 447) und 

R Tenno (Corti 1) ; Gardaseeufer beim Doss Brione (Kirchn. 3 p. 20). 

10. (596.) 0. mieropas Ktz., G. tenellum var. b. micropus Rbh. 

- Rbh. I. p. 284; De Toni II. p. 428. 

V Bodenseeufer an der Mündung des HarderbOschen-Baches bei Hard 

(Schrot. & Kirchn. 1 p. 81). 

B In Gräben um Bozen (Krav. 1 p. 5). 

11. (597.) G. angnstatnm (Ktz.) Van Heurck, Sphenella angustata 
Klz., G. commune Rbh. — Rbh. I. p. 28:^; De Toni II. p. 429. 

T Im See von Lases (Forti 2 p. 98). 

12. (598.) G. parTalnm (Ktz.) Rbh., Sphenella parvula Ktz. — 
Rbh. I. p. 291 ; De Toni II. p. 429. 

F In den Seen am Colbriccone (Larg. 1 XL, XII. p. 355). 

T In den Seen von Caldonazzo und Levico (Forti 1 p. 447). 

R Gardasee: Riva am Ufer (Garbini 1 p. 8) und im Plankton 

(Kirchn. 3 p. 20). 

13. (599.) G. abbreviatum Ag. — Rbh. I. p. 285; De Toni IL 
p. 431. 

r In den Seen am Colbriccone (Larg. 1 XL, XII. p. 355). 

T In den Seen von Molveno, Cavedine, Andermol, Caldonazzo, Levico ; 

R Tenno, Ledro, Cel (Corti 1). 

14. (600.) G. oliyaceum (Lyngb.) Ktz., Echinella olivacea Lyngb. 

- Rbh. L p. 291; De Toni IL p. 433. 
T Im Caldonazzo-See (Forti 1 p. 448). 

R Gardasee: Riva am Ufer und im Plankton, Torbole am Ufer 
<Ku:chn. 3 p. 20). 

Siehe auch unten Meridion circulare p. 114. 

15. (601.) G. stanroneiforme Grün. — De Toni IL p. 434. 
In Gebirgsbächen Tirols (Grün. 6 p. 106). 

16. (602.) G. glaciale (Ktz.) Rbh., Sphenella glacialis Ktz. — 
Rbh. I. p. 282; De Toni IL p. 434. 

P Im Fedaja-See 2090 m (De Toni 3 p. 7) ; in den Seen am Colbriccone 

(Larg. 1 XL, XII. p. 355). 

T Id den Seen von Molveno, Andermol und 

R Cel (Corti 1). 

118. Rhoicosphenia Grün. 

1. f603.) Rh. enryata (Ktz.) Grün., Gomphonema curvatum Ktz. 

- Rbh. I. p. 112; De Toni IL p. 437. 
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R Gardasee: Riva ani Ufer und im Plankton, Torbole am Ufer 
(Kirchn. 3 p. 20). 



22. Farn. Cocconeidaceae. 

119. Cocconeis Ehrenb. 

1. (604.) C. pedicnlns Ehrenb. — Rbh. I. p. 98; De Toni IL 
p. 452. 

V Bodensee : am Ufer verbreitet und nicht selten (Schrot. Sc Kirchn. 1 
p. 81). 

I Innsbruck : im Mühlauerbache nahe den Quellen desselben (Kern. 86). 

B In Bächlein auf dem Ritten ; Bozen : neben dem Eisenbahndamme 

bei Haslach (Krav. 1 p. 4). 

T In den Seen von Terlago (Larg. 1 1. p. 125), Lases (Forti 2 p. 99), 

Piazze (Larg. 1 VII. p. 19), Serraja (Larg. 1 V. p. 69), Fomace 

(Larg. 1 III. p. 209). Madrano (Larg. 1 II. p. 19), Costa (Larg. 1 VIII. 

p. 19). 

R Gardasee: bei Riva im Plankton, Torbole im Plankton und am 

Ufer (Kirchn. 3 p. 20). 

2. (605.) C. placentala Ehrenb. — Rbh. I. p. 99; De Toni IL 
p. 454. 

V Bodensee: am Ufer verbreitet und noch häufiger als vorige Art 
(Schrot. Sc Kirchn. 1 p. 82). 

M Meran : auf Hildenbrandia am Marlingerberg (Milde 30 p. 12). 

B Ratzes: in dem Bache zwischen dem Teiche und der Brücke vor 

der Mühle (Milde 29 p. 9, 21). 

P In den Seen am Colbriccone (Larg. 1 XL, XII. p. 355). 

T Im Molveno-See (Corti 1); in den Seen von Terlago (Larg. 1 L 

p. 125), Toblino (Corti 1), Lases (Forti 2 p. 99), Canzolino (Larg. 1 

VI. p. 19), Caldonazzo, Levico (Corti 1 ; Forti 1 p. 449). 

R In den Seen von Tenno, Ledro, Cel, Loppio (Corti 1); Gardasee: 

bei Riva am Ufer und im Plankton, Torbole am Ufer (Kirchn. 3 p. 20). 



23. Farn. Achnanthaceae. 

120. Achnanthes Bory. 

1. (606.) A. inflata (Ktz.?) Grün., Stauroneis inflata Ktz.? — 
De Toni IL p. 475. 

Südtirol (Hsm. b. Grün. 5 p. 7). 

2. (607.) A. microcephala (Ktz.) Grün., Achnanthidium micro- 
cephalum Ktz. — Rbh. I. p. 106; De Toni II. p. 483. 

V Bodensee : am Ufer verbreitet und häufig (Schrot. Sc Kirchn. 1 p. 82). 
F In den Seen am Colbriccone (Larg. 1 XL, XIL p. 354). 
T In den Seen von Molveno, Andermol, 
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R Ce! (Corti 1); Gardasee: Riva am Ufer und im Plankton, Torbole 
am Ufer (Kirchn. 3 p. 21). 

3. (608.) A. exilis Ktz. — Rbh. 1. p. 109; De Toni II. p. 483. 

V Bodenseeufer bei Höchst (Schrot. Sc Kirchn. 1 p. 82). 

I Innsbruck: im Mühlaucrbache nahe den Quellen auf der Gallerte 

von Palmella mucosa (Kern. 86). 

T In den Seen von Mol veno (Corti 1), Terlago (Larg. 1 I. p. 124), 

Toblino, Andermol (Corti 1), Caldonazzo, Levico (Corti 1 ; Forti 1 

p. 448). 

R Ledro, Cel, Loppio (Corti 1) ; Gardasee : Riva am Ufer und im 

Plankton (Kirchn. 3 p. 20). 

4. (609.) A. minntissima Ktz. — Rbh. I. p. 109; De Toni IL 

p. 484. 

V Bodensee : am Ufer verbreitet und häufig (Schrot. Sc Kirchn. 1 p. 82). 
I Innsbruck: in einem Tümpel bei der Schweinsbrttcke oberhalb 
Mühlau auf Oedogonium hexagonum (Kern. 86). 

B In Büchlein auf dem Ritten (Krav. 1 p. 4). 

T Im Lago di Levico (Forti 1 p. 448). 

R Gardasee: Riva im Plankton, Torbole am Ufer (Kirchn. 3 p. 21). 

5. (610.) A. linearis (W. Sm.) Grün., Achnanthidlum lineare 
W. Sm. — Rbh. I. p. 107; De Toni IL p. 484. 

B Am Wasserfalle hinter Schloss Korb bei Eppan (Hfl. b. Grün. 1 p. 40). 

6. (611.) A« laneeolata (Br^b.) Grün., Achnanthidlum lanceo- 
latum Br6b. — Rbh. I. p. 107 ; De Toni IL p. 486. 

P In der Badequelle von Antholz (Hsm. b. Kern. 78i> IL p. 171). 
T In den Seen von Cavedine, Andermol und Levico (Corti 1). 

121. Aehnanthidinm Ktz. 

1. (612.) A. flexellum (Ktz.) Br6b., Cymbella flexella Ktz., 
Achnanihes flexella Corti, Larg. — Rbh. I. p. 108; De Toni IL p. 488. 

V Bodensee : am Ufer überall verbreitet und häufig (Schrot Sc Kirchn. 1 

p. 82). 

T Im Molveno-See (Corti 1); im Lago Santo (Larg. 1 X. p. 198); in 
den Seen von Terlago (Larg. 1 I. p. 124), Piazze (Larg. 1 VlI. p. 19), 
Serraja (Larg. 1 V. p. 69), Fornace (Larg. 1 III. p. 209), Costa (Larg. 1 
VIII. p. 19), Andermol (Corti 1), Caldonazzo (Corti 1 ; Forti 1 p. 448). 
R In den Seen von Tenno, Ledro, Cel (Corti 1) ; Gardasee : bei Riva 
im Plankton, Torbole am Ufer und im Plankton (Kirchn. 3 p. 21). 



24. Farn. Nitzschiaceae. 

122. Nitzschia Hass. 

1. (613.) 1^. angnstata (W. Sm.) Grün., Tryblionella an^ustata 
W. Sm., Navicula angustata W. Sm. b. Rbh. — Rbh. I. p. 198; De Toni IL 
p. 500. 
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F In den Seen am Colbriccone (Larg. 1 XL, XII. p. 355)*); 

T Im See von Andermol und 

R von CeX (Corti l)"**); Gardasee: Riva im Plankton, Torbole am 

Ufer (Kitchn. 3 p. 21). 

2. (614.) y. ttaermalis (Ehrenb.J Auersw., Pinnularia thermali» 
Ehrenb. — Rbh. I. p. 153; De Toni 11. p. 512. 

Var. minor Hilse, De Toni 1. c. 
B „Ad Grossenheim ad Bautzanum (Bolzen) Tyroliae** (De Toni 1. c.)» 

3. (615.) N. denticula Grün., Denticula obtusa Ktz. b. W. Sm.^ 
D. Kützingii Grün. — Rbh. I. p. 115; De Toni II. p. 518. 

V Bodenseeufer an der MQndung des Harderböschen-Baches bei Hard 
(Schrot. & Kirchn. 1 p. 83). 

U Im Mariasteiner See bei Kufstein zwischen Rivularia haematites. 

(Hfl. b. Grün. 3 p. 549). 

K Im Torfmoor Filzen^ am Walchsee (Hfl. 1. c). 

T Im Caldonazzo-See (Forti 1 p. 453). 

4. (616.) !N. sinnata (W. Sm.) Grün., Dimeregramma sinuatum 
Pritch., Denticula sinuata W. Sm. — Rbh. I. p. 146; De Toni II. 
p. 519. 

U Zwischen Scytonema myochrous in kldnen Bächen am Hinterkaiser 
(Hfl. b. Grün. 3 p. 548). 

B Wolfsgruben am Ritten zwischen Bryum triquetrum (Hsm. b* 
Grün. 1. c.) ; Deutschnofen zwischen Hypnum commutatum var. alpinum. 
(Hfl. 1. c). 

5. (617.) N. tabellaria Grün., Grunowia Tabellarla Rbh» — 
Rbh. I. p. 146; De Toni II. p. 519. 

Var. capitata Rbh. [wo?]. 
T Im Lago di Piazze (Larg. 1 VII. p. 21). 

6. (618.) N. dissipata (Klz.) Grün., Synedra dissipata Ktz^ 
N. minutissima W. Sm. p. p. — De Toni II. p. 527. 

B Bozen : bei St. Georg im Sand zwischen Chlorotylium cataractarum 
(Reisach b. Grün. 3 p. 577 als N. minutissima). 
R Gardasee: Riva im Plankton (Kirchn. 3 p. 21). 

7. (619.) N. sigmoidea W. Sm. — Rbh. I. p. 154; De Toni IL 
p. 528. 

V Bodenseeufer bei Mehrerau (Schrot. Sc Kirchn. 1 p. 83). 

B Bozen: in den Sigmundskroner Gräben (Krav. 1 p. 6). 

T In den Seen von Lases (Forti 2 p. 99) und Caldonazzo (Forti 1 
p. 453). 

R Gardasee: Riva im Plankton, Torbole am Ufer und im Plankton 
(Kirchn. 3 p. 21). 



•) Als Naricula angnstata Ehrenb. 
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a (620.) N. linearis (Ag.) W. Sm., Frustulia linearis Ag. — 
Rbh. I. p. 158; De Toni II. p. 535. 

V Bodensee: am Ufer verbreitet und häufig, limnetisch an der Ober* 
fläche bei Bregenz (Schrot. Sc Kirchn. 1 p. 84). 

T In den Seen von Toblino (Corti 1), Lases (Forti 2 p. 99) und 

R Gel (Corti 1); Gardasee: Riva im Plankton, Torbole am Ufer und 

im Plankton (Kirchn. 3 p. 21). 

Var. tennis (W. Sm.?), ?N. tenuis W. Sm. — De Toni IL 
p. 536. 

V Bodenseeufer an der Mündung des Harderböschen-Baches bei Hard 
(Schrot. Sc Kirchn. 1 p. 84). 

T Im See von Piazze (Larg. 1 VII. p. 23). 

9. (621.) N. subtilis (KU.?), ?Synedra subtilis Ktz. — Rbh. I. 
p. 135; De Toni II. p. 539, vergl. auch p. 671. 

T Im Toblino-See (Maggi 2 p. ?, Sep. p. 4 als Synedra subtilis Ktz.). 

10. (622.) N. Heafleriana Grün. — Rbh. I. p. 158; De Toni IL 
p. 540. 

U Im Mariasteiner-See auf Chara hispida (Hfl. b. Grün. 3 p. 575). 

11. (623.) N. gracilis Hantzsch. — Rbh. I. p. 158; De Toni IL 
p. 540. 

R Gardasee: Riva im Plankton, Torbole am Ufer (Kirchn. 3 p. 21). 

12. (624.) N. palea (Ktz.) W. Sm., Synedra Palea Ktz. — 
Rbh. L p. 160; De Toni IL p. 540. 

V Bodenseeufer an der Mündung des Harderböschen-Baches bei Hard» 
bei Bregenz (Schi-öt. Sc Kirchn. 1 p. 84) 

T In den Seen von Lases (Forti 2 p. 99) und Caldonazzo (Forti 1 

p. 453). 

R Gai-dasee: Riva im Plankton, Torbole am Ufer (Kirchn. 3 p. 21). 

13. (625.) N. communis Rbh. — Rbh. I. p. 159; De Toni IL 
p. 542. 

B Bozen: bei St. Anton (Krav. 1 p. 6). 

P In den Seen am Colbriccone (Larg. 1 XL, XII. p. 355). 

T In den Seen von Molveno (Corti 1), Terlago (Larg. 1 I. p. 127), 

Andermol, Caldonazzo *) und 

R Tenno (Corti 1). 

14. (626.) N. Hantzscliiana Rbh., N. tenuis c. parva Rbh. — 
Rbh. L p. 158; De Toni IL p. 545. 

U Kufstein (Hfl. b. Grün. 3 p. 576). 

Var. glacialis Grün. — De Toni IL p. 545. 
O (M?) Hochjochferner (Grün, bei Cleve Sc Grün. 1 p. 99) — wohl 
sicher nach Leybold, in diesem Falle dann vom Schnalser-(Eis-)jöchL 



^) Die AnfOhrung von Lago di Cavedine statt Lago di Caldonazzo bei 
Larg. 1 XI. p. ö55 (nach Corti) ist irrthümlich. 
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15. (627.) y, acienlaris (Ktz.) W. Sm., Synedra acicularis Ktz., 
Nitzschiella acicularis Rbh. — Rbh. L p. 164; De Toni IL p. 549. 

V Bodenseeufer bei Mehrerau (Schrot. &: Kirchn. 1 p. 84). 
T In den Seen von Toblino, Cavedine, Levico; 

R Ledro, Loppio (Corli 1). 

123. Denticnla Ktz. 

1. (628.) D. elegrans Ktz. — Rbh. I. p. 115; De Toni II. p. 557. 
B In Menge am Wasserfalle hinter Schloss Korb bei Eppan (Hfl. b. 
Grün. 3 p. 549 etc.). 

T Im oberen See am Colbriccone (Larg. 1 XI. p. 356). 

T In den Seen von Molveno, Toblino, Andermol, Caldonazzo, Levico ; 

R Tenno und Ledro (Corti 1). 

2. (629.) »• frigida Ktz. — Rbh. L p. 114; De Toni IL 
p. 558. 

Tirol (Rbh. 5 p. 33 Nr. 6). 

V ßodensee: am Ufer allgemein verbreitet und häufig (Schrot & 
Kirchn. 1 p. 85). 

U Thiersee und Mariasteiner See bei Kufstein (Hfl. b. Grün. 3 p. 550). 

P In der Badequelle von Antholz (Hsm. b. Kern. 78^ IL p. 171). 

r Im Fedaja-See 2090 m (De Toni 3 p. 7). 

T In den Seen von Molveno, Andermol (Corti 1), Caldonazzo, Levico 

(Forti 1 p. 452). 

R In den Seen von Tenno und Cel (Corti 1); Gardasee: Riva im 

Plankton, Torbole am Ufer (Kirchn. 3 p. 21). 

Var. capitata Brun. — De Toni IL p. 559. 
T Im Lago di Costa (Larg. 1 VIII. p. 20). 

3. (630.) D, tennis Ktz. — Rbh. I. p. 114; De Toni IL p. 559 
als Synonym von D. frigida. 

T In den Seen von Toblino, Cavedine, Levico ; 
R Tenno und Loppio (Corti 1). 

124. Hantzschia Grün. 

1. (631.) H, amphioxys (Ehrenb.) Grün., Eunotia Amphioxys 
Ehrenb., Nitzschia Amphioxys W. Sm. (non Navicula Amphioxys 
Ehrenb. !). — Rbh. I. p. 151 ; De Toni IL p. 561. 
U An feuchten Felswänden bei Kufstein mehrfach (Hfl. b. Grün. 3 
p. 565). 

M In Gräben zwischen Vaucherien und Oscillarieen bei Meran (Hfl. b. 
Grün. 1. c). 

P Im rothen Schnee von Taufers und 
1> St. Jakob in Defereggen (Ehrenb. 1 p. 291). 

'S Im Val Secco bei Castelfondo an feuchten Felswänden (Hfl. b. 

Grün. 1. c). 

B Bozen : am Kühlen Brünnl (Krav. 1 p. 6). 
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T Im Caldonazzo-See (Forti 1 p. 453). 

R Gardaseeufer bei Torbole (Kirchn. 3 p. 2i). 

Var. rapestris Grün. — De Toni II. p. 562. 

K Am Walchsee an untergetauchten Steinen (Grün, in: Cleve dr 
Grunow 1 p. 103). 



25. Farn. Surirellaceae. 

125. Suriraya Turp., Pfitz. (emend.). 
(Sarirella Turp.). 

1. (632.) S. biseriata Br6b. — Rbh. I. p. 53; De Toni IL p. 567. 
B Ratzes: In dem Bache zwischen dem Teiche und der Brücke vor 
der Mühle (Milde 29 p. 9, 21). 

R Gardasee: Riva im Plankton (Kirchn. 3 p. 21). 

2. (633.) S, helvetiea Brun. — De Toni IL p. 570. 

P Im Fedaja-See 2090 m (De Toni 3 p. 7) ; in den Seen am Col- 

briccone (Larg. 1 XL, XII. p. 356). 

T In den Seen von Molveno, Andermol und 

R Cel (Corti 1). 

3. (634.) S. splendida (Ehrenb.) Ktz.» Navicula splendida Ehrenb» 
- Rbh. I. p. 54; De Toni IL p. 571. 

T In den Seen von Toblino, Caldonazzo und 

R Loppio (Corti 1). 

4. (635.) 8, elegans Ehrenb., Campylodiscus elegans Ralfs. — 
Rbh. L p. 50; De Toni IL p. 572. 

B Auf Moosen in einem kleinen Waldsumpfe im Mendelgebirge (Hfl. b. 
Grün. 1 p. 40). 

T Im Lago Santo (Larg. 1 X. p. 199); in den Seen von Santa 
Massenza (Larg. 1 IV. p. 168), Piazze (Larg. 1 VII. p. 23), Serraja 
(Larg. 1 V. p. 70), Fomace (Larg. 1 IIL p. 213), Madrano (Larg. 1 
U. p. 23), Canzolmo (Larg. 1 VI. p. 23). 

5. (636.) S. OTalis Br^b. — Rbh. I. p. 56; De Toni IL p. 579. 
T In den Seen^von Terlago (Larg. 1 I. p. 127), Andermol und 

R von Tenno (Corti 1). 

Var. ovata (Ktz.), Surirella ovata Ktz. — Rbh. I. p. 57; 
De Toni IL p. 580. 
R Gardaseeufer bei Riva (Kirchn. 3 p. 22). 

Var. minnta (Br6b.), Surirella minuta Br6b. — Rbh. I. p. 57; 
De Toni IL p. 580. 

V Bodenseeufer an der Mündung des Harderböschen-Baches bei Hard 
(Schrot. & Kirchn. 1 p. 86). 
P Im Fedaja-See 2090 m (De Toni 3 p. 7). 
R Gardasee: im Plankton bei Riva (Kirchn. 3 p. 22). 
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Var. angnsta (Ktz.), Surirella angusta Ktz. — De Toni II. 
p. 580. 

V Bodenseeufer an der Mündung des HarderbOschen-Baches bei Hard 
(Schrot Sc Kirchn. 1 p. 86). 

— S. cratieula Ehrenb. — Rbh. I. p. 54; De Toni II. p. 598. 
I> Im rothen Schnee von St. Jakob in Defereggen (Ehrenb. 1 p. 291); »est statns 
peculiaris (status craticolaris) Naviculae cuspidatae Ktz. vel N. ambigaae Ehr. Cfr. 
in huius Yoluminis sectione prima p. 1S6 Nr. 490 et p. J 87 Nr. 491« (De Toni 1. c). 

126. Cjmatopleara W. Sm. 

1. (637.) €• elliptica (Br6b.) W. Sm., SurireUa eUiptica Br6b., 
S. undulata Ehrenb., Denticula undulata Ktz. — Rbh. I. p. 60 ; 
De Toni II. p. 599. 

V Bodensee : am Ufer verbreitet und häufig (Schrot. & Kirchn. 1 p. 86). 
B Auf Moosen in einem kleinen Waldsumpfe im Mendelgebirge (Hfl. b. 
Grün. 1 p. 40 ; Krav. 5, wo aus Versehen „Delicatula" statt „Denticula** 
steht). 

T In den Seen von Santa Massenza (Larg. 1 IV. p. 167); Lases 
<Forti 2 p. 99); Serraja (Larg. 1 V. p. 69) und Caldonazzo (Forti 1 
p. 452). 
K Gardasee: bei Torbole im Plankton (Kirchn. 3 p. 22). 

Var. eonstricta Grün. — De Toni II. p. 599. 
T In den Seen von Terlago (Larg. 1 I. p. 125), Santa Massenza 
<Larg. 1 IV. p. 167), Piazze (Larg. 1 VIL p. 19), Serraja (Larg. 1 V. 
p. 69), Fornace (Larg. 1 III. p. 212), Madrano (Larg. 1 IL p. 19), 
€anzolino (Larg. 1 VI. p. 19). 
R Gardasee: im Plankton bei Torbole (Kirchn. 3 p. 22). 

2. (638.) C. solea (Breb.) W. Sm., Surirella Solea Br^b. — 
Rbh. I. p. 60; De Toni II. p. 599. 

V Bodensee: am Ufer verbreitet und noch häufiger als C. elliptica 
(Schrot. & Kirchn. 1 p. 86). 

T In den Seen von Molveno (Corti 1), Terlago (Larg. 1 I. p. 125), 
Toblino, Cavedine (Corti 1), Costa (Larg. 1 VIII. p. 19), Andermol 
(Corti 1), Caldonazzo (Forti 1 p. 452). 

R Tenno, Ledro, Cel, Loppio (Corti 1); Gardasee: Riva im Plankton, 
Torbole am Ufer und im Plankton (Kirchn. 3 p. 22). 

Var. gradlis Grün. - De Toni IL p. 600. 

V Bodensee mit der Art (Schrot. & Kirchn. 1 p. 86). 

Var. apicnlata (W. Sm.), C. apiculata W. Sm. — De Toni H. 
p. 600. 

V Bodensee mit der Art (Schrot. Sc Kirchn. 1 p. 86). 

R Gardasee: am Holzwerk der Badeanstalt bei Torbole (Kirchn. 3 

P. 22). 

127. Campylodiscns Ehrenb. 

1. (639.) C. djpens Ehrenb. — R})h. I. p. 47 ; De Toni IL p. 615. 
I> Im rothen Schnee von St Jakob in Defereggen (Ehrenb. 1 p. 291). 
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2. (640.) C. hibemieiis Ehrenb., C. costatus W. Sm., C. noricus 
var. ß (b) costatus und f (c) bibernicus Grün. — Rbb. I. p. 46; 
De Toni IL p. 627. 

SI Heran : an einer quelligen Stelle . und in einer Hoble unter der 
Brunnenburg (Müde 20 p. 23; 30 p. 12; b. Rbb. 10 I. p. 47). 
B An Felsblocken im Teicbe bei Ratzes (Milde 29 p. 9, 21). 
R Gardaseeufer bei Riva (Kirchn. 3 p. 22). 

3. (641.) C. noricns Ehrenb. — Rbb. I. p. 46; De Toni II. p. 627. 
M Auf der Pfandlalpe am Hinterkaiser bei Kufstein (Hfl. b. Grün. 3 
p. 439). 

B Wolfsgruben am Ritten zwischen Bryum pseudotriquetrum (Hsm. 
b. Grün. 3 p. 439 ; b. Rbb. 10 I. p. 47) ; in einem kleinen Waldsumpfe 
bei Perdonig zwischen Charen und Hypnen, in Abzugsgräben der 
Wiesen unter dem Pillhof bei Frangart zwischen Hypnum filicinum 
sehr vereinzelt (Hfl. b. Grün. 1. c; b. Rbb. 10 I. p. 47); in Gräben 
bei Eppan (Krav. 1 p. 4). 
R Gardasee : Torbole im Plankton (Kirchn. 3 p. 22). 

4. (642.) C. spiralis Ktz., Surirella spiralis Ktz. — Rbh. I. 
p. 50; De Toni IL p. 633. 

M Meran : an einer quelligen Stelle und in einer Hohle unter der 

Brunnenburg (Milde 20 p. 23; 30 p. 12). 

B Wolfsgruben am Ritten zwischen Bryum pseudotriquetrum (Hsm. 

b. Grün. 3 p. 447) ; Alpenwiesen am GrOdner JOchl zwischen Bartramia 

fontana in Menge (Hfl. 1. c.) ; zwischen Moosen in einem Waldsumpfe 

bei Perdonig (Hfl. b. Grün. 1 p. 40; 3 p. 447 ; Krav. 1 p. 4). 

T In den Seen von Santa Massenza (Larg. 1 IV. p. 168) und Canzolino 

(Larg. 1 VI. p. 23). 



26. Farn. Diatomaceae. 

128. Diatoma DC. 
1. (643.) D. vulgare ßory. — Rbh. I p. 121 ; De Toni II. p. 635. 

V Bodensee: am Ufer verbreitet und häufig, oft in grosser Menge. 
Limnetisch an der Oberfläche und 2 m tief bei Bregenz (Schrot, ä; 
Kirchn. 1 p. 87). 

R Gardasee : Riva im Plankton, Torbole am Ufer (Kirchn. 3 p. 22). 

Var. Ehrenbergii (Ktz.), D. Ehrenbergii Ktz., Gloeonema 
Heufleri Menegh. — Rbh. I. p. 122; De Toni IL p. 635. 

V Bodensee: mit der Art (Schrot. Sc Kirchn. 1 p. 87). 
I Innsbruck (Hfl. b. Ktz. 1 p. 48 Nr. 9). 

Var. grande (W. Sra.), Diatoma grande W. Sm. — Rbh. L 
p. 122; De Toni IL p. 635. 

V Bodenseeufer mit der Art (SchrOt. & Kirchn. 1 p. 87). 
B Ratzes: am Abflüsse des Teiches (Milde 29 p. 9). 
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Var. lineare Grün. — De Toni II. p. 636. 

V Bodensee mit der Art (Schrot. Ä: Kirchn. 1 p. 87). 

2. (644.) D. elongatnm Ag. ~ Rbh. L p. 122; De Toni II. p. 63ft 
(mit Einschluss von D. gracillimum Ktz.). 

V Bodenseeufer verbreitet und sehr häufig, limnetisch 2 m tief bei 
Bregenz (Schrot. & Kirchn. 1 p. 87 Nr. 254). 

B In einer Quelle vor Ratzes (Krav. 1 p. 5). 

R Gardasee: Riva am Ufer und im Plankton, Torbole am Ufer 
(Kirchn. 3 p. 22 Nr. 279, 280). 

Var. pachjcephalam Grün., D. tenue var. pachycephala Grün, 
[wo?]. 
T Im Lago di Fomace (Larg. 1 III. p. 212). 

3. (645.) D. gracillimum Naeg. in Ktz., Spec. Alg. p. 888, non 
Hantzsch. — Rbh. I. p. 122; De Toni IL p. 636 (als Synonym von 
D. elongatum). 

V Bodenseeufer bei Mehrerau (Schrot. & Kirchn. 1 p. 87). 
R Gardasee: Riva im Plankton (Kirchn. 3 p. 22). 

Var. tenue (Ag.). — Rbh. I. p. 122; De Toni II. p. 636. 

V Bodenseeufer mit der Art (Schrot. & Kirchn. 1 p. 87). 

?K An Quellen im Goingthale im Frühjahte (Ung. 8 p. 243). — [Das 

dort citierte Synonym Conferva flocculosa 'gehört jedoch zu Tabeliaria 

flocculosa!] 

B Ratzes: in dem Bache zwischen dem Teiche und der Brücke vor 

der Mühle (Milde 29 p. 9, 21; Krav. 1 p. 5); Bozen: bei St. Geor^ 

am Sand (Krav. 1 p. 5). 

R Gardasee: mit der Art (Kirchn. 3 p. 22). 

Var. hybridnm Grün. — De Toni II. p. 636. 

V Bodensee mit der Art (Schrot. &: Kirchn. 1 p. 87). 
R Gardasee mit der Art (Kirchn. 3 p. 22). 

4. (646.) J>. hiemale (Lyngb.) Heiberg, Fragilaria hiemalis Lyngb.,. 
Odontidium hiemale Ktz., 0. hiemale a genuinum Grün., 0. alpigenum 
Kern., Oesterr. bot Zeitschr. XV. 1865. p.75; Rbh., Alg. Eur. Exsicc. 
Nr. 1765, Melosira Heufleri Menegh. mscr. — Rbh. I. p. 116; De Toni IL 
p. 636. 

I Innsbruck: in der Wurmbachquelle bei Mühlau eine dunkelbraune 
flockige Masse bildend (Kern. 25 p. 76; 81 I. 1. Aufl. p. 65, 2. Aufl. 
p. 63; b. Rbh. 3^ Nr. 1765: 0. alpigenum). 

M In einer Quelle zwischen Graun und Haid 1454 m (Kern. 86). 
F In der Badequelle von Antholz (Hsm. b. Kern.. 78*» II. p. 171). 
B Zwischen Conferva bombycina aus Quellwasser am Boden der 
Rittneralpe 1740 m (Hsm. b. Grün. 3 p. 356); Ratzes: in dem Bache 
zwischen dem Teiche und der Brücke vor der Mühle (Milde 29 p. 8, 
21) ; unter Altenburg bei Kaltem in Kalkbächen (Hfl. b. Grün. 3 p. 356)- 
T Im Fedaja-See 2090 m (De Toni 3 p. 7); in den Seen am Col- 
briccone (Larg. 1 XL, XII. p. 355). 

T Im Molveno-See (Corti 1), im Lago Santo (Larg. 1 X. p. 199). in 
den Seen von Piazze (Larg. 1 VII. p. 23), Fomace (Larg. 1 IIL p. 213)^ 
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Costa (Larg. 1 VII. p. 23). Andermol, Levico (Forti 1 p. 452), Lavarone 

(Larg. 1 IX. p. 4). 

?R Im See von CeX (Corti 1). 

Yar. turgidnlnm (Ehrenb.), Fragilaria liirgidula Ehrenb., 
Odoniidium hiemale var. p turgiduliim Grün., 0. hiemale c. forma 
minor Rbh. — Rbh. I. p. 116; De Toni II. p. G37. 
R Gardasee: Riva im Plankton (Kirchn. 3 p. i22). 

Var. mesodon (Ehrenb.\ Fragilaria mesodon Ehrenb., Odoniidium 
mesodon Ktz., 0. hieraale c. forma minima Rbh., 0. hiemale var. f 
mesodon Grün. — Rbh. I. p. 116; De Toni II. p. 637. 
P In der Badequelie von Antholz (Hsm. b. Kern. IS^ II. p. 171). 
B In Bächlein auf der Riltneralpe (Krav. 1 p. 6); Ratzes: in dem 
Bache zwischen dem Teiche und der Brücke vor der Mühle (Milde 29 
p. 9, 21). 

P Im Fedaja-See 2090 m (De Toni 3 p. 8). 

T In den Seen von Mol veno (Corti 1), Madrano (Larg. 1 II. p. 23), 
Canzolino (Larg. 1 VI. p. 23), Andermol und 
?R Tenno (Corti 1). 

5. (647.) D. aneeps (Ehrenb.) Kirchn., Fragilaria anceps Ehrenb., 
Odontidium anceps Ehrenb., 0. anomalum W. Sm., 0. anomalum ß 
genuina Grün. — Rbh. I. p. 116; De Toni II. p. 637. 
* D Prägraten, zwischen Meesia uliginosa var. alpina (Steiner b. Grün. 3 
p. 357). 

B Petersberg in Menge zwischen Bartramia fontaua (Thaler b. Grün. 
1. c); Aldein in Tümpeln (Krav. 1 p. 6). 

T In den Seen von Molveno, Andermol, Caldonazzo, Levico (Corti 1, 
[Forti 1 p. 452 führt nach Corti auch Lago di Cavedine auf, welchen 
aber Corti nicht erwähnt]). 
R In den Seen von Tenno und Cel (Corti 1). 

Var. cnrtam (Grün.), Odontidium anomalum y curlum Grün., 
?0. capitatum Rbh. — De Toni II. p. 638. 
B Petersberg einzeln zwischen der Art (Thaler b. Grün. 3 p. 358). 

129. Odontidinm Ktz. 

1. (648.) 0. mntabile W. Sm., Fragilaria mutabilis Grün., 
F. pinnata Ehrenb. (nach Grün. p. p.), 0. pinnatum Ktz. — Rbh. I. 
p. 118; De Toni II. p. 639. 

B Bozen (De Toni Sc Levi 1 p. 140; De Toni 1. c). 

P Im unteren See am Colbriccone (Larg. 1 XII. p. 357). 

T Im Molveno-See (Corti 1), in den Seen von Terlago (Larg. 1 I. 

p. 126), Santa Massenza (Larg. 1 IV. p. 168), Lases (Forti 2 p. 99), 

Piazze (Larg. 1 VII. p. 21), Fornace (Larg. 1 III. p. 212), Madrano 

(Larg. 1 IL p. 21), Andermol, Caldonazzo, Levico (Corti 1). 

R Tenno, Ledro, Cel (Corti 1) ; 

2. (649.) 0. Harrisonii W. Sm., Fragilaria Harrisonii Grün. ~ 
Rbh. I. p. 119; De Toni IL p. 639. 

T Im Caldonazzo-See (Forti 1 p. 451). 

Flora II. 8 
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27. Farn. Meridionaceae. 

130. Meridion Ag. 

1. (650.) M. circalare (Grev.) Ag., Echinella circularis Grev., 
M. vernale Leibl. — Rbh. I. p. 294; De Toni II. p. 642. 

V Bodenseeufer an der Mündung des Harderböschen-Baches bei Hard 

und bei Mehrerau (Schrot. & Kirchn. 1 p. 88). 

?K Unter Conferven in Grabenwässern (Ung. 8 p. 243; Fdas hier 

citierte Synonym Echinella olivacea Lyngb. gehört jedoch zu 

Gomphonema olivaceum: De Toni II. p. 433]). 

T In den Seen von Cavedine, Caldonazzo und 

R Loppio (Corti 1); Gardaseeufer bei Torbole (Kirchn. 3 p. 22). 

2. (651.) M« constrictam Ralfs, M. circulare var. constrictum 
Corti. — Rbh. I. p. 295; De Toni II. p. 643. 

D Prägraten zwischen Meesea uliginosa (Steiner b. Grün. 3 p. 346). 

B Bei Petersberg nicht selten, zwischen Bartramia fontana (Thaler 

b. Grün. 1. c. ; Krav. 1 p. 5). 

T In den Seen von Molveno, Andermol ; 

R Tenno und CeX (Corti 1). 

3. (652.) M, OTatnm Ag. — Rbh. 1. p. 295; De Toni II. p. 64:J. 
K Unter Conferven in Grabenwässern (Ung. 8 p. 243). 



28. Farn. Fragilariaceae. 

131. Synedra Ehrenb. 

1. (653.) S. Vaucheriae Ktz. — Rbh. I. p. 132; De Toni IL 
p. 652. 

V Bodenseeufer bei Höchst (Schrot. Sc Kirchn. 1 p. 88). 

B Auf einem Stück Holz in einer Bergschlucht westlich vom Sau- 
schloss [Greifensteinl zwischen Goniotrichum formosissiroum Zanard.^) 
(Hfl. b. Grün. 3 p. 394) ; Lengmooser Weiher am Ritten auf Oedogonium 
capillaceum in einer abweichenden Form (Hsm. 1. c). 

Var. parrnla (Ktz.), S. parvula Ktz., S. Vaucheriae Ktz. b. 
parvula Rbh. — Rbh. I. p. 132; De Toni II. p. 653. 
B Auf einer Cladophora in der Quelle des Bades Thurmbach bei 
Eppan (Hsm. b. Grün. 3 p. 392). 

2. (654.) S, nlna (Nitzsch) Ehrenb., Bacillaria Ulna Nitzsch, 
? Synedra acuta Ehrenb., Rbh. I. p. 135 (nach De Toni). — Rbh. I. 
p. 133; De Toni II. p. 653. 

V Bodensee: am Ufer allgemein verbreitet und eine der häufigsten 
Bacillarien des Sees; limnetisch an der Oberfläche und 2 m tief bei 
Bregenz (Schrot. & Kirchn. 1 p. 88, 89). 



') Eine nicht eruierbare Art dieser im Uebrigen den Meeresalgen angebörigen 
Gattung der Bangiales. 



Digitized by 



Google 



Synedra 1 16 

B Auf dem Ritten (Krav. 1 p. 7). 

P In den Seen am Colbriccone (Larg. l XI., XII. p. :^6). 

T Im Molveno-See (Corti 1)» in den Seen von Terlago (Larg. 1 I. 

p. 127), Santa Massenza (Larg. 1 IV. p. 169). Toblino, Cavedine (Corti 1 

als S. Ulna und S. acuta), Piazze (Lang. 1 VII. p. 23 Nr. 61 u. 64), 

Serraja (Larg. 1 V. p. 70 Nr. 34, 37), Fornace (Larg. 1 III. p. 213 

Nr. 24, 27), Madrano (Larg. 1 II. p. 23). Costa (Larg. 1 VIII. p. 23 

Nr. 61 u. 64), Andermol, Caldonazzo, Levico (Corti 1). 

R In den Seen von Tenno, Ledro, Cel, Loppio (Corti 1); Gardasee: 

bei Riva, Torbole am Ufer und im Plankton (Kirchn. 3 p. 22). 

Var. splendens (Ktz.), S. splendens Ktz. — Rbh. I. p. 134; 
De Toni II. p. 653. 

V Bodensee : bei Hard in 3 m Tiefe (Schrot. & Kirchn. 1 p. 89). 

R Gardasee: Riva am Ufer und im Plankton, Torbole am Ufer 
(Kirchn. 3 p. 22). 

Var. longissima (W. Sm.), S. longissima W. Sm , S. splendens 
var. a longissima Grün. — Rbh. I. p. 130; De Toni II. p. 654. 
B Zwischen Gloeothece confluens Naeg. an ttberflossenen Strassen- 
mauern zwischen St. Pauls und Unterrain mit S. ulna var. undulata 
(Hfl. b. Grün. 3 p. 395 — vergl. auch p. 397 — und darnach Krav. 1 
p. 7 als S. splendens). 

T Im Lago Santo (Larg. 1 X. p. 199); in den Seen von Terlago 
(Larg. 1 I. p. 127). Serraja (Larg. 1 V. p. 70), Fornace (Larg. 1 III. 
p. 213), Madrano (Larg. 1 II. p. 24), Caldonazzo (Forli 1 p. 450). 
R Gardasee: Riva im Plankton, Torbole am Ufer (Kirchn. 3 p. 23). 

Var. amphirhynehns (Ehrenb.), S. Amphirhynchus Ehrenb — 
Rbh. L p. 134; De Toni IL p. 654. 

T In den Seen von Piazze (Larg. 1 VII. p. 24), Serraja (Larg. 1 V. 
p. 70), Fornace (Larg. 1 III. p. 213), Madrano (Larg. 1 IL p. 24), 
Canzolino (Larg. 1 VI. p. 24). 

Var. oxjrrhjnchns (Ktz.), S. oxyrrhynchus Ktz. — De Toni IL 
p. 654. 

V Bodenseeufer bei Bregenz und an der Mündung des Harderböschen- 
Baches bei Hard, bei Bregenz (Schrot, ä; Kirchn. 1 p. 89). 

M Meran: an einer Wassennauer in Grätsch (Milde 13 p. 458). 

T in den Seen von Santa Massenza (Larg. 1 IV. p. 168), Serraja 

(Larg. 1 V. p. 70), Fornace (Larg. 1 III. p. 213), Madrano (Larg. 1 

II. p. 23). 

R Gardasee: Riva im Plankton, Torbole am Ufer (Kirchn. 3 p. 23). 

Var. andnlata Grün., Verh. zool. bot. Ges. Wien XII. 1862 
p. 397. — Rbh. L p. 133. 

B Unter Gloeothece confluens Naeg. an warm gelegenen überflossenen 
Strassenmauern zwischen St. Pauls und Unterrain (Hfl. b. Grün. 3 
p. 397 und 395). 

3. (655.) S. acus Ktz. — De Toni IL p. 656. 

V Bodenseeufer bei Höchst (Schrot. Sc Kirchn. 1 p. 89). 

T In den Seen von Terlago (Larg. 1 I. p. 127), Santa Massenza (Larg. 1 
IV. p. 168), Madrano (Larg. 1 IL p. 23), Canzolino (Larg. 1 VI. p. 23), 
Levico (Forti 1 p. 450). 

8* 
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R Gardasee: bei Riva und Torbole am Ufer und im Plankton 
(Kirchn. 3 p. 23). 

Var. delicatissima (W. Sm.), S. delicatissima W. Sm. — 
De Toni II. p. 656. 

V Bodensee: am Ufer, dann limnetisch an der Oberfläche und 2 m 
tief bei Bregenz, 3 m tief bei Hard (Schrot. & Kirchn. 1 p. 89, 90). 

4. (656.) S. radians Ktz. (non W. Sm.). — Rbh. I. p. 136 excl. 
var.; De Toni IL p. 657. 

V Bodensee: am Ufer verbreitet und häufig (Schrot. & Kirchn. 1 p. 90). 
F Im Fedaja-See 2090 m (De Toni 3 p. 8). 

T In den Seen von Caldonazzo und Levico (Forti 1 p. 450). 

R Gardasee: Riva am Ufer und im Plankton, Torbole am Ufer 

(Kirchn. 3 p. 23). 

5. (657.) S. flliformis Grün. — De Toni II. p. 657. 
Forma elongata Kirchn., Fl. phycol. benac. 1899 p. 23. 

R Gardasee: Riva im Plankton (Kirchn. 3 p. 23). 

6. (658.) S. capitata Ehrenb. — Rbh. I. p. 134; De Toni II. 
p. 659. 

F In den Seen am Colbriccone (Larg. 1 XI., XII. p. 356). 

T In den Seen von Serraja (Larg. 1 V. p. 70), Fornace (Larg. 1 III. 

p. 213), Canzolino (Larg. 1 VI. p. 23), Costa (Larg. 1 VIII. p. 23), 

Andermol, Caldonazzo (Corti 1). 

R In den Seen von Tenno, Cel (Corti 1); Gardasee: bei Riva im 

Plankton (Kirchn. 3 p. 23). 

7. (659.) S. amphicephala Ktz. — Rbh. L p. 136; De Toni IL 
p. 660. 

R Gardaseeufer bei Torbole (Kirchn. 3 p. 23). 

8. (660.) S. gracilis W. Sm. — Rbh. I. p. 132 ; De Toni II. 
p. 661 (als fragliches Synonym von S. affinis Ktz. var. parva Ktz.). 
T Im See von Andermol (Corti 1). 

132. Asterionella Hass. 

1. (661.) A. formosa Hass. - De Toni IL p. 678. 

V Bodensee: limnetisch an der Oberfläche und 2 m tief bei Bregenz, 
3 m tief bei Hard (Schrot. Sc Kirchn. 1 p. 90). 

F In den Seen am Colbriccone (Larg. 1 XL, XIL p. 354). 

T In den Seen von Cavedine (Corti 1), Serraja (Larg. 1 V. p. 69), 

Andermol, Caldonazzo, Levico; 

R Tenno, Ledro, CeT, Loppio (Corti 1). 

2. (662.) A. gracillima (Hantzsch) Heiberg, Diatoma gracillimum 
Hantzsch, A. formosa var. gracillima Grün. — Rbh. I. p. 141 ; 
De Toni IL p. 678. 
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R Gardasee: seilen längs der Uferlinie, aber sehr gemein in der 
limnetlschen Region, Riva am Ufer und im Plankton, Torbole im 
Plankton (Kirchn. 3 p. 23). 



133. FragilaHa Lyngb. 

1. (663.) F. Yireseens Ralfs. - Rbh. I. p. 119; De Toni II. 
p. 681. 

Tirol häufig (Hfl. und Hsm. b. Grün. 3 p. 373). 

V Bodensee : verbreitet und häufig, limnetisch an der Oberfläche und 

2 m tief bei Bregenz, 3 m lief bei Hard (Schrot. Sc Kirchn. 1 p. 91). 
B In Bächlein am Ritten (Krav. 1 p. 5). 

F Im Fedaja-See 2090 m (De Toni 3 p. 8). 

R Gardasee: Riva im Plankton (Kirchn. 3 p. 23). 

2. (664.) F. crotonensis (Edw.) Kition, Nitzschia Pecten Brun., 
F. Pecten Caslracane. — De Toni II. p. 683 

V Bodensee: limnetisch und 2 m tief an der Oberfläche bei Bregenz, 

3 m tief bei Hard (Schrot. Sc Kirchn. 1 p. 91). 
T In den Seen von Cavediiie, Andermol; 

R Cel und Loppio (Corti 1); Gardasee: selten in der neritischen 
Region, sehr häufig im Plankton, bei Riva und Torbole am Ufer und 
im Planklon (Kirchn. 3 p. 23). 

3. (665.) F. capncina Desm., F. rhabdosoma Ehrenb. — Rbh. I. 
p. 118; De Toni II. p. 688. 

M Meran : an einer Wassermauer in Grätsch (Milde 13 p. 458). 
?D Im rolhen Schnee von Defereggen (Ehrenb. 1 p. 291 mit „?**). 
R Riva am Ufer und im Planklon, bei Torbole am Ufer (Kirchn. 3 
p. 23). 

4. (666.) F. constrnens (Ehrenb.) Grün., Staurosira construens 
Ehrenb., ? Dialoma pectinale Ktz. p. max. p. [nach Rbh. I. p. 120 
synonym mit F. construens d. forma gracilis, welche letztere jedoch 
bei De Toni nicht erwähnt wird. Von D. pectinale sagt De Toni nur 
(II. p. 638): „est Fragilaride sp."]. — Rbh. I. p. 120; De Toni II. 
p. 688). 

P In der Badequelle von Anlholz (Hsm. nach Grün. b. Kern. 78^ II. 
p. 171 als Diatoraa pectinale). 

T In den Seen von Lases (Forti 2 p. 99), Serraja (Larg. 1 V. p. 70), 
Canzolino (Larg. 1 VI. p. 21), Caldonazzo und Levico (Forti 1 p. 451). 

Var. binodis (Ehrenb.), F. binodis Ehrenb. — Rbh. I. p. 120; 
De Toni II. p. 689. 

T In den Seen von Piazze (Larg. 1 VII. p. 21), Costa (Larg. 1 VIII. 
p. 21) und Levico (Forti 1 p. 451). 

Var. venter Grün. — De Toni IL p. 689. 
T In den Seen von Terlago (Larg. 1 I. p. 126), Lases (Forti 2 p. 99), 
Piazze (Larg. 1 VII. p. 21), Fornaco (Larg. 1 III. p. 212), Caldonazzo 
und Levico (Forli 1 p. 451). 
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29. Farn. Striatellaceae. 

134. Diatomella Grev. 

1. (667.) D. Balfonriana Grev. — Rbh. I. p. 300; De Toni IL 
p. 742. 

O (M?) Zwischen Barlramia fontana vom Hochjochferner (Leybold 
b. Grün. 3 p. 409 — [vermulhlich ist darunter die Gegend des Eis- 
(Schnalser-)jöchls zu verstehen!]). 

B Wolfsgruben am Ritten zwischen Bryum pseudotriquetrum (Hsni. 
b. Grün. 1. c). 
F Im Fedaja-See 2090 m (De Toni 3 p. 8). 

135. Tabellaria Ehrenb. 

1. (668.) T. fenestrata (Lyngb.) Ktz., Diatoma fenestratum Lyngb. 

— Rbh. I. p. 301 ; De Toni II. p. 743. 

V ßodensee: am Ufer an der Mündung des Harderböschen-Baches 
bei Hard, limnetisch an der Oberfläche bei Bregenz (Schrot. & 
Kirchn. 1 p. 92). 

P In den Seen am Colbriccone (Larg. 1 XL, XII. p. 356); 

T Von Piazze (Larg. 1 VII. p. 24) und Serraja (Larg. 1 V. p. 75). 

2. (669.) T. floccnlosa (Roth) Ktz., Conferva flocculosa Roth. 

— Rbh. I. p. 301 ; De Toni IL p. 744. 

V Bodeuseeufer an der Mündung des Harderböschen-Baches bei Hard 
(Schrot. Sc Kirchn. 1 p. 92). 

K Hochmoor Filzen am Walchsee (Hfl. b. Grün. 3 p. 410). Vergl. 

überdies auch oben p. 112 Diatoma elongatum Ag. var. tenue (Ag.). 

B Im Karer-See (Krav. 1 p. 7). 

F Im Fedaja-See 2090 m (De Toni 3 p. 8). 

T In den Seen von Toblino (Corti 1), Piazze (Larg. 1 VII. p. 24), 

Serraja (Larg. 1 V. p. 21) und Canzolino (Larg. 1 VI. p. 24). 

136. Tetracyclns Ralfs. 

(Gomphogramma A. Br.). 

1. (670.) T. rnpestris (A. Br.) Grün., Gomphogramma rupestris 
A. Br., Tetracyclus Braunii Grün. — Rbh. I. p. 116; De Toni IL p. 746. 
XJ Zwischen Hormosiphon furfuraceus [Nostoc microscopicum] an 
nassen Diluvialconglomerat-Felsen bei Kufstein (Hfl. b. Grün. 3 p. 413). 
B Zwischen Bryum pseudotriquetrum bei Bozen, Hypnum commu- 
tatum var. alpinum von Deutschnofen, H. filicinum am Wasserfalle 
bei Salurn und an einigen anderen Localitäten Tirols (Hfl. 1. c). 

F Im Fedaja-See 2090 m (De Toni 3 p. 8). 

2. (671.) T. lacustris Ralfs. — Rbh. I. p. 302; De Toni IL p. 747. 
T Im Lago di Costa (Larg. 1 VIII. p. 24). 

137. Rhabdonema Ktz. 

1. (672.) Rh. arcnatnm (Lyngb.) Ktz., Diatoma arcuatum Lyngb. 

— Rbh. I. p. 306; De Toni IL p. 761. 

T Im Toblino-See (Maggi 2 p. ? Sep. p. 4). 
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30. Farn. Eunotiaceae. 

188. Cystopleura Br^b. 

Epithcnita Br4b, (non Blume). 

1. (673.) C. torgrida (Ehrenb.) 0. Ktze , Eunotia turgida Ehivnb., 
Epilhemia turgida Ktz. — Rbh. I. p. 62; De Toni IL p. 777. 

In allen Seen Tirols (Hfl. und Hsm. b. Grün. 3 p. 325). 
V Bodenseeufer bei Mebrerau (Schrot. & Kircbn. 1 p. 92). 
B Häufig am Bitten und bei Eppan (Krav. 1 p. 5). 
T In den Seen von Terlago (Larg. 1 I. p. 126), Santa Massenza 
(Larg. 1 IV. p. 168), Piazze (Larg. 1 VIL p. 21), Serraja (Larg. 1 V. 
p. 70), Fornace (Larg. 1 III. p. 212). Madrano (Larg. 1 II. p. 21). 
Canzolino (Larg. 1 VI. p. 21), Costa (Larg. 1 VIII. p. 21), Anderraol; 
R Tenno, Ledro, Gel, Loppio (Corti 1). 

Var. Westermannii (Ehrenb.) 0. Ktze, Navicula Westermannü 
Ehrenb., Epithemia Westermannii Ktz., E. turgida var. y Westermanni 
Grün. — Rbh. I. p. 63; De Toni II. p. 778. 
T Im See von Lases (Forti 2 p. 99). 

2. (674.) C. Hjndmanii (W. Sm.) 0. Ktze., Epithemia Hyndmanii 
W. Sm. - Rbh. I. p. 63; De Toni IL p. 779. 

T Im Lago di Levico (Forti 1 p. 449). 

3. (675.) C. sorex (Ktz.) O. Ktze., Epithemia Sorex Ktz. — 
Rbh. I. p. 64 ; De Toni H. p. 780. 

T In den Seen von Molveno, Toblino. Cavedine (Corti 1), Piazze 
(Larg. 1 VII. p. 21), Canzolino (Larg. 1 VL p. 21), Caldonazzo, Levico 
(Corti 1 ; Forti 1 p. 449), Lavarone (Larg. 1 IX. p. 4). 
R In den Seen von Tenno, Cel, Loppio (Corti 1). 

4. (676.) C. argns (Ehrenb.) 0. Ktze., Eunotia Argus Ehrenb., 
Epithemia Argus Ktz. ~ Rbh. I. p. 67 : De Toni II. p. 782. 

I Innsbruck : „fehlt fast auf keiner Pinguicula alpina'* (Kern. 70 p. 25 

Note); im Mühlauerbache nahe der Quellen (Kern. 86). 

D Im rothen Schnee von St. Jakob in Defereggen (Ehrenb. 1 p. 291). 

B Zwischen Diatomeen in einem Waldsumpfe bei Perdonig, daselbst 

alle drei Varietäten vollständig in einander übergehend (Hfl. b. Grün. 1 

p. 40; 3 p. 330). 

T In den Seen von Toblino, Cavedine, (Corti 1), Piazze (Larg. 1 VII. 

p. 20), Serraja (Larg. 1 V. p. 70), Caldojiazzo, Levico (Corti 1 ; Forti 1 

p. 449). 

R In den Seen von Tenno, Ledro. Loppio (Corti 1); Gardasee: Riva 

im Plankton, Torbole am Ufer und im Plankton (Kircbn. 3 p. 24). 

Var. alpestris (W. Sm.) nob., Epithemia alpestris W. Sm., 
E. Argus var. p alpestris Grün. — Rbh. L p. 67; De Toni IL p. 783. 
B Bozen: in einer Quelle bei Runkelstein (Hsm. b. Grün. 3 p. 329); 
Eppan: am Wasserfalle hinter Schloss Korb, in einem Waldsumpf 
bei Perdonig (Hfl. b. Grün. 1 p. 40; 3 p. 330). 

Var. longicomis (Ehrenb.?, W. Sm.) 0. Ktze., ? Eunotia longi- 
cornis Ehrenb., Epithemia longicornis W. Sm., E. Argus var. y longi- 
comis Grün. — Rbh. I. p. 67 ; De Toni II. p. 783. 
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?F Im rolhen Schnee von Taufers (Ehrenb. 1 p. 291 mit „?"). 

B Eppan: an einem Wasserfalle bei Schloss Korb» in einem Wald- 

sumpfe bei Perdonig (Hfl. b. Grün. 1 p. 40; 3 p. 330). 

5. (677.) C. ocellata (Ehrenb.?, Ktz.) Br6b., ?Eunotia ocellata 
Ehrenb, Epithemia ocellata Ktz. — Rbh. I. p. 68; De Toni II. p. 78.*^. 
U Torfgruben am Egelsee bei Kufstein ; 

K Hochmoor Filzen am Walchsee (Hfl. b. Grün. 3 p. 330). 

B Eppan : in einem Waldsumpfe bei Perdonig (Hfl. b. Grün. 1 p. 40 ; 

3 p. 330). 

T In den Seen von Terlago (Larg. 1 I. p. 126), Andermol, Levico ; 

R Ledro, Gel (Corti 1). 

6. (678.) C. zebra (Ehrenb.) 0. Ktze., Eunolia Zebra Ehrenb., 
Epithemia Zebra Ktz. — Rbh. I. p. 65; De Toni II. p. 784. 

M Meran: in Algund an einem Bache auf Moos (Milde 13 p. 457 
Nr. 2). 

B Mit Rhopalodia gibba häufig : Ritten, Eppan, Neumarkt (Krav. 1 p. 5). 
F In den Seen am Calbriccone (Larg. 1 XI., XII. p. 355). 
T ?Im Molveno-See (Corti 1), im Lago Santo (Larg. 1 X. p. 199), in 
den Seen von Terlago (Larg. 1 I. p. 126), Santa Massenza (Larg. 1 
IV. p. 168), Lases (Forti 2 p. 99), Piazze (Larg. 1 VIL p. 21), PSerraja 
(Larg. 1 V. p. 70), Madrano (Larg. 1 II. p. 21), Canzolino mit einer 
f. minor (Larg. 1 VL p. 2l], ? Andermol, Levico (Forti 2 p. 449, 
aber nicht Corti, welchen Forti auch citiert), Lavarone (Larg. 1 IX. p. 4). 
R In den Seen von Tenno, Ledro (Corli 1); Gardaseeufer am Doss 
Brione (Kirchn. 3 p. 24). 

7. (679.) C. glbbernla (Ehrenb.) 0. Ktze., Eunotia gibberula 
Ehrenb., Epithemia gibberula Ktz. — Rbh. I. p. 66 ; De Toni IL p. 786. 
D Im rolhen Schnee von St. Jakob in Defereggen (Ehrenb. 1 p. 291). 

Var. rapestris (W. Sm.) nob., Epithemia rupestris W. Sm., 
E. gibberula var. f rupestris Grün. — Rbh. I. p. 66; De Toni H. 
p. 786. 

O (M?) Häufig zwischen Bartramia calcarea am Hochjochferner 
[wohl Eis- oder Schnalserjöchl] (Leybold b. Grün. 3 p. 331). 

B Sehr vereinzelt zwischen Hypniim filicinum in Wiesengräben bei 
Bozen (Hfl. b. Grün. 3 p. 331). 

139. Rhopalodia 0. Müll. 
(Bot. Jahrb. XX. Bd. 1895 p. 55). 

1. (680.) Rh. gibba (Ehrenb.) 0. Müll., Navicula gibba Ehrenb., 
Eunotia gibba Ehrenb., Epithemia gibba Ktz. — Rbh. I. p. 64; 
De Toni II. p. 780. 

„Fast überall, wo nur Wasser vorhanden ist, wohl die ver- 
breiteste Diatomacee. Von den höchsten Gletscherbächen bis in das 
offene Meer- (Grün. 3 p. 325), 

V Bodenseeufer bei Mehrerau (Schrot. &: Kirchn. 1 p. 93). 
B Häufig: Ritten, Eppan, Neumarkt (Krav. 1 p. 5). 
F Im Fedaja-See 2090 m (De Toni 3 p. 8). 
T Im Lago Santo (Larg. 1 X. p. 199), in den Seen von Santa 
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Massenza (Larg. 1 IV. p. 168), Piazze (Larf?. 1 VIT. p. 20). Serraja 
(Larg. 1 V. p. 70), Madrano (Larg. 1 II. p. 20), Canzolino (Larg. 1 VI. 
p. 20), Caldonazzo und Levico (Forli 1 p. 449), Lavarone (Larg. 1 
IX. p. 4). 

R Gardaseeufer bei Torbole (Kirchn. 3 p. 24). 

2. (681.) Rh. parallela (Grün.) 0. Müll., Epilhemia gibha var. 
parallela Grün., Cystopleura gibba var. parallela 0. Klze, De Toni. 
— De Toni IL p. 780. 

T In den Seen von Caldonazzo und Levico (Forli 1 p. 449). 

3. (682.) Rh. yentrieosa (Ehrenb.) O. Müll, Navicula ventricosa 
Ehrenb., Epiihemia ventricosa Ktz., E. gibba var. ventricosa Grün., 
Cj'stopleura gibba var. ventricosa 0. Ktze. — Rbh. I. p. 64; De Toni IL 

p. 781. 

T In den Seen von Lases (Forli 2 p. 99), Caldonazzo und Levico 
(Forti 1 p. 450). 

4. (683.) Rh. eoiitracta Forti, Epilhemia gibba var. contracta 
Forti in: Atti Islit. Veneto 1898. 

T Inn Lago di Levico (Forli 1 p. 450). 

140. Eunotia Ehrenb. 

1. (684.) E. areus Ehrenb., Hinaantidium Arcus Ehrenb. — 
Rbh. L p. 71; De Toni IL p. 790. 

V Bodensee: am Ufer verbreitet und häufig (Schrot Sc Kirchn. 1 pt 94). 
D Prägraten: zwischen Bartramia ithyphylla mit E. monodon — 
siehe dort (Hfl. [wohl Steiner] b. Grün. 3 p. 339). 

B Ratzes: auf Steinen am Abflüsse des Teiches (Milde 29 p. 9). 
R Gardasee: Riva im Plankton (Kirchn. 3 p. 24). 

2. (685.) E. monodon (Ehrenb.) Rbh., Himantidium monodon 
Ehrenb., H. Arcus var. y curtum Grün. — Rbh. I. p. 73; [bei De Toni 
nur IL p. 797 im Texte, sub E. alpina erwähnt]. 

D Zwischen Bartramia ithyphylla von Prägralen, in Menge und nur 
selten mit längeren entschiedenen Formen des H. Arcus gemischt, 
aber durch Uebergänge deutlich damit verbunden (Hfl. [Steiner] 
b. Grün. 3 p. 339). 

B Ratzes in dem Bache zwischen dem Teiche und der Brücke vor 
der Mühle (Milde 29 p. 9, 21 sub Nr. 307, 308) 

3. (686.) E. gracilis (Ehrenb.) Rbh., Himantidium gracile Ehrenb. 
— Rbh. L p. 72; De Toni IL p. 791. 

V Bodenseeufer an der Mündung des Harderböschen-Baches bei Hard 
(Schröl. &r Kirchn. 1 p. 91) 

4. (687.) E. bidens (Greg.) nob.. Himantidium bidens Greg. — 
Rbh. L p. 72; [bei De Toni IL p. 791 nur Himantidium bidens als 
Synonym von E. major]. 

Var. diodon W. Sra. et Greg. 
T Im Lago di Piazze (Larg. 1 VII. p. 22). 
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5. (688.) £• exigrna (Br^b.) Rbh., Himantidiuni exiguum Br^b. 

— Rbh. I. p. 73; De Toni IL p. 792. 

D Prägraten : einzeln zwischen E. monodon (Steiner b. Grün. 3 p. 341). 

6. (689.) E. peetinalis (Dillw?, Ktz.) Rbh., ?Conferva pectinalis 
Dillw., Himantidium pectinale Ktz., H. minus Ktz., H. pcctinale var. y 
minus Grün. — Rbh. I. p. 73; De Toni II. p. 793. 

V Bodenseeufer bei Höchst (Schrot. & Kirchn. 1 p. 94). 

B Torfgräben bei Wolfsgruben am Ritten (Hsm. b. Grün. 3 p. 342, 

Krav. 1 p. 5). 

R Gardaseeufer bei Torbole (Kirchn. 3 p. 24). 

7. (690.) E. praernpta Ehrenb. — De Toni IL p. 795. 

R Gardasee: Riva im Plankton an der Oberfläche (Kirchn. 3 p. 24). 
Eine zweihöckerige Varietät wurde von Heufler in Südtirol ge- 
sammelt (Grün. 5 p. 2). 

141. Pseadoennotia Grün. 

1. (691.) P. lanaris (Ehrenh.) De Toni, Synedra lunaris Ehrenb. 

— Rbh. L p. 128; De Toni IL p. 808. 

B Rittneralpe 1740 m (Hsm. b. Grün. 3 p. 389) ; Petersberg zwischen 

Bartramia fontana (Thaler 1. c); bei Aldein (Krav. 1 p. 7). 

F Im Fedaja-See 2090 m (De Toni 3 p. 8). 

T In den Seen von Toblino, Cavedine, Andermol ; 

R Tenno Ledro, Ce'i (Corti 1) ; Gardaseeufer bei Riva, selten (Garbini 1 

p. 6; Kirchn. 3 p. 24). 

V ii r. capitata (Grün.) nob., Synedra lunaris var. capitata Grün., 
Verb. zool. bot. Ges. XII. 1862 p. 389. 
B Petersberg mit der Species (Grün. 1. c). 

142. Ceratoneis Grün. 

1. (692.) C. arens (Ehrenb.) Ktz., Navicula Arcus Ehrenb., 
Eunotia Arcus W. Sm. — Rbh. I. p. 76; De Toni II. p. 814. 

V Bodensee: limnetisch an der Oberfläche vor der MQndung der 
Bregenzer Acbe (Schrot. Sc Kirchn. 1 p. 94). 

XJ In kleinen Felsenbächen im Kufsteiner Stadiwalde (Hfl. b. Grün. 3 

p. 344). 

B Ratzes ; in einem langsam fliessenden Seitenarme des Fretschbaches, 

in einem kleinen Bache in der Nähe des Badehauses (Milde 29 p. 8, 

21); zwischen Hypnum filicinum in Torfgruben bei Bozen und im 

Wasserfalle bei Salurn (Hsm. b. Grün. 1. c). 

F Im Fedaja-See 2090 m (De Toni 3 p. 8). 

R Gardasee: Riva im Plankton, Torbole am Ufer (Kirchn. 3 p. 24). 



31. Farn. Xanthiopyxidaceae. 

143. StephanodiBcns Ehrenb. 

1. (693.) St. astraea (Ehrenb.) Grün., Discoplea Astraea Ehrenb., 
Cyclotella Astraea Ktz. — Rbh. I. p. 34; De Toni II. p. 1152. 
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V Bodensee : lininetisch, 3 m lief bei Hard (Schrot. Sc Kirchn. 1 p. 95). 
Ä Gardaseeufer am Doss Brione, selten (Kirchn. 3 p. 25). 



— Coscinodiscaceae. 

— Coseinodiscns Ehrenb. 
— €. radiolatns Ehrenb. — Rbh. I. p. C4; De Toni II. p. 1271. 
"P Im rothen Schnee von Tanfers (Ebrenb. 1 p. 291 mit ?), welche Angabe von 
Eichwald 1 p. 100 irrthamlich mit »St. Jakob in Defereggen« wiederholt wird. 



32. F a m. M e I o s i r a c e a e. 

144. LjgigroDloiii Link. 

1. (694.) L. yarians (Ag.) De Toni, Melosira varians Ag., 
Gallionella varians Ehrenb. — Rbh. I. p. 40; De Toni II. p. 1329. 
V Bodensee : am Ufer verbreitet und häufig (Schrot. Sc Kirchn. 1 p. 95). 
M Meran: an einer Wassermauer in Grätsch (Milde 13 p. 458); an 
einer quelligen Stelle und in einer Höhle unter der Brunnenburg 
(Müde 20 p. 23; 30 p. 12). 

B In Gräben bei Lengmoos am Ritten (Krav. 1 p. 5). 
T In den Seen von Terlago (Larg. 1 I. p. 126). Toblino, Cavedine 
(Corli 1), Costa (Larg. 1 VIII. p. 22), Andermol, Levico (Corti 1); 
R Tenno, Ledro, Gel (Corti 1); Gardasee: bei Riva im Plankton und 
Torbole am Ufer und im Plankton gemein (Kirchn. 3 p. 24). 

145. Melosira Ag. 

1. (695.) M. distans (Ehrenb.) Ktz., Gallionella distans Ehrenb. 
— Rbh. L p. 41 ; De Toni IL p. 13.33. 

D Im rothen Schnee von St. Jakob in Defereggen (Ehrenb. 1 p. 291). 
F In den Seen am Colbriccone (Larg. 1 XL, XII. p. 355). 
T In den Seen von Molveno, Toblino, Cavedine, Andermol, Caldonazzo, 
Levico ; 
R Tenno, Ledro, Cel, Loppio (Corli 1). 

Var. nivalis (W. Sm.), Melosira nivalis W. Sra. — Rbh. I. 
p. 41 ; De Toni IL p. 1333. 
T In den Seen von Molveno?, Andermol; 
R Tenno ? und Cel* (Corti 1). 



S.) M. grannlata (Ehrenb.) Ralfs, Gallionella granulata 
Ehrenb.. G. procera Ehrenb. — Rbh. I. p. 43; De Toni II. p. 1334. 
P Im rotheu Schnee von Taufers und 
D von St. Jakob in Defereggen (Ehrenb. 1 p. 291). 

3. (697.) M. ereunlata (Ehrenb.) Kfz., Gallionella crenulata 
Ehrenb. — Rbh. I. p. 41; De Toni II. p. 1334. 
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P Im rotheil Schnee von Taufers (Ehrenb. 1 p. 291 als Gallionel la 
crenata); Antholz in der Badequelle (Hsm. b. Kern. TS*» II. p. 171). 
D Im rotheii Schnee von St. Jakob in Defereggen (Ehrenb. wie oben). 

4. (698.) M. RoeseaDa Rbh. — Rbh. I. p. 42; De Toni II. p. 1337. 
H Im Val Secco bei Castelfondo (Hfl. b. Grün. 4 p. 155; b. Rbh. 10 
I. p. 42, 246). . 

T In den Seen von Andermol; 
R Tenno und Ledro (Corti 1). 

5. (699.) M. arenaria Moore. - Rbh. I. p. 42; De Toni II. 
p. 1338. 

M Meran: an einer quelligen Stelle und in einer Höhle unter der 
Brunnenburg (Milde 20 p. 23; 30 p. 12). 

B In Masse an überrieselten Felsen bei Greifenstein nächst Terlan 
(Hfl. b. Grün. 1 p. 40; Krav. 1 p. 5). 

T In den Seen von Santa Massenza (Larg. 1 IV. p. 168), Toblino 
(Maggi 2 p. ?, Sep. p. 4; Corli 1), Cavedine (Corti 1), Lases (Forti 2 
p. 99), Serraja (Larg. 1 V. p. 70), Madrano (Larg. 1 II. p. 22), Cal- 
donazzo, Levico (Corti 1); 

R Ledro?, Loppio (Corti 1); Gardasee: Riva im Plankton (Kirchn. 3 
p. 24). 

6. (700.) M. orichnlcea (Mert.) Ktz., Conferva orichalcea Mert. 
— Rbh. I. p. 41 ; De Toni II. p. 1342. 

T In den Seen von Molveno, Cavedine, Caldonazzo; 
R ilaX und Loppio (Corti 1). [Forti führt nach Corli auch die 
Seen von Tenno und Ledro an, welche jedoch dort nicht genannt 
sind; dagegen wurde der Lago di Loppio wieder von Forti über- 
sehen]. 

7. (701.) M. laminaris (Ehrenb.) Ralfs, Gallionella laminaris 
Ehrenb. — De Toni II. p. 1348. 

D Im rolhen Schnee von St. Jakob in Defereggen (Ehrenb. 1 p. 291). 

146. Cyclotella Ktz. 

1. (702.) C. antiqua W. Sm. — Rbh. I. p. 33; De Toni II. 
p. 1352. 

T Im See von Cavedine und 
R Loppio (Corti 1). 

2. (703.) C. comta (Ehrenb.) Ktz., Discoplea comta Ehrenb. — 
De Toni II. p. 1353. 

V Bodensee: am üfer allgemein verbreitet und häufig, limnetisch 
an der Oberfläche und 2 m tief bei Bregenz, 3 m tief bei Hard 
(Schrot. Sc Kirchn. 1 p. 96). 

T In den Seen von Toblino (Corti 1) und Lases (Forti 2 p. 100). 
R Gardasee: in verschiedenen Varietäten überall verbreitet, worunter 
am häufigsten var. radiosa Grün., nicht sehr häufig längs der 
Ufer, viel häufiger in der limnetischen Region; Riva und Torbole, 
am Ufer und im Plankton (Kirchn. 3 p. 24). 



Digitized by 



Google 



Cyclotella — Sfigoiienia 125 

Var. radiosa Grün. — De Toni II. p. 1353. 
T Im Caldonazzo-See (Forti 1 p. 454). 
II Gardasee — siehe oben. 

3. (704.) C. melosiroides Kirchn., FI. phycol. benac. 1899 p. !25, 
C. comta var. melosiroides Schrot, ä: Kirchn., Veget. d. Bodensees 
1896 p. 96. 

V Bodensee : limneiisch, 3 m lief bei Hard (Schrot. S: Kirchn. I. c). 
R Gardasee: im Plankton bei Riva und Torbole (Kirchn. 1. c). 

4. (705.) C. bodanioa Eulenstein. — De Toni II. p. 1353. 
R Gardasee: Riva und Torbole im Plankton (Kirchn. 3 p. 25). 

5. (706.) C. opercalata (Ag.) Ktz., Cymbella operculata Ag. — 
Rbh. I. p. 32; De Toni II. p. 1354. 

V Bodenseeufer an der Mündung des Harderböschen-Baches bei Hard 
(Schrot. & Kirchen. 1 p. 97). 

T Im Molveno-See (Corti 1), im Lago Santo (Larg. 1 X. p. 199), in 
den Seen von Terlago (Larg. 1 I. p. 125), Santa Massenza (Larg. 1 

IV. p. 167), Toblino (Maggi 2 p. ?, Sep. p. 4), Cavedine (Corti 1), 
Lases (Forti 2 p. 100), Piazze (Larg. 1 VII. p. 19), Serraja (Larg. 1 

V. p. 69), Fornace (Larg. 1 III. p. 209), Madrano (Larg. 1 II. p. 19), 
Ganzolino (Larg. 1 VI. p. 19), Andermol, Caldonazzo, Levico (Corti 1 ; 
Forti 1 p. 454), Lavarone (Larg. 1 IX. p. 4). 

R In den S%en von Tenno, Ledro, Gel (Corti 1); Gardasee: selten 
in der nerilischen, sehr häufig in der Planktonregion, Riva am Ufer 
und im Plankton, Torbole am Ufer (Kirchn. 3 p. 25). 

6. (707.) C. Kfltzlngiana 'Thwaites, [„Chauv.** b. Largajolli], 
C. operculata ß rectangulata Ktz. — Rbh. I. p. 32; De Toni IL p. 135S. 
T Im Molveno-See (Corti 1), in den Seen von Terlago (targ. 1 I. 
p. 125), Toblino (Corti 1), Piazze (Larg. 1 VII. p. 19), Fornace (Larg. 1 
III. p. 212), Andermol, Caldonazzo, Levico (Corti 1; Forti 1 p. 454). 
R In den Seen von Tenno, Ledro, Cel, Loppio (Corti 1). 

7. (70S.) C. atmosphaerlea (Ehrenb.) Ralfs, Discoplea atmo- 
sphaerica Ehrenb. — De Toni II. p. 1359. 

P Im rothen Schnee von Taufers (Ehrenb. 1 p. 291). 



VIII. Ordn. SchlzophyceaeJ) 

33. Farn. Stigonemaceae.^) 

147. Stigonenia Ag.») 

1. (709.) St. informe Ktz., Sirosiphon rugulosus Ktz., S. la- 
custris Rbh. 



*) Systematische Anorduung und Nomenclatur nach Dr. A. Hansgirg, Pro- 
droniuB der Algenflora 7on Böhmen II. Theil in : Archi? der n&turwisa. Landes- 
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Var. eoralloideg (Klz.) Hg., Sirosiphon coralloides Ktz. — 
Rbh. II. p. 290; Hg. IL p. 22; Born. & Flah. 1. c. V. p. 75 Nr. 10. 
B Auf der Rittneralpe; bei Wolfsgruben am Ritten (Krav. 1 p. 7). 

2. (710.) St. tarfaceam (Engl. Bot.) Cooke, Scytonenaa turfaceum 
Engl. Bot, Sirosiphon pulvinatus Br6b., Ephebe Kernen Zukal, Siro- 
siphon coralloides var. Heufleri Menegh. b. Ktz., Spec. Alg. p. 316, 
S. Heufleri KU., Tab. phyc. II. 10 Nr. 686 (letztere nach Rabenhorst 
nicht verschieden. — Rbh. II. p. 290; Hg. II. p. 22; Born. & Flah. I. e. 
V. p. 74 Nr. 8. 

Finsterthal: auf felsigem Boden bei den Seen und in kleinen 
compacten Polstern Ober Gymnomitrlum an der Gneisswand beim 
vorderen See (Arnold 4 XIV. p. 460). 

1 Innsbruck : in der Hundskirche der Kranebitterklamm (Hfl. b. Ktz. 3 
II. p. 10; 5 p. 316); Gschnitzthal : an offenen und dem Winde aus- 
gesetzten Seiten der Moränenblöcke aus Glimmerschiefer bei Trins 
1200 m mit Gyrophoren (Kern. 78» Nr. 800, 78^ II. p. 171 tab. ; 
b. Arnold 1 Nr. 1086; Arnold 4 XXII. p. 75). 

U Bei Kufstein (Hg. 1 p. 135). 

3. (711.) St. pannlforme (Ag.) Borzi, S. saxicola Naeg., Scytonema 
panniforme Ag., Sirosiphon panniformis Ktz., Dematium rupestre 
Link [siehe über die letzten drei Synonymen Streinz, Nomencl. Fung. 
p. 240, 496], Racodium rupestre Pers., Cystocoleus ebeneus Thwaites. 

— Rbh. II. p. 289; Hg. H. p. 23; Born. & Flah. 1. c. V. p. 71 Nr. 6. 
K Kitzbühel: auf verwitterten Thonschieferfelsen am Klausenbach, 
bei Hausberg u. s. w. (Ung. 8 p. 224). 

E Zwischen Gossensass und Pflersch (Hg. 1 p. 135). 
B In Tümpeln bei Wolfsgruben am Ritten (Krav. 1 p. 7 als Siro- 
siphon saxicola Naeg.) ; Ritten, Seis auf Fichtenharz (Krav. 1 p. 4 als 
Cystocoleus ebeneus (Heufler?) ^= Racodium rupestre Pers.). 

148. Hassallia Berk. 

1. (712.) H. bjssoidea (Berk.) Hass., Scytonema byssoidea Berk. 

— Rbh. II. p. 257 (als Scytonema truncicoia Rbh.) und p. 286 (als 
Sirosiphon truncicoia Rbh.); Born. & Flah. 1. c. V. p. 116 Nr. 2. 

Auf Holz und Steinen. 



durchforschungr von Böhmen VIII. Bd. Nr. 4 (Bot. Abth.) 1898 p. 15--168, in dessen 
Sinne auch die aufgeführten von anderen Autoren häufig anders gedeuteten Arten 
zu verstehen sind. Leider hat uns der Autor unter Hinweis auf seine Bemerkung 
im Prodromus II. p. 268 (und im Bot. Centralbl.) jegliche weitere Ansknnft Ober 
zweifelhafte oder fragliche Arten versagt. 

*) Vergl. : Bornet J. B. etFlahault Ch., Revision des Nostocacees 
heterocystecs contenues dans les principaux herbiers de France in: Ann. sc. nat. 
7. sdr. Tome III. 1886 p. 823— S81 (I.), Tome IV. 1886 p. 843 — 37S (II.), 
Tome V. 1887 p. 51—129 (III.), Tome VII. 1888 p. 177—262 (IV.). — Sep.: 
Paris, G. Masson. 1888. 8^. 251 p. 

^) Hier mögen zwei von Kernstock erwähnte undeterminierte »Sirosiphon« 
angefahrt werden: 

B Jenesien: auf Porphyr am KrammenbQhel (Eernstock 2 III. p. 712). 
B Eggenthal: auf Kalkblöcken am trockenen Boden des Karrersees (Kernstock 2 
VI. p. 216 als »Sirosiphon-Species?«). 
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Forma ligrnicola. 
B Auf Holz und Steinen ; Klobensiein, Seis, Bozen, an allen Weideu- 
stämmen (Hsm. b. Rbh. 10 11. p. 257). 

Forma saxieola. 
B Klobensiein, an beschatteten Felsen (Hsm. b. Rbh. 10 IL p. 258). 

149. Hapalosiphon Naeg. 

1. (713.) H. pnmllns (Ktz.) Kirchn., Tolypothrix pumila Klz., 
Hapalosiphon Braunii Naeg. — Rbh. IL p. 283; Hg. IL p. 26; Born. 
& Flah. 1. c. V. p. 61 Nr. 2. 

Tirol (Hfl. b. Rbh. L c). 

2. (714.) H. tennlsgimns Grün. — Rbh. IL p. 284. 

U An den Wurzeln von Lemna minor in Sümpfen bei Kufstein 
(Hfl. b. Rbh. L c). 

150. Sejtonema Ag. 

1. (715.) Sc. rnjochronm (Dillw.) Ag., Conferva myochroa Dillw., 
Sc. chlorophaeum Klz., Sc. turfosum Ktz., Sc. tomentosum Ktz., 
Sc. helveticum Ktz., Sc. alpinum Menegh. in litt, Sc. gracile Ktz , 
Sc. decumbens Ktz., Sc. flexuosum Menegh. — Rbh. IL p. 254, 255; 
Hg. n. p. 30; Born. & Flah. 1. c. V. p. 104 Nr. 18. 
I Innsbruck : an feuchten Felsen (Menegh. [recte Hfl.] b. Ktz. 5 p. 308 
als Sc. helveticum Klz.); Zirl, Kematen, Innsbruck am Wege zum 
Hottingerbild mehrfach (Hg. 1 p. 135); im Mühlauer Bache unter 
den Quellen auf Moosen und sandig-schlammigem Boden (Kern. 86 
als Sc. Meneghinianum Ktz.); in Quellen im Weitenthaie bei Mühlau 
an überrieseltem Kalktuff (Kern. 86 als Sc. decumbens Ktz.; siehe 
auch Plectonema Tommasinianum) ; zwischen Hall und St. Magdalena 
häufig; bei Patsch, Matrei mehrfach (Hg. 1 p. 135). 
U Bei Jenbacb, Rothholz, Brixlegg; auf Kalksteinfelsen bei Kufstein 
mehrfach (Hg. 1 p. 135); in kleinen Bächen am Hinterkaiser (Hfl. b. 
Grün. 3 p. 548). 

K Im Pillersee (üng. 8 p. 242). 

M Meran: Rabland auf Glimmerschiefer (Hfl. 19. Sept. 1839 nach 
Hb. F. : det. Grunow als Sc. flexuosum Menegh. und Hfl. 51 ; hieher 
die Angabe von Sc. chlorophaeum und Sc. gracile : Südtirol b. Rbh. 10 
II. p. 250); auf trockenen Abhängen bei Grätsch gemein (Milde 13 
p. 457 als Sc. gracile Ktz.). 

E Zwischen Brennerbad und Schelleberg, Gossensass und Sterzing 
(Hg. 1 p. 135). 

B In einer Lache auf der Rittneralpe (Krav. 1 p. 7 als Sc. turfosum Ktz.) ; 
an feuchten Felsen bei Seis (Krav. L c. als Sc. tomentosum Ktz.); 
zwischen Atzwang und Steg, Blumau und Kardaun, Kardaun und 
Bozen zerstreut, bei Terlan spärlich (Hg. 1 p. 135); nasse Wände bei 
Bozen (Krav. 1 p. 7 als Sc. helveticum Ktz.); Bozen (Krav. l. c. als 
Sc. tomentosum Ktz.); Bozen, in der Quelle am Tscheipenthurm 
(Krav. 1. c.) ; Branzoll spärlich, Auer reichlich, am Bergwege zwischen 
Auer und Neumarkt mehrfach; 

T Bei Deutschmetz, Lavis, Trient, San Lazzaro, zwischen Pontealto 
und Pergine häufig (Hg. 1 p. 136). 
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R Gardaseeufer bei Torbole, an Steinen bei der Badeanstalt (Kirchn. 3 
p. 25); zwischen Mattarello und Calliano, bei Rovereto, Serravalle 
spärlich, Ala mehrfach (Hg. 1 p. 135). 

2. (716.) Sc. Tarinm Ktz., Sc. chrysochlorum Ktz. — Rbh. IL 
p. 255; Born. Sc Flah. 1. c. V. p. 97 Nr. 12. 

M Meran: mit Chroococcus chalybeus an nassen Felsen im Finele- 
Loche (Milde 13 p. 457). 

B Auf beschatteten Felsen bei Wolfsgruben am Ritten (Krav. 1 p. 7). 

3. (717.) Sc. crassam Naeg. — Rbh. II. p. 249; Born. Sc 
Flah. 1. c. V. p. 109 Nr. 22. 

M Meran: auf Glimmerschiefer bei Rabland (Hfl. 51); hieher die An- 
gaben : SQdtirol bei Rbh. 10 IL p. 250 und Tirol, Hb. Grün. b. Born. 
k Flah. 1. c, siehe Sc. myochroum. 

4. (718.) Sc. flgnratnm Ag., Sc. gracillimum Ktz., Sc. calo- 
trichoides Ktz. - Rbh. IL p. 253; Hg. H. p. 31; Born. & Flah. 1. c 
V. p. 101 Nr. 17. 

I Bei Patsch : 

U Bei Kufstein, auch am Längensee und Hechtsee (Hg. 1 p. 7). 

M Spondinig : an Felsen , aus welchen eine Quelle entspringt 

(Hieronymus b. Hauck Sc Richter 1 Nr. 676). 

B Auf Dolomit bei Völs, Tiers (Krav. 1 p. 7 als Sc. gracillimum) ; 

an Felsen um Bozen (Hfl. b. Rbh. 10 IL p. 253 u. Krav. 1. c. als 

Sc. calotrichoides ; hieher die Angabe Tirol : Grün. b. Born. Sc 

Flah. 1. c); bei Auer, oberhalb Neumarkt; 

T Bei Trient, zwischen Ponlealto und Pergine; 

R Bei Ala (Hg. 1 p. 135). 

5. (719.) Sc. crnstacenm Ag., Sirosiphon crustaceus Rbh., 
Sc. clavatum Ktz. — Rbh. IL p. 289 und 265; Hg. IL p. 32; Born. Sc 
Flah. 1. c. V. p. 106 Nr. 19. 

I Raffelstein hinter Friedberg bei Volders (Leithe 2 p. 11). 
U Bei Kufstein (Hg. 1 p. 136). 

Var. incrastans (Ktz.), Sc. incrustans Ktz. — Rbh. IL p. 264; 
Born. Sc Flah. 1. c. V. p. 107. 

I Innsbruck: Quellen im Weitenthaie bei Mühlau auf berieseltem 
Kalktuff, viele Quadratfuss grosse, sanftgewölbte, kurzfilzige, schwarz- 
braune, matte Ueberzüge bildend, mit Sc. myochroum (Kern. 86). 

6. (720.) Sc. alatum (Carm.) Borzi, Hg., Sitzungsber. böhm. 
Ges. Wiss. 1892 p. 136, Oscillaria alata Carm. b. Grev., Arthrosiphon 
alatus Rbh., Sc. crustaceum y alatum Hg., Arthrosiphon Grevillei Ktz., 
A. densus A. Br., Sc. densum Born. Sc Flah. — Rbh. III. p. 265; 
Hg. IL p. 32; Born. Sc Flah. 1. c. V. p. 109 Nr. 23 und p. 110 Nr. 24. 
U Kufstein (Hfl. b. Rbh. 1. c; Hg. 1 p. 136) und am Hinterkaiser 
(Hfl. I. c). 

B Bei Auer, am Bergwege zwischen Auer und Neumarkt; 

T Bei Deutschmetz reichlich, zwischen Pontealto und Pergine (Hg. 1 

p. 136). 



Digitized by 



Google 



Scytonema — Tolypothrix 129 

7. (721.) Sc. HoftnannU Ag. — Rbh. II. p. 259; Hg. II. p. 33; 
Born. & Flah. I. c. V. p. 97 Nr. 13. 

An feuchten Felsen, Holzflächen etc. 
I Bei Zirl, Kematen, Innsbruck, Hall und von da bis St. Magdalena 
mehrfach, Patsch, Matrei; 
U Bei Jenbach, Brixlegg, Kufslein mehrfach ; 
£ Bei Gossensass, Sterzing, Brixen; 

B Bei Atzwang, Steg, Blumau, Kardaun, Terlan, Bozen, Auer und 
Neumarkt mehrfach; 

T Bei Deulschmetz, Lavis, Trient, Pergine, Mattarello ; 
R Bei Calliano, Rovereto, Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 136). 

8. (722.) Sc. ambignnm Ktz. — Rbh. II. p. 258; Hg. H. p. 35; 
Born. & Flah. 1. c. V. p. 100 Nr. 14. 

Auf feuchter Erde. 
I Bei Hall; 
U Bei Kufstein; 
£ Bei Schelleberg; 

B Zwischen Atzwang und Steg ; bei Auer ; 
T Bei Deutschmetz, zwischen Trient und Pergine; 
R Bei Ala (Hg. 1 p. 136). 

9. (723.) Sc. ocellatnm Lyngb. — Hg. II. p. 35; Born. 6c 
Flah. 1. c. V. p. 95 Nr. 10. 

Auf feuchter Erde, an schattigen Felsen. 
I Bei Zirl, Kematen, Innsbruck am Wege zum Höttingerbild, bei 
Patsch, Matrei; 
U Bei Kuf stein mehrfach; 
E Bei Brixen; 

B Zwischen Atzwang und Steg, Kardaun und Bozen, bei Terlan, 
Bozen, Auer, Nenmarkt; 
T Bei Deutschmetz, Lavis, Trient, Pergine; 
R Bei Rovereto, Ala mehrfach (Hg. 1 p. 136). 

10. (724.) Sc. lanata (Ktz.) nob., Calothrix lanata Ktz. (1833), 
Lyngbya cincinnata Ktz. (1843), Sc. cincinnatum Thuret. — Hg. II. 
p. 35; Born. & Flah. 1. c. V. p. 89 Nr. 1. 

R In einem Gebirgsbache bei Santa Margherita nächst Serravalle 
(Hg. 1 p. 136). 

11. (725.) Sc. obscnram Ktz. — Rbh. II. p. 136; Hg. H. p. 36. 
In Sümpfen. 

T Bei Lavis, zwischen Gardolo und Trient; 

R Zwischen Mattarello und Calliano, Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 146). 

151. Tolypothrix Ktz. 
1. (726.) T. tennis Ktz. 

Var. Wartmanniana (Rbh.). - Rbh. II. p. 276; Hg. IL p. 37; 
bei Born. & Flah. L c. V. p. 122 Nr. 3 als Synonym von T. tenuis. 
E Zwischen Brennerbad und Schelleberg (Hg. 1 p. 136). 

Flora II. 9 
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2. (7:27.) T. lanata (Desv.) Ktz., Trichophorus lanatus Desv. — 
Rbh. IL p. 277 ; Hg. IL p. 37 ; Born. Sc Flah. L c. V. p. 120 Nr. 2. 

U Bei Kuf stein, auch am Hechtsee; 

E Zwischen Brennerbad und Schelleberg; 

B Zwischen Bozen und Leifers, bei Neumarkt; 

T Zwischen Salurn und San Michele, bei Lavis, zwischen Gardolo 

und Trient (Hg. 1 p. 136). 

R Gardasee: Torbole am Holze der Badeanstalt (Kirchn. 3 p. 25); 

zwischen Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 136). 

3. (728.) T. penicillata (Ag.) Thuret, Scytonema penicillatum Ag., 
Sc. turicense Naeg. — Rbh. IL p. 256; Born. Sc Flah. 1. c. V. 
p. 123 Nr. 4. 

An nassen Steinen und Holzwerk. 

Tirol (Hfl. b. Rbh. 10 IL p. 149 und 256; Grün. b. Born. & Flah. 1 
V. p. 124). 

I Oberhalb Hall mehrfach; 

U Am Achensee mehrfach, im Ausflusse des Hechtsees (Hg. 1 p. 136). 
M Meran: an nassen Felsen im Finele-Loche (Milde 13 p. 457). 
T In kleinen Bächen auf Felsen oberhalb Trient, zwischen Pontealto 
und Pergine, Calliano und Mattarello (Hg. 1 p. 136). 
R Gardaseeufer bei Torbole an Steinen (Kirchn. 3 p. 25); bei 
Rovereto und Ala mehrfach, Santa Margherita (Hg. 1 p. 136). 

Var. teiinis Hg., Sitzungsber. böhm. Ges. Wiss. 1892 p. 137. 
T In Abflüssen kleiner Felsquellen bei Trient (Hg. 1. c). 

152. Plectonema Thuret. 

1. (729.) P. Tommasiniannm (Ktz.) Born., Calothrix Tommasi- 
niana Ktz., C. Wrangelii Rbh. — Rbh. IL p. 272; Hg. IL p. 40; Born. 
et Flah. 1. c. V. p. 127 Nr. 1; Gomont 1. c.') XVL p. 99 Nr. 2. 

I Innsbruck : an Felsen der montanen Region im Weitenthaie, Moose 
überziehend (Kern, in Rbh. .Sc Nr. 1844; Leithe 2 p. 11 als Scytonema 
allochroum Ktz. [Rbh. H. p. 256]; das Exsiccat gehört jedoch nach 
Gomont hieher; vergl. auch Scytonema myochroum); zwischen Hall 
und St. Magdalena: 

U Zwischen Maurach und Jenbach reichlich, bei Brixlegg, Kufstein; 
R Santa Margherita bei Serravalle (Hg. 1 p. 137). 

Var. cincinnatnm Hg. -- Hg. IL p. 40. 
I Bei Patsch in kleinen Bächen und Quellen an der Eisenbahn; 

R Santa Margherita in einem Gebirgsbache auf Moos unter Mühlrädern 
(Hg. 1 p. 137). 

2. (730.) P. gracillimiim (Zopf) Hg., Glaucothrix gracillima 
Zopf. - - Hg. IL p. 41. 

I Innsbruck: im Warmhause des botanischen Gartens spärlich; 

B Bozen: im Warmhause des erzherzoglichen Gartens (Hg. 1 p. 137). 



1) Vergl. 86. Fam. Lyngbyaceae p. 138. 
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34. Farn. Rivulariaceae. 
153. Gloeotrichia Ag. 

1. (731.) G. nataus (Hedw.) Rbh., Tremella natans Hedw. — 
Hg. II. p. 45; Born, et Flah. 1. c. IV. p. 369 Nr. 5. 

In Sümpfen. 

B Zwischen Bozen und Leifers, bei Branzoll, Neumarkt; 

T Zwischen Gardolo und Trient; 

R Zwischen Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 137). 

Var. angnlosa (Roth) Ag., Rivularia angulosa Roth, G. angulosa 
Ag. — Hg. II. p. 45. 

K Im Pillersee (Ung. 8 p. 241). 

154. RlTnlaria Roth. 

1. (732.) R. minntnla (Ktz.) Born, et Flah., Limnactis minutula 
Ktz. - Rbh. II. p. 210; Hg. II. p. 46; Born, et Flah. 1. c. IV. p. 348 
Nr. 2. 

Tirol (Hfl. 1. c. p. 349). 
U Im Längensee bei Kufstein (Hg. 1 p. 137). 

2. (733.) R. haematites (Rara.) Ag., Batrachospermum haematites 
Ram. b. DC, R. calcarea Engl. Bot., Zonotrichia haematites Rbh., 
Z. calcarea Rbh., Z. Naegcliana Rbh.. Z. chrysocoma Bbh., Euactis 
Heeriana Naeg., Z. Heeriana Rbh., Z. scardonitana Rbh., Ainactis 
calcarea Ktz., A. alpina Ktz. — Rbh. II. p. 213—216; Hg. IL p. 47; 
Born, et Flah. I. c. IV. p. 350 Nr. 4. 

I Zwischen Hall und St. Magdalena mehrfach; 

U Zwischen Achensee, Maurach und Jenbach mehrfach (Hg. 1 p. 137) ; 
bei Kufstein (Hfl. b. Rbh. 10 IL p. 217 als Zonotrichia Naegeliana) ; 
im Mariasteiner See (Hfl. b. Grün. 3 p. 549 als Ainactis alpina); bei 
Kufstein spärlich (Hg. 1 p. 137); 

M Saltaus in Passeier, an berieselten, tufifartigen Felsen (K. Müller 3 
p. 372 als Euactis Heeriana); Meran: an nassen Felsen mit Kalk- 
tufTablagerung in Menge bei der Kirche in Grätsch, noch häufiger 
zwischen Grätsch und Algund mit Eucladium verticillatum und am 
Marlingerberge (Milde 9 p. 155 wo aus Versehen Polyzonia chryso- 
coma geschrieben wurde; 11 p. 191; 13 p. 435, 436, 437, 446, 458; 
30 p. 5). 

E Zwischen Brennerbad und Schelleberg (Hg. 1 p. 137). 
B Zwischen Blumau und Kardaun (Hg. 1 p. 137); um Bozen auf 
Felsen (Hsm. b. Rbh. 10 II. p. 214; Krav. 1 p. 7 als Z. chrysocoma); 
an tiberrieselten Kalkfelsen bei Soll im Mendelgebirge (Hfl. b. Rbh. 10 
IL p. 295 als Z. scardonitana); bei Auer, zwischen Auer und Neu- 
markt ; 

T Bei Trient, zwischen Pontealto und Pergine; 
R Bei Ala (Hg. 1 p. 137). 

Var. flayiatilis (Ktz.) Kirchn., Euactis fluviatilis Ktz., Zono- 
trichia fluviatilis Rbh., Isaclis fluviatilis Kirchn. — Rbh. IL p. 214; 
Hg. n. p. 47. 

I Innsbruck: im Mühlauerbache nahe den Quellen (Kern. 86 als 
Euactis mollis Ktz. [Rbh. IL p. 215]); bei Patsch (Hg. 1 p. 137). 

9* 



Digitized by 



Google 



132 Rivularia — Calothrix 

U Bei Kufstein (Hfl. b. Rbh. 10 II. p. 215); am Abflüsse des Hechl- 

sees ; 

E Zwischen Brennerbad und Schelleberg (Hg. 1 p. 137). 

B Um Bozen in Bächlein (Hfl. b. Rbh. 10 ü. p. 215). 

155. CalothriK Ag. 

1. (734.) C. parietina (Naeg.) Thuret, Schizosipbon parietinus 
Naeg. — Rbh. H. p. 235; Hg. II. p. 48; Born, et Flah. 1. c. HI. 
p. 366 Nr. 20. 

Auf nassen Felsen, Steinen und Holzwerk. 
V Bodenseeufer bei Bregenz und Mehrerau (Schrot & Kirchn. 1 
p. 97). 

I Bei Zirl, Keniaten, Völs, Innsbruck, zwischen Hall und St. Magalena 
häufig, bei Patsch, Matrei; 

U Am Achensee, bei Maurach, Jenbach, Rothholz, Wörgl, Brixlegg 
und Kufstein mehrfach; 

£ Zwischen Brennerbad und Schelleberg, Gossensass und Pflersch, 
Gossensass und Sterzing, bei Brixen; 

B Zwischen Atzwang und Steg zerstreut, bei Blumau, zwischen Blumau 
und Kardaun mehrfach, bei Terlan (Hg. 1 p. 137) ; Bozen ; Felsen bei 
dem Köfele (Krav. 1 p. 6); bei Bozen, ßranzoll, Auer mehrfach, 
am Bergwege von Auer nach Neumarkt zerstreut, bei Neumarkt; 
T Bei Deutschmetz, Lavis, bei Trient mehrfach, bei San Lazzaro, 
zwischen Pontealto und Pergine, bei Mattarello (Hg. 1 p. 137). 
R Gardaseeufer bei Torbole (Kirchn. 3 p. 25) ; bei Calliano, Rovereto, 
Serravalle, Santa Margherita, Ala (Hg. 1 p. 137). 

2. (735.) C. caespitosa (Ktz.) Hg., Maslichonema caespitosum Ktz., 
Rbh., C. parietina var. e caespitosa Hg. — Rbh. II. p. 226; Hg. II. 
p. 49. 

I Oberhalb Hall mehrfach; 

U Am Achensee, bei Brixlegg, Kufstein ; 

E Zwischen Brennerbad und Schelleberg, Gossensass und Pflersch ; 

B Zwischen Atzwang und Steg, bei Branzoll, Neumarkt; 

T Bei Trient; 

R Zwischen Mattarello und Calliano, bei Ala (Hg. 1 p. 138). 

3. (736.) C. fnsca (Ktz.) Born, et Flah., C. solitaria Kirchn.,. 
Mastichothrix aeruginea Ktz., M. fusca Ktz. — Hg. II. p. 51 ; Born, et 
Flah. 1. c. m. p. 364 Nr. 17. 

Im schleimigen Lager verschiedener Algen. 
U Im Längensee bei Kufstein; 
B In Sümpfen zwischen Bozen und Leifers; 
T Zwischen Gardolo und Trient; 
R Zwischen Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 138). 

4. (737.) C. gjpsophila (Ktz.) Thuret, Schizosipbon gypsophilus- 
Ktz.. Seh. cinctus Naeg. — Rbh. II. p. 234, 237 ; Hg. II. p. 52 ; 
Born, et Flah. 1. c. III. p. 377 Nr. 5. 

An feuchten Felsen, Mauern. 
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V Bei Kufstein (Hfl. b. Rbh. 10 II. p. 234; Hg. I. p. 138). 

B Bei Bozen; Englar in Eppan (Hsm., Hfl. b. Rbh. 10 II. p. 234); 

zwischen Blumau, Kardaun und Bozen mehrfach; bei Auer und 

zwischen Auer und Neumarkt; 

T Zwischen Trient, Pontealto und Pergine; 

R Bei Ala (Hg. 1 p. 138). 

5. (738.) C. Orsiniana (Ktz.) Thuret, Mastichonema Orsinianum 
Ktz., Dichothrix Orsiniana Born, et Fiah. — Rbh. II. p. 228; Hg. IL 
p. 52; Born, et Flah. 1. c. III. p. 376 Nr. 4. 

An nassen Felsen. 

V Sulzfluh (Kirchn. 1 p. (181)). 
I Bei Patsch ; 

U Am Achensee, bei Maurach; 

E Zwischen Brennerbad, Pflersch und Schelleberg, Gossensass und 

Sterzing stellenweise häufig; 

T Zwischen Pontealto und Pergine; 

R Bei Rovereto, Santa Margherita, Ala mehrfach (Hg. 1 p. 138). 

6. (739.) C. Baaeriana (Grün.) Hg., Schizosiphon Bauerianus 
Grün. b. Wittr. et Nordst., Mastichonema Bauerianum Grün. — 
Rbh. IL p. 227; Hg. IL p. 53; Born, et Flah. 1. c. IIL p. 374 Nr. 3. 
U Am Rande des Längensees bei Kufstein (Hg 1 p. 138). 

7. (740.) C. Meneghiniana (Ktz.) nob., Schizosiphon Meneghinianus 
Ktz. — Rbh. n. p. 238. 

U Bei Kufstein (Hfl. nach Grün. b. Rbh. 10 IL p. 



156. Leptoehaete Borzi. 

1. (741.) L. rlTularis Hg. — Hg. IL p. 54. 
In fliessenden, klaren Wässern. 

I Hall: am Wege nach St Magdalena; 
E Bei Gossensass, Pflersch mehrfach; 
B Bei Neumarkt; 
R Bei Ala (Hg. 1 p. 138). 

2. (742.) L. emgtaeea Borzi. — Born, et Flah. 1. c. III. p. 342 Nr. 1. 
Var. gracilis Hg., Sitzungsber. böhm. Ges. Wiss. 1892 p. 138. 
Auf feuchten Kalksteinfelsen. 

I Zwischen Hall und St. Magdalena; 
B Bei Auer, oberhalb Neumarkt; 
R Bei Ala (Hg. 1 p. 138). 

— Inomeria Ktz. •) 
— I. Brebissoniana Ktz. — Rbh. IL p. 223. 
B Bozen: ausser dem Kühlen Brünnl (Krav. 1 p. 5). 



') Die hieher gehörigen Formen stellen nach Hg. II. p. 54 Fussnote bloss 
gewisse Entwicklungsznstände anderer fadenartiger Rivnlariaceen -Formen dar und 
sind nach ihm, sowie nach Thnret und Bornet nicht als selbständige Arten auf- 
zufassen. 
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35. Farn. Nostocaceae. 

157. Nostoc Vauch. 

1. (743.) N. entieulare (Br6b.) Born, et Flab., Anabaena cuticularis 
ßr^b. - Hg. II. p. 57; Born, et Flah. 1. c. VII. p. 187 Nr. 1. 

T In Sümpfen zwischen Gardolo und Trient spärlich (Hg. 1 p. 138). 

2. (744.) N. palndosnm Ktz. ~ Rbh. II. p. 164; Hg. H. p. 58; 
Born, et Flah. 1. c. VH. p. 191 Nr. 5. 

In Sümpfen. 

Tirol (Hfl. b. Rbh. 10 IL p. 165). 
I Bei Innsbruck (Rbh. 1. c). 
E Zwischen Brennerbad und Schelleberg; 
B Bei Branzoll, Neumarkt; 
T Bei Lavis, zwischen Gardolo und Trient (Hg. 1 p. 138). 

3. (745.) N. pisclnale Ktz., N. agglutinans Menegh. — Rbh. IL 
p. 178. — Hg. n. p. 58; Born, et Flah. 1. c. VH. p. 194 Nr. 7. 

B Bozen: in einer abweichenden Form (Hfl. b. Rbh. 10 IT. p. 178; 
Krav. 1 p. 6). 

4. (746.) N. spongiaefonne Ag., N. inundatum Ktz. — Rbh. IL 
p. 171; Hg. II. p. 59; Born, et Flah. 1. c. VIL p. 197 Nr. 10). 

Bin der Umgebung von Bozen (Hsm. b. Rbh. 10 IL p. 171; 
Krav. 1 p. 6). 

5. (747.) N. mnseornm Ag., Hormosiphon riparium Cesati, 
N. riparium Rbh. — Rbh. IL p. 173 und 170; Hg. IL p. 60; Born, et 
Flah. L c. VII. p. 200 Nr. 14. 

I Bei Zirl, Kematen (Hg. 1 p. 139); Innsbruck: an feuchten und 

felsigen Stellen 600 m (Kern. 78^ Nr. 399, 78^ I. p. 135), am Wege 

zum Höttingerbild, zwischen Hall und St. Magdalena, bei Patsch, 

Matrei ; 

U Bei Jenbacb, bei Brixlegg und Kufstein mehrfach (Hg. 1 p. 139). 

K In Wäldern auf Moos (Ung. 8 p. 241). 

E Bei Pflersch, Schelleberg, Slerzing; 

B Bei Biumau, Kardaun, Terlan, Bozen, Auer, zwischen Auer und 

Neumarkt ; 

T Bei Deutschmetz, Lavis, zwischen Pontealto und Pergine, bei 

Mattarello ; 

R Bei Calliano, Rovereto, Ala (Hg. 1 p. 139). 

6. (748.) N. calcicola Ag.. Breb. — Rbh. H. p. 174; Hg. U. 
p. 61 ; Born, et Flah. 1. c. VII. p. 200 Nr. 16. 

B Bozen: in Warmhäusern des erzherzoglichen Gartens spärlich 
(Hg. 1 p. 139). 

7. (749.) N. foliaceum Ag., Moug. — (Rbh. IL p. 173); Hg. IL 
p. 62; Born, et Flah. 1. c. VIL p. 202 Nr. 17. 

Aul feuchter Erde, an Gräben. 
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B Bei Neumarkt; 

T Zwischen Gardolo und Trient (Hg. 1 p. 139). 

8. (750.) N. commane Vauch., N. Cesatii Balsamo, N. alpinum 
Klz. var. mastigotrichuni Rbh.. N. arctum Klz. — Rbli. II. p. 175, 
171, 174; Hg. II. p. 62; Born, et Flah. 1. c. VII. p. 203 Nr. 18. 

Auf feuchter Erde, nassen Grasplätzen. 
I Bei Kematen, Völs, Innsbruck Hg. 1 p. 139); am Paschberge 
(Prantner, Perktold Hb. F.); bei Hall. Patsch. Matrei (Hg. 1 p. 139). 
U Bei Jenbach, Brixlegg, Wörgl (Hg. 1 p. 139); Thiersee (DT.) ; bei Kuf- 
stein (Hfl. b. Rbh. 10 IL p. 195 als N. alpinum b. mastigotrichum ; 
Hg. 1 p. 139). 

K Häufig im ganzen Gebiete, besonders auf Kalkboden (L/ug. 8 p. 241). 
M Meran: gemein auf trockenen Abhängen bei Grätsch (Milde 10 
p. 155; 13 p. 457 als N. Cesatii; b. Rbh. 10 IL p. 175 als N. alpinum 
b. mastigotrichum). 

E Bei Pflersch, Gossensass, Sterzing, Brixen (Hg. 1 p. 139). 
B Auf nasser Erde bei Klobenstein (Krav. 1 p. 6); bei Atzwang, 
Steg, Blumau, Kardaun, Terlan mehrfach (Hg. 1 p. 139); bei Bozen 

(Hfl. b. Rbh. 10 IK p. 172 als N. arctum forma ); bei Bozen, 

Branzoll (Hg. 1 p. 139); Neumarkt (Krav. 1 p. 6; Hg. 1 p. 1.39). 

T Bei Trient, Pergine, Mattarello; 

R Bei Calliano, Rovereto, Serravalle, Ala (Hg. 1 p. 139). 

Var. pellncidnm Ktz., N. pellucidum Ktz. — Rbh. IL p. 176; 
Hg. IL p. 62; Born, et Flah. 1. c. VO. p. 203 Nr. 18. 
U Bei Brixlegg mit der Art (Hg. 1 p. 139). 
B Bei Klobenstein und Seis (Krav. 1 p. 6). 

9. (751.) N. sphaerienm (Poir.) Vauch., Tremella sphaerica Poir., 
N. irreguläre Warün., N. vesicarium Breb. [an (Bull.) DC, Rbh. IL 
p. 166?], N. lichenoides Ktz. [an (Ag.) Vauch., Rbh. IL p. 166?]. — 
Rbh. IL p. 167; Hg. H. p. 63; Born, et Flah. 1 VII. p. 208 Nr. 19. 
I Innsbruck : an feuchten Kalkfelsen in der Kranebitterklamm 
(Kern. 86). 

K Kitzbühel: an feuchten W^änden der Kalkfelsen (üng. 5 IL p. 546; 

8 p. 241). 

M Meran : am „ Waal** bei Algund an nassen Felsen massenhaft 

(Müde 11 p. 191; 13 p. 457). 

E Zwischen Gossensass und Pflersch (Hg. 1 p. 139). 

B In einem Teiche bei Klobenstein am Ritten (Hsm. b. Rbh. 10 IL 

p. 166; Krav. 1 p. 6); auf Hypnum cuspidatum um Bozen, in einem 

Bächlein am Gurhofe in Gries (Krav. l p. 6 Nr. 81, 86). 

T Bei Civezzano; 

R Bei Ala (Hg. 1 p. 139). 

10. (752.) N. macrospornm Menegh., Horniosiphon macrosporus 
Ktz. — Rbh. IL p. 163; Hg. IL p. 64; Born, et Flah. 1. c. VII. 
p. 209 Nr. 21. 

I Innsbruck: am Wege zum Höttingerbild , zwischen Hall und 
St Magdalena zerstreut; 
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U Bei Brixlegg, Kufstein mehrfach; 

B Bei Auer; 

T Bei Deutschmelz spärlich, bei Trienl, zwischen Pontealto und 

Pergine (Hg. 1 p. 139). 

11. (753.) N. microscopicnm Carm., N. rupestre Ktz., Hor- 
mosiphon furfuraceus Ktz., H. macrosiphon Ktz. — Rbh. II. p. 163; 
Hg. n. p. 64; Born, et Flah. 1. c. VII. p. 210 Nr. 22. 

V An nassen Kalkfelsen beim Schlosse Vaduz (Beck b. Beck & 
Zahlbr. 1» Nr. 228, 1^ XII. p. 84). 

I Bei Zirl, Innsbruck am Wege zum Höttingerbild, zwischen Hall 
und St. Magdalena zerstreut, bei Patsch, Matrei; 
U Bei Maurach, Jenbach mehrfach, Brixlegg (Hg. 1 p. 139); Kufstein 
an nassen Diluvialconglomerat-Felsen (Hfl. b. Grün. 3 p. 413); Kuf- 
stein mehrfach (Hg. 1 p 139). 

M Meran: an nassen Felsen im Finele-Loche massenhaft (Milde 11 
p. 191; 13 p. 457). 

E Zwischen Brennerbad und Schelleberg, bei Pflersch, Gossensass, 
Sterzing ; 

B Zwischen Blumau, Kardaun und Bozen, bei Terlan (Hg. 1 p. 139); 
auf feuchten Felsen um Bozen (Krav. 1 p. 6); bei Bozen, Auer, 
zwischen Auer und Neumarkt mehrfach; 

T Bei Deutschmetz, Lavis, Trient, San Lazzaro, zwischen Pontealto 
und Pergine; 

R Zwischen Mattarello und Calliano, bei Rovereto, Ala (Hg. 1 p. 139), 

12. (754.) N. sphaeroides Ktz. — Rbh. IL p. 165; Hg. H. p. 65; 
Born, et Flah. 1. c. VII. p. 212 Nr. 23. 

Auf feuchter Erde, nassen Felsen. 
I Bei Zirl, Kematen, Hötting, Hall, Patsch, Matrei; 
U Bei Jenbäch, Brixlegg, Wörgl, Kufstein; 
E Bei Pflersch, Gossensass, Sterzing; 

B Zwischen Vilpian und Terlan, bei Blumau, zwischen Kardaun und 
Bozen, bei Auer, Neumarkt; 

T Bei Deutschmetz, Lavis, Trient, Pergine, Mattarello; 
R Bei Calliano, Rovereto, Serravalle, Ala (Hg. 1 p. 139). 

13. (755.) N. caernlenm Lyngb. - Rbh. H. p. 167; Hg. IL 
p. 66; Born, et Flah. 1. c. VIL p. 213. Nr. 24. 

In Sümpfen. 
U Bei Kufstein mehrfach; 
E Zwischen Brennerbad und Schelleberg; 
B Zwischen Bozen und Leifers, bei Neumarkt, Branzoll; 
T Bei Lavis, zwischen Gardolo und Trient; 
R Zwischen Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 140). 



14. (756.) N. Terrncosnm (L.) Vauch., Tremella verrucosa L., 
Linkia verrucosa Pollini, FL veron. IIL p. 504, N. peloponnesiacum Ktz. 
^^h. IL p. 176, 172; Hg. IL p. -^-^ -^ " " " 

7. 

Südtirol (Pollini 1. c. p. 505). 



j^iiiKict veirucusa i^uuiui, ri. verou. iii. p. ou*, i^. peioponnesiacuni äiz. 
— Rbh. n. p. 176, 172; Hg. IL p. 66; Born, et Flah. 1 VIL p. 216 

Nr. 27. . *^ 
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B Bei Bozen (Hfl. b. Rbh. 10 IL p. 172; Krav. 1 p. 6 Nr. 84 als 
N. peloponnesiacum Ktz.); am Gurbofe in Gries und ausser dem 
Kohlen BrOnnl (Krav. 1 p. 6 Nr. 87). 

R In einem Bache zwischen Mattarello und Calliano massenhaft in 
bis haselnussgrossen Exemplaren, in Gebirgsbächen bei Ala mehrfach 
(Hg. 1 p. 140). 

15. (757.) N. minatissimnm Ktz. — Rbh. IL p. 162. 
M Meran: auf Grimmia leucophaea bei Grätsch (Milde 13 p. 457). 
B In Weihern am Ritten, Bozen: am Kühlen Brünnl (Krav. 1 p. 6). 

158. Anabaena Bory. 

1. (758.) A. flos aqnae (Lyngb.) Br6b.. Nostoc flos aquae Lyngb. 

— Rbh. IL p. 182; Hg. IL p. 68; Born, et Flah. 1. c. VH. p. 228 Nr. 4. 
B In Sümpfen zwischen Bozen und Leifers (Hg. 1 p. 140). 

2. (759.) A. oscillarioides Bory, Sphaerozyga oscillarioides Ktz. 

— Rbh. IL p. 194; Hg. IL p. 69; Born, et Flah. L c. VIL p. 233 Nr. 10. 

In stehenden Gewässern. 
U Bei Kufstein mehrfach; 
£ Zwischen Brennerbad und Schelleberg; 

B Zwischen Bozen und Leifers, bei Branzoil mehrfach, Neumarkt; 
T Bei Lavis, zwischen Gardolo und Trient; 
R Zwischen Mattarello und Calliano, Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 140). 

3. (760.) A. Heafleriana Grün. b. Rbh., Spermosira Heufleriana 
Grün, in litt, ad Rbh. — Rbh. IL p. 198. 

U In Bächen am Hinterkaiser zwischen Scytonema myochroum (Hfl. b. 
Rbh. 10 IL p. 198). 

159. Cylindrospermum Ktz. 

1. (761.) C. stagnale Ktz., Anabaena stagnalis Ktz. — Hg. IL 
p. 70; Born, et Flah. 1. c. VIL p. 250 Nr. 1. 

U Bei Kufstein; 

T Bei Lavis (Hg. 1 p. 140). 

2. (762.) C. lieheniforme (Bory) Ktz., Anabaena licheniforrais 
Bory. — Rbh. IL p. 187; Hg. IL p. 71; Born, et Flah. L c. VIL 
p. 253 Nr. 3. 

T In Sümpfen zwischen Gardolo und Trient (Hg. 1 p. 140). 

3. (763.) C. macrospermnm Ktz., Anabaena macrosperma Hg. 

— Rbh. IL p. 186; Hg. II. p. 71; Born, et Flah. 1. c. VH. p. 252 Nr. 2. 

Auf feuchter Erde, zwischen Moos u. s. w. 
I Bei Kematen, Matrei; 
U Bei Kufstein; 

B Zwischen Atzwang und Steg, bei Terlan (Hg. 1 p. 140); Bozen: 
Quelle vor Runkelstein (Krav. 1 p. 51); bei Branzoil, Neumarkt; 
T Bei Lavis; 
R Zwischen Mattarello und Calliano, Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 140). 
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Var. majns (Ktz.), Cylindrospermum majus Ktz. — Rbh. II. 
p. 187; Hg. II. p. 71; Born, et Flah. 1. c. VII. p. 252 Nr. 2. 
I Bei Matrei mit der Art; 
U Bei Kufstein mit der Art (Hg. 1 p. 140). 

160. Anlosira Kirchn. 

1. (764.) A. laxa Kirchn. — Hg. II. p. 74; Born, et Flah. 1. c. 
VH. p. 256 Nr. 1. 
U In Sümpfen bei Lavis (Hg. 1 p. 141). 



36. Fam. Lyngbyaceae.^) 

161. Microcoleus Desm. (Chthonoblastus Ktz.) 

1. (765.) M. yaginatns fVauch.) Gomont, Oscillatoria vaginata 
Vauch., M. terrestris Desm.. Vaginaria terrestris Bory, Oscillatoria 
repens Ag.. Oscillaria repens Ktz., Chthonoblastus repens Ktz., 
M. terrestris a. repens Hg. — Rbh. II. p. 132 ; Hg. II. p. 76 ; Gomont 
XV. p. 355 Nr. 4, T. 14 F. 12. 

Auf feuchter Erde, betretenem Rasenboden. 
I Bei Kematen, Innsbruck, Hall, Matrei (Hg. 1 p. 141). 
U Bei Kufstein (Hfl. b. Rbh. 10 H. p. 132). 
£ Bei Sterzing; 

B Bei Atzwang, Blumau, Terlan (Hg. 1 p. 141) ; Bozen (Hsm. b. Rbh. 10 
n. p. 132); Felsen am Kühlen Brünnl (Krav. 1 p. 4); bei BranzoU, 
Auer, Neumarkt; 
T Bei Trient, Pergine; 
R Bei Rovereto (Hg. 1 p. 141). 

Var. Tancberi (Ktz.), Chthonoblastus Vaucheri Ktz. — Rbh. IT. 
p. 132; Hg. II. p. 76. 
B Bozen : mit der Art an den Felsen beim Kühlen Brünnl (Krav. 1 p. 4). 

2. (766.) M. montieola (Ktz.) Hg., Chthonoblastus monticola Ktz . 
— Rbh. H. p. 134; Hg. H. p. 77; Gomont 1. c. XV. p. 356 Nr. 4. 

An feuchten, schattigen Abhängen, Felsen. 
I Innsbruck, zwischen Hall und St. Magdalena mehrfach, bei Patsch, 
Matrei ; 

U Bei Brixlegg, Kufstein; 

B Zwischen Blumau und Kardaun, bei Terlan, Bozen, zwischen Auer 
und Neumarkt; 

T Bei Deutschmetz, Lavis, Trient, zwischen Pontealto und Pergine 
mehrfach ; 



*) Vergl. : Gomont M., Monographia des Oscillariees Noctocacees homo- 
cystees in: Ann. sc. nat. Bot. Iser. Tome XV. 1892 p. 263 — 868, pl. VI— XIV 
(I.); Tome XVI. 1892 p. 91—264, pl. I— VII (IL). 
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R Zwischen Mattarello und Calliano, bei Rovereto, Serravalle, Ala 
(Hg. 1 p. 141). 

3. (767.) M. lacuster (Rbh.) Farlow. Chlhonoblastus lacustris 
Rbh. — Rbh. IL p. 133; Hg. ü. p. 78: Gomont 1. c. XV. p. 359 Nr. 6. 
U Am Hechlsec bei Kufstein (Hg. i p. 141). 

16^. SebizothHx Ktz. 

1. (768.) Seh. hyalina Ktz., Microcoleus hyalinus Kirchn. — 
Rbb. n. p. 267; Hg. H. p. 78. 

II Zwischen Mattarello und Calliano, dann bei Roveredo in einer 
abweichenden Form (Hg. 1 p. 142). 

2. (769.) Seh* ealcilega (A. Br.) Hg.. Hydrocoleum calcilegum 
A. Br., Hg., Microcoleus hyalinus ß calcilegus Hg. — Rbh. II. p. 294 ; 
Hg. IL p. 78, 267. 

Auf berieselten Felsen. 

I Zwischen Hall und St Magdalena mehrfach, bei Patsch; 
U Zwischen Achensee und Jenbacb ; bei Kufstein ; 

E Zwischen Brennerbad und Schelleberg, Gossensass und Pflersch; 
B Zwischen Atzwag und Steg, Blumau und Kardaun, bei Auer, am 
Bergwege zwischen Auer und Neumarkt; 
T Bei Deutschmetz. Lavis, Trient, zwischen Pontealto und Pergine; 

II Bei Rovereto, Ala (Hg. 1 p. 141). 

3. (770.) Seh* fnscescens Ktz., Microcoleus fuscescens Kirchn. 
- Rbh. IL p. 268; Hg. IL p. 79; Gomont 1. c. XV. p. 324 Nr. 25. 
T. 11 F. 4—6. 

I Bei Patsch in einer abweichenden Form Hg. 1 p. 142). 
B Auf der Rittneralpe (Krav. 1 p. 6). 

4. (771.) Seh. Sehiedermajri Grün. b. Rbh. — Rbh. IL p. 270. 
B An feuchten Felsen bei Bozen (Hsm. b. Rbh. 10 IL p. 270). 

5. (772.) Seh* pnlTinata (Ktz.) Gomont, Inactis pulvinata Ktz., 
Inomeria Brebissoniana Rbh. — Rbh. IL p. 223 p. p.; Hg. IL p. 80; 
Gomont l. c. XV. p. 298. 

I Gschnitzthal : in ausgedehnten reinen Lagern im Wasserrinnsale der 
Schmiede unter dem Ansitze Schneeberg (WettsL in litt). 
V Zwischen der mittleren und oberen Kothalpe am Spieljoch in der 
Holzrinne einer Quellenleitung (Hieronymus b. Hauck u. Richter 1 
Nr. 744). 

163. Hydrocoleum Ktz. 

' 1. (773.) H* lacnstre A. Br., Schizothrix lacustris Ktz., Inactis 
lacustris Kirchn., Microcoleus Braunii Hg. — Rbh. IL p. 293 ; Hg. IL 
p. 79. 
R Torbole: am Holzwerk der Badeanstalt (Kirchn. 3 p. 26). 

2. (274.) H. rlTularioides Hg., Sitzungsber. böhm. Ges. Wiss. 
1892 p. 141. 
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"B Auf vom Wasser berieseilen Kalksteinen an der Südbahn zwischen 
Atzwang und Steg, Kardaun und Blumau an einer Stelle reichlich; 
T Bei Trient (Hg. 1 p. 141). 

3. (775.) H. snbcrnstacenm Hg. in Sitzungsber. böhm. Ges.-Wiss. 
1891 p. 344. 

X Zwischen Brennerbad und Schelleberg am Rande von Sümpfen 

mit einer anderen Hydrocoleum-Form ; 

T Zwischen Trient und Pergine; 

K Zwischen Mattarello und Calliano, Rovereto und Ala mehrfach 

(Hg. 1 p. 142). 

4. (776.) H. homoeotrichnm Ktz., Inactis homoeotricha Kirchn. 
— Rbh. n. p. 150; Gomont 1. c. XV. p. 344 Nr. 9. 

K Unter einem Wasserfalle bei Rovereto auf Wassermoosen etc. fest- 
sitzend in einer abweichenden Form (Hg. 1 p. 142). 

134. Inactis Ktz. 

1. (777). I. tornata Ktz., I. Kützingii a. tornata Rbh. — Rbh. IL 
p. 159; Hg. n. p. 80. 

I Bei Kematen, zwischen Hall und St. Magdalena, bei Patsch; 

TJ Zwischen Achensee, Maurach und Jenbach mehrfach; 

X Zwischen Gossensass und Sterzing, Brennerbad, Schelleberg und 

Pflersch ; 

B Zwischen Blumau unJ Kardaun, oberhalb Terlan mehrfach, bei 

Branzoll, Auer, zwischen Auer und Neumarkt, oberhalb Neumarkt 

mehrfach ; 

T Bei Lavis, Trient zerstreut, zwischen Pontealto und Pergine, bei 

Mattarello ; 

R Zwischen Mattarello und Calliano, bei Rovereto, Ala zerstreirt 

(Hg. 1 p. 142). 

2. (778.) I. fascicnlata (Naeg.) Grün., Hypheothrix fasciculata 
Naeg., Inactis fasciculata Grün., Schizothrix fasciculata Gomont. — 
Rbh. U. p. 160 ; Hg. H. p. 81 ; Gomont 1. c. XV. p. 298 Nr. 2, T. 6 F. 1—3. 
V Bodenseeufer bei Bregenz und Mehrerau auf Steinen und Holzwerk 
incrustierende Ueberzüge bildend (Schrot. Sc Kirchn. 1 p. 99). 

I In Bächen bei Patsch; 

R Zwischen Mattarello und Calliano, bei Roveto, Ala (Hg. 1 p. 143). 

3. (779.) I. penicillata (Ktz.) Kirchn.. Leibleinia penicillata Ktz., 
Phormidium fasciculatum Ktz., Schizothrix penicillata Gomont. — 
Rbh. IL p. 117; Gomont 1. c. XV. p. 305 Nr. 9, T. 7 F. 8—10. 

B Bei der Seiserbrücke (Krav. 1 p. 6). 

165. Symploca Ktz. 

1. (780.) S. minata (Ag.) Rbh., Scytonema minutum Ag. — 
Rbh. II. p. 155; Hg. IL p. 82. 

I In einem Walde zwischen Hall und St. Magdalena (Hg. 1 p. 155). 

2. (781.) S. Friesii (Ag.) Ktz., Oscillatoria Friesii Ag., S. Friesiana 
Ktz., Schizothrix Friesii Gomont (inclus. S. minuta). — Rbh. IL p. 158 ; 
Hg. IL p. 82; Gomont 1. c. XV. p. 316 Nr. 18, T. 9 F. 1—2. 
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Var. Wallrothiana (Ktz.), S. Wallrothiana Ktz., S. Friesii 
forma c. bei Rbh. — Rbh. IL p. 158. 

N Val Secco bei Castelfondo (Hfl. b. Grün. 4 p. 155; b. Rbh. 10 L 
p. 246). 

166. Lyngbja Ag. 

1. (782.) L* Martensiana (Ktz.), Menegh. Leibleiuia Martensiana 
Ktz. — Rbh. II. p. 143; Hg. II. p. 84. 

In Sümpfen. 
I Bei Völs ; 

B Zwischen Bozen und Leifers, bei Branzoll ; 
T Zwischen Gaidolo und Trient; 
R Zwischen Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 143). 

2. (783.) L. dlTfrgens -(Ktz.) nob., Leptomitus divei'gens Ktz. 
(1833), Oscillatoria divergens Corda, Leptothrix divergens Ktz., Lepto- 
Ihrix rigidula Ktz. (1845), Lyngbya rigidula Hg. — Rbh. II. p. 74; 
Hg. n. p. 84. 

In Sümpfen, Lachen u. s. w. 
I Bei Kematen ; 
U Bei Wörgl, Kufstein ; 

B Zwischen Bozen und Leifers, bei Branzoll, Auer, Neumarkt; 
T Zwischen Salurn und San Michele, bei Lavis, zwischen Gardola 
und Trient; 
R Zwischen Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 143). 

3. (784.) L. fontana (Ktz.) Hg., Leptothrix fontana Ktz., 
Hypheothrix fontana Rbh. — Rbh. IL p. 75; Hg. IL p. 85; Gomout L c. 
p. 144. 

In klaren Gewässern. 
I Bei Zirl, Kematen, oberhalb Hall mehrfach, bei Matrei ; 
U Oberhalb Jenbach mehrfach, bei Brixlegg, Kufstein; 
E Zwischen Sehelleberg und Brennerbad, Gossensass und Pflersch,. 
bei Sterzing; 

B Zwischen Atzwang und Steg, bei Brauzoll, Auer, Neumarkt; 
T Bei Trient, Pergine : 

R Zwischen Mattarello und Calliano, bei Rovereto, Santa Margherita,^ 
Ala (Hg. 1 p. 143). 

4. (785.) L* pnrpnrascens (Ktz.?) Hg., ? Leptothrix purpurascens 
Ktz., Hyptheothrix purpurascens Rbh., Phormidium purpurascens 
Gomont. — Rbh. IL p. 87; Hg. IL p. 86; Gomont L c. XVI. p. 166 
Nr. 8, T. 4 F. 19. 

E In Gebirgsbächen zwischen Brennerbad und Schelleberg, Gossensass 
und Pflersch (Hg. 1 p. 143). 

167. Hypheothrix Ktz. 

1. (786.) H. tennissima (Naeg.) Rbh., Leptothrix tenuissima Naeg.^ 
Lyngbya tenuissima Hg. — Rbh. IL p. 77 (non p. 292) ; Hg. IL p. 86. 

Auf feuchter Erde, an Baumstrünken. 
E Bei Schelleberg, Gossensass und Sterzing (Hg. 1 p. 143). 
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2. (787.) H. grloeophila (Klz.) Rbh., Leptothrix gloeophila Ktz., 
Lyngbya gloeophila Hg. — Rbh. II. p. 77 ; Hg. 11. p. 87 ; Gomont 1. c. 
XVI. p. 167 Nr. 10, T. 4 F. 21, 22. 

Im schleimigen Lager verschiedener Algen. 
I Zwischen Hall und St. Magdalena, bei Patsch; 
U Oberhalb Jenbach, bei Kufstein; 
B Zwischen Blumau und Kar dann, bei Auer, Neumarkt; 
T Bei Lavis, Trient, zwischen Pontealto und Pergine; 
R Bei Rovereto, Ala mehrfach (Hg. 1 p. 143). 

3. (788.) H. compacta (Ktz.) Rbh;, Leptothrix compacta Ktz., 
Lyngbya compacta Ag. — Rbh. IL p. 79; Hg. IL p. 88; Gomont L c. 
XVI. p. 114 Nr. 8. 

B Bozen: an Felsen vor Runkelstein (Krav. 1 p. 5). 

4. (789.) H. cataractarnm (Rbh.) Naeg., Phormidium cataractarum 
Rbh., Phormidium incrustatum var. ß cataractarum Gomont, Lyngbya 
cataractarum Hg. - Rbh. IL p. 116; Hg. IL p. 90; Gomont L c. XVI. 
p. 170. 

U Spieljoch am Sonnenwendjoch (Hieronymus b. Hauck u. Richter 1 
Nr. 744). 

• 

5. (790.) H. innndata (Ktz.) Hg., Phormidium inundatum Ktz., 
Lyngbya inundata Kirchn. — Rbh. IL p. 116; Hg. IL p. 90; Gomont 1. c. 
XVL p. 172 Nr. 16, T. 4 F. 31, 32. 

Auf feuchten Mauern, Steinen, Hölzern. 
I Bei Zirl, Kematen, Völs, Innsbruck, Hall, Patsch, Matrei; 
U Am Achensee, bei Maurach, Jenbach, Brixlegg, Wörgl, Kufstein; 
E Bei Brennerbad, Schelleberg, Pflersch, Gossensass, Sterzing, Brixen ; 
B Zwischen Atzwang und Steg, bei Blumau, Terlan, Bozen, Branzoll, 
Auer, Neumarkt; 

T Bei Lavis, Trient, Pergine, Mattarello; 
R Bei Calliano, Rovereto, Serravalle, Ala (Hg. 1 p. 143). 

6. (791.) H. amoena (Ktz.) Hg., Phormidium amoenum Ktz. 
Oscillatoria amoena Gomont, Lyngbya amoena Hg. — Rbh. IL p. 115; 
Hg. IL p. 91 ; Gomont 1. c. XVI. p. 225 Nr. 23, T. 7 F. 9. 

K Im Längensee (Hg. 1 p. 144). 

7. (792.) H. Henfleri (Grun.j nob., Schizothrix Heufleri Grün., 
Gomont, Lyngbya nigrovagiuata Hg. — Rbh. IL p. 270; Hg. IL p. 92; 
Gomont L c. XV. p. 325 Nr. 26, T. 11 F. 7, 8. 

An feuchten Felsen, besonders auf Kalk. 
1 Bei Innsbruck, zwischen Hall und St. Magdalena mehrfach, bei 
Patsch, Matrei; 

V Zwischen Achensee und Jenbach, bei Rothholz, Brixlegg mehrfach 
(Hg. 1 p. 144); Kufstein: an nassen Felsen zwischen Moosen (Hfl. b. 
Rbh. 10 IL p. 270; b. Gomont 1 XV. p. 325); bei Kufstein; 
B Zwischen Blumau und Kardaun, bei Auer, am Bergwege zwischen 
Auer und Neumarkt; 
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T Bei Deutschmetz, zwischen Pontealto uod Pergine; 

R Zwischen Mattarello und Calliano, bei Rovereto, Ala mehrfach 

(Hg. 1 p. 144). 

8. (793.) H* ealcieola (Ag.) Rbh., Osciliatoria calcicohi Ag., 
Leptothrix calcicola Ktz., Lynghya calcicola Hg. — Rbh. IL, p. 78; 
Hg. II. p. 92; Gomont l. c. XV. p. 307 Nr. 10, T. 8 F. 1-3. 

I Innsbruck : in Warmhäusern des botanischen Gartens, bei Hall ; 
B Bei Atzwang, Bozen : in Warmhäusern des erzherzoglichen Gartens 
in mehreren Formen, bei Auer; 

T Trient: auf sehr schattigen Kalksteinfelsen am Wasserfalle bei 
Pontealto (Hg. 1 p. 144). 

Var. Tiolacea Hg. — Hg. II. p. 93. 
I Bei HaU mit der Art Hg. 1 p. 144). 

9. (794.) H. roseola Rieh., Lynghya roseola Hg., Plectonema 
roseolum Gomont. — Hg. II. p. 93; Gomont 1. c. XVI. p. 102 Nr. 6. 
B Bozen: in Warmhäusern des erzherzoglichen Gartens spärlich 
{Hg. 1 p. 144). 

10. (795.) H. lateritta Ktz., Lynghya lateriüa Kirchn. - Rbh. IL 
p. 84, 85; Hg. IL p. 94; Gomont 1. c. XV. p. 308 Nr. 11. 

Auf feuchten Felsen und Hölzern. 
I Oberhalb Hall mehrfach ; 

U Zwischen Maurach und Jenbach, bei Brixlegg; 
E Bei Sterzing; 

B Zwischen Atzwang und Steg, bei Blumau, Terlan, Bozen, Auer, 
Neumarkt ; 

T Bei Pergine (Hg. 1 p. 144). 

R Folgaria: massenhaft den Boden eines ausgetrockneten kleinen 
Moorsees bei den Häusern Gli Spilzi überziehend (Hfl. 31 p. 70 als 
H. calcarea; b. Rbh. 10 IL p. 85, III. p. 419 als H. lateritia var. e, 
genuina); bei Rovereto, Ala (Hg. 1 p. 144). 

11. (796.) H. snbtilis Ktz., Lynghya lateritia var. subtilis Rbh. 

- Rbh. H. p. 85; Hg. H. p. 94. 

V An nassen Kalkfelsen beim Schloss Vaduz (Beck b. Beck Sc 
Zahlbr. 1» Nr. 224, 1^ XII. p. 82). 

12. (797.) H. calcarea Naeg., Lynghya lateritia var. calcarea 
Rbh., Hg., L. calcarea Hg., Sitzungsber. böhm. Ges. Wiss. 1892 p. 144. 

- Rbh. IL p. 85; Hg. H. p. 94. 

Auf Kalksteinfelsen. 
I Zwischen Hall und St. Magdalena, bei Patsch; 
U Zwischen Achensee und Jenbach, bei Rothholz, Kufstein; 
B Zwischen Blumau und Kardaun, Kardaun und Bozen, bei Auer, 
am Bergwege von Auer nach Neumarkt; 

T Bei Deutschmetz, Lavis, Trient, zwischen Pontealto und Pergine; 
R Zwischen Mattarello und Calliano, bei Rovereto, Ala mehrfach 
(Hg. 1 p. 85). 
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13. (798.) H. turicensis Naeg. - Rbh. IL p. 84. 

Südtirol: an überrieselten Mauern (Hfl. b. Rbb. 10 II. p. 84); 

14. (799.) H. dnbia (Naeg.) Hepp, Leptothrix dubia Naeg., 
Symploca dubia Gomont Lyngbya dubia Hg., Leptothrix dictyothrix 
Anzi, Hypheothrix dictyothrix Rbh. — Rbh. IL p. 88, 86; Hg. IL 
p. 95; Gomont 1. c. XVL p. 115 Nr. 9. 

An feuchten Felsen u. s. w. 
I Innsbruck: am Wege zum Höttingerbild, zwischen Hall und 
St. Magdalena mehrfach, bei Patsch, Matrei; 

U Oberhalb Jenbach, bei Brixlegg (Hg. 1 p., 144); Kufstein (Hfl. b: 
Rbh. 10 n. p. 86; Hg. 1 p. 144). 

B Zwischen Blumau und Kardaun, bei Auer, zwischen Auer und 
Neumarkt ; 

T Bei Lavis, Trient, zwischen Pontealto und Pergine; 
R Bei Rovereto, Ala mehrfach (Hg. 1 p. 144). 

15. (800.) H. Regeliana Naeg., Lyngbya Regeliaua Hg. — 
Rbh. H. p. 82; Hg. IL p. 95. 

Wie Vorige. 
I Zwischen Hall und St. Magdalena, bei Patsch; 
E Zwischen Brennerbad und Schelleberg; 

B Zwischen Kardaun und Blumau (Hg. 1 p. 145); Eppan: auf quelligem 
Moorboden hinter dem Schlosse Englar (Hfl. 31 p. 70); bei Auer; 
R Bei Ala (Hg. 1 p. 145). 

Var. calotrichoidea Hg. — Hg. IL p. 96. 
U Zwischen Achensee und Jenbach (Hg. 1 p. 145). 

16. (801.) H. coriacea Ktz., Leptothrix coriacea Ktz., Lyngbya 
coriacea Hg., Schizothrix coriacea Gomont. — Rbh. IL p. 83 ; Hg. H. 
p. 96; Gomont 1. c. XV. p. 309 Nr. 12, T. 8 F. 6, 7.' 

I Bei Mairei; 

U Bei Kufstein; 

E Zwischen Brennerbad und Schelleberg, bei Sterzing (Hg. 1 p. 82). 

Var. Meneghinii (Ktz.), Hypheothrix Meneghinii Ktz. — Rbh. IL 
p. 83; Hg. IL p. 96; Gomont L c. XV. p. 309 Nr. 12. 
I Auf Kalktuff bei Innsbruck (Menegh. b. Ktz. 3 I. p. 41 Nr. 362 ; 
5 p. 268; nach Heufler 31 p. 70 hat Meneghini diese Alge wahr- 
scheinlich von ihm erhalten). 

17. (802.) H. lardacea (Cesati) Hg., Leptothrix lardacea Cesati, 
Leptothrix rufescens Ktz., Hypheothrix rufescens Rbh., Lyngbya 
rufescens Kirchn. — Rbh. IL p. 83; Hg. II. p. 96; Gomont L c. XV. 
p. 311 Nr. 13, T. 8 F. 8, 9. 

Auf feuchten Felsen, Mauern, auf Erde. 
I Bei Innsbruck, Hall, Matrei; 
U Bei Jenbach, Brixlegg, Kufstein; 

E Bei Brennerbad, Schelleberg, Gossensass, Pflersch, Sterzing; 
B Zwischen Atzwang und Steg, bei Kardaun, Terlan, Bozen, Branzoll, 
Auer, Neumarkt; 
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T Bei Trient, Lavis, Pergine ; 

II Zwischen Mattarello und Calliano, bei Rovereto, Ala (Hg. 1 p. 145). 

18. (803.) H. atrofnsca Grün. 
B Bei Hauenstein nächst Ratzes (Krav. 1 p. 5). 

168. Phormidium Ktz. 

1. (804.) Ph. Borjannm Ktz., Lyngbya Boryana Kirchn. — 
Rbh. n. p. 116; Hg. H. p. 97. 

T In Gebirgsbächen zwischen Mattarello und Calliano ; 
II Bei Ala mehrfach (Hg. 1 p. 145). 

2. (805.) Ph. papyraeenm(Ag.) Gomont, Oscillatoria papyracea Ag.^ 
Ph. membranaceuDDi Ktz., Lyngbya membranacea Hg., Ph. pannosum 
Ktz, Oscillaria pannosa Bory. — Rbh. H. p. 120, 130; Hg. H. p. 97; 
Gomont 1. c. XVI. p. 173 Nr. 18, T. 5 F. 3, 4. 

Oetzthal : auf überrieseltem Glimmerschiefer bei Sölden (Hfl. 1839 
Hb. F.). 

1 Bei Zirl, Kematen, Völs, oberhalb Innsbruck und Hall mehrfach, 
bei Patsch, Matrei; 

U Am Achensee, bei Maurach, Jenbach, Brixlegg mehrfach, Wörgl, 
Kufstein ; 

E Zwischen Brennerbad und Schelleberg, Gossensass und Pflersch, 
bei Sterzing. Brixen; 

B Zwischen Atzwang und Steg, bei Blumau, Kardaun, Terlan (Hg. 1 
p. 145); häufig um Bozen, an Steinen bei Haslach (Krav. 1 p. 6 
Nr. 103, 104); bei Bozen, Gries, -Branzoll, Auer (Hg. 1 p. 145); Neu- 
markt mehrfach (Krav. 1 p. 6). 
T Bei Lavis, Trient, Pergine (Hg. 1 p. 145). 

R Gardasee : am Holzwerk der Badeanstalt bei Torbole (Kirchn. 3 
p. 26); bei Calliano, Serravalle, Santa Margherita, Ala mehrfach 
(Hg. 1 p. 145). 

Var. riTQlarioides Grün., Phormidium membranaceum b. 
ioaequale f. rivularioides Grün. b. Rbh., Lyngbya membranacea var. 
rivularioides Hg., Wittr. & Nordst., Alg. exs. Nr. 781. — Rbh. IL 
p. 121 ; Hg. IL p. 98; Gomont 1. c. XVI. p. 187 Nr. 28, T. 5 F. 23, 24 p. p. 
I Bei Innsbruck, oberhalb Hall, bei Patsch ; 

U Oberhalb Jenbach bis zum Achensee nicht selten, bei Kufstein 
mehrfach ; 

B Zwischen Kardaun und Bozen, bei Bozen, Branzoll, Auer, Neumarkt 

mehrfach ; 

T Bei Trient, zwischen Pontealto und Pergine ; 

R Zwischen Mattarello und Calliano, bei Rovereto, Ala mehrfach, 

Santa Margherita, Serravalle (Hg. 1 p. 145). 

Var. Biasolettiannm (Ktz.), Phormidium Biasolettianum Ktz., 
Ph. papyraceum c. Biasolettianum Rbh. — Rbh. IL p. 126; Hg. IL p. 98. 
B Gräben bei Lengmoos am Ritten (Krav. 1 p. 6). 

3. (806.) Ph. corinm (Ag.) Ktz., Oscillatoria corium Ag., Lyngbya 
corlum Hg. — Rbh. II. p. 126; Hg. H. p. 100; Gomont 1. c. XVL 
p. 172 Nr. 17, T. 5 F. 1, 2. 

An Steinen und Holz in schnell fliessendem Wasser. 
Flora n. 10 
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I Innsbruck: an Wasserradern im Sillkanal (Leithe 1 p. 11). 

U Bei Jenbach; 

B Oberhalb Neumarkt; 

T Bei Civezzano; 

R Bei Santa Margherita (Hg. 1 p. 145). 

4. (807.) Ph* miisconim (Ag.) nob., Oscillatoria muscorum Ag., 
Symploca muscorum Gomont, Lyngbya muscorum Hg., Phormidium 
lyngbyaceum Ktz., Lyngbya lyngbyacea Hg. — Rbh. II. p. 113, 124; 
Hg. n. p. 100; Gomont 1. c. XVI. p. 110 Nr. 4. 

K KitzbObel: auf Moos, am Scbattberg (Ung. 8 p. 242). 
E In Sümpfen zwischen Brennerbad und Schelleberg (Hg. 1 p. 145). 
B Am Kühlen BrOnnl bei Bozen (Krav. 1 p. 6); in Sümpfen bei 
Branzoll (Hg. 1 p. 145). 

5. (808.) Ph. amphibolnm Rbh., Lyngbya phormidium Ktz., 
Tab. phycol. I. T. 86, Symploca phormidium Thuret, Wittr. & Nordst.» 
Alg. exs. Nr. 996. - Rbh. H. p. 127; Hg. IL p. 101. 

In Sümpfen. 
U Bei Kufstein; 
R Zwischen Mattarello und Calliano, Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 145). 

6. (809.) Ph. Meneghiniannm Ktz., Lyngbya Meneghiniana Hg. 
— Rbh. IL p. 127; Hg. IL p. 102; Gomont 1. c. XVL p. 182 Nr. 26 
(als Synonym). 

In schnell fliessendem Wasser« 
I Bei Patsch, Matrei; 
U Zwischen Maurach und Jenbach; 
R Bei Santa Margherita und Serravalle (Hg. 1 p. 146). 

7. (810.) Ph. obscnrnm Ktz., Lyngbya Kuetzingiana Kirchn., 
Algen Schles. 242, non Thuret (== Ph. Kuetzingianum Le Jolis). — 
Rbh. n. p. 118; Hg. IL p. 102. 

Auf Moos, an alten Bäumen, Mauern. 
I Bei Zirl, Patsch, Matrei; 
U Bei Jenbach, Brixlegg mehrfach, Kufstein; 
E Bei Sterzing; 

B Bei Terlan, Kardaun, Branzoll, Auer, Neumarkt; 
T Bei Gardolo, Pergine; 
R Bei Serravalle (Hg. 1 p. 146). 

Var. sjmploeiforme (Hg.), Lyngbya Kuetzingiana var. symploci- 
formis Hg. — Hg. IT. p. 102. 
B Bei Terlan (Hg. 1 p. 146). 

8. (811.) Ph« antnmnale (Ag.) Gomont, Oscillatoria autumnalis 
Ag. non Ktz., Phormidium vulgare Ktz., Tab. phycol. I. T. 46, Wittr. 
et Nordst., Alg. exs. Nr. 291, Lyngbya vulgaris Hg. — Rbh. IIL p. 119; 
Hg. IL p. 103; Gomont L c. XVL p. 187 Nr. 28, T. 5 F. 23, 24 (p.p.). 

Auf feuchter Erde zwischen Steinen, an alten Mauern, in 
Wasserrinnen. 
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V Bodenseeufer bei Bregenz (Schröi, Sc Kircbn. 1 p. 100). 

I Bei Innsbruck, Hall, Matrei ; 

U Bei Brixlegg (Hg. 1 p. 146). 

K Gemein in den Gassen der Vorstädte Kitzbübels (Ung. 8 [18361 

p. 242). 

E Zwischen Brennerbad und Schelleberg, Gossensass und Pflersch, 
bei Sterzing; 

B Bei Blumau (Hg. 1 p. 146) ; im Graben am Steiner-Bogen in Bozen 
(Krav. 1 p. 6); bei Branzoll, Neumarkt (Hg. 1 p. 146). 

9. (812.) Ph. Wel^itschU Grün., Lyngbya Welwitscbü Hg. — 
Rbh. 11. p. 131; Hg. II. p. J04; doch vergl. auch Gomont 1. c. XVI. 
p. HO. 

B Bozen : in Warmhäusern des erzherzoglichen Gartens (Hg. 1 p. 146). 

10. (813.) Ph* nneinatmn (Ag.) Gomont, Oscillatoria uncinata Ag., 
0. rupestris Ag., Phormidium rupestre Ktz., Lyngbya rupestris Hg., 

0. australis Ag., Ph. austräte Ktz., L. australis Hg. — Rbh. H. p. 122; 
Hg. n. p. 105; Gomont 1. c. XVI. p. 184 Nr. 27, T. 5 F. 21, 22. 

K An feuchten Felsen (Ung. 8 p. 242). 

B Bozen : bei Runkelstein : (Hsm. b. Rbh. 10 H. p. 122 als Ph. austräte)« 

11. (814.) Ph. Ketzii (Ag.) Gomont, Oscillatoria Retzii Ag., 
Phormidium rupestre var. rivulare Ktz., Lyngbya rupestris var. 
rivularis Hg. — Rbh. H. p. 122; Hg. IL p. 105; Gomont 1. c. XVI. 
p. 175 Nr. 20, T. 5 F. 6, 9. 

In fliessendem Wasser. 

I Innsbruck: am Wege zum Hottingerbild, zwischen Hall und 
St. Magdalena, bei Patsch; 

U Bei Kufstein ; 

B Bei Terlan, oberhalb Neumarkt; 

T Bei Deutschmetz, Trient, zwischen Pontealto und Pergine; 

R Zwischen Mattarello und Calliano (Hg. 1 p. 146). 

12. (815.) Ph. interroptum Ktz. — Rbh. II. p. 119. 

B Lengmoos am Ritten (Hsm. b. Rbh. 10 IL p. 119); in Sumpflachen 
bei Lengmoos und Seis (Krav. 1 p. 6). 

II Bei Borghetto (Menegh. b. Ktz. 3 L p. 33 Nr. 264; 4 p. 221; 
5 p. 252, 255). 

13. (816.) Ph. tirolense Ktz. — Rbh. IL p. 130. 

I Innsbruck: auf hölzernen Brunnenröhren in der Götznerhöhle am 
4. Juni 1840 von Heufler — nicht von Meneghini — gesammelt (Ktz. 5 
p. 255; Rbh. 10 H. p. 130). 

169. Oscillatoria Vauch. (1803). 

(Oscillaria Bosc. (1822). 

1. (817.) 0. sabtilissima Ktz., Oscillaria subtilissima Ktz., 
Lyngbya microscopica Hg. — Rbh. H. p. 95; Hg. H. p. 106; Gomont 

1. c. XVI. p. 254. 

10* 
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V Bodeuseeufer an der Mündung des Fabriksbaches bei Bregenz 
(Schrot. & Kirchn. 1 p. 101). 

2. (818.) 0. amphibia Ag., Oscillaria tenerrima Ktz., Lyngbya 
tenerrima Hg. — Rbh. IL p. 96; Hg. II. p. 106; Goraont l. c. XVL 
p. 221 Nr. 19, T. 7 F. 4, 5. 

In Sümpfen, Gräben, Tümpeln. 

V Am Bodenseeufer bei Mehrerau (Schrot. Sc Kirchn. 1 p, 101). 
I Bei Völs; 

U Bei Kufstein; 

B Zwischen Bozen und Leifers, bei Branzoll, Neumarkt; 

T Zwischen Salurn und San Michele, bei Lavis, zwischen Gardolo 

mid Trient; 

R Zwischen Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 146). 

3. (819.) 0* Knetzingiana Naeg., Hg. non Corda, Lyngbya 
tenerrima var. Knetzingiana Hg. — Rbh. U. p. 96; Hg. IL p. 106. 

Wie Vorige. 
I Bei Hall, Patsch, Matrei ; 
U Oberhalb Jenbach; 

£ Zwischen Brennerbad und Schelleberg, Gossensass und Pflerscb; 
B Zwischen Atzwang und Steg, Blumau und Kardaun, bei Auer» 
Neumarkt; 

T Bei Lavis, Trient, zwischen Pontealto und Pergine; 
R Bei Ala (Hg. 1 p. 147). 

4. (820.) 0. leptotricha Ktz., Oscillaria leptotricha Ktz. — 
Rbh. n. p. 96; Hg. H. p. 107; Gomont 1. c. XVL p. 224 Nr. 22. 

In Sümpfen. ' 

I Bei Kematen; 

B Zwischen Bozen und Leifers, bei Branzoll, Neumarkt; 
T Bei Lavis; 
R Zwischen Mattarello und Calliano (Hg. 1 p. 146). 

5.(821.) 0. splendida Grev., Oscillaria gracillima Ktz. — Rbh. U. 
p. 97; Hg. IL p. 108; Gomont 1. c. XVL p. 224, Nr. 22, T. 7 F. 7, 8 
(mit Einschluss von 0. leptotricha). 

V Am Bodenseeufer bei Bregenz (Schrot. & Kirchn. 1 p. 101). 

6. (822.) 0. spissa ßory, Oscillaria spissa Bory, Lyngbya 
spissa Hg. — Rbh. IL p. 112; Hg. IL p. 109; Gomont L c. XVI. 
p. 172 Nr. 16. 

Auf schlammigem Boden am Rande von Tümpeln etc. 
I Bei Patsch; 
U Bei Brixlegg, Kufstein; 
E Bei Sterzing (Hg. 1 p. 147). 

7. (823.) 0. pallida Zeller, Oscillaria pallida Zeller. — Gomont L c. 
XVI. p. 98 Nr. 1. 

B Bei Branzoll (Hg. 1 p. 147). 
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Osciliatoria 149 

8. (824.) 0* rapicola Hg., Oscillaria rupicola Hg., Sitzungsber. 
böhm. Ges. Wiss. 1892 p. 147, Lyngbya rupicoJa Hg. — Hg. H. p. 109. 

An feuchten Felsen meist im Gallertlager anderer Algen. 
I Zwischen Hall und St. Magdalena, bei Patsch, Matrei; 
U Oberhalb Jenbach, bei Kufstein; 

B Zwischen Atzwang und Steg, Blumau und Kardaun, bei Terlan, 
Auer, am Bergwege von Neumarkt nach Auer; 
T Bei Deutschmetz, Lavis, Trient, zwischen Pontealto und Pergine; 
R Zwischen Maltarello und CaDiano, bei Rovereto. Serravalle, Ala 
(Hg. 1 p. 147). 

Var. tennior Hg. — Hg. IL p. HO. 
I Bei Hall in einer abweichenden Form (Hg. 1 p. 147). 

9. (825.) 0. breTis Ktz., Oscillaria brevis Ktz., Lvngbya brevis 
Hg. — Rbh. H. p. 99; Hg. IL p. 110; Gomont L c. XVI. p. 229 
Nr. 28, T. 7 F. 14, 15. 

In Gräben, Tümpeln etc. 
I Bei Zirl, Kematen, Völs, Innsbruck; 
U Bei Wörgl, Kufstein. 

.£ Zwischen Brennerbad und Scbelleberg (Hg. 1 p. 147). 
B In Tümpeln bei Klobenstein am Ritten (Krav. 1 p. 6); zwischen 
Bozen und Leifers, bei BranzoU mehrfach; 
T Bei Jrient, Pergine; 
R Zwischen Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 147). 

10. (826.) 0* aemgineocaernlea Ktz., Oscillaria aerugineo- 
coerulea Ktz., Lyngbya aerugineocaerulea Kirchn., L. tenuis var. a. 
aerugineo. coerulea Hg. — Rbh. IL p. 100; Hg. IL p, 111 ; Gomont L c. 
XVI. p. 146 Nr. 16, T. 4 F. 1—3. 

I Bei Zirl, Kematen, VOls, Innsbruck, Hall, Patsch, Matrei ; 
TJ Bei Brixlegg, Wörgl, Kufstein; 
£ Bei Brixen; 

B Bei Atzwang, Steg, Blumau, Kardaun, Terlan, Gries, Bozen, Bran- 
zoU, Auer, Neumarkt, Salutn; 
T Bei San Michele, Trient, Pergine, Mattarello; 
R Bei Calliano, Rovereto, Ala (Hg. 1 p. 147). 

11. (827.) 0. tennis Ag., Osciliatoria tenuis Ag., Lvngbya tenuis 
Hg. p. p. — Rbh.H. p. 102; Hg. H. p. 111; Gomont 1. c. XVL p. 220 

Nr. 18, T. 7 F. 2, 3. 

V Bodenseeufer an der Mündung des HarderbOschen-Bacbes bei Hard 

(Schrot Ä; Kirchn. 1 p. 101). 

17 Bei Knfstein; 

E Bei Schelleberg, Gossensass, Sterzing (Hg. 1 p. 147). 

B Mit 0. brevis in Tümpeln bei Klobenstein am Ritten (Kravi 1 p. 6). 

R Gardasee : Riva und Torbole am Ufer und im Plankton (Kirdm. 3 

P. 27). 

Var. riTuIaris Hg., Lyngbya tenuis c. rivularis Hg. — He. IL 

p 111. 
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I Zwischen Hall und St. Magdalena mehrfach; 

V Am Achensee, bei Jenbach, Kufstein; 

E Zwischen Gossensass und Pflersch zerstreut; 

R Zwischen Mattarello und Calliano, bei Rovereto, Santa Margherita, 

Ala (Hg. 1 p. 147). 

12. (828.) 0. limosa (Roth) Ag., Conferva limosa Roth, 
Oscillatoria limosa Ag., Lyngbya limosa Hg., L« tenuis var. limosa 
Kirchn. — Rbh. IL p. 104; Hg. H. p. 111; Gomont 1. c. XVI. p. 210 
Nr. 7, T. 6 F. 13. 

K Am Grunde des Giringer Weihers u. s. w. (Ung. 8 p. 242). 
R Gardasee: Riva, am Ufer und im Plankton (Kirchn. 3 p. 26). 

13. (829.) 0. snbfnsca Ag., Phormidium subfuscum Ktz., 
Lyngbya subfusca Hg., Phormidium spadiceum Ktz. — Rbh. IL p. 100 ; 
Hg. IL p. 113; Gomont 1. c. XVL p. 182 Nr. 26, T. 5 F. 17, 20. 

I Quelle am Haf^ekar 2246 m; Gall wiesquellen bei Innsbruck 

(Kern. 86); zwischen Hall und SL Magdalena, bei Matrei (Hg. 1 

p. 147). 

U Zwischen Achensee und Jenbach (Hg. 1 p. 147). 

K An mit Schlamm überzogenen Steinen und Holz der Mühlbäche, 

des Minichauer Bächleins u. s. w. (Ung. 8 p. 242). 

E Zwischen Gossensass und Pflersch (Hg. 1 p. 147). 

B In einem Weiher bei Lengmoos am Ritten (Krav. 1 p. 6). 

R Zwischen MattareUo und Calliano, bei Rovereto und Ala (Hg. 1 

p. 147). 

14. (830.) 0. crnenta Grün., Oscillaria cruenta Grün. b. Rbh. 
— Rbh. II. p. 100. 

P Bei Niederdorf (Hsm. b. Rbh. 1. c). 

15. (831.) 0. antliaria Mert. b. Jürgens, Phormidium antliarium 
Gomont, Lyngbya antliaria Hg., Oscillaria autumnalis Ktz. non Ag., 
non Corda, 0. parietina Vauch., Ktz. Tab. phycol. I. T. 40; Wittr. & 
Nordst., Alg. exs. Nr. 588. — Rbh. IL p. 100; Hg. IL p. 114; Gomont 
1, c. XVL p. 187 Nr. 28, T. 5 F. 23—24 (p. p.). 

Auf feuchter Erde, an schattigen unreinen Orten, an Mauern, 
Rinnsteinen. 

I Bei Zirl, Kematen, Völs, Innsbruck mehrfach, Hall, Patsch, Matrei ; 
V Bei Jenbach, Brixlegg mehrfach, Wörgl, Kufslein ; 
E Bei Brixen, Sterzing, Gossensass, Brennerbad, Pflersch; 
B Bei Steg, . Atzwang, Blumau, Kai'daun, Terlan, Gries, Bozen mehr- 
fach, Branzoll, Auer, Neumarkt; 

T Bei Deutschmetz, Lavis, Gardolo, Trient, Pergine, MattareUo; 
R Bei Calliano, Rovereto, Serravalle, Santa Margherita, Ala (Hg. 1 
p. 148). 

16. (832.) 0, nigra Ktz., Tab. phycoL I. tab. 42, (non 0. nigra 
Vauch. et Rbh., Alg. exsicc, welche nach Hg. II. p. 116 verschieden 
ist!), Oscillaria nigra Ktz. — Rbh. IL p. 107? 

M Meran: im Finele-Loche sehr zahlreich (Milde 13 p. 457). ■ 
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17. (833.) 0. chalybea Mert., Oscillaria chalybea Merl., Lyngbya 
chalybea Hg. — Rbh. II. p. 108; Hg. H. p. 116; Goraont 1. c. XVI. 
p. 233 Nr. 33, T. 7 F. 19. 

In Sümpfen. 
I Bei Patsch ; 
U Bei Kufstein; 

E Zwischen Brennerbad und Schelleberg; 
B Zwischen Bozen und Leifers, bei Branzoll ; 
T Zwischen Gardolo und Trient (Hg. 1 p. 148)* 
R Gardaseeufer bei Torbole (Kirchn. 2 p. 27): zwischen Mattarello 
und Cailiano, Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 148). 

18. (834.) 0. saneta Ktz., Oscillaria sancta Ktz., 0. caldariorum 
Hauck, Lyngbya sancta Hg. var. caldariorum Lagerh. — Rbh. II. 
p. 114; Hg. II. p. 117; Gomont 1. c. XVI. p. 209 Nr. 6. T. 6 F. 12. 
B Bozen : in Warmhäusern des erzherzoglichen Gartens (Hg. 1 p. 148). 

19. (835.) 0. Froelichii Ktz., Oscillaria Froelichii Ktz., Lyngbya 
Froelichii Hg. - Rbh. IL p. 109; Hg. IL p. 118; Gomont 1. c. XVL 
p. 210 Nr. 7, T. 6 F. 13. 

V Bodenseeufer an der Mündung des HarderbOschen -Baches bei 
Hard, bei Mehrerau (Schrot Sc Kirchn. 1 p. 100). 

I Bei Völs; 

U Bei Wörgl, Kufstein mehrfach; 

B Zwischen Bozen und Leifers, bei Branzoll mehrfach; 

T Bei La vis, zwischen Gardolo und Trient (Hg. 1 p. 148). 

R Gardasee: Riva im Plankton, Torbole am Ufer und im Plankton 

(Kirchn. 3 p. 26); zwischen Mattarello und CaUiano, Serravalle und 

Ala (Hg. 1 p. 148). 

Var. phormidloides Rbh., Oscillaria Frölichii var. phormi- 
dioides Rbh. — Rbh. H. p. 109. 

V Selten mit der Hauptform bei Mehrerau (Schrot 6c Kirchn. 1 
p. 100). 

20. (836.) 0. major Vauch., Lyngbya major Hg. — Rbh. H. 
p. 111; Hg. n. p. 119. 

Var. tennior Nordst. 
In stehendem Wasser. 
U Bei Kufstein (Hg. 1 p. 148). 

21. (837.) 0. prlneeps Vauch., Lyngbya princeps Hg. — Rbh. IL 
p. 112; Hg. IL p. 119; Gomont L c. XVL p. 206 Nr. 4, T. 6 F. 9. 

In Sümpfen. 
I Zwischen Hall und St Magdalena und 
U bei Kufstein (Hg. 1 p. 148). 

170. Spirnllna Turp. 

1. (838.) S. major Ktz., S. oscillarioides Turp. — Rbh. IL 
p. 91; Hg. IL p. 120; Gomont L c. XVL p. 251 Nr. 2 T. 7 F. 29. 
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R Gardaseeufer bei Torbole an und zwischen Wasserpflanzen 
(Kirchn. 3 p. 26). 

2. («39.) S. sabsalsa Oersled, S. turfosa Cramer. — Rbh. II. 
p. 92; Gomont 1. c. XVL p. 253 Nr. 8, T. 7 F. 32. 
V Im Längensee bei Kufstein in einer abweichenden Form (Hg. 1 
p. 148). 

171. Borzia Cohn. 

1. (840.) B. trilocnlaris Cohn. — Gomont 1. c. XVI. p. 198 Nr. 1, 
T. 6 F. 5. 

U Im Längensee bei Kufstein unter Oedogonien und anderen Algen 
in einer abweichenden Form (Hg. 1 p. 148). 



37. Farn. Chamaesiphonaceae. 

172. Chamaesiphon A. Er. et Grün. 

1. (841.) Ch.incmstans Grün., Sphaerogonium incrustans Rostaf. 
— Rbh. II. p. 149; Hg. H. p. 123. 

Mit Tolypothrix penicillata in den Alpenbächen Tirols (Hfl. b. 
Rbh. n. p. 149). 

In stehenden und langsam fliessenden Gewässern an Faden- 
algen festsitzend. 

V Am Achensee auf Tolypothrix, bei Brixlegg auf Cladophoren, 
bei Kufstein auf Plectonema Tommasinianum ; 
£ Zwischen Gossensass und Pflersch; 
B Bei Auer auf Rhizoclonium ; 
T Zwischen Pontealto und Pergine; 

R Zwischen Mattarello und Calliano, bei Rovereto, Ala, Santa 
Margherita (Hg. 1 p. 149). 

2. (842.) Ch. polonicns (Rostaf.) Hg., Sphaerogonium polonicum 
Rostaf. — Hg. II. p. 123. 

In Gebirgsbächen. 
I Bei Patsch ; 

£ Bei Brennerbad und Schelleberg, Gossensass und Pflersch; 
R Zwischen Mattarello und Calliano, bei Rovereto, Ala mehrfach, 
Santa Margherila (Hg. 1 p. 149). 

Var. anratus Hg. — Hg. I. p. 149. 
Die vorherrschende Form. 

3. (843.) Ch. fnscns (Rostaf.) Hg., Sphaerogonium fuscnm 
Rostaf. - Hg. II. p. 123. 

In Gebirgsbächen, an Steinen etc. dunkelbraune Ueberzüge 
bildend. 

]E Zwischen Gossensass und Pflersch und 
R bei Ala (Hg. 1 p. 149). • 
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4. (844.) CK conferrieola A. Br. — Rbh. II. p. 148; Hg. II. 
p. iU. 

In stehenden und fliessenden Gewässern an Fadenalgen fest- 
sitzend. 

D In Sexten (Hsm. b. Rbb. 12 II. p. 149). 

R Zwischen Mattarello und Calliano , Santa Margherita und Ala 
(Hg. 1 p. 149). 

173. Plenrocapsa Thuret em. Lagerh. 

1. (845.) P, riTQlaris Hg. — Hg. II. p. 126. 
An Steinen in Gebirgsbächen. 

R Bei Ala (Hg. 1 p. 149). 

2. (846.) ?• minor Hg. — Hg. II. p. 126. 
In fliessendem Wasser an Steinen etc. 

I Bei Innsbruck ; 

E Zwischen Gossensass und Pflersch; 
T Bei Trient; 

II Bei Santa Margherita reichlich, Ala (Hg. 1 p. 149). 

3. (847.) P, flnTlatilis Lagerh. — Hg. II. p. 127. 

R In Bergbachen bei Santa Margherila und bei Ala (Hg. 1 p. 149). 

4. (848.) P. cnprea Hg. — Hg. H. p. 128. 

In Gebirgsbächen an Steinen etc. kupferrothe UeberzOge 
bildend. 

X Zwischen Gossensass und Pflersch; 
T Zwischen Ponteallo und Pergine; 

R Zwischen Mattarello und Calliano, bei Rovereto, Ala, Santa 
Margherita mehrfach (Hg. 1 p. 149). 

174. Xenococcns Thuret. 
1. (849.) X. Kerneri Hg. — Hg. IL p. 128. 
R Unter einem Wasserfalle bei Rovereto reichlich und in Gebirgs- 
bächen bei Santa Margherita nächst Serravalle auf Scytonema con- 
einnatum (Hg. 1 p. 149). 



38. Farn. Chroococcaceae. 

175. Asterocjstis Gobi. 
(Allogoniom Ktz., Ghroodactylon Fg.). 

1. (850.) !• Wolleana (Hg.) Lagerh., Ghroodactylon Wollea- 
num Hg., Allogonium Wolleanum Hg. — Hg. IL p". 131. 

An berieselten Felsen, an SIeinen etc. in klarem, fliessendem 
Wasser. 
B An einem offenen Brunnen zwischen Atzwang und Steg; 
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T Zwischen Pontealto und Pergine; 
R Bei Ala (Hg. 1 p. 150)» 

Var. Simplex Hg. — Hg. H. p. 131. 
B Mit' der Art bei Atzwang (Hg. 1 p. 150ji 

2. (85i.) A. smaragdina (Reinsch) Hg., Callonema smaragdinum 
Reinsch. — Hg. ü. p. 132. 

Tirol (Hfl. fe. Reinsch 1 p. 41). , , 

" — Goniotrichnm Klz.*) 
— G. formosissimnm Zanard. ' 
B Bozen: auf einem Stock Holz in einer Bergschlacht westlich yon Greifenstein 
(Sauschloss) hei Terlan (Hfl. b. Gran. Z p. 894). 

176, Gloeoehaete Lagerh. 
(Schrammia Dang.). 
1. (852.) G. Wittrockiana Lagerh. — Hg. ff. p. 133. 

Oetzthal: in Flachslöchern bei Langenfeld 1164 m (Schmidle 1 
p. 306 und in litt.) 

B In Sümpfen zwischen Bozen und Leifers (Hg. 1 p. 150). 

177! Chrootheeie Hg. 

1. (853.) Ch. monococca (Rtz.) Hg., Gloeocapsa monococca Ktz., 
Gloeothece monococca Rbh. — Rbh. H. p. 62; Hg. H. p. 134. 
B Am.Bergwege zwischen Auer und Neumarkt in einer abweichenden 
Form; 

T Zwischen Pontealto und Pergine; 
R Bei Ala (Hg. 1 p. 150). 

178. Gloeothece Naeg. 

1. (854.) G, rnpestris (Lyngb.) Born., Palmella rupestris Lyngb., 
Coccochloris cystifera Hass., G. cystifera Rbh. — Rbh. IL p. 61 ; 
Hg. II. p. 136. 

An feuchten Felsen. 

1 Bei Zirl, Kematen, zwischen Hall und St. Magdalena mehrfach. 
Patsch, Matrei; 

U Zwischen Achensee, Maurach und Jenbach, bei Brixlegg, Wörgl, 
Kufstein mehrfach (Hg. 1 p. 150) ; Langensee (Hfl. b. Rbh. 10 IL p. 61). 
B Zwischen Blumau und Kardaun, bei Terlan, Bozen, Auer, zwischen 
Auer und Neumarkt; 

T Bei Deutschmetz, Lavis, Trient, zwischen Pontealto und Pergine; 
R Zwischen Mattarello und Calliano, bei Rovereto, Santa Margherita^ 
Ala mehrfach (Hg. 1 p; 150). 

179. Aphanothece Naeg. 

1. (855.) A. saxicola Naeg., Palmella borealis Ktz. — Rbh. H. 
p. 63; Hg. IL p. 137. 

An feuchten Felsen. 



•) Vergl. die Fassnote aaf Seite 114. 
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Aphanothece — Morismopedium 155 

I Bei Zirl, zwischen H|ill und St. Magdalena, bei Patsch, Malrei ; 

IT Zwischen Achensee und Jenbach, bei ßrixlegg, Kufstein; 

B Zwischen Blumaii und Kardaun, bei Bozen, Auer, am Bergwege 

zwischen Auer und Neumarkt; 

T Bei Deutschmetz, zwischen Pontealto und Pergine; 

R Zwischen Mattarello und Calliano, bei Rovereto, Ala mehrfach 

(Hg. 1 p. 150). 

2. (856.) A. Castagnei (Br^b.) Rbh., Oncobyrsa Castagnei Br^b., 
Palmella Castagnei Ktz., Aphanocapsa Castagnei Rbh. — Rbh. IL 
p. 50, 64; Hg. II. p. 137. 

In Sümpfen, an Üfem. 
U Bei Kufstein ; 

B Zwischen Bozen und Leifers (Hg. 1 p. 150). 

R Gardasee: am Holzwerk der Badeanstalt bei Torbole (Kirchn. 3 
P. 28). 

3. (857.) A, pallida (Ktz.) Rbh., Palmella pallida Ktz. — Rbii. IL 
p. 64; Hg. IL p. 138. 

U Zwischen Achensee und Jenbach, bei Kufstein (Hg. 1 p. 150). 

R Gardasee: am Holzwerk der Badeanstalt bei Torbole (Kirchn. 3 

P. 27). 

180. Synechococcus Naeg. 
1. (858.) S. aeruginosns Naeg. - Rbh. IL p. 59; Hg. IL p. 139. 
T Auf feuchten Felsen zwischen Pontealto und Pergine spärlich 
(Hg. 1 p. 150). 

181. Glaneocjsüs Itzigsohn. 

1. (859.) G. nostoehinearnm Itzigsolm. — Hg. IL p. 140. 
In SQmpfeu. 

B Bei Branzoll, Neumarkt ; 

R Zwischen Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 150). 

182. Coccochloris Spreng. 

L (860.) C. stagnina Spreng., Aphanothece stagnina Witlr. et 
Nordst, ? Palmella globosa Ag., Kt^., Spec. Alg. p. 215. — Hg. IL 
p. 140. 
K Am Ausfluss des Schwarzsees im Herbste (Ung. 5 p. 543 ; 8 p. 241). 

183. Merismopedium Meyen em. Hg. 

(Meü8mopedi& Meycn). 
L (861.) M, elegans A. Br. — Rbh. H. p. 57; Hg. H. p. 141. 
R Gardasee: Riva im Plankton, Torbole am Ufer (Kirchn. 3 p. 27). 

2. (862.) M. glancnm (Ehrenb.) Naeg., Gonium glaucum Ehrenb. 
-Rbh. IL p. 56; Hg. IL p. 141. 

K Im Längensee bei Kufstein ; 

B In Sümpfen zwischen Bozen und Leifers und bei Branzoll (Hg. 1 

p. 150). 
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O Madonna di Campiglio (Schröder 1 p. 45). 
K Gardaseeufer bei Torbole (Kirchn. 3 p. 27f. 

3. (863.) M, pnnctatnm Meyen, M. glaucum var. y punctatam 
Hg. — Rbh. IL p. 57. 

R Gardaseeufer bei Torbole, an und zwischen Wasserpflanzen 
<Kirchn. 3 p. 27). 

184. Coelosphaeriam Naeg. 

(Coclocystis Naeg.). 

1. (864.) CKnetzingiannm Naeg. — Rbh. IL p. 55; Hg. II. p. 142. 
O Madonna di Campiglio (Schröder 1 p. 45). 

2. (865.) €. anomalam (Bennett) De Toni et Levi, Gompho- 
sphaeria? anomala Bennett. 

Var. minns Hg. — Hg. IL p. 143. 

In Sümpfen. 
IBeiVöls; 

K Bei Kufstein, auch im Längensee; ... 

S Zwischen Bozen und Leifers; 
T Bei Lavis; 
K Zwischen Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 150). 

185. Gomphosphaeria Ktz. 

1. (866.) G. aponina Klz. — Rbh. H. p. 56; Hg. IL p. 143. 
XJ Im Längensee bei Kufstein (Hg. 1 p. 151). 

K Im Walchsee — «prope Kufstein et [recte: ad] Walchsee** — 
(Hfl. b. Rbh. 10 IL p. 56). 
B Bad Thqrnbach bei Eppan (Hsm. b. Rbh. 10 IL p. 56; Krav. 1 p. 5). 

3. (867.) G, lacnstris Chodat in Bull. Herb. Boissier VI. 1898 
p. 180, Fig. 

K Gardasee: Riva und Torbole im Plankton (Kirchn. 3 p. 27). 

186. Poljcjstis Ktz. 

1. (868.) P. elabens (Br^b.) Ktz., Microhaloa elabens Br^b., 
• Microcyslis elabens Ktz. — Rbh. IL p. 53; Hg. II. p. 145. 

XJ Im Egelsee bei Kufstein und 

K Im Walchsee (Hfl. b. Rbh. 10 IL p. 53). 

2. (869.) P, niarginata (Menegh.) Richter, .Anacvstis marginata 
Menegh. - Rbh. IL p. 52; Hg. H. p. 145. 

Var. minor Hg. — Hg. IL p. 145. 

In Sümpfen. 
XJ Bei Kufstein; 
B Zwischen Bozen und Leifers (Hg. 1 p. 151). 

3. (870.) P. fuscolutea Hg. — Hg. IL p. 145. 

In reinem Quellwasser, an berieselten . Felsen ^ Brunnen- 
einfassungen u. dgl. 
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I Bei Zirl, Kematen, Innsbruck am Wege zum Höttingerbild, zwischen 
Hall und St. Magdalena, bei Patsch, Matrei; 

U Zwischen Achensee und Jenbach, bei Brixlegg, Kufstein mehrfach r 
B Zwischen Atzwang und Steg, bei Blumau, Kardaun und zwischen 
diesen Orten, bei Terlan, Bozen, Auer, zwischen Auer und Neumarkt; 
T Bei Deutschmetz, Lavis, Trient, zwischen Pontealto und Pergine; 
R Zwischen Mattarello und Calliano, bei Rovereto, Santa Margherita^ 
Ala (Hg. 1 p. 151). 

187. Gloeoeapga Ktz., Naeg. 

1. (871.) G. magma (Br6b.) Ktz., Protococcus magma Br6b. — 
Rbh. H. p. 42; Hg. IL p. 147. 

An feuchten Felsen und Steinen. 
I Bei Zirl, Kematen, Innsbruck, zwischen Hall und St. M.ngdalena; 
U Zwischen Achensee und Jenbach, bei Brixlegg, Kuf stein; 
E Zwischen Brennerbad und Schelleberg, Gossensass und Pflersch 
mehrfach, bei Sterzing (Hg. 1 p. 151). 

2. (872.) G. Jnllana (Menegh.) Ktz., Pleurococcus Julianus 
Menegh. — Rbh. II. p. 42. 

U Zwischen Scy tonema-Arten bei Kufstein (Grün. b. Rbh . 10 II. p. 42) ; 
H Val Secco bei Castelfondo (Grün. 1. c. ; beide Angaben sicher nach 
Heufler). 

3. (873.) G« sangainea (Ag.) Ktz., Palmella sanguinea Ag.,. 
Haematococcus sanguineus Ag. — Rbh. IL p. 43; Hg. IL p. 148. 

An feuchten Felsen. 
U Bei Kufstem (Hfl. b. Rbh. 10 IL p. 44). 

4. (874.) G. dubia Wartm. — Rbh. IL p. 43. 
An Felsen, Mauern. 

In Tirol (Rbh. 10 IL p. 43). 

5. (875.) G. mpestris (Ktz.) nob., Microhaloa rupestris Ktz.,. 
Gloecapsa rupicola Ktz. — Rbh. IL p. 43; Hg. IL p. 148. 

An feuchten Felsen u. s. w. 
V An nassen Kalkfelsen beim Schlosse Vaduz (Beck bei Beck Ar 
Zahlbr. 1» Nr. 228, 1^ XII. p. 84). 
I Bei Patsch, Matrei ; 
U Bei Kufstein; 

B Zwischen Blumau und Bozen; 

T Bei Deutschmetz, zwischen Pontealto und Pergine (Hg. 1 p. 151).. 
R Gardaseeufer bei Torbole mit G. montana (Kirchn. 3 p. 28). 

6. (876.) G« haematodes Ktz., Protococcus haematodes Ktz. — 
Rbh. IL p. 44. 

XS Bei Kufstein in einer abweichenden Form (Hfl. b. Rbh. 10 IL p. 45).. 

7. (877.) G. ambigna Naeg. — Rbh. H. p. 45; Hg. IL p. 149. 
An feuchten Felsen. 
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1 Bei Zirl, Kematen, Innsbruck am Wege zum HOttingerbild, zwischen 

Hall und St. Magdalena, bei Patsch, Matrei; 

U Zwischen Acbensee und Jenbach, bei Brixlegg und Kufstein 

mehrfach ; 

B Zwischen Atzwang und Steg, Blumau und Kardaun, Kardaun und 

Bozen, bei Terlan, Bozen, Auer, zwischen Auer und Neumarkt 

mehrfach ; 

T Bei Deutschmetz, Lavis, Trient, zwischen Pontealto und Pergine; 

R Zwischen Mattarello und Calliano, bei Rovereto, Santa Margherita, 

Ala (Hg. 1 p. 151). 

8. (878.) G. nigrescens Naeg. —.Ebb. H. p. 40; Hg. H. p. 149. 
An feuchten Felsen, Steinen. 

V An nassen Kalkfelsen beim Schlosse Vaduz (Beck bei Beck & 
Zahlbr. 1» Nr. 228, li> XH. p. 84). 

1 Zwischen Hall und St. Magdalena; 

XJ Bei Brixlegg; 

E Zwischen Brennerbad und Schelleberg mehrfach, bei Gossensass, 

Sterzing ; 

B Bei Auer; 

T Zwischen Pontealto und Pergine (Hg. 1 p. 151), 

K Gardaseeufer bei Torbole (Kirchn, 3 p. 28); bei Ala (Hg. I p. 151), 

9. (879.) G. alpina Naeg. — Rbh. H. p. 40; Hg. H. p. 150. 

V An nassen Kalkfelsen beim Schlosse Vaduz (Beck bei Beck Sc 
Zahlbr. 1*^ Nr. 228, 1*> XII. p. 84). 

T Brenner : an einem Wasserrade der Obernberger Alpe und in einer 
Wasserrinne beim Marmorbruche des Vennathales in blauvioletten 
Formen (Brand 2 p. 308, 309). 

10. (880.) G. Paroliniana (Menegh.) Br^b., Microcystis Paroli- 
niana Menegh., Gloeocystis Paroliniana Naeg. — Hg. II. p. 150. 

B Bozen : in Warmhäusern des erzherzoglichen Gartens (Hg. 1 p. 151). 

11. (881.) G. ocellata Rbh. — Rbh. II. p. 46; Hg. II. p. 151. 
Auf feuchten Felsen. 

1 Zwischen Hall und St. Magdalena mehrfach; 

B Zwischen Blumau und Kardaun, bei Terlan, Auer; 

T Bei Deutschmetz, Trient, zwischen Pontealto und Pergine; 

R Bei Ala (Hg. 1 p. 151). 

12. (882.) G. dermochroa Naeg. — Rbh. IL p. 45; Hg. IL 
p. 151. 

An feuchten Felsen. 
1 Zwischen Hall und St. Magdalena; 
B Bei Auer, zwischen Auer und Neumarkt; 
T Zwischen Pontealto und Pergine; 
R Bei Rovereto, Ala (Hg. 1 p. 151), 
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13. (cS83.) G« fnseolatea (Naeg.), G. ambigua a. fuscolutea Naeg. 

— Rbh. II. p. 45; Hg. II. p. 151. 

Wie Vorige. 
I Bei Zirl, Keniaten, oberhalb HOtting, zwischen Hall und St. Mag- 
dalena zerstreut, bei Patsch, Matrei; 

U Zwischen Achensee und Jenbach, bei ßrlxlegg und Kufstein 
mehrfach ; 

B Zwischen Atzwang und Steg, Blumau und Kardauu, bei Terlan, 
Bozen, Auer, zwischen Auer und Neumarkt; 

T Bei Deutschmetz, Lavis, Trient, zwischen Pontealto und Pergine; 
R Bei Rovereto, Santa Margherita, Ala (Hg. 1 p. 152). 

14. (884.) G« nigra (Menegh.) Grün., Microcystis nigra Menegh. 

— Rbh. II. p. 36; Hg. II. p. 152. 

I Auf Kalksteinen zwischen Hall und St. Magdalena ; 
B Bei Auer (Hg. 1 p. 152). 

15. (885.) G. montana Ktz. — Rbh. IL p. 36; Hg. II. p. 152. 
Auf feuchten Mauern, Felsen, Steinen, zwischen Moos. 

B Zwischen Auer und Neumarkt (Hg. 1 p. 152). 
R Gardaseeufer bei Torbole (Kirchn. 3 p. 28). 

16. (886.) G. mnraUs Ktz. — Rbh. II. p. 36; Hg. H. p. 153. 

B Bozen : in Warmhäusern des erzherzoglichen Gartens (Hg. 1 p. 152). 

17. (887.) G. aeruginosa (Hass.) Ktz,, Palmella aeruginosa 
CariD. ined., Haematococcus aeniginosus Hass. — Rbh. II. p. 39; 
Hg. II. p. 153. 

An feuchten Felsen u. s. w. 
I Zwischen Hall und St. Magdalena, bei Patsch; 
U Zwischen Achensee und Jenbach, bei Brixlegg, Kuistein mehrfach; 
B Zwischen Blumau und Kardaun, bei Terlan, Auer; 
T Bei Deutschmetz; 
R Bei Ala (Hg. 1 p. 152). 

18. (888.) G. atroTirens (Corda) nob., Protococcus atrovirens 
Corda (1833), G. coracina Ktz. 1845). — Rbh. II.p.35; Hg. IL p. 154. 

Wie Vorige, 
I Zwischen Hall und St. Magdalena; 
U Bei Kufstein; 
B Zwischen Blumau und Kardaun, bei Auer, Neumarkt (Hg. 1 p. 152). 

19. (889.) G. ÜTida (Carm.) Ktz., Palmella Uvida Carm. — 
Rbh. II. p. 36; Hg. II. p. 154. 

Auf feuchter Erde, zwischen Moos, an Felsen. 
I Bei Zirl, Keniaten, zwischen Hall und St. Magdalena, bei Patsch, 
Matrei ; 

U Am Wege vom Achensee nach Jenbach, bei Rothholz, Brixlegg, 
bei Kufstein mehrfach: 
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B Zwischen Atzwang und Steg, Blumau und Kardaun, bei Terlan, 
Bozen, zwischen Auer und Neumarkt, bei Neumarkt; 
T Bei Deutschmetz, Lavis, Trient, zwischen Pontealto und Pergine; 
R Bei Rovereto, Santa Margherita, Ala (Hg. 1 p. 152). 

20. (890.) ö. atrata Ktz. - Rbh. IL p. 35: Hg. H. p. 154. 

An feuchten Felsen. 
I Zwischen Hall und St. Magdalena mehrfach, bei Patsch ; 
U Bei Jenbach, Kufstein; 
B Bei BranzoU, Auer, Neumarkt; 
T Zwischen Pontealto und Pergine; 
R Bei Rovereto, Ala (Hg. 1 p. 152). 

188. Aphanocapsa Naeg. 

1. (891.) A. crnenta (Ag.) Hg., Palmella cruenta Ag., Porphy- 
ridium cruentum Naeg. — Rbh. III. p. 397; Hg. II. p. 15$. 

Auf feuchter Erde, alten Mauern, unter Dachtraufen, an un- 
reinen Orten. 

I Bei Zirl, Innsbruck, Hall, Patsch; 
U Bei Jenbach, Brixlegg, Kufstein (Hg. 1 p. 152). 

K In den Gassen der Vorstädte von Kitzbilhel nach längerem Regen 
in den Sommermonaten (Ung. 8 p. 241). 

2. (892.) A. brnnea (A, Br.) Naeg., Palmella brunnea A. Br. 
— Rbh. II. p. 48; Hg. H. p. 157. 

Auf feuchter Erde, nassen Felsen. 
I Bei Kematen, zwischen Hall und St. Magdalena, bei Patsch; 
U Zwischen Achensee und Jenbach, bei Kufstein ; 
B Bei Bozen, Auer, Neumarkt; 

T Bei Deutschmetz, Trient, zwischen Pontealto und Pergine; 
R Zwischen Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 152). 

3. (893.) A. flava (Ktz.) Rbh., Palmella flava Ktz. — Rbh. H. 
p. 50; Hg. n. p. 157. 

An feuchten Mauern, Felsen, Hölzern. 
I Bei Patsch, Matrei; 
U Bei Brixlegg, Kufstein; 
R Bei Ala (Hg. 1 p. 152). 

4. (894.) A. Naegeiii Rieht. — Hg. II. p. 157. 

B Bozen: in Warmhäusern des erzherzoglichen Gartens (Hg. l*p. 153), 

5. (895.) A, rnfescens Hg. — Hg. IL p. 157. 
An feuchten Mauern und Hölzern. 

I Bei Zirl, Kematen, Innsbruck, Hall, Patsch, Matrei ; 

U Bei Jenbach, Brixlegg mehrfach, bei JCufstein ; 

B Bei Atzwang, Blumau, Kardaun, Terlan, Bozen, Auer, Neumarkt; 
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T Bei Lavis, Trienl, Mattarello ; 

R Bei Calliano, Rovereto, Santa Margherita, Ala (Hg. 1 p. 153). 

6. (896.) A, monüina Cramer. — Rbh. 11. p. 50; Hg. II. p. 157. 
An feuchten Felsen. 

V An nassen Kalkfelsen beim Schlosse Vaduz (Beck bei Beck & 
Zahlbr. 1» Nr. 228, Ib XII. p. 84). 

I Bei Keniaten, Innsbruck am Wege zum HOttingerbild, zwischen 

Hall und St. Magdalena mehrfach ; 

U Zwischen Achensee und Jenbach, bei Brixlegg, Kufstein; 

B Zwischen Blumau und Kardaun, bei Bozen, Auer; 

T Bei Trient, zwischen Pontealto und Pergine (Hg. 1 p. 153). 

7. (897.) A. fonticola Hg. — Hg. II. p. 158. 
An Steinen in Quellwasser. 

I Oberhalb Innsbruck und Hall, bei Patsch, Matrei; 

U Zwischen Achensee, Maurach und Jenbach mehrfach, bei Kufstein ; 

E Zwischen Brennerbad und Schelleberg, bei Gossensass, zwischen 

Gossensass und Pflersch, bei Sterzing; 

B Zwischen Atzwang und Steg, bei Branzoll, Auer, Nenmarkt; 

T Zwischen Pontealto und Pergine; 

R Zwischen Matterello und Calliano, bei Rovereto, Ala, Santa 

Margherita (Hg. 1 p. 1.53). 

8. (898.) A. pnlchra (Ktz.) Rbh-, Palmella pulchra Ktz. — 
Rbh. II. p. 49; Hg. II. p. 158. 

In Sümpfin, an Ufern, Grabenrändern, 

U Bei Kufstein ; 

B Zwischen Bozen und Leifers (Hg. 1 p. 153). 

R Gardaseeufer bei Torbole (Kirchn. 3 p. 28). 

9. (899.) A. saUnaram Hg. — Hg. II. p. 158. 

V Im Längensee bei Kufstein in einer abweichenden Form (Hg. 1 
p. 153). 

10. (900.) A. riTularis (Harvey) Rbh., Palmella rivularis 
Carm. mscr., Harvey (1841), Coccochloris rivularis Hass. (1852). — 
Rbh. II, p. 49. 

An nassen Felsen. 
P Bei Niederdorf (Hsm. b. Rbh. 10 IL p. 49). 

189, Chroococcas Naeg. 

1. (901.) Ch. macrococcns (Trevisan) Rbh., Protosphaeria 
macrococca Trevisan, Protococcus macrococcus Ktz. — Rbh. II. 
p. 33; Hg. n. p. 159. 

Auf feuchter Erde, nassen Felsen, an Sumpfrändern. 
I Zwischen Hall und St. Magdalena, bei Patsch, Matrei; 

Flora n. 11 
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U Zwischen Achensee und Jenbach, bei Kufstein mehrfach (Hg. 1 

p. 153). 

M Meran: mit Nosloc minutissimum auf Grimmia leucophaea bei 

Grätsch (Milde 13 p. 457). 

B Auf Torfboden am Ritten (Krav. 1 p. 6); bei Auer, Neumarkt; 

T bei Trient, zwischen Pontealto und Pergine; 

R Bei Ala (Hg. 1 p. 153). 

2. (902.) eh, monüinus Hg. — Hg. H. p. 160. 
An feuchten Felsen, Steinen, Mauern. 

I Bei Zirl, Kematen, Innsbruck, zwischen Hall und St. Magdalena 

mehrfach, bei Patsch, Matrei; 

U Am Achensee, oberhalb Jenbach, bei Brixlegg, Kufstein; 

E Zwischen Brennerbad und Schelleberg, Gossensass und Pflersch, 

Gossensass und Sterzing, bei Brixen; 

B Zwischen Atzwang und Steg, Blumau und Kardaun mehrfach, bei 

Terlan, Bozen, Auer, zwischen Auer und Neumarkt; 

T Bei Deutschmetz, Lavis, Trient, San Lazzaro, zwischen Pontealto 

und Pergine; 

R Zwischen Mattarello und Calliano, bei Rovereto, Santa Margherita, 

Ala (Hg. 1 p. 153). 

3. (903.) Ch. tnrgidns (Ktz.) Naeg., Protococcus turgidus Ktz., 
Ch. chalybeus Rbh. — Rbh. H. p. 32; Hg. II. p. 161. 

In stehenden Gewässern, Mooren, an nassen Felsen. 
I Bei Zirl, Kematen, Innsbruck am Wege zum HOttingerbild, zwischen 
Hall und St. Magdalena mehrfach, bei Patsch, Matrei; 
U Zwischen Achensee und Jenbach, auf Kalksteinfelsen bei Brixlegg, 
in Sümpfen, auch im Längensee etc. bei Kufstein (Hg. 1 p. 153). 
M Meran: an nassen Felsen im Finele-Loche (Milde 13 p. 457 als 
Ch. chalybeus). 

E Zwischen Brennerbad und Schelleberg, bei Gossensass und Sterzing ; 
B Zwischen Atzwang und Steg, Blumau und Kardaun, Kardaun und 
Bozen, bei Bozen, zwischen Bozen und Leifers, bei Auer, am Berg- 
wege von Auer nach Neumarkt, in Stumpfen bei Neumarkt; 
T Bei Deutschmetz, Lavis, zwischen Gardolo und Trient, bei Trient, 
zwischen Pontealto und Pergine (Hg. 1 p. 153). 

R Gardaseeufer bei Torbole (Kirchn. 3 p. 28); zwischen Mattarello 
und Calliano, bei Rovereto, zwischen Serravalle und Ala, bei Ala 
mehrfach (Hg. 1 p. 153). 

Var. snbnndns Hg. — Hg. II. p. 161. 
U Auf Kalksteinfelsen bei Brixlegg mit der Art (Hg. 1 p. 153). 

Var. glomeratus Hg., Sitzungsber. bohm. Ges. Wiss. 1892 p. 154. 
U Im Längensee und Hechtsee bei Kufstein unter anderen Algen 
recht zahlreich (Hg. 1 p. 154). 

4. (904.) Ch. minntns (Ktz.) Naeg., Protococcus minutus Ktz. — 
Rbh. IL p. 30; Hg. IL p. 162. 

I In Sümpfen an der Eisenbahn bei Völs; 
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U Bei Kufstein im Hechisee, LängeDsee u. «» w; 

B Zwischen Bozen und Leifers in verschiedenen Formen, bei Bran* 

zoll, Neuraarkt; 

T Bei Lavis, zwischen Gardolo und Trient; 

R Gardasee: am Holzwerk der Badeanstalt bei Torbole (Kirchn. 3 
p. 28); zwischen Mattarelio und Calliano, Serravalle und Ala (Hg. 1 
p. 154). 

5. (905.) Ch. helTeticns Naeg. — Hg. H. p. 162. 
An feuchten Felsen. 

I Bei Kematen, Innsbruck, zwischen Hall und St. Magdalena, bei 

Patsch, Matrei; 

U Zwischen Achensee und Jenbach und bei Kufstein mehrfach; 

B Zwischen Atzwang und Steg, Blumau und Kardaun, bei Bozen, 

Auer, am Bergwege zwischen Auer und Neumarkt; 

T Bei Deutschmetz, Lavis, Trient, zwischen Pontealto und Pergine 

mehrfach ; 

R Bei Rovereto, Santa Margherita, Ala mehrfach (Hg. 1 p. 154). 

6. (906.) Ch. anrantiofascns (Ktz.) Rbh., Protococcus aurantio- 
fuscus Ktz. — Rbh. H. p. 34; Hg. H. p. 163. 

An feuchten Felsen, Mauern. 
I Oberhalb Innsbruck und Hall, bei Matrei; 
U Bei Jenbach; 
E Bei Sterzing; 

B Zwischen Atzwang und Steg, bei Neumarkt, Branzoll; 
T Bei Lavis, Trient, Pergine; 
R Bei Calliano, Santa Margherita, Ala (Hg. 1 p. 154). 

7. (907.) Ch, pallidns Naeg. — Rbh. H. p. 33; Hg. H. p. 163. 
Wie Vorige. 

I Bei Kematen, zwischen Hall und St. Magdalena, bei Patsch; 

£ Zwischen Brennerbad und Schelleberg, Gossensass und Sterzing; 

B Zwischen Blumau und Kardaun, bei Branzoll, Auer, am Bergwege 

zwischen Auer und Neumarkt; 

T Zwischen Pontealto und Pergine; 

R Bei Ala (Hg. 1 p. 154). 

8. (908.) Ch. yarius A. Br. — Hg. IL p. 164. 
An feuchten Mauern und Felsen. 

I Zwischen Hall [nicht Jenbach] und St Magdalena; 

3 Bozen: in den Warmhäusern des erzherzoglichen Gartens (Hg. 1 

p. 154). 

9. (909.) C. cohaerens (Br6b.) Naeg., Pleurococcus cohaerens- 
ßr6b., Protococcus Icohaerens Ktz. — Rbh. II. p. 30; Hg. IL p. 164. 

Wie Vorige. 
1 Bei Zirl, Kematen, Innsbruck, zwischen Hall und St. Magdalena 
mehrfach, bei Patsch, Matrei; 

11* 
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U Bei Jenbach, Brixlegg, Kufstein; 

B Zwischen Aizwang und Steg, bei Kardaun, Bozen, Auer, Neumarkt; 

T Bei Deutscbmetz, Trient, zwischen Pontealto und Pergine ; 

R Bei Rovereto, Ala (Hg. 1 p. 154). 

10. (910.) Ch, minor (Ktz.) Naeg., Protococeus minor Ktz. — 
Rbh. II. p. 30; Hg. II. p. 166. 

An feuchten Steinen, Hölzern, Mauern. 
I Bei Kematen, Innsbruck, Hall ; 
U Bei Kufstein; 
B Bei Terlan, Auer, Neumarkt; 
T Bei Trient; 
R Bei Rovereto, Ala (Hg. 1 p. 155). 

11. (911.) Ch. fuscoTioIaceus Hg. — Hg. II. p. 165. 
In Bächen. 

I Zwischen Hall und St. Magdalena; 

B Oberhalb Neumarkt; 

T Oberhalb Trient; 

R Bei Rovereto (Hg. 1 p. 155). 



Zweifelhafte Algengattung. 

190. Asterothrlx Ktz. 

1. (912.) A. tripus A. Br. - Hg. II. p. 168. 

R Gardasee: selten im Plankton bei Torbole (Kirchn. 3 p. 13). 

2. (913.) A. Pertyana Naeg. — Rbh. 111. p. 392. 

R Gardasee: im Plankton der Oberfläche bei Torbole sehr selten 
(Kirchn. 3 p. 13). 



IX. Ordn. Flagellata.^ 

39. Farn. Pantostomatineae. 

191. Mastigamoeba F. £. Schulze. 

(Reptomonas Sav. Kent, Rhizomonas Sar. Kent). 

1. (914.) M. aspera F. E. Schulze. — Sav. Kent, Infus. I. p. 221^ 
T. 1 F. 21. 

I Innsbruck : in einem Wasserbassin des Hofgartens, einmal (DT. 7 % 
p. 260). 



^) Systematische Anordnung und Nomenclatur nach 6. Senn in: Engler- 
nnd Prantl, Natürliche Pflanzenfamilien. Leipzig, W. Engelmann. I. Tbeil, I. Abtb. 
1900 p. 93—102. 
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Mastigamoeba — Codonoeca l(tö 

2. (915.) M. candata (Sav. Kent) ßlochmann. — Sav. Kent, 
Infus. I. p. 223, T. 1 F. 31—32. 
I Mit folgender (DT. 7V» p. 



3. (916.) M. vermcosa (Sav. Kent) Blochmann. — Sav. Kent, 
Infus. I. p. 224, T. 1 F. 26. 27. 

I Innsbruck : mit voriger Art in einem kQnstlich angelegten Heu- 
aufgusse in mehreren Stücken beobachtet (DT. 7 7» p. 260). 

192. Cercobodo Krassilstschick. 

1. (917.) €• longicanda (Duj.) Senn, Cercomonas longicauda DuJ. 
~ Sav. Kent, Infus. I. p. 259, T. 14 F. 17—20. 

In Aufgüssen, Bassins und Regenlachen öfters zu beobachten. 
I Aus 1600 m Höhe (DT. 7V« p, 261). 

193. Cercomonas Duj, 

1. (918.) C. erassicanda Duj. — Sav. Kent, Infus. I. p. 260, 
T. 14 F. 14—16. 

In Aufgüssen, Bassins und Regenlachen öfters zu beobachten. 
I aus 1600 ra Höhe. 



40. Fam. Protomastigineae. 

194. Oicomonas Sav. Kent. 
(Spumella Cienk.). 

1. (919.) 0. mntabilis Sav. Kent, Infus. I. p. 250, T. 13 
F. 55—64 und 

2. (920.) 0. termo (Ehrenb.) J. Clark, Monas termo Ehrenb. — 
Sav. Kent, Infus. I. p. 251, T. f3 F. 78—80. 

In allen Sumpfwassern und Aufgüssen, namentlich in den 
Weihwasserbecken der Friedhöfe, auf Moosrinden der Knochen da* 
selbst u. s. w häufig (DT. 7V2 p. 261). 

3. (921.) 0. SteinU Sav. Kent, Infus. I. p. 253, T. 13 F. 65-70. 
I In einem Aufgusse aus Lans, nur einmal (DT. 77s p* 261). 

4. (922.) 0. gnttnia (Ehrenb.) Sav. Kent, Monas guttula Ehrenb. 
— Sav. Kent, Infus. I. p. 305, T. 14 F. 46—52. 

I Innsbruck: im Lansersee, einmal im Oktober (DT. 1^1^ p. 264), 

195. Codonoeca J. Clark. 
1. (923.) C, inclinata Sav. Kent, Infus. I. p. 261, T. 14 F. 54. 
I Innsbruck: Lanser Moor (DT. 1% p. 261). 



') »Die zn dieser schlecht definierten Gattung gerechneten Arten müssen 
anderswo untergebracht werden«. 6. Senn 1. c. p. 185. 
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166 Bicoeca — Salpingoeca 

196. Bicoeca J Clark. 

1. (924.) B. lacustris J. Clark. — Sav. Kent, Infus. I. p. 275, 
T. 18 F. 13—19. 

Sehr häufig, zwischen Algen und Moosen allverbreitet (DT. 7 '/, 
p. 262), 

197. Monosiga Sav. Kent. 

1. (925.) M. angnstata Sav. Kent, Infus. I. p. 330, T. 2 F. 31, 32. 

2. (926.) M. consociatam Sav. Kent, Infus. I. p. 330, T. 4 
F, 19—21. 

3. (927.) M. fnsiformis Sav. Kent, Infus. L p. 331, T. 4 F. 17. 

4. (928.) M. brevipes Sav. Kent, Infus. I. p. 322, T. 2 F, 7—9. 

5. (929.) M. longicollis Sav. Kent, Infus. I. p. 323, T. 4 F. 18. 
In den verschiedensten Gewässern, einzelne Male, doch alle 

selten (DT. l^k P- 265). 

198. Codonosiga J. Clark. 

1. (930.) €• botrytis (Ehrenb.) Stein, Epistylis botrytis Ehrenb. 
— Sav. Kent, Infus. I. p. 334, T. 2 F. 22-29; T. 4 F. 6—10, 

2. (931.) €• grossniaria Sav, Kent, Infus. I. p. 338, T. 2 F. 10, 
11 und 

3. (932.) €• assimilis Sav. Kent, Infus. I. p. 340, T. 2 F. 21. 

I Innsbruck: im Lanser See, im Mai und Juni ziemlich häufig 
(DT. VU P- 265). 

199. Codonociadinm Stein. 

1. (933.) €• mnbellatnni Tatem! — Sav. Kent, Infus. I. p. 335, 
T. 4 F. 1—5. 
I In Lachen um den Lanser See (DT. V/^ p. 265). 

200. Protospongla Sav. Kent. 
1. (934.) P. HaeekelU Sav, Kent, Infus. I. p. 363, T. 10 F. 20—30. 
I Innsbruck: im Bassin des Hofgartens einmal (DT. ly^ P« 266). 

201. Salpingoeca J. Clark. 

1. (935.) S, ampboridlnm J. Clark. — Sav. Kent, Infus. I. 
p. 343, T. 5 F. 1-9. 

2. (936.) &• Steinii Sav. Kent, Infus. I. p. 346 p, 5 F. 10—12. 

3. (937.) S. aniphora Sav. Kent, Infus. L p. 347, T. 5 F. 13. 



T. 4 F 



4. (938.) S. convaliaria Stein. — Sav. Kent, Infus. L p. 357, 
\ 13-16. 
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Salpiugoeca — Deiidromouas 167 

5. (939.) S. ClarkU Serv. Kent, Infus. I. p. 358, T. 6 F. 17—19. 
In verschiedenen Gewässern aufgefunden (DT. 7 Vi p. 265). 

202. Phalansteriam Cienk. 

1. (940.) Ph« consodatam (Fresen.) Cienk., Monas consociata 
Fresen. — Serv. Kent, Infus. I. p. 362, T. 12 F. 5—9. 

E Brixen: in einem Stücke aus Vahrn (DT. l^l^ p. 266). 

2. (941.) Ph. digritatnm (Stein) Cienk., Monas digitata Stein. — 
Sav. Kent, Infus. I. p. 364. T. 12 F. 1 -4. 

I Innsbruck: in den Weih Wasserbecken des städtischen Friedhofes 
und im Lanser See (DT. 7«/* p. 266). 

203. Monas Stein. 

1. (942.) M. DaUingeri Sav. Kent, Infus. I. p. 233, T. 13 F. 1—9. 
I Innsbruck: in einem ad hoc zubereiteten Aufguss von Weissfischchen 
aus dem Lanser See, einmal beobachtet (DT. 7V< p. 260). 

2. (943.) M. iluida Duj. — Sav. Kent, Infus. I. p. 234, T. 13 
F. 10—18. 

I Innsbruck: in einem alten fauligen Aufguss aus Lans mehrmals 
vorgefunden (DT. 7V2 p. 260). 

3. (944.) M. ramnlosa Stein. — Sav. Kent, Infus. I. p. 235, 
T. 13 F. 22—24. 

I Innsbruck: in einem Wasserbassin des Hofgartens (DT. 77« p. 261). 

4. (945.) M, obesa Stein. — Sav. Kent, Infus. I. p. 236, T. 13 
F. 20. 

I Innsbruck, mit voriger Art (DT. 7V2 p. 261). 

5. (946.) M. soeialis (Sav. Kent) Senn, Physomonas socialis 
Sav. Kent — Sav. Kent, Infus. I. p. 263, T. 14 F. 37—45. 

E Brixen: einmal an Wasserpflanzen in einer Lache bei Vahrn 
(BT. 7V2 p. 262). 

204. 8terromonas Sav. Kent. 
1. (947.) St, formicina Sav. Kent, Infus. I. p. 240, T. 24 F. 40-42. 
I Innsbruck : einmal in einem Glase, in welchem zwischen verfaultem 
Froschlaich Algen in Menge emporwuchsen (DT. 1% p. 271). 

205. Dendromonas Stein. 
(Cladonema Sa?. Kent). 

1. (948.) D, Tirgaria Stein. — Sav. Kent, Infus. I. p. 266 T. 17 
F. 1—4. 

I Innsbruck: in einem Bassin des Hofgartens an Pflanzenstengeln 
einmal im Juni (DT. 7V2 p. 262). 

2. (949.) D. laxa (Sav. Kent) Blochmann, Cladonema laxum Sav. 
Kent. — Sav. Kent, Infus. L p. 265, T. 17 F. 5—7. 

An Wasserpffanzen. 



Digitized by 



Google 



168 Dendromonas — Phyllomitus 

I Innsbruck: bei Lans und am Wege gegen Hall; 
B Bei Ratzes im Tümpel (DT. TVa p. 262). 

206. Cephalothamnimii Stein. 

1. (950.) C. cyclopam Stein, C. caespitosum Sav. Kent Infus. I. 
p. 272, T. 17 F. 27—32; T. 18 F. 33—35. 

I Innsbruck: an Cyclops im Zirameraquarium aus der Gegend von 
Lans (DT. 1^1, p. 262). 

207. Anthophysa Bory. 

1. (951.) A. Tegetans (0» F. Müll.) Stein, Monas vegetans 
O. F. Müll. — Sav. Kent, Infus. I. p. 267, T. 17 F. 13-26; T. 18 
F. 1-10. 

Ziemlich häufig an Wasserpflanzen, auch im Zinuneraquarium. 

.1 Einmal auch an Characeen aus 1600 m H^he (DT. 77» P- 262). 

2. (952.) A. socialis From. — Sav. Kent, Infus. I. p. 268, T. 17 
F. 9—11. 

E Brixen: einmal bei Vahrn (DT. 71/2 P- 262). 

208. Bodo Ehrenb. 

(Heteromita Duj., Diplomastix Sav. Kent). 

1. (953.) B. lens (0. F. Müll.) Senn, Monas lens 0. F. MüU. — 
Sav. Kent, Infus. T. p. 292, T. 15 F. 1-17. 

I Innsbruck: in einem Aufgusse, doch nur einmal (DT. 7V2 p. 263). 
T Im Toblino-See (Maggi 2 p. 19). 

2. (954.) B. amyli Cienk. — Sav. Kent , Infus. I. p. 296. 

I Aus dem Stubaithale in Wasser von 1600 m Höhe (DT. 7V2 p. 263). 

3. (955.) B. caadatns (Duj.) Senn Heteromita caudata Duj. — 
Sav. Kent, Infus. I. p. 432, T. 24 F. 1-10. 

I Ein einziges Mal zwischen Characeen aus der Eppzirlalpe am 
Solstein (DT. 7V2 p. 272). 

4. (956.) B. saltaDS Ehrenb. — Sav. Kent, Infus. I. p. 433, 
T. 24 F. 11, 12. 

I Innsbruck : in einem Glase, in welchem zwischen verfaultem Frosch- 
laich Algen in Menge emporwuchsen (DT. 7' 2 p. 271). 

209. Plearomonas Perty. 

1. (957.) P. jaculans Perty, Kleinste Lebensform. 1852 p. 171, 
T. 14 F. 18. — Sav. Kent, Infus. I. p. ^49, T. 13 F. 43—44. 
T Im Toblino-See (Maggi 2 p. 19). 

210. Phyllomitas Stein. 

1. (958.) Ph. andalans Stein. — Sav. Kent, Infus. I. p. 299, 
T. 15 F. 47, 48. 

I Innsbruck: in einem Bassin des Hofgartens; 
E Brixen: bei Vahrn (DT. l^j^ p. 264). 
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Ampbimouas — Tetramitus 169 

211. Amphimonas Duj. 
(Deltomonas Sar. Kent). 

1. (959.) A. globosa Sav. Kent — Sav. Kent, Infus. I. p. 281 
T. 14 F. 55—59. 

1 Zwischen Innsbruck und Hall an Hippuris-Stengeln (DT. 7 V? p* 263). 

2. (960.) A. eyelopam (Sav. Kent) Blochmann, Deltomonus- 
cyclopum Sav. Kent. — Sav. Kent, Infus. I. p. 283, T. 14 F. 60-65. 
1 Innsbruck : an Cyclops im Lanser See-Gebiete, doch sehr selten 
<DT V2 p. 263). 

212. Spongomonas Stein. 

1. (961.) Sp. Intestinalis Cienk. — Sav. Kent. Infus. I. p. 287, 
T. 11 F. 11-14. 



!.) Sp. discns Stein. — Sav. Kent, Infus. I. p. 287, T. 11 
F. 10. 

3. (963.) Sp. uvella Stein. — Sav. Kent, Infus. I. p. 288, T. 11 
F. 15, 16. 

4. (964.) Sp. saeenlns Sav. Kent, Infus. I. p. 288, T. 11 F. 17—23. 
Vereinzelt in allen Wasseransammlungen auf Friedhöfen, in 

Regenwasserrinnen der Strassen u. s. w. und 

"T Innsbruck : im Lanser Torfmoor zwischen Wasserpflanzen (DT. 7 '/, 

p. 263). 

213. Cladomonas Stein. 

1. (965.) C. fniticnlosa Stein. — Sav. Kent, Infus. I. p. 284, 
T. 18 F. 11, 12. 

I Innsbruck : im Bereiche des Lanser Sees, einzeln und selten (DT. 7 V2 
p. 263). 

214. Rhipidodendron Stein. 

1. (966.) Rh. splendidam Stein. — Sav. Kent, Infus. I. p. 285, 
T. 16 F. 1-3. 

1 Innsbruck: in einer Infusion aus dem Lansermoor, nur einmal 
beobachtet (DT. 7V2 p. 263). 

215. Cyathomonas FromenteL 

(Goniomonas Steio). 

1. (967.) C. tmncata (Fresen.) Senn, Monas truncata Fresenius. 
— Sav. Kent, Infus. I. p. 280, T. 14 F. 31-33. 
1 Innsbruck : im Lansersee-Gebiet einmal beobachtet (DT. 7 V2 p. 262). 

216. Tetramitus Perty. 

1. (968.) T. rostratns Perty. — Sav. Kent, Infus. I. p. 313, 
T. 19 F. 42—48 und 

2. (969.) T. descissns Perty. -^ Sav. Kent, Infus. I. p. 314, 
T. 19 F. 49, 50. 
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170 Tetramitus — Chromulina 

I Innsbruck: in einem faulenden Aufguss aus dem Lanser See, 
zahlreich (DT. 7Vj p. 264). 

217. Collodietyon Carter. 

1. (970.) C. trieiliatam Carter, Tetramitus sulcatus Stein. — 
Sav, Kent, Infus. I. p. 314, T. 19 F. 26, 27. 
E Brixen: bei Vahrn in Lachen (DT. 7V2 p. 264). 

218. Stephanomonas Sav. Kent. 

1. (971.) St. locellas (Fromentel) Sav. Kent. — Sav. Kent, 
Infus. I. p. 466, T. 24 F. 69. 

I Innsbruck : einzelne Male aus den Tümpeln am Lanser See (DT. 7 72 
p. 273). 

219. Trichonema FroraenteL 

1. (972.) T, hirsatam Fromentel. — Sav. Kent, Infus. I. p. 469, 
T. 24 F. 65, 66. 
I Innsbruck: einzelne Male aus den Tümpeln am Lanser See (DT. 1% 

p. 273). 

220. Mitrophora Perty. 

1. (973.) M. dubia Perty. — Sav. Kent, Infus, l. p. 473, T. 24 
F. 67, 68. 
I Aus einem Bache auf der Eppzirlalpe am Solstein (DT. 7V2 P» 273). 



41. Farn. Distomatineae. 

221. HeKamitus Duj. 
1. (974.) H. ioflatus Duj. — Sav. Kent I. p. 319, T. 19 F. 56—59. 
I Innsbruck: in einem faulenden Aufguss, doch nur einmal (DT. 772 
p. 265). 

42. Farn. Chrysomonadineae. 

222. Chromalina Cienk. 
(Chrysomonas Stein.) 

1. (975.) Ch. flavicans (Ehrenb.) Stein, Monas flavicans Ehrenb. — 
Sav. Kent, Infus. I. p. 402, T. 22 F. 8, 9; Hg. II. p. 206. 

In Sümpfen. 
I Bei Völs ; 
U Bei Kufstein ; 

E Zwischen Brennerbad und Schelleberg (Hg. 1 p. 108); Brixen: in 
einem Tümpel bei Vahrn im Juni, doch nur einmal beobachtet 
(DT. 7V2 p. 269). 

B Zwischen Bozen und Leifers, bei BranzoU ; 
T Zwischen Gardolo und Trient, bei Lavis (Hg. 1 p. 108). 
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Hydrurus — Chrysopyxis 171 

223. Hydrams Ag. 

1. (976.) H. feüdas (Vill.) Kirchn., Conferva foetida Vill., H. peni- 
cillatus Ag. — Rbh. III. p. 50; Hg. I. p. 32. 

I Innsbruck: im Sprühwasser der Wurmbachquelle bei Mühlau an 
sonnigen Stellen (Kern. 86); in Bergbächen unterhalb St. Magdalena 
im HaUthale an mehreren Stellen in grösserer Menge (Hg. 1 p. 109) ; 
im Seebache bei Gries am Brenner 1200 m an Wassermoosen mit 
Qadophora alpina (Brand 1 p. 306). 

U Achenthai: in einem Kalkbächlein bei der Buchau (Leithe 2 p. 11); 
an der Strasse unterhalb Maurach mehrfach in Wasserschleusen etc. 
stellenweise massenhaft in einer kleinen schwarzbraunen Form (Hg. 1 
p. 109). 

K KitzbOhel: an Steinen der Ache im Frühjahre (Saut 4 p. 412; 
7 p. 462); in allen Bächen um KitzbOhel im Frühjahre (üng. 8 
p. 241). 

[M Ein zweifelhafter Hydrurus „an Vaucheri?** bei Meran (Milde 11 
p. 191)]. 

E In Gebirgsbächen zwischen Gossensass und Pflersch mehrfach zer- 
streut (Hg, 1 p. 109). 

B In Quellen bei Seis und Kollern (Krav. 1 p. 5). 
R Gardasee: im Plankton bei Torbole (Kirchn. 3 p. 7); in einem 
Gebirgsbache zwischen Mattarello und Calliano; bei Rovereto (Hg. 1 
p. 109); Molino di Vanza, Fontana delF Orco daselbst (Hfl. 51, 
Hb. F.); Ala (Hg. 1 p. 109). 

Var. irregularis (Ktz.), H. irregularis Ktz., H. penicillatus var. 
irregularis Rbh., H. baldensis Menegh. in: Trevisan, Saggio monogr. 
Alghe coccotalle. Padova. 1848 p. 76, Nr. 242. — Rbh. III. p. 50; Hg. 1 
p. 32. 
I Innsbruck: im Villerbache, Winter und FrQbling (Kern. 86). 

P Pusterthal in Alpenbächen [wohl von Antholz] (Hsm. b. Baglietto, 
Cesati & De Notaris 1 Nr. 867; b. Bertol. 3 II. p. 313). 

Var. Duclazelli (Ag.), H. Ducluzelii Ag., H. penicillatus var. 
Ducluzelii Rbh. — Rbh. III. p. 51 ; Hg. I. p. 33. 
I Schwarzbrunn im Voldertbale, alte Brunnenröhre vor der Alpe 
Largoz (Leithe 2 p. 11). 

B Ratzes: in einem kleinen Bache in der Nähe des Badehauses 
(Milde 29 p. 8, 21). 

224. Phaeodermatiam Hg. 
1. (977.) Ph. rivalare Hg. — Hg. II. p. 207. 
R Unter einem kleinen Wasserfalle bei Rovereto (Hg. 1 p. 109). 

225. Mieroglena Ehrenb. 

1. (978.) M. pnnctifera Ehrenb. — Sav. Kent, Infus. I. p. 403, 
T. 22 F. 10. 

I Innsbruck : in einem Weihwasserkessel des städtischen Friedhofes ; 

E Brixen: in einem Tümpel bei Vahrn, selten (DT. 7V2 p. 



226. Chrysopyxis Stein. 
1. (979.) €h. Mpes Stein. — Sav. Kent, Infus. I. p. 408, T. 21 
F. 28, 29. 
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172 Chrysopyxis — - Uroglena 

1 In Weih Wasserbecken des städtischen Friedhofes und zwischen 
Confervenfäden an hölzernen Bninnentrögen des südlichen Mittel- 
gebirges (DT. 7'/2 p. 270). 

227. Hjmenomonas Stein. 

1. (980.) H. roseola Stein. — Sav. Kent, Infus. I. p. 408, T. 22 
F. 14, 15. 

X Brixen: in Lachen des Schalderer-Baches bei Vahrn im Juni 1880 
einige Stücke, sonst nie gesehen (DT. 7»|2 p. 270). 

228. Stjlochrjsalis Stein. 

1. (981.) St. parasita Stein. — Sav. Kent, Infus. I. p. 405, 
T. 22 F. 22. 
1 Innsbruck: bei Lans einmal in einem Tümpel (DT. 7V9 p. 269). 

229. Synura Ehrenb. 
1. (982.) S, uyella Ehrenb. — Sav. Kent, Infus. I. p. 406, T. 22 
F. 24—26.' 

i Mit Characeen von Eppzirl am Solstein; Innsbruck: an der Kaiser- 
strasse zwischen Algen und in Tümpeln des Langer Torfmoores 
<DT. 1% p. 270). 

230. Syncrjpta Ehrenb. 

1. (983.) S. volvox Ehrenb., Synura volvox Kirchn. — Sav. 
Kent, Infus. L p. 407, T. 23 F. 3; Hg. L p. 31. 

1 Innsbruck: in einem Weihwasserbecken, einmal (DT. 772 p. 270). 
E In Sümpfen zwischen Brennerbad und Schelleberg (Hg. 1 p. 108). 

231. Dinobryon Ehrenb. 

(Epipyxis Ehrenb.). 

1. (984.) D. ntricalas (Stein) Klebs, Epipyxis utriculus Ehrenb. 
— Sav. Kent, Infus. I. p. 409, T. 22 F. 30—33. 

1 Innsbruck: in Weihwasserbecken des städtischen Friedhofes und 
zwischen Confervenfäden an hölzernen Brunnentrögen des südlichen 
Mittelgebirges (DT. 7V2 p. 270). 

2. (985.) D. sertiilaria Ehrenb. — Sav. Kent, Infus. I. p. 409, 
T. 22 F. 34-40 und 

3. (986.) D. stipitatnm Ehrenb. — Sav. Kent, Infus. L p. 410, 
T. 22 F. 41. 

1 Innsbruck : aus dem Lansersee- Gebiet, einzeln und selten, Juni 1889 
(DT. 1% p. 270). 

4. (987.) D. divergens Imhof in: Zoolog. Anzeig. VI. 1883 
p. 468; Jahresber. naturforsch. Ges. Graubüuden XXX. 1887 p. 134. 
li Im Plansee (Imhof 1 p. 208). 

232. Uroglena Ehrenb. 

1. (988.) U. volvox Ehrenb. - Sav. Kent, Infus. I. p. 414, T. 23 
F. 4—15. 

1 Innsbruck: einmal im Lanser Torfmoore (DT. 71/2 p. 270). 
R Im Loppiosee (Maggi 1 p. 57). 
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43. Farn. Cryptomonadineae. 
233. Chilomonas Ehreob. 

1. (989.) Ch. paramaeeiam Ebrenb. — Sav. Kent, Infus. I. p. 424, 
T. 24 F. 50-52. 

E Brixen: in Menge zwiscben Blattresten und Algenfäden in einer 
Infusion aus Vahrn, docb nur einmal (DT. 7'/« p. 271). 

2. (990.) Ch. cylindracea Ebrenb. — Sav. Kent, Infus. I. p. 425, 
T. 24 F. 50. 

I Innsbruck: in einer Wasserlache an der Kaiserstrasse; 

E Brixen: bei Vabrn, mit voriger (DT. 7V2 p. 271). 

234. Cryptomonas Ebrenb. 

1. (991.) C, ovata Ebrenb. — Sav. Kent, Infus. I. p. 404, T. 22 
F. 16-18. 

I Innsbruck: einmal in grosser Anzahl im Weiher bei der Weiher- 
burg beobachtet, JuU (DT. l^U P- 269). 

2. (992.) C. erosa Ehrenb. — Sav. Kent, Infus. I. p. 404, T. 22 
F. 19—21. 

I Innsbruck : mit voriger, doch nur in wenigen Stücken (DT. 7 ^L 
p. 269). 

44. Farn. Chloromonadineae. 

235. Coelomonas Stein. 

1. (993.) C. grandls Ehrenb. — Sav. Kent, Infus. I. p. 392, 
T. 20 F. 59. 

In Sümpfen, einzeln und selten. 
I Bei Innsbruck; 
K Bei Kitzbühel ; 
E Bei Brixen (DT. 7V2 p. 268). 

236. Rhaphidomonas Stein. 
(Gonyostomum Dies.). 

1. (994.) Rh. semen (Ehrenb.) Stein, Monas semen Ehrenb. — 
Sav. Kent, Infus. I. p. 392, T. 20 F. 60—61. 

I In den Sphagneten bei Seefeld und Lans im Juni eine der häufigsten 
Erscheinungen; im Herbste fand sieh an denselben Stellen kein 
Stück mehr vor (DT. l'k P- ~ " 



45. Farn. Euglenaceae. 

237. £aglena Ehrenb. 

1. (995.) E. viridis Ehrenb. - Sav. Kent, Infus. I. p. 381, T. 20 
F. 29—51; De Toni I. p. 707; Hg. II. p. 271. 

In Strassengräben, Pfützen und Wasserbecken sehr häufig, in 
milden Wintern unter der Vegetation am Rande anzutreffen. 
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1 Bei Keniaten, Völs, Innsbruck, Falsch, Matrei; 

U Bei Wörgl, Kufstein ; 

E Zwischen Brennerbad und Schelleberg, bei Sterzing; 

B Bei Blumau, Terlan, Bozen, Leifers, BranzoU, Auer, Neumarkt; ^ 

T Bei San Michele, Lavis, Trient, Pergine, Mattarello; 

ü Bei Calliano, Rovereto, Ala (Hg. 1 p. 156). 

2. (996.) E. sangninea Ehrenb. — Hg. H. p. 171, 
T Bei Trient (Hg. 1 p. 156). 

3. (997.) E. spirogyrae Ehrenb. — Sav. Kent, Infus. I. p. 382, 
T. 20 F. 27, 28. 

4. (998.) E. oxyuris Schmarda. — Sav. Kent, Infus. I. p. 383, 
T. 20 F. 26. 

5. (999.) E. deses Ehrenb. — Sav. Kent, Infus. I. p. 383, T. 20 
F. 52, 53, dann 

6. (1000.) E, acus Ehrenb. — Sav. Kent, Infus. I. p. 383, T. 20 
F. 24, 25 — ebenso wie E. viridis, doch seltener und mehr vereinzelt 
mit ihr (DT. 7V2 p. 267). 

Var. minor Hg. — Hg. H. p. 173. 
X in Sümpfen zwischen Schelleberg und Brennerbad (Hg. 1 p. 156). 

7. (1001.) E, pisciformis Klebs. — Hg. IL p. 173. 
1 Bei Völs ; 

ü Bei Kufstein; 

B Zwischen Bozen und Leifers, bei Leifers, BranzoU, Neumarkt; 

T Zwischen Gardolo und Trient; 

K Zwischen Rovereto und Calliano, Serravalle und Ala (Hg. 1 p. 156)* 

8. (1002.) E. Ehrenbergii Klebs, Amblyophis viridis Ehrenb. — 
Sav. Kent, Infus. I. p. 386, T. 20 F. 63. 

X Brixen: unter dem Euglenen-Materiale aus Vahrn (DT. 1^^ P- 267). 

238. :thacns Nitzsch. 

(Chloropel tis Stein, Lepocindis Perty). 

1. (1003.) Ph, pleuronectes (0. F. Müll.) Nitzsch, Monas 
pleuronectes 0. F. Müll. — Sav. Kent, Infus. I. p. 386, T. 21 F. 2—5. 

In Sösswasserbecken. 
1 Noch bei 1600 m (DT. 7'/2 P- 267). 
U Bei Kufstein (Hg. 1 p. 156). 

2. (1004.) Ph, triqneter Ehrenb. — Sav. Kent, Infus. I. p. 387, 
T. 21 F. 1. 

3. (1005.) Ph^ pirum Ehrenb. — Sav. Kent, Infus. I. p. 387, 
T. 21 F. 10. 
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4. (1006.) Ph. longieaadas Ehrenb. — Sav. Ken», Infus. L p. 387*. 
T. 21 F. 6, 7. 

Finden sich in Süss Wasserbecken abwechselnd, oft häufiger, 
oft seltener, auch noch bei 1600 m (DT. l'l^ p. 267). 

5.(1007.) Ph.OTDm (Ehrenb.) Senn, Monas ovum Ehrenb., Chloro- 
pelüs ovum Stein. — Sav. Kent, Infus. I. p. 388, T. 21 F. 11—13. 
Zwischen Algen in Tümpeln. 

239. Traehelomonas Ehrenb. 

1. (1008.) T. TolToeina Ehrenb. — Sav. Kent, Infus. I. p. 389, 
T. 21 F. 14-16. 

2. (1009.) T. lagenella Ehrenb. — Sav. Kent, Infus. L p. 389, 
T. 21 F. 18, 19. 

3. (1010.) T. eylindrica Ehrenb. — Sav. Kent, Infus. I. p. 390, 
T. 21 F. 20. 

4. (1011.) T. hisplda Perty. — Sav. Kent, Infus. I. p. 390, T. 21 
F. 21—23. 

5. (1012.) T. enrjstoma Stein. — Sav. Kent, Infus. I. p. 390, 
T. 21 F. 27. 

6. (1013.) T. armata Ehrenb. — Sav. Kent, Infus. I. p. 390, 
T. 21 F. 25. 

7. (1014.) T. eaadata Ehrenb. — Sav. Kent, Infus. I. p. 391, 
T. 21 F. 24. 

8. (1015.) T. acnmlnata Ehrenb. — Sav. Kent, Infus. I. p. 391, 
T. 21 F. 26. 

Habe ich alle, einige davon ziemlich häufig, zwischen Algen 
und Characeen selbst noch bei 1600 m und höher beobachtet 
(DT. 1% p. 268). 

9. (1016.) T. levis Ehrenb. 
Im rothen Schnee von 

P Taufers und 

JD St. Jakob in Defereggen (Ehrenb. 1 p. 291). 

240. Aseoglena Stein. 

1. (1017.) A. vaginieola Stein. — Sav. Kent, Infus. I. p. 393, 
T. 21 F. 28, 29. 

I Innsbruck : ein einziges Mal zwischen Algen in einem Wasserbecken 
bei der Weiherburg gefunden (DT. 77« p. 268). 

241. Colacinm Ehrenb. 

1. (1018.) C. arbuseulam Stein. — Sav. Kent, Infus. I. p. 394, 
T. 21 F. 23. . 

B Einmal bei Ratzes (DT. 1% p. 268). 
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2. (1019.) C. calvum Stein. — Sav. Kent, Infus. I. p. 385, T. 21 
F. 30—32. 

I Innsbruck: einmal im städtischen Friedhofe zwischen Moos und 
Algen (DT. 1% p. 269). 

3. (1020.) C. Tesicalosnm Ehrenb. — Sav. Kent, Infus. I. p. 395,. 
T. 21 F. 34—38. 

I Innsbruck: einige Male in Tümpeln im Giessen und bei Lans; 
E ßrixen: bei Vahrn (DT. 1% p. 269). 

242. Entreptia Perty. 
1. (1021.) E. viridis Perty. — Sav. Kent, Infus. I. p. 416, T. 21 
F. 54—59. 

I Innsbruck: zwischen Algen an der Kaiserstrasse; 
E Brixen: bei Vahrn, Juni 1889 (DT. T'/a P- 270). 

243. Cryptoglena Ehrenb. 

(Cbloromonas Sar. Kent). 
1. (1022.) €• pigra Ehrenb., Cbloromonas pigra Ehrenb. — Sav. 
Kent, Infus. I. p. 401, T. 22 F. 1, 2. 
I Innsbruck: im Lanser Torfmoor sehr selten, Juni (DT. 1% p. 



244. Distigma Ehrenb. 

1. (1023.) D. tenax (0. F. Müll.) Blochmann, D. proteus Ehrenb. 
- Sav. Kent, Infus. 1. p. 418, T. 21 F. 46-51. 

I Innsbruck: mehrmals in grosser Anzahl zwischen Wasserpflanzen 
namentlich an Lemna, so an der Kaiserstrasse, bei Natters, in den 
Mooren am Lanser See (DT. 1% p. 270). 

245. Menoidium Perty. 

1. (1024.) M, pellucidnm Perty. ~ Sav. Kent, Infus. I. p. 374 
T. 20 F. 15, 16. 
E Brixen: In einem Tümpel bei Vahrn (DT. 1% p. 266). 

246. Sphenomouas Stein. 
(Atractonema Stein). 

1. (1025.) Sph. teres Stein, Atractonema teres Stein. — Sav. 
Kent, Infus. 1. p. 373, T. 20 F. 10-12. 

I Innsbruck: in Weihwasserbecken und Regenpfützen (DT. 7V2 P- 266). 

2. (1026.) Sph, qnadrangalaris Stein. — Sav. Kent, Infus. I. 
p. 439, T. 24 F. 21—23. 

E Brixen: bei Vahrn; 

B Bei Ratzes, selten (DT. l'l^ p. 272). 

247. Peranema Ehrenb. 
(Astasia Ehrenb.). 

1. (1027.) P. trichophornm (Ehrenb.) Stein, Trachelius tricho- 
phorus Ehrenb. — Sav. -Kent, Infus. I. p. 376, T. 20 F. 17—21. 

Ziemlich häufig und in allen Wasserbecken, wo Eugleneu sind 
(DT. 7V2 p. 267). 
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248. Ureeolvs Meresch. 

(Phialonema Stein). 

1. rl023.) ü. cyclostomas (Stein) Meresch. — Sav. Kent Infus. I. 
p. 273, T. 20 F. 13, 14. 
I Innsbruck: in einem Bassin des Hofgartens einmal (DT 7Vs p. 266). 

249. Petalomonas Stein. 

1. (1029.) P. abseissa Duj. — Sav. Kent, Infus. I. p. 371, T. 20 
F. 5, 6. 

I Innsbruck: ziemlich häufig mit folgender (DT. 1% p. 266). 

2. (1080.) P. medlocanellata Stein. — Sav. Kent, Infus. I. p. 371, 
T. 20 F. 3. 

I Innsbruck : in Wassertümpeln, auch im Lanser See (DT. 7 Vs P* 266). 

250. Seltomonas Stein. 

1. (1081.) Se. pasUla Stein. ~ Sav. Keot, Infus. I. p. 241, T. 13 
F. 41, 42. 
1 Innsbruck: in Gräben am Lanser See (DT. 7'|s p. 261). 

251. Heteronema Duj. 

(Zygoselmis Duj.). 

1. (1082.) H. acQS (Ehrenb.) Blochmann, Trachelius acus Ehrenb. 
— Sav. Kent, Infus. I. p. 430, T. 24 F. 14, 15 und 

2. (1033.) H. globifemm (Ehrenb.) Blochmann, Trachelius 
globifer Ehrenb. — Sav. Kent, Infus. I. p. 430, T. 24 F. 16, 17. 

Einige Male sehr zahlreich, andere Male gar nicht beobachtet; 
nie aus der Kalkalpenkette. 
I Innsbruck: bei Lans; 
E Brixen: bei Vahrn (DT. V^ P- 271). 

— H. pasillum Perty. — Sar. Kent, Infus. I. p. 431. 
I Innsbruck: Lans, doch nicht ganz sicher (DT. 7^2 P* 272). 

3. (1034.) H. nebnlosum Duj. — Sav. Kent, Infus. I. p. 417, 
T. 21 F. 52, 53. 

I Innsbruck: einmal in einem Tümpel bei Lans (DT. 1% p. 271). 



252. Anisonema Duj. 

1. (1035.) A. grande Ehrenb. — Sav. Kent, Infus. I. p. 434, 
T. 24 F. 26-30. 

In allen Gewässern und mit Ausnahme des Winters zu jeder 
Jahreszeit beobachtet, oft sehr zahlreich. 
I Im Stubaithale noch bei 2500 m (DT. 7V2 p. 272). 

Flora II. 12 
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253. Entosiphon Stein. 

1. (1036.) £• snlcatam (Duj.) Stein, Anisonema sulcatum Duj. 
— Sav. Kent, Infus. I. p. 438, T. 24 F. 31-34. 
I Innsbruck: in Tümpeln bei Lans ziemlich häufig (DT. TVs P- 272). 



Schliesslich sei noch folgende Notiz erwähnt: In der Sitzung 
der k. Akademie der Wissenschaften in Wien, mathem. naturwiss. Classe 
legte Hofrath Ritter v. Haidinger am 9. März 1865 eine Abhandlung von 
Dr. A. Kern er in Innsbruck vor, betitelt: „Dendriten von Schwefel- 
kupfer in vergilbtem Papier" (Sitzungsber. LI. ßd. p. (189) 192—195), 
welchem Berichte ein IL (ebenda p. (283) 485—490) und ein III. (ebenda 
p. (396) 493—498) folgte, (vergl. auch ebenda p. ^5—246). Aus den- 
selben geht hervor, dass Kerner bei Besichtigung des Trattinnickischen 
Herbars, welches im botanischen Institute der Universität in Innsbruck 
aufbewahrt wird, auf kleinen Papierstreifen angebliche Algen der 
Gattung Trattinnickia vorfand, welche als T. lichenoides, 
T. asteriscus, T. lamellosa, T. paleacea, T. hyalina, 
T. festiva, T. pavonia bezeichnet werden, die er aber sogleich 
als Dendriten erkannte, wie sie in alten Büchern der Universitäts- 
Bibliothek in Innsbruck von Ed. Kögeler aufgefunden worden waren. 
Die Entdeckung ist daher botanisch nicht weiter zu berücksichtigen. 
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Abbreviata Rbh. (Conferva) 22. 
abbreyiata (Rbh.) Lagerb. (Micro- 

spora) 22. 
abbreTiatum Ag. (Gomphonema) 103. 
abietina (Flotow) Hg. (Trentepohlia) 2S. 
abietinum Flotow (Chroolepus) 2S. 

abraptnm Wost f. breyior West 

(Closterium) 61. 
abraptnm Lund. (Cosmarium) 70. 
abscissa Duj. (Pet^lomonas) 177. 
Acanthococcus 47. 
acerosnm (Scbiank) Ehrenb. (Closterium) 

59. 
acerosus Schrank (Vibrio) 59. 
Aehnanthaeeae 104. 
Achnanthes Bory 34, 85, se, lOiy 

105. 

Achnanthidinm Etz. 94, 104, 105. 

acienlarls (Ktz.) W. Sm. (Nitzschia) 
108. 

acicularis Rbh. (Nitzschiella) 108. 

adcularis Ktz. (Synedra) 108. 

aculeatum Ebrenb. (Desmidiuin) 86. 

acnleatam (Ehrenb.) Menegb. (Staur- 
astram) 86. 

aculeatum var. controyersum Rbh- (Staur- 
astrum) 86. 

aeuminata Ktz. (Frustulia) 96. 

aemninata Ehrenb.(Trachelomona8) 175. 

aeaminatnill Ebrenb. (Gomphonema) 
101. 

— - var. elongratam (W. Sm.)( Gompho- 
nema) 102. 

acnminatum (Ktz.) Grün. (Pleuro- 
sigma) 96. 



acüS Ehrenb. (Euglena) 174. 

— var. minor Hg. (Euglena) 174. 
acas (Ebrenb.) Blochmann (Heteronoma) 

177. 
aeus Ktz. (Synedra) 115. 

— var. delieatissima (W. Sm.) 

(Synedra) 116. 
aeus Ehrenb. (Trachelius) 177. 
acuta Lyngb. (Echinella) 60. 
acuta W. Sm (Pinnuiaria) 90. 
acuta Ebrenb. (Synedra) 114. 
aeatam (Lyngb.) Breb. (Closterium) 60. 
acutus var. c. dimorphus Rbh. (Scene- 

desmus) 36. 
acutus var. b. obliquus Rbh. (Sconodes- 

mus) o5. 
adnata Vauch. (Conjugata) 55. 
adnata (Vauch.) Ktz. (Spirogyra) 55. 
Aegagropila f. Sauten Rbh. (Clado- 

pbora) 27. 
aeqaalis (Ktz.) Rbh. (Hormiscla) 18. 
aeqnalis (Ehrenb.) Ktz. (Navicula) 94. 
aequalis Ebrenb. (Pinnuiaria) 94. 
aequalis Ktz. (Ulothrix) 18. 
aeruginea Ktz. (Masticbothrix) 132. 
aemgrineocaeralea Ktz. (Oscillatoria) 

149. 
acrugineocoerulea Kirchn. (Lyngbya) 149. 
aerugineocoerulea Ktz. (Oscillaria) 149. 
aeraginosa (Hass.) Ktz. (Gloeocapsa) 

159. 
aeruginosa Carm. (Palmella) 159. 
aeruginosus Hass. (Haematoeoccus) 159. 
aeraginosas Naeg. fSynecbococcus) 

155. 
affine (Ktz.) (Batrachospermum) 2. 
affine Ktz. (Rhynchonema) 54. 

12* 
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affine Ktz. (Zygnema) 51. 

afAne Hass. (Zygnema) 54. 

afAnis Ktz. (Amphora) 101. 

afflnis Ktz. yar. tenella Ktz. (Cunferra) 

22. 
afftnis Ktz. (Cymbella) 97. 
affinis var. leptoceras Brun (Cymbella) 

97. 
affinis var. semieirenlaris Lagerst. 

(Cymbella) 97. 
affinis Ehrenb. (Navicala) 98. 
affinis var. Amphirbynchus Rbb. (Navi- 

cula) 93. 

— var. producta BruQ (Navicula) 98. 

— var. sphaerophora Largajolii (Navi- 
cula) 92. 

affinis (Haas.) Petit (Spirogyra) 54. 
Agrardhiannm Naeg. (Nepbrocyüum) 

42. 
Agardbii Rbb. (Zygogonium) 52. 
agglatinans Menegb. (Nostoc) lf>4. 
Ainactis 181. 

alata Carm. (Oscillaria) 128. 
alatnm (Carm.) Borzi, Hg. (Scytonema) 

128. 
alatus Rbb. (Artbrosipbon) 128. 
allocbroum Leithe (Scytonema) ISO Nr. 

729. 
Allogonium Ktz. 158. 
alpestris Hfl. (Cymbella) 98 Nr. 571. 
alpestris W. Sm. (Epithemia) 119. 
alpestris Gran. (Navicula) 92. 
alpigenum Kern. (Odontidium) 112. 
alpina Ktz. (Ainactis) 181. 
alpina F. Brand (Cladophora) 27. 
alpina Lyngb. (Conferva) 50 Nr. 222 — 

223. 
alpina Grün. (Cymbella) 98. 
alpina Naeg. (Gloeocapsa) 158. 
alpina Ktz. (Spirogyra) 56. 
alpina Scbmidle (Spirotaenia) 58. 
alpinum Korn. (Cosmarium) 72, 

— var. helveticum Scbmidle (Cosma- 
rium) 69. 

alpinum Ktz. var. mastigotricbum Rbb. 

(Nostoc) 185. 
alpinum Menegb. (Scytonema) 127. 
alpinnm Scbmidle (Xanthidiam) 67. 
alternans Reinsch (Scenedesmus) 35. 
altemans Bräb. (Staurastrum) 85. 
ambigna Naeg. (Gloeocapsa) 157. 
ambigua a. fuscolntea Naeg. (Gloeocapsa) 

159. 
ambigna Ebrenb. (Navicula) 92. 
ambignnm Ktz. (Scytonema) 129. 
Amblyopbis 174. 



Amerieana (Ebrenb.) Ktz. (Micrasterias) 

81. 
americanum Ebrenb. (Euastrum) 81. 
amoena (Ktz.) Hg. (HypbeotbrJx) 142. 
amoena Hg. (Lyngbya) 142. 
amoena (Ktz.) Rbb. (Micro spora) 22. 
amoena var. tenuior Hg. (Microspora) 22. 
amoena Gomont (Oscillatoria) 142. 
amoennm Bräb. (Cosmarium) 74. 
amoenum Ktz. (Pbormidiom) 142. 
amphibia Ag. (Oscillatoria) 148. 
amphibolam Rbb. (Pbormidium) 146. 
amphieephala Naeg. (Cymbella) 97. 
amphicephala Ktz. (Synedra) 116. 
amphidoxon West var. alpinnm 

Scbmidle (Staurastrum) 86. 
amphigomplins Ebrenb. (Navicula) 92. 
Amphimonas Duj. 169. 
ampbioxys Ehrenb. (Eunotia) 108. 
amphioxys (Ebrenb.) Gmn. (Hantz- 

scbia) 108. 

— var. ropestris Gmn. (flantzschia) 
109. 

Ampbioxys W. Sm. (Nitzschia) 108. 
Amphiplenra Ktz. 95. 
amphirbynclins Ebrenb. (Navicola) 

93. 
Ampbirbynchus Ehrenb. (Synedra) 115. 
Ampbora Ebrenb. 100, 101. 
ampbora Sav. Kent (Salpingoeca) 166. 
ampboridium J. Clark (Salpingoeca) 

166. 
ampia Rbb. (Gloeocystis) 44. 
ampla Ktz. (Gloeocapsa) 44. 
amjli Cionk. (Bodo) 168. 

Anabaena Bory 134, 137. 

Anacystis 156. 

anceps (Cosmarium) Lund. 65. 

anceps (Lund.) Hg. (Dispbinctium) 65. 

— var. pnsillnm Hg. (Disphinctiuna) 
66. 

anceps (Ebrenb.) Kircbn. (Diatoma) HS. 

— var. cnrtnm Grün. (Diatoma) HS. 
anceps Ebrenb. (Fragilaria) 118. 
anceps Ebreüb. (Odontidium) 118. 
anceps Ehrenb. (Stauroneis) 95. 
Ancistrodesmns 40. 

anglica Lagerst. (Cymbella) 98. 
anglica Ralfs, Forti (Navicula) 91. 
angulata J. Quekett (Navicula) 95. 
angulatum W. Sm. (Plearosigma) 95. 
angulosa Ag. (Gloeotricbia) 181. 
angulosa Ehrenb. (Micrasterias) 88. 
angulosa Roth (Rivularia) 131. 
angnlosnm (Ebrenb.) Menegb. var. 
araneosnm Racib. (Pediastrum) 38. 
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angnlosus (Corda) Menegb. (Pleuro- 

coccus) 47. 
angulosus Corda (Protococcus) 47, 
angastata Sav. Kent (Monosiga) 160. 
angustata Ebrenb. (Navicula) 106 Note, 
angnstata W. Sm. (Navicnla) 105. 
angnstata (W. Sm.) Grün. (Nitzschia) 

105. 
angustata Ktz. (Sphenella) 108. 
angastata W. Sm. (Tryblionella) 105. 
angastalam (Wittr.) Nordst. (Gosma- 

rium) 77. 
angnstatam (Ktz.) Yan Heurck (Com- 

phonema) 103. 
AnisoDema Duj. 17 7, 178. 
annnlatam Naeg. (Dispblnctium) 65. 
annulatum Archer (Penium) 65. 
anomala Bennett (Gomphosphaeria) 156. 
anomal nm (Benett) Do Toni et Levi 

▼ar. minasHg. (Coleosphaerium) 156. 
anomalum W. Sm. (Odontidium) 118. 

— var. f curtum Grün. (Odontidum) 
113. 

— yar. genuinum Grün. (Odontidium) 113. 
ansatnm Ralfs f. scrobicalata Nordst. 

(Euastrum) 79. 

— yar. sapraposltam Nordst. (Euast- 
rum) 79. 

Anthophjsa Bory 168. 
antilopaeum Breb. (Cosmarium) 66. 
antilopaeam (Breb.) Etz. (Xantbidiom) 

66. 
antiqaa W. Sm. (Cyclotella) 124. 
antliaria Hg. (Lyngbya) 150. 
antliaria Mert. (Oscillatoria) 150. 
antliarium Gomont (Phormidium) 150. 
Aphanocapsa Naeg. 160, 161. 
Aphanocbaete Berth. 18. 
Aphanothece Naeg. 154, 155. 
apicnlata W. Sm. (Cymatopleura) 110. 
apiculata West (Gocystis) 43. 
aponina Ktz. (Gomphosphaeria) 156. 
apophysatum A. Br. (Oedogouium) 12. 
appendiculata Ag. (C^mbella) 89. 
appendiculata Ag. (Frustulia) 89. 
appendienlata (Ag.) Ktz. (Navicula) 

89. 
Arachne Ktz. (Phycastrnm) 87. 
arachne Balfs (Staurastrum) 87. 
arbasenlnm Stein (Colacium) 175. 
arcta (Ag.) Ktz. (Spirogyra) 58. 

— var. torulosa (Ktz.) (Spirogyra) 58. 
arctoam Nordst. rar. tatricum Racib. 

(Cosmarium) 69. 
arctum Ktz. (Nostoc) 135. 
arctum Ag. (Zygnema) 58. 



arcuatum Lyngb. (Diatoma) 118. 
areaatnm (Lyngb.) Ktz. (Rhabdonema) 

118. 
arcuatum Nordst. var. rasta Schmidle 

(Staurastrum) 85. 
arcas (Ebrenb.) Ktz. (Ceratoneis) 122. 
arcns Ebrenb. (Eunotia) 121. 
Arcus W. Sm. (Eunotia) 122. 
Arcus Ebrenb. (Himantidium) 121. 

— var. f curtum Grün. (Himaütidium) 
121. 

Arcus Ebrenb. (Navicula) 122. 
arenaria Moore (Melosira) 124. 
argOS (Ebrenb.) 0. Ktze (Cystopleura 
119. 

— var. alpestris (W. Sm.) nob. (Cysto- 
pleura) 119. 

argus var. longicornis (Ebrenb., W. Sm^) 

0. Ktze. (Cystopleura) 119. 
Argus Ktz. (Epitbemia) 119. 
Argus var. ß alpestris Grün. (Epitbemia) 

119. 

— var. Y longicornis Grün. (Epitbe- 
mia) 119. 

Argus Ebrenb. (Eunotia) 1,19. 

armata Ebrenb. (Trachclomonas) 175. 

armatum Breb. (Cosmarium) 66. 

armatam Breb. var. snpemiimera" 
rinm Scbmidle (Xantbidium) 66. 

Arthrodesmns Ebrenb. 78. 

Arthrosipbon 128. 

Ascoglena Stein 175. 

aspera A. Br. (Chara.) 6 Nr. 18. 

aspera Detharding (Cbara) 8. 

aspera F. E. Schulze (Mastigamoeba) 
164. 

asperum Bräb. (Docidium) 57. 

asperum Ralfs (Docidium) 57. 

aspemm (Breb.) Cleve (Gonatozygon) 
57. 

asperum Rbh. (Gonatozygon) 57. 

assimilis Sav. Kent (Codonosiga) 166. 

AstasJa Ebrenb. 176. 

Asterionella Hass. 116. 

asteriscus (Trattinnickia) 178. 

Asteroejstis Gobi 153, 154. 

Asterothrix Ktz. 164. 

Astraea Ktz. (Cyclotella) 122. 

Astraea Ebrenb. (Discoplea) 122. 

astraea (Ebrenb.) Grün. (Stephano- 
discus) 122. 

atmosphaerica (Ebrenb.) Ralfs (Cyclo- 
tella) 125. 

atmospbaerica Ebrenb. (Discoplea) 125. 

atomoides Grün. (Navicula) 94. 
I atra Huds. (Conferva) 2. 
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Atractonema Stoin 176. 
atrata Ktz. (Gloeocapsa) 160. 
atrofasca Gnin. (Hypheothrix) 145. 
atropnrpurea (Roth) Ag. (Ban^a) S. 
— var. ferragrinea Kern. (Bangia) 8. 
atropurparea Roth (Conferva) 8. 
atrOTirens (Corda) nob. (Gloeocapsa) 

159. 
atrovirens Corda (Protococcus) 159. 
atrom (Huds.) Harv. (Batrachospermöm) 

2. 
attenuata Ktz. (Navicala) 95. 
attenuata Ktz. (Ulothrii) 17. 
attenaatnm Ehrenb. (Ciosterium) 60. 
attenuatam (Ktz.) w. Sm. (Pleuro- 

sigma) 95. 

Audoulnella Bory 2, z. 
Auerswaldii Rbh. (Encyonema) 100. 
augar Ehrenb. (Gomphonema) 102. 
Aalosira Kirchn. 138. 
aarantiofaseas (Ktz.) Rbh. (Chroo- 

coccus) 163. 
aurantiofuscus Ktz. (Protococcus) 163. 
aarea (L.) Mart. (Trentepohlia) 22. 
aareoYiridi^ (Ktz.) Rbh. (Pleuro- 

coecus) 47. 
aureo viridis Ktz. (Protococcus) 47. 
äureum Ktz. (Chroolepus) 22. 
aureus L. (Byssus) 22. 
australe Ktz. (Pbormidiam) 147. 
australis Hgr. (Lyngbya) 147. 
australis Ag. (Oscillatoria) 147. 
austriaca Grün. (Cymbolla) 98. 
antnmnale (Ag.) Gomont (Phormidium) 

146. 
autumnalis Ktz. (Oscillaria) 150. 
autumnalis Ag. (Oscillatoria) 146. 



B 

Bacillaria 88, 94, 114. 

Baeillariaceae 87. 

bacillaris Naeg. (Protococcus) 46. 
baeillaris Naeg. (Stlchococcus) 46. 
baeillifonnis Grün. (Nayicula) 98. 
bacillnm Ehrenb. (Nayicula) 98. 
baealnm Br^b. (Docidium) 63. 
baldensis Menegh. (Hydrarus) 171. 
Balfouriana Gre?. (Diatomella) 118. 
Bangia Lyngb. 8^ 17. 
Batrachospermaeeae 2. 
Batrachospermam Roth 2, 19, 20, 

181. 
Baoeriana (Grün.) Hg. (Calotbrix) 138. 
Bauerianum Grün. (Mastichonema) 18o. 



Bauerianas Grnn. (Scfaizosiphon) ISS. 
Biasolettianum Ktz. (Phormidium) 145. 
Bibraianam Reinsch (Selenastrum) 40. 
Bieoeea J. Clark 166. 
bidens (Greg.) nob. var. diodon W. Sm. 

et Greg. (Eunotia) 121. 
bidens Grog. (Himantidlum) 121. 
biennis Klebs (Endosphaera) 41. 
bijuga Torp. (Achuaothes) 34. 
bijagatas (Turp.) Ktz. (Sconedosmus) 

84. 

— var alternans Reinsch (Scenedes- 
mus) 85. 

binale (Turp.) Ralfs (Euastrum) 79. 
binale y angustatum Wittr. (Euastrum) 
77. 

— ß denticulatum Kirchn. (Euastrum) 
80. 

— var. granulatam Hg. (Euastrum) 79. 
binodis Ehrenb. (Fragilaria) 117. 
binodis Ehrenb. (Navicula) 98. 
biocnlatam Breb. (Cosmarium) 67. 
bipes stein (Chrysopyxis) 171. 
biradiatam Meyen (Pediastrum) 89. 
biseriata Breb. (Suriraya) 109. 
Blutiegen (Haematococcus ulva) £0. 
Blyttii var. tristriatum Lütkemflller 

(Cosmarium) 76. 

bodanica Eulenstein (Cyclotella) 125. 

Bodo Ehrenb. 168. 

Boeekii Wille (Cosmarium) 77. 

Boldtii Schmidie (Micrastorias) 80. 

bombjcina (Ag.) Lagerh. (Conferva) 21. 

bombycina var. elongata Rbh. (Con- 
ferva) 21. 

— var. genuina Wille (Conferva) 21. 

— var. minor Wille (Conferva) 21. 

— var. stagnorum Ktz. (Conferva) 22. 
borealis (EhrenbO Ktz. (Navicula) 88. 
borealis Ktz. (Palmella) 154. 

borealis Ehrenb. (Pinnularia) 88. 
Borisiana Le Clerc (Prolifera) 12. 
Borisianum (Le Clerc) Wittr. (Oedogonium) 

12. 
Boryana Turp. (Hierella) 87. 
Boryana Kirchn. (Lyngby) 145. 
Borjanam (Turp.) Menegh. 87 var. 

breylcorne A. Br. (Pediastrum) 88. 

— var. genninam Kirchn. (Pediastrum) 
87. 

— var. granulatam (Ktz.) (Pediastrum) 
88. 

Boryanam Ktz. (Phormidium) 145. 
Boryanam Ktz. (Schizogonium) 15. 
Borzia Cohn 152. 
Boscii Le Clerc (Conferva) 13. 
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Boscii (Le Clerc) Breb. (Oedogonium) 

18. 
Botrydiam Wallr. 29. 
Botrjocoeeüs Ktz. 45. 
botryoides (Lyngb.) Ktz. (Palmella) 45. 
botryoides Meyen (Priestleya) 16. 
botrytis (Ehrenb.) Stein (Codonosiga) 

166. 
botrytis (Bory) Menegh. (Cosmarium) 78. 

— var. emarginatom Hg. (Cosma- 
rium) 73 

— var. mesolejam Nordst. (Cosma- 
rium) 73. 

botrytis Ehrenb. (Epistylis) 166. 
Botrytis Bory (Heterocarpella) 78, 
bracbiatam Ralfs (Staurastrum) 85. 
Braunii Ktz.- (Botryococcns) 45. 

— var. mneosas Lagerh. (Botryococcns) 
45. 

Braunii Reinsch (Cosmarium) 68. 
Braunii Naeg. (Hapalosipbon) 127. 
Braunii De Bary (Mesotaenium) 58. 
Braunii Hg. (Microcoleus) 139. 
Braunii Grün. (Tetracyclus) 118. 
Brebissoniana Rbb. (Inomeria) 189. 
Brebissoniana Ktz. (inomeria) 1S3. 
Brebissonii Menegh. (Closterinm) 63. 
Brebissonii Menegh. (Cosmarium) 74. 
Brebissonii Menegh. forma genuina 
Schmidle (Cylindrocystis) 59. 

— var. targida Schmidle (Cylindro- 
cystis) 59. 

Brebissonii De Bary (Gonatozygon) 57. 
Brebissonii Ktz. (Navicula) S8. 

— var. snbprodncta Grün. (Navi- 
cula) 88. 

Brebissonii Ralfs. (Penium) 59. 

Brebissionii (Menegh.) Ralfs (Tet- 
memorus) 68. 

breTipes Sav. Kent. (Monosiga) 166. 

brevis Hg. (Lyngbya) 149. 

brevis Ktz. (Oscillaria) 149. 

breTis Ktz. (Oscillatoria) 149. 

brevispina var. Dickiei Rbh. (Staur- 
astrum) 81. 

breTispinnm Breb. (Staurastrum) 81. 

Brochidium 89. 

Broomei Thwaites (Cosmarium) 77. 

branea (A. Br.) Naeg. (Gloeocapsa) 
160. 

brunnea A. Br. (Palmella) 160. 

bryophila Breb. (Endospira) 58. 

bryophila (Breb.) Rbh. (Spirotaenia) 
58. 

Bulboebaete Ag. 10^ ii. 

bullosa (Roth) Ag. (Tetraspora) 42. 



bullosa Roth (Ulva) 42, 

byssoidea (Berk.) Hase. f. lignlcola 

(Hassalia) 126. 
— forma saxlcola (Hassallia) 127. 
byssoidea Berk. (Scytonema) 126. 
Byssus 22, 24. 



Caelatam Ralfs var. speetabile (De 

Not.) (Cosmarium) 75. 
caeraleam Lyngb. (Nostoc) 136. 
eaespitosa Ktz. (Caiothrix) 182. 
caespitosa Larg. (Cymbella) 100 Note, 
eaespitosa Tauch. (Ectosperma) 28. 
caespitosa Ag. fVaucheria) 28. 
caespitosa DC. (Vaucheria) 28 Nr. 121. 
caespitosum Sav. Kent (Cephalothamnium) 

H8. 
caespitosam Ktz. (Encyonema) 99. 

— var. AnerSwaldU Rbh. (Encyonema) 
100. 

caespitosum Ktz. (Mastichonema) 182. 
calcarea Ktz. (Ainactis) 181. 
calcarea Hfl. (Hypheothrix> 143 Nr. 795. 
calcarea Naeg. (Hypheothrix) 148. 
calcarea Hg. (Lyngbya) 148. 
calcarea Engl. Bot. (Rivularia) 181. 
calcarea Rbh. (Zonotrichia) 181. 
calearenm Wittr. (Cosmarium) 77. 
caleicola (Ag.) Rbh. (Hypheothrix; 
148. 

— var. TiolaceaHg. (Hypheothrix) 148. 
caleicola Ktz. (Leptothrix) 148. 
caleicola Hg. (Lyngbya) 148. 
caleicola Ag., Breb. (Nostoc) 184. 
caleicola Ag. (Oscillatoria) 143. 
calcilega (A. Br.) nob. (Schizothrix) 

189. 
calcilegum A. Br. (Hydrocoleum) 139. 
caldariorum Hauck (Oscillaria) 151. 
caldariorum Magn. (Protococcus) 48. 
Callonema 154. 

calotrichoides Ktz. (Scytonema) 128. 
Caiothrix Hg. 129, 130, 132, 183. 
CalYnm Stein (Colacium) 176. 
cambricnm Archer (Coelastrum) 87. 
Campylodiscns Ehrenb. 110, in. 
canescens Ung. (Ohara) 6 Nr. 18. 
capillacea Thuill. (Ohara) 9. 
capillacea Leithe (Ohara) 9 Nr. 25. 
capillacenm Ktz. (Oedogonium) 14. 
capillare (L.) Ktz. (Oedogonium) 12. 
capillaris L. (Conferva) 12. 
capitata Nees (Ohara) 4. 
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eapitata (Nees) Ag. (Nitella) 4. 
eapitatA Ehrenb. (Synedra) 116. 
eapitatum Ehrenb. (Gomphonema) 101. 
capitatom Rbh. (Odontidium) HS. 
eapneina Desm. (FragUaria) 117. 
capncina Bory (Leda) 50. 
eapaeina (Bory) Ag. (Mougeotia) 50. 
capücinum Ktz. (Stanrospermom) 50. 
cardiaca Hass. (Vesiculifera) 12. 
cardiaenm (Hass.) Ktz. (Oedogonium) 

12. 
Carteria Dies. SS. 
Castagrnei (Breb.) Bbh. (Apbaoothece) 

155. 
Castagnei Rbb. (Aphanocapsa) 155. 
Castagnei Br^b. (Oncobyrsa) 155. 
Castagnei Ktz. (Palmella) 155. 
Cataraetamm Ktz. (Cblorotylinm) 25. 
— var. inemstailS (Reinsch) (Cbloro- 

tylium) 25. 
cataraetamm (Rbb.) Naeg. (Hypheo- 

thrix) 142. 
cataractarum Hg. (Lyngbya) 142. 
cataractarum Rbh. (Phormidiom) 142. 
caudata Duj. (Heteromita) 168. 
eandata (Sav. Kent) Blochmann (Mastig- 

amoeba) 165. 
eandata Ehrenb. (Trachelomonas) 175. 
candatns (Duj.) Senn (Bodo) 168. 
candatas Hg. (Dactylococcus) 46. 
Centrosphaera De Toni 41. 
Cephalothamniiuii Stein 168. 
Ceratoneis Grün. 122. 
ceratophjlla Wallr. (Cbara) 5. 
Cereobodo Krassilstschik 165. 
Cereomonas Doj. 165. 
Cesatii Balsamo (Nostoc) 185. 
Chaetonema Nowak. 20. 
Ghaetophora Schrank 19. 
Chaetospbaeridium Klebahn 18. 
elialjbea (Roth) Bory (Audouinella) 2. 
chalybea Fiies (Andoainella) 2. 
chalybea Roth (Gonferva) 2. 
chalybea Hg. (Lyngbya) 151. 
chalybea Mert. (Oscillaria) 151. 
chaljbea Mert. (Oscillatoria) 151. 
Ghaljbeospermnm Hg. (Zygnema) 50. 
chalybeus Rbh. (Chroococcus) 162. 
Cbamaesiphon A. Br. et Gran. 152, 

15S. 

Chamaesiphonaceae 154. 
Cbantransia Fries. 2, 3. 
Chara L. 4, 5, 6, 7, 8, 9. 
Charaeeae 4. 
Cbaracinm A. Br. 41, 46. 
Chareae 4. 



Chilomonas Ebrenb. 173. 
('hiamydococcus SO. 
Chlamjdomonas Ehrenb. so. 
chlamydospora De Bary (Palmogloea) 58. 
chlamTdosporom De Bary (Mesotae- 
ninm) 58. 

Chlorangriella De Toni S4. 
Chloranginm Stein S4. 
Chloraster Ehrenb. so. 
Chlorochjtrinin Cohn 41. 

Chlorococcum 29, 46, 47, 48. 

Chloromonadineae 173. 
Chloromouas Sav. Kent. 176. 
Cbloropedium 42. 
Chloropeltis Stein 174, 175. 
chloropbaeum Ktz. (Scytonema) 127. 
Chlorotjlium Ktz. 25. 
Cbromnlina Cienk. 170. 
Chroococcaceae 15S. 
Chroococcus Naeg. 161, 162, 16S, 

164. 
Chroodactylon Hg. 15o. 
Chroolepidaceae 22. 

Chroolepus Ag. 22, 2S, 24. 

Chroothece Hg. 154. 

chrysocbloram Ktz. (Scytonema) 128. 

chrysocoma Milde (Polyzonia) ISl Nr. 
7SS. 

chrysocoma Rbb. (Zonotrichia) ISl. 

Chrjsomonadineae 170. 

Chrysomonas Stein 170. 

Chrjsopjxis Stein 171. 

Gbthonoblastus Ktz. IS 8, IS 9. 

cincinnata Ktz. (Lyngbya) 129. 

cincinnatnm Thuret (Scytonema) 129. 

cinctus Naeg. (Schizosiphoo) '1S2. 

cinnamomeus Menegb. (Pleurococcus) 48. 

cinnamomens (Menegb.) Ktz. (Proto- 
coccus) 48. 

circnlare (Reinsch) Hg. (Cosmidium) 
72. 

circulare Reinsch (Didymidium) 72. 

circnlare (Grev.) Ag. (Meridion) 114. 

circnlare var. constrictum Corti (Meri- 
dion) 114. 

circalaris Grev. (Echinella) 114. 

Cistala Hempr. (Gocconema) 99. 

Cistnla (Hempr.) Kirchn. (Cymbella) 99. 

— var. macnlata (Ktz.) ((^mbella) 
99. 

Cladomonas Stein 169. 

Cladonema Sav. Kent. 167. 

Cladophora Ktz. 16, 26. 

Cladophoraceae 25. 

ClarkÜ Sav. Kent (Salpiogoeca) 167. 

clavata Yauch. (Ectosperma) 28. 
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claTata f. zoogonidigera Yaucb. (Ecto- 

Sperma) 28. 
claTata auct. (Yaucheria) 28. 
clavütom Ktz. (Scytonema) 128. 
Closteridiom Reinsch 40. 
closterioides Ralfs (Peninm) 62. 
Closterinm Nitzsch 59, 60, 61, 62, 

6S, 65. 
fljpeus Ehrenb. (CampylodiscDs) 110. 
Coccochloris Spreng. 58, 154, 155, 

161. 
Coccoma Rbh. (Cblorococcuni) 29. 
Coccoma Ktz. (Protococcus) 29. 
Cocconeidaceae 104. 
Coeconeis Ehrenb. 104. 
Coconema 97. 98, 99. 
COchleare (Eichwald) A. Br. (Ophio- 

cytiuni) S9. 
cochlearis Eichwald (Spirodiscus) 89. 
Codonocladimn Stein 166. 
Codonoeca J. Glark 165. 
Codonosiga J. Clark 166. 
Coelastram Naeg. 86^87. 
Coelocyfitis Naeg. 156. 
Coelomonas stein 173. 
Coelosphaeriam Naeg. 156. 
coerulescens Ag. (Mongeotia) 50. 
coemlesccns Ktz. (Staurospermum) 50. 
COhaerens (Breh.) Naeg. (Chroococcus) 

168. 
cohaerens Breb. (Plenrococcus) 163. 
cohaerens Ktz. (Protococcus) 16S. 
Colacinm Ehrenb. 175, 176. 
Coleochaetaceae 9. 
Coleochaete Breb. 9^ lo. 
Colletonema 96. 
Collodietyon Carter 170. 
commune Rbh. (Gomphonenia) 108. 
commune Yauch. (Nostoc) 184. 

— var. pellneidnm Ktz. (Nostoc) 
135. 

commune Hass. (Zygnema) 53. 
Gommnnis Kbh. (Nitzschia) 107. 
communis (Hass.) Ktz. (Spirogyra) 58. 
COmpacta (Ktz.) Rbh. (Hypheothriz) 

142. 
compacta Ktz. (Leptothrix) 142. 
compacta Ag. (Lyngbya) 142. 
COmta (Ehrenb.) Ktz. (Cyclotella) 124. 

— Tar. radiosa Grün. (Cyclotella) 124, 
125. 

comta yar. melosiroides Schrot. & Kirchn. 

(Cyclotella) 125. 
comta Ehrenb. (Discoplea) 124. 
COndensata Breb. (Spirotaenia) 57. 
conferta Lnnd., Cleye (Mierasterias) 80. 



Conferra L., Lagerh. l, 2, 8, 10, 12, 

18, 17, 21, 22, 25, 26, 27, 30, 

84, 50, 52, 58, 54, 56, 112, 118, 

122, 124, 127, 150, 171. 
eODferyicola A. Br. (Chamaesiphon) 

158. 
COnferyicola Naeg. (Herposteiron) 18. 
COnferTicola Lagerh. (Phaeothamnlon) 

25. 
Confenroideae 9. 
conflaens (Ktz.) Hg. (Dactylothece) 49. 
confluens Ktz. (Gloeocapsa) 49. 
confluens Richter (Gloeocystis) 49. 
confluens Naeg. (Gloeothece) 49. 
Conjugata 51, 52, 58, 55. 
Conjugatae 49. 
connatuui Breb. (Cosmarium) 64. 
COnnatnm (Breb.) De Bary (Disphinc- 

tium) 64. 
consociata Fresen. (Monas) 167. 
COnSOCiatnm Sav. Kent (Monosiga) 

166. 
COnsociatum (Prosen.) denk. (Pha- 

lansterium) 167. 
COnspersnm Ralfs (Cosmarium) 74. 
conspicua Hass. (Tyndaridea) 52. 
conspicuum Ktz. (Zygogonium) 52. 
COnstrictnm Ehrenb. (Gomphouema) 

101. 
COnstrictum Ralfs (Meridion) 114. 
COnstraens (Ehrenb.) Grün. (Fragilaria) 

117. 

— var. binodis (Ehrenb.) (Fiagilaria) 
117. 

— var. renter Grün. (Fragilaria) 117. 
construens Ehrenb. (Staurosira) 117. 
COntenta Grün. (Naricula) 94. 
COntraeta Fort! (Rhopolodia) 121. 
contraria A. Br. (Chara) 6. 
COntrOYCrsum Bräb. (Staurastrum) 86. 
cenYallaria Stein (Salpiogoeca) 166. 
eonYCr^ens Ehrenb. (Arthrodesmus) 78. 
coracina Ktz. (Gloeocapsa) 159. 
coralloides Ktz. (Sirosiphon) 126. 

— var. Heufleri Menegh. (Sirosiphon) 
126. 

cordiformis (Cart.) Sav. Kent (Tetras- 

elmis) 83. 
COriacea Ktz. (Hypheothrix) 144. 

— var. Menegrhinii Ktz. (Hypheothrix) 
144. 

coriacoa Ktz. (Leptothrix) 144. 
coriacea Hg. (Lyngbya) 144. 
COriacea Gomont (Schizothrix) 144. 
corium Hg. (Lyngbya) 145. 
corium Ag. (Oscillatoria) 145. 
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eorium (Ag.) Ktz. (Pbormidium) 145. 
comn Ehrenb. (Clost.'rium) 60. 
eomn-damae (Roth) A?. (Cbaetophora) 
19. 

— var. endiyifolia Roth (Cbaetophora) 
19. 

■ — var. gennina De Toni (Cbaetophora) 

19. 
cornu>damae Roth (Rirularia) 19. 
coro n ata Ziz (Chara) 5. 

Coseinodiscaeeae 12S. 

CoSCinodiscaS Ebrenb. 128. 

Cosmaridiam Gay 66. 

Cosmariam Corda 57, 68, 64, 66, 

67, 68, 69, 70, 71, 72, 7S, 74, 75, 

76, 77, 78, 80. 
eostatnm Corda (Closterium) 60. 
costatus W. Sm. (Campylodiscus) 111. 
COStatnS Scbmidle (Scenedesmus) S5. 
crassa Pringsb. (Bulbocbaete) 11. 
crassa De Bary (Cylindrocystis) 59. 
crassa Ktz. (Spirogyra) 54. 

— var. Heeriana (Naeg.) (Spirogyra) 
54. 

crassicanda Duj. (Cercomonas) 165. 
crassispina (Reinsch) De Toni (ReiDSch- 

iella) 40. 
crassispinum Reinscb (Closteridium) 40. 
crassiasculum De Bary (Peniam) 63. 
crassum Naeg. (Scytonema) 128. 
craticula Ehrenb. (Suriraya) 110. 
crenata Ebrenb. (Gallionella) 124 Nr. 

697. 
crenata Breb. (Micrastenas) 80. 
crenatnm Ralfs (Cosmarlum) 69. 

— var. bicrenatam Nordst. (Cos- 
marlum) 69. 

crennlata Pringsh. (Bulbocbaete) 10. 

— var. snpramediana Wlttr. (Bul- 
bocbaete) 10. 

— f. typica Pringsb. (Bulbocbaete) 10. 
crenulata Ebrenb. (Gallionella) 123. 
crennlata (Ehrenb.) Ktz. (Melosira) 

123. 

crennlatum Naeg. (Cosmarium) 68. 

crenulatum Naeg. (Pbycastrum) 86. 

erennlalnm (Naeg.) Scbmidle (Staur- 
astrum) 86. 

erlspa (Lightf.) Ag. (Prasiola) 14. 

crispa Lightf. (Ulva) 14. 

crispa Hass. (Veslculifera) 11. 

crispata (Roth) Ktz. (Ciadopbora) 26. 

— var. squarrosa Grün. (Cladophora) 
20. 

— b. virescens VII. sudetica Rbb. (Cla- 
dophora) 27. 



crispata Roth (Conferva) 26. 
crispum (Hass.) Wittr. (Oedogonium) 

11. 
cristatum Ralfs (Gomphonema) 102. 
erotonensiS (Edw.) Kitton (Fragilarla) 

117. 
cruciata Vauch. (Conjugata) 51. 
crnelatnm (Vauch.) Ag. (Zygoema) 51. 

— var. Hansmannii De Not. (Zyg- 
nema) 51. 

crnciferum De Bary (Cosmarium) 64. 
erneifernm (De Bary) Hg. (Disphinc- 

tium) 64. 
Crucigenia Morren 42. 
Cmenta (Ag.) Hg. (Aphranocapsa) 160. 
cruenta Grün. (Oscillaria) 150. 
cmenta Grün. (Oscillatoria) 150. 
cruenta Ag. (PalmcUa) 160. 
cruentum Naeg. (Porphyridium) 160. 
crnstacea var. gracills Hg., Borzi 

(Leptochaete) 133. 
crnstaeenm Ag. (Scytonema) 128. 

— var. incrustans (Ktz.) (Scyto- 
nema) 128. 

crustacous Rbb. (Sirosiphon) 128. 
crustatum Y alatum Hg. (Scytonema) 128. 
crux melitonsis Ehrenb. (Euastrum) 80. 
cmx melitensis (Ebrenb.) Ralfs 

(Micrasterias) 80. 
Cryptocepliala Ktz. (Navicula) 90. 
CrjptOgrlena Ebrenb. 176. 

Cryptomonadineae 173. 
Cryptomonas Ehrenb. 173. 
cryptoporum Wittr. (Oedogonium) 1 1 . 
cucumis Corda (Cosmarium) 66. 
Cncnmis (Corda) Lagerb. (Plenro- 

taeniopsis) 66. 
Cucurbita Breb. (Cosmarium) 64. 
Cucurbita (Breb.) Reinsch (Dis- 

pblnctium) 64. 
cnprea Hg. (Pleurocapsa) 153. 
curtnm Ralfs (Cosmarium) 68. 
Cnrtnm (Breb.) Reinsch var. exlgunm 

Hg. (Disphinctium) 63. 

— f. minor Wille (Disphinctium) 64. 
curtum Breb. (Penium) 68. 
cnryata (Ktz.) Grün. (Rhoicosphenia) 

108. 
curvatum Ktz. (Gomphonema) 103. 
curvula Ktz. (Navicula) 96. 
Cnspldata Ktz. (Cymbella) 97. 

— var. narlcnllformls Auerswald 
(Cymbella) 97. 

cnspldata Ktz. (Navicula) 92. 

— var. alpestrls Brun (Navicula) 92. 
Cnspldatnm Breb. (Staurastrum) 81. 
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Cutieulare (Breb.) Born, et Flah. 

(Nostoc) 184. 
cuticularis Bräb. (Anabaena) 184. 
Cyathomonas Fromente) 169. 

cjelicnm Lund. var. arcticnm Nordst. 

(Cosmarium) 74. 
CjelOpnm (Sav. Kont) Blochmann 

(Amphiinonas) 169. 
e jclopnm Stein (Cephalotbamnium) 168. 
cyclopum Sav. Kent (Deltomonas) 169. 
Cjclostomns (Stein) Mere8ch.(ürceolu8) 

177. 

Cjclotella Ktz. 122, 124, 125. 
ejlindracea Ebrenb. (Cbilomooas) 178. 
Cjlindriea Ebrenb. (Trachelottionas) 
175. 

Cjlindrocapsa Beinsch. 14. 
Cylindrocapseae 14. 
Cjllndrocystis Menegh. 59. 
Cjlindrospermnm Etz. 137, 138. 

cylindrtis Ebrenb. (Closterium) 65. 

ejlindrns (Ehrenb.) Naeg. f. eolorata 

Schmidle (Disphinctium) 65. 
cylindrus f. minor (Heinierl) (Dis- 

phinctiani) 65. 
Cjlindms (Ebrenb.) Naeg. var. sile- 

siacnm Kircbn. (Disphinctium) 65. 

— var. snbtrancatnm Scbmidle (Dis- 
phinctium) 65. 

Cymatoplenra W. Sm. iio. 
cymatopleuram Nordst. rar. tiroli- 
Cum Nordst. et Witt r. (Cosmarium) 72. 
CjmatosporamWittr. (Oedogonium)l 1. 
Cymbella Ag. 89, 97, 98, 99, loo, 

101, 106, 125. 

Cymbellaeeae 97. 

cymbiforme Ehrenb. (Cocconema) 98. 
cymbiformis (Ktz.) Breb. (Cymbella) 
98. 

— var. parya (W. Sm.) (Cymbella) 99. 
cymbiformis Ktz. (Frustulia) 98. 
cystifera Hass. (Coccochloris) 154. 
cystifera Rbh. (Gloeothece) 154. 
Cystococeus 48. 

Cystocoleus 126. 

Cystopleura Breb. 119, 120, 121. 



Daetyloeoccns Naeg. 46. 
Dactylothece Lagerh. 49. 



Dallingreii Sav. Kent (Monas) 167. 
Danseü Thwaites (Mastogloia) 97. 
Dansoii var. elliptica Ag. (Mastogloia) 97. 
De Baryi Archer (Cosmarium) 66. 
De Baryi Hg. (Cosmaridium) 66. 
De Baryi (Archor) Lund. (Pleuro- 

taeniopsis) 66. 
decimioa 0. F. MQll. (Conferva) 58. 
decimina (0. F. Müll.) Ktz. (Spiro- 

gyra) 68. 
dcciminum Ag. (Zvgnoma) 58. 
declinattl Ktz. (Cladophora) £7. 
— var. flnKans (Ktz.) (Cladophora) 27. 
decumbens Ktz. (Scytonema) 127. 
dejectnm Breb. (Staurastrum) 81. 
delicatlssima W. Sm. (Synedra) 116. 
delicatula Ktz. (ülothrix) 16. 
delicatnlnm Perty (Cosmarium) 78. 
delicatulum Ktz. (Hormidium) 16. 
Deltomonas Sav. Kent 169. 
Domatium 126. 
Dendromonas Stein 167. 
densum Born, et Flah. (Scytonema) 128. 
densus A. Br. (Artbrosiphon) 128. 

Denticnla Ktz. 106, 108, HO. 

denticala Grün. (Nitzschla) 106. 
denticnlata (B reb.) Ralfs (Micrastorias) 
. 80. 
denticalatum (Kircbn.) Gay (Eu- 

astrum) 80. 
denticulatum f . . . . Boldt (Euastrum) 80. 
denticnlatns Lagerh. (Scenedesmui))35. 
depressnm (Breb.) Rbh. (Sphaero- 

zosma) 57. 
depressum Breb. (Spondylosium) 57. 
dermochroa Naeg. (Gloeocapsa) 158. 
descissus Perty (Tetramitus) 169. 
deses Ehrenb. (Euglena) 174. 
Desmidiaceae 56. 
Desmidinm Ag. 56, 81, 88, 86. 
detersum Ktz. (Batrachospermum) 2. 
Dianae Ehrenb. f. major Wille (Closto- 

rium) 60. 

Diatoma DC. 111, 112, iis, 116, 

117, 118. 

Diatomaceae iii. 
Diatomella Grev. 118. 
dicephala Ehrenb. (Pinnularia) 91. 
dicepbala (Ebrenb.) Ktz. (Navicula) 89, 

91*). 
Dichothrix 188. 
dicbotoma DC. (Lemanea) 1. 



•j Infolge eines bedauerlichen Versehens wurde diese Art an zwei Stellen 
eingereiht. Es wäre nun der Staudort am Gardasoe an der richtigen Stelle unter 
Nr. 512 einzusetzen und sodann Nr. 496 zu streichen. 
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dichotomnm Ktz. (Gomphonema) 102. 

•— var. pulYinatnm (A. Br.) (Gompho- 
nema) 102. 

Dickiei Ralfs f. paria Schmidle (Staur- 
astrum) 81. 

Dictyosphaerinm Naeg. 42. 

dictyothrix Rbh. (Hypheothrix) 144. 

dictyothrix Anzi (Streptothrix) 144. 

didelta(rurp.) Balfs f. scrobienlata 
Nordst. (Eiiastrum) 79. 

didelta Turp. (Heterocarpella) 79. 

Didymidium 68, 72. 

didjmocarpiim Land. y&t. alpinnm 
Schmidio (PeDium) 62. 

didymoehondram Nordst. (Cosma- 
rium) 72. 

digitata Stein (Monas) 167. 

digritatnm(Stein)Cienk.(PbalansteriDm) 
167. 

digitus Ebrenb. (Closterium) 62. 

digitns (Ebrenb.) Bräb. (Poniom) 62. 

dilatata Khrenb. (Stauroueis) 95. 

dilatatnm Ebrenb. (Staurastrum) 85. 

dilatatum b. altornans Rbb. (Staur- 
as trani) 85. 

Dillenii Bory (Batrachospermum) 2. 

Dillwjnii (Web. et Mohr) Ag. (Vau- 
cheria) 28. 

Dimerogramma 106. 

dimorpha Turp. (Achnantbcs) S6. 

Dinobryon Ebrenb. 172. 

Diplomastix Sar. Kent 168. 

Piscoplea 122, 124, 125. 

discns Stein (Spongomonas) 169. 

Disphinetinm Naeg. 63^ 64, 65, 66, 

67, 70, 71, 75, 77. 
dissiliens Smith (Conferva) 56. 
dissiliens (Smith) Breb. (HyaIotheca)56. 

— var. Mdentula Nordst. (Hyalotheca) 
56. 

— var. tatrica Kaciborski (Hya- 
lotheca) 56. 

— var. tridentnla Nordst. (Hya- 
lotheca) 56. 

dissipata (Ktz.) Grün. (Nitzschia) 106. 
dissipata Ktz. (Synedra) 106. 
distans Ebrenb. (Gallionella) 128. 
distans (Ehrenh.) Ktz. (Melosira) 123. 

— var. niyalis (W. Sm.) (Melosira) 
128. 

Distigma Ehrenh. 176. 
Distomaüneae 170. 
diYergens Imhof (Dinobryon) 172. 
divergens (Leptomitus) Ktz. 141. 
divorgens Ktz. (Leptothrix) 141. 
diYergrens (Corda) nob. (Lyngbya) 141. 



divergens Corda (Oscillatoria) 141. 

Docidiüm Breb. 57, 63^ 66. 

Drapamaldia Bory 19. 

Drapamandia Bory, Ag. 19, 20. 

dubia Wartm. (Gloeocapsa) 157. 

dubia Ktz. (Hyalotheca) 56. 

dubia (Naeg^ Hepp (Hypheothrix) 144. 

dubia Naeg. (Leptothrix) 144. 

dubia Hg. (Lyngbya) 144. 

dnbia Perty (Mitrophora) 170. 

dubia Ktz. (Spirogyra) 55. 

dubia Gomoot (Symploca) 144. 

dubium B. W. Turner (Disphinctium) 67. 

Ducluzelii Ag. (Hydrurus) 171. 

duplex Meyen var. genainum A. Br. 
(Pediastrum) 38. 

— var. retiealatam Lagerh. (Pedi- 
astrum) 88. 

Dysphinctium 71, 75, 7 7. 



Ebeneus Thwaitcs (Cystocoleus) 12C. 
Echinella 60, 79, 80, lOS, 114. 
echinospermuill A. Br. (Oedogonium) 

12. 
Ectospemia 28. 
Ehrenbergianam Naeg. (Dictyo- 

sphaerium) 42. 
Ehrenbergianum Corda (Euastram) 39. 
Ebrcnbergii Larg. (Oocconema) 97 Note. 
Ehrenbergii Ktz. (Cymbella) 97. 
Ehrenbergii Ktz. (Diatoma) 111. 
Ehrenbergii Ralfs (Docidiüm) 66. ' 
Ehrenbergii Klebs (Euglena) 174. 
Ehrenbergii Ktz. (Navicula) 91. 
Ehronhergii A. Br. (Pediastrum) S9. 
Elirenbergii (Ralfs) Delponte (Pleuro- 

taenium) 66. 
elabens Ktz. (Microcystis) 166. 
elabeos Breb. (Microhaloa) 156. 
elabens (Breb.) Ktz. (Polycystis) 156. 
elegans Ralfs (Campylodiscus) 109. 
elegans (Roth) Ag. (Chaetophora) 19. 

— var. longipila Ktz. (Chaotopbora) 
19. 

elegans Breb. (Cosmarium) 80. 
elegans Ktz. (Denticula) 108. 
elegans (Bräb.) Ktz. var. bidentatnm 
Naeg. (Euastrum) 80. 

— var. speciosnm Boldt (Euastium) 80. 

— f. scrobienlata LatkemOller (Eu- 
astrum) 80. 

elegans Ehrenh. (Eudorina) 29. 
elegans A. Br. (Merlsmopedium) 155. 
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elegans Hg. (Microspora) 22. 
elegans Roth (Kivularia) 19. 
elefans Ehrenb. (Suriraya) 109. 
Elfrlngll Racib. (Cnsmirium) 71. 
elUptlca (Breb.) W. Sra. (Cymato- 
pleora) 110. 

— var. COnstricta Grün. (Cymato- 
pleura) 110. 

elliptica Van Heurck (Mastogloia) 97. 
elllptica Ktz. (Naricnla) 91. 
elUptiea West (Oocystis) 43. 
elliptica Breb. (Surirella) 110. 
elongata Ktz. (Sphenella) 102. 
elongata (Berk.) Ktz. (Spirogyra) 55. 
elongatnm Ag. (Oiatoma) 112. 

— var. paehjcephalnm Grün. (Dia- 
toma) 112. 

elongatum W. Sm. (Gomphonema) 102. 
elongatum Berk. (Zygnema) 55. 
Encjonema Ktz. 99, lOO. 
endifiaefolia Ag. (Cbaetophora) 19. 
endiyiaefolia Roth (Rirularia) 19. 
Endlichcriana Rbh. (Palmogloea) 58. 
Endlicheriaiinm Naeg. (Mesotaenium) 
58. 

Endoclonlum Szym. 20. 
Endosphaera Klebs 41. 
Endospira 58. 

endospira Ktz. (Palmogloea) 58. 
enorme De Bary (Polyedrium) 40. 
enorme Ralfs (Staurastrum) 40. 
Entosiphon stein 178. 
Ephebe 126. 
Epipyxis Ehrenb. 172. 
Epistylis 166. 

Epithemia Breb. 119, 120, 121. 
Eremosphaera De Bary 4i. 
ericetorum Funck (Conferva) 52. 
ericetoram (Funck) Hg. (Zygnema) 52. 
erosa Ehrenb. (Gryptomonas) 178. 
Euactis 181. 

Enastmm Ehrenb. 37, 39, 68, 70, 
71, 72, 75, 76, 77, 78, 79, 80, 81. 
Endorina Ehrenb. 29. 
Eaglena Ehrenb. 173, 174. 

Englenaceae 178. 
Ennotla Ehrenb. 108, 119, 120,121, 
122. 

Eunotlaceae 119. 

enr.TStoma Stein (Trauhelomonas) 175. 

Entreptla Perty 176. 

excaTatnm Ralfs f. grannlata Rbh. 

(Sphaerozosma) 57. 
exigua (Breb.) Rbh. (Eunotia) 122. 
exiguum Breb. (Himantidiam) 122. 
exilis Ktz. (Achnanthes) 105. 



Facciolae Borz\ (Kentrosphaera) 41. 
falcata Gorda (Micrasterias) 40. 
falcatus Ralfs (Ancistrodesmus) 40. 
fasciculata Ktz. (Cladophora) 27. 
fasciculata Naeg. (Hypheothrix) 140. 
fasciculata (Naeg.) Gmn. (Inactis) 140. 
fasciculata Grün, (inactis) 140. 
fasciculata Gomont (Schizothrix) 140. 
fasciculatum Ktz. (Phormidium) 140. 
fenestralis Ktz. (Gloeocapsa) 44. 
fenestralis (Ktz.) A. Br. (Gloeocystls) 

44. 
fenestrata (Lyngb.) Ktz. . (Tabellaria) 

118. 
fene<(tratum Lyngb. (Diatoma) 118. 
ferrnginea Kern, (ßangia) 3. 
festiva (Trattinnickia) 178. 
fetida A. Br. (Ghara) 6. 
fetida var. aoquistriata Leithe (Ghara) 7. 

— rar. longibracteata A. Br. (Ghara) 
7, 8. 

— var. melanopyrena A. Br. (Ghara) 7. 
— - far. nidiftca Mig. (Ghara) 8. 
fetidns (Vill.) Kirchn. (Hydrurus) 171. 

— var. Dacluzelii (Ag.) (Hydrurus) 
171. 

-- var. irregnlaris (Ktz.) (Hydrurus) 

171. 
ftaccida Milde (Gladophora) 16 Nr. 69. 
flaccida (Ktz.) Lagerh. (Hormiscia) 16. 

— var. minor Hg. (Hormiscia) 17. 
flaccida Ktz. (ülothrix) 16. 
Flagellata 164. 

flagelliferam Ktz. (Stigooclonium) 20. 
flaya (Ktz.) Rbh. (Aphanocapsa) 160. 
flava Ktz. (Palmella) 160. 
flaYieans (Ehrenb.) Stein (Ghromulina) 

170. 
flavlcans Ehrenb. (Monas) 170. 
floxella Gorti, Larg. (Achnanthes) 105. 
floxella Ktz. (Gymbella) 105. 
llexellam (Kt.z.) Breb. (Achnanthidium) 

105. 
floxilis L. (Ghara) 5. 
flexilis (L.) Ag. (Nitella) 5. 
flexuosum Meuegh. (Scytonema) 127. 
floccosa Ag. (Gonferva) 22. 
il0CC0Sa(Vauch.)Thur. (Microspora) 22. 
floccosa Vanch. (Prolifera) 22. 
flocculosa üng. (Gonferva) 112 Nr. 645. 
flocculosa Roth (Gonferva) 118. 
flOCCnlosa (Roth) Ktz. (Tabellaria) 

118. 
Florideae i. 
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flos aqaae (Lyngb.) Breb. (AnabaeDa) 

1S7. 
flos aquae Lyngb. (Nustoc) IST. 
flnida Duj. (Monas) 167. 
floitans Korn. (Batrachospermum) 2. 
fluitans Ktz. (Cladophora) 27. 
fluTiatilis Dillw. (L.) (Conferva) 1. 
flufiatilis Ktz. (Euactis) 131. 
flufiatilis Kirchn. (Isactis) 181. 
flnyiatilis (Dillw.) Ag. (Lemanea) 1. 
lluviatJlis Ag. (Lemanea) 1. 
flUTiatilis Lagerh. (Pleurocapsa) 158. 
floTiatilis (Sommorfolt) Jossen (Pra- 

siola) 14. 
— rar. Hansmanni Grün. (Prasiola) 

15. 
flUTiatilis Hilse (Spirogyra) 54. 
fluviatilis Sommerfeit (Uiva) 14. 
fluviatilis Rbh. (Zonotrichia) 181. 
flgnratum Ag. (Scytonema) 128. 
flliformis Grün. f. elongata Kirchn. 

(Synedra) 116. 
flrma Ktz., Grün. (Navicuk) 93. 
foetida Vill. (Conferva) 171. 

foliacenm Ag., Moug. (Nostoc) 134. 

fontana Kbh. (Hyphoothrix) 141. 

foDtana Ktz. (Leptothrix) 141. 

fontana (Ktz.) Hg. (Lyngbya) 141. 

fonticola Hg. (Apbanocapsa) 161. 

fontieola A. Br. (Oedogonium) 18. 

fontigennm Nordst. (Cosmarium) 76. 

fontinalis var. globulifera Rbh. (Con- 
ferva) 22. 

forcipatum Corda (Euastrum) 37. 

foreipatnm (Corda) A. Br. (Pediastrum) 
87. 

formicina Sav. Kent (Sterromonas) 
167. 

formosa Hass. (Asterionella) 116. 

formosa rar. gracillima Grün. (Asterio- 
nella) 116. 

formosissimumZanard.(6oniotrichum) 
114 Nr. 658, 154. 

fracta (Dillw.) Ktz. (Cladophora) 26. 

fracta var. gossypina (Drap.) (Clado- 
phora) 26. 

fracta Dillw. (Conferva) 26. 

Fragilaria Lyngb. 112, 113, 117. 

Fragilariaceae .114. 

fragilis Desv. (Chara) 9. 

fragilis var. pulchella Wallr. (Chara) 9. 

Friesiana Ktz. (Symploca) 140. 

Friesii Ag. (Oscillatoria) 140. 

Friesii Gomont (Schizothrix) 140. 

Friesii (Ag.) Ktz. var. Wallrotbiana 

(Ktz.) (Symploca) 141. 



Friesii f. c. Rbh. (Symploca) 141. 
frigida Ktz. (Deuticula) 108. 

— var. capitata Brun (Denticula) 108. 
frigida Kern. (Ulva) 14. 

Froelichii Hg. (Lyngbya) 151. 
Froelichii Ktz. (OsciUatoria) 151. 

— var. phormidioides Rbh. (Oscilla- 
toria) 151, 

Froelichii Ktz. (Oscillaria) 151. 
Froelichii var. phormidioides Rbh. (Os- 
cillaria) 151. 
Frnstnlia Ag. 89, 95, 96, 98, 107. 
frnticnlosa Stein (Cladomonas) 169. 
furcata Rbh. (Micrasterias) 80. 

— var. denticulata Rbh. (Micrasterias) 
80. 

furfuraceus Ktz. (Hormosiphon) 136. 
fusca Ktz. (Calothrix) 182. 
fusca Ktz. (Mastichothrix) 132. 
fiiscescens Kirchn. (Microcoleus) 189. 
fnsceseens Ktz. (Schizothrix) 189. 
fnseolutea (Nacg.) (Gloeocapsa) 159. 
fuseolntea Hg. (Polycystis) 156. 
fuscopurpurea Kern. (Bangia) 8 Nr. 8. 
fuSCOTiolacens Hg. (Chroococcus) 164. 
fuscum Rostaf. (Sphaerogonium) 152. 
fnscns (Rostaf.) Hg. (Chamaesiphon) 

152. 
Pisiformis Sav. Kent (Monosiga) 166. 



Galeritnm Nordst. (Cosmarium) 72. 

Gallionella 128, 124. 

garrolense Roy et Bisset (Cos- 
marium) 69. 

gastroides Ktz. (Cymbella) 98. 

gastroides var. helvetica Rbh. (Cym- 
bella) 99. 

gelatinosa L. (Conferva) 2. 

gelatinosa A. Br. (Schizochlamys) 41. 

gelatinosa (Vauch.) Desv. (Tetra- 
spora) 42. 

gelatinosa Yauch. (Ulva) 42. 

gelatinosam (L.) Kern. (Batracho- 
spermum) 2. 

gelatinosum var. laxum Leithe (Batracho- 
spermum) 2. 

gominata Yauch. (Ectosperma) 28. 

geminata '(Vauch.) DC. (Vaucheria) 28. 

— var. Terticillata (Ktz.) Rbh. (Vau- 
cheria) 28. 

Geminella Turp. 42. 

geminella Wolle (Cylindrocapsa) 14. 

geminella Wolle (Hormospora) 14. 
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geouflexa l»illw. (Conferfa) 50. 
geBnUexa (Dillw.) Ag. (Mougeotia) 50. 

— rar. gracilis (Ktz.) (Mougeotia) 60. 

— var. radieans (Ktz.) (Mougeotia) 
50. 

gibba rar. parallela 0. Etze., De Toni 
(Cystopleura) 121. 

— var. ventricosa 0. Ktze. (Cysto- 
pleura) 121. 

gibba Ktz. (Epitheinia) 120. 

— var. coiitracta Forti (Epithemia) 
121. 

— var. parallela Grün. (Epithemia) 
121. 

— var. ventricosa Grün. (Epithemia) 
121. 

gibba Ehrcnb. (Eunotia) 120. 
gibba Ehrenb. (Navicula) 120. 
gribba (Ehrenb.) 0. Müll. (Rhopalodia) 

120. 
gibbemla (Ehrenb.) 0. Ktze. (Cysto- 

pleura) 120. 

— var. rnpestris (W. Sm.) uob. (Cysto- 
plenra) 120. 

gibberula Ktz. (Epithemia) 120. 

— var. Y rupestris Grün. (Epithemia) 
120. 

gibberula Ehrenb. (Ennotia) 120. 
gibbernla Ktz. (Navicula) 92. 
gigantenm Ktz. (Oedogonium) IS. 
gigas (Ktz.) Lagerh. (Gloeocystis) 44. 
gigas Ktz. (Protococcus) 44. 
glaciale (Ktz.) Rbh. (Gomphonema) 

103. 
glaclalls Ktz. var. elongata Schmidle 

(Conferva) 21. 
glacialis Ktz. (Sphenella) 108. 
Glaucocystis Itzigsohn 155. 
Glaucothrix 130. 
glaucum Ehrenb. (Goninm) 155. 
glaucnm (Ehrenb.) Naeg. (Merismo- 

pedium) 155. 
glaucum var. Y punctatum Hg.. (Meris- 

mopedium) 156. 
globator (L.) Ehrenb. (Volvox) 29. 
globifer Ehrenb. (Heteronema) 177. 
globifemm (Ehrenb.) Blochmann (He- 
teronema) 177. 
globosa Sav. Kent (Amphimonas) 169. 
globosa (Nordst.) Wolle (Aphanochaete) 

18. 
g^obosa Wolle (Aphanochaete) 18. 
globosa Ag. (Palmella) 155. 
globosum Buinb. (Cosniarium) 64. 
globosnm (Bulnh.) Hg. (Disphinctium) 

64. 



— var. minus Hg. (Disphinctium) 64. 
globosum Nordst. (Herposteiron) 18. 
globulifera Ktz. (Conferva) 22. 
globnlifera (Ktz.) De Toni (Micro- 

spora) 22. 

Gloeoeapsa Ktz., Naeg. 49, 154, 157, 

158, 159, 160. 
Gloechaete Lagerh. 154. 
Gloeocystis Naeg. 44, 49. 
Gloeonema 111. 
gloeophlla (Ktz.) Rbh. (Hypbcothrix) 

142. 
gloeophlla Ktz. (Leptothrix) 142. 
gloeophila Hg. (Lyngbya) 142. 
Gloeotaeniam Hg. 59. 
Gloeotheee Naeg. 49, 154, 
Gloeotrichia Ag. 131. 

glomerata (L.) Ktz. (Cladophora) 26. 
glomerata 11. declinata Rbh. (Cladophora) 

27. 
glomerata var. faseiealata (Ktz.) 

(Cladophora) 27. 
glomerata I. fasciculata f. elongata Rbh. 

(Cladophora) 27. 

— f. fluitans Grün. (Cladophora) 27. 
glomerata f. Henfleii (Zanard.) 

(Cladophora) 27. 

— var. maerogonya (Lyngb.) Rbh. 
(Cladophora) 27. 

— forme rlynlaris Rbh. (Cladophora) 
27. 

— var. simplieior Ktz. (Cladophora) 27. 
glomerata L. (Conferva) 26. 
glomerata (Vauch.) Ag. (Drapar- 

naudia) 20. 
glomeratuuiVauch.(Batrachospermum)20. 
glomeratum Rbh. (Chlorococcum) 48. 
glomeratus Menegh. (Plourococcus) 47. 
glomeratns Ag. (Protococcus) 48. 
Gomphogramma A. Br. 118. 
Gompbonema Ag. 101, 102, 103. 
Gomphonemaeeae 10 1. 
Gompbosphaeria Ktz. 156. 
Gonatonema Wittr. 50. 
Gonatozygon De Bary 57. 
Guniomonas Stein 169. 
Goniotriehum Ktz. 114, 154. 
Gonium 0. F. Müll. 29, 155. 
Gonyostomum Dies. 178. 
gossypina Ktz. (Cladophora) 26. 
gossypina Drap. (Conferva) 26. 
gothlandicum Wittr. (Cosmarium) 74. 
graeile Hbh. (Encyonema) 100. 
gracile Ehrenb. (Himantidium) 121. 
gracile Ktz. (Scytonema) 127. 
gracile Hass. (Zygnema) 54. 
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^raeilipes A. Br. (Sciadium) S9. 
gracilis Smith (Chara) 5. 

— rar. capitoligera Mig. (Ohara) 5. 
grracilis (Ehrenb.) Rbh. (Euootia) 121. 
gracih's Ktz. (Mougeotia) 50. 

gracilis Ehronb. (Navicnla) 90. 
grraeilis Kt^. (Navicula) 89. 
gracilis (Sm.) Ag. (Nitella) 5. 
gracilis Hantzsch (Nitzschia) 107. 
gracilis (Haas.) Ktz. (Spirogyra) 54. 
gracilis (W. Sm.) (Synedra) 116. 
gracillima (HaDtzsch) Heiberg (Asterio- 

nella) 116. 
gracillima Zopf (Glaocothrix) ISO. 
gracillima Ktz. (Oscillaria) 148. 
graclllimnm Naeg. (Diatoma) 112. 

— rar. liybridam Gmu. (Diatoma) 112. 

— var. tenne Ag. (Diatoma) 112. 
gracillimum Hantzsch (Diatoma) 116. 
gracilllmum (Zopf) Hg. (Plectonema) 

180. 
gracillimum Ktz. (Seytonema) 128. 
granatnm Breb. (Cosmarium) 67. 

— var. elongatnm Nordst. (Cos- 
marinm) 67. 

grande Ehrenb. (Anisoncma) 177. 
grande W. Sm. (Diatoma) 111. 
grande Ktz. (Uedogonium) 18. 
graildis Ehrenb. (Coelomonas) 178. 
granulata Ehrenb. (Gallionella) 12S. 
granulata (Ehrenb.) Ralfs (Melosira) 

123. 
granulata L. (ülva) 29. 
granulatnm (L.) Grev. (Boti-ydium) 29. 
grannlatum Bräb. (Closterium) 68. 
granolatum Ktz. (Pediastrum) S8. 
granalatns (Breb.) Ralfs (Tetme- 

morns) 63. 

— f. basiclioudra Schmidle (Tetme- 
morus) 68. 

GrCTilleana (Hass.) Ktz. (Spirogyra) 

55. 
Greviileanum Hass. (Zygnema) 55. 
Grevillei Ktz. (Arthrosiphon) 128. 
örevillei W. Sm. (Mastogloia) 97. 
grossularia Sav. Kent (Codonosiga) 166. 
Grunowia 106. 

gurgellense Schmidle (Staurastrum) 8 7 . 
guttula Ehrenb. (Monas) 165. 
gnttula (Ehrenb.) Sav. Kent (Oico- 

monas) 165. 
Ontwinslcii Schmidle (Trochiscia) 48. 
gymnopliylla A. Br. (Chara) 6. 
g>'mnophylla f. pulchella Mig. (Chara) 6. 

— f. subnndifolia Mig. (Chara) 6. 
Gymnozjga Ehrenb. 57. 



gypsopllila (Ktz.) Thuret (Calothrix) 

1S2. 
gypsophiius Ktz. (Schizosiphon) 182. 
gyrans Ehrenb. (Chloraster) SO. 



H 

Haeelcelii Sav. Kent ( Protospongia) 166. 
haematitos Ram. (Batrachospermum) 1 S 1 . 
liaematites (Ram.) Ag. (Rivularia) 1 S 1 . 

— var. llnTlatilis (Ktz.) Kirchn. (Ri- 
vularla) ISl. 

haematites Rbh. (Zonotrichia) ISl. 

Haematococeus Ag. 30, 157, 159. 

liaematodes Ktz. (Gioeocapsa) 157. 

haematodes Ktz. (Protococcus) 157. 

HammeH (Reinsch) Wolle (Cosma- 
rium) 68. 

Hammeri var. retusifoime Wille (Cos- 
marium) 68. 

Hammeri Reinsch (Didymidium) 68. 

HantzscMa Grün. 108, 109. 

Hantzselliana Rbh. (Nitzschia) 107. 

— var. glacialis Grün. (Navicula) 107. 
Hapalosipiion Naeg. 127. 
Harrisonii Grün. (Fragilaria) 118. 
HarrisoniiW. Sm. (Odontidium) 113. 
Hassallia Berk. 126, 127. 
Hausmannii Hass. (Zygnema) 51. 
Hedwigii Ag. (Chara) 9 Nr. 25. 
Heeriana Naeg. (Euactis) 181. 
Heeriana Naeg. (Spirogyra) 54. 
Heeriana Rbh. (Zonotrichia) ISl. 
Heimerliannm LQtkemfliler (Staor- 

astrum) 82. 
helTetica Ktz. (Cymbella) 99. 
Iielretica Brun (Suriraya) 109. 
helveticum Ktz. (Seytonema) 127. 
iielyeticns Naeg. (Chroococcus) 168. 
Hermanni Desv. (Chantransia) 8. 
Hormanni Roth (Conferva) R. 
Hermannii (Roth) Bory (Andouinolla) 3. 
Herposteiron Naeg 18, 19. 
Heterocarpella 73, 79. 
Heteromita Duj. 168. 
Heteronema Duj. 177. 
Heufleri Zanard. (Cladophora) 27. 
Hoüfleri Menegb. (Gloeonema) 111. 
Heufleri («irun.) nob. (Hypheothrix) 

142. 
Heufleri Menegh. (Melosira) 112. 
Heufleri Grün. (Schizothrix) 142. 
Heufleri Ktz. (Sirosiphon) 126. 
Heufleriana Grün. (Anabaena) IS 7. 
Heufleriana Grün. (Nitzschia) 107. 
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Heufleriana GruD. (Spermosira) 137. 
Heufleiiana Grün. (Stauroneis) 95. 
Heufleriaillim Gran. (Cosmariom) 78. 
hexagona Hass. (Vesiculifera) 13. 
hexagonum Elfving (Gosmariom) 71. 
hexagronmii (Hass.) Ktz. (OedogoDium) 

18. 
Hexamiins Duj. 170. ^ 

hexastiehum Lund. (Cosmariam) 77. 
hibemieilS Ebrenb. (Gampylodiscus) 

111. 
hiemale (Lyogb.) Heiberg (Diatoma) 

112. 
biemale a genuinom Gron, (Diatoma) 

112. 

— var. mesodon (Ebrenb.) (Diatoma) 
113. 

— var. tnrgidnlam (Ebrenb.) (Dia- 
toma) 118. 

hiemale Ktz. (Odontidium) 112. 

— var. mesodon Gran. (Odontidiam) 113, 

— c. f. minima Bbb. (Odontidium) 113. 

— c. f. minor Ebb. (Odontidium) 113. 

— ßturgidulom Gran. (Odontidium) 118. 
biemalis Lyngb. (Fragilaria) 112. 
Hierella 87. 

hieroglyphica Ag. (Conferva) 25. 

hierogrljphieiim (Ag.) Ktz. (KMzo* 
donium) 25. 

Hildenbrandia Nardo 8. 

Hildenbrandiaceae 8. 

Himantidiam 121,. 122. 

Mrsutnm (Ebrenb.) Br^b. (Staur- 
astram) 82. 

Mrsiltnm Fromentel (Tricbonema) 170. 

hirsntum Ebrenb. (Xanthidium) 82. 

hispida L. (Cbara) 8. 

hispida Perty (Tracbelomonas) 175. 

Hofmannii Ag. (Scytonema) 129. 

holmieiise Lund. (Cosmarlnm) 70. 

— var. integrum Land. (Cosmariam) 
70. 

— var. trigoniim Nordst. & Wittr. 
(Gosmariom) 70. 

holmiense var. integrum Schmidle (Dls- 

phynctium) 70. 
hemalodermum Nordst. (Cosmarium) 

77. 
homoeotricba Kirchn. (Inactis) 140. 
homoeotiiclmm Ktz. (Hydrocoleum) 

140. 
Hormidinm Ktz. 15, 16. 
Hormiseia Fries 16, 17, 18. 
Hormosipbon 134, 135, 186. 
Hormospora Brdb. 14, 18. 
humicola Ebb. (Chlorococcum) 48. 

Flora n. 



humicola Naeg. (Cystococcus) 48. 

hnmile (Gay) Nordst. var. snb- 
striatom f. minor Scbmidle (Cos- 
mariam) 72. 

hamile Gay (Euastrum) 72. 

hyalina DC. (Cbara) 5. 

liyalina (DC.) Ag. (Nitella) 5. 

hyalina Ktz. (Schizotbrix) 189. 

byalina (Trattinnickia) 178. 

hyalinus Kirchn. (Microcoleus) 139. 

— P calcilegus Hg. (Microcoleus) 189, 
Hyalotlieea Ebrenb. 56. 
hybrida Gmn. (Navicala) 94. 
Hydroeolenm Ktz. 199^ 140. 
Hydrodictyon Both 84. 
Hydrogastraeeae 29. 
Hydmrns Ag. 171. 
Hymenomonas Stein 172. 
Hjndmanii (W. Sm.) 0. Ktze. (Cysto- 

Pleura) 119. 
Hyndmanii W. Sm. (Epithemia) 119. 
Hjplieotlirix Ktz. 140, 141, 142, 

148, 144, 145. 
lljstlix Ralfs (Staurastrum) 82. 

— var. paneispinosnm Schmidle (Staur- 
astrum) 82. 



I 



ImpressnlOm Elfving (Cosmarium) 68. 

— var. alpicola Schmidle (Cosmariam) 
69. 

— var. integratum Heimerl (Cos- 
marium) 69. 

Inactis Ktz. 189, 140. 

inaequalis (Naeg.) Kirchn. (Spirogyra) 

53. 
inaequalis (Ulothrix) Ktz. 18 Note. 
inelinata Sav. Kent (Codonoeca) 165. 
incrnstans Gran. (Chamaesiphon) 152. 
incrustans Beinsch (Chlorotylium) 25. 
incrustans Ktz. (Scytonema) 128. 
incrustans Bostaf. (Sphaerogonium) 152. 
incrustatum var. ß cataractarum Gomont 

(Phormidium) 142. 
inens (Breb.) Hass. (Artbrodesmus) 78. 

— f. extensa Borge (Artbrodesmus) 78. 

— f. intermedia Wittr. (Artbrodesmus) 
78. 

— f. longispina Racib. (Artbrodesmj^) 
78. 

— f. quadrata Schmidle (Artbrodes- 
mus) 78. 

— f. semilunaris Scbmidle (Arthrodes- 
mus) 78. 

13 
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— f. migrans Racib. (Arthrodesmus) 7B. 
incus Breb. (Gosmirium) 78. 

inferom B. W. Toroer (Disphioeüam) 67. 
inflata (Ktz.) Gran. (Achnanthes) 104. 
inflata Yauch. (Coojufata) 55. 
inflata (Vaucb.) Bbb. (Spirogyra) 55. 
inflata Ktz. (Stauroneis) 104. 
inflatas D^j. (Hezamitus) 170. 
inflexnm (Schmidle) Breb. Stanr- 

astnim) 86. 
inforine Ktz. rar. eoralloides (Ktz.) 

Hg. (Stigonema) 125, 126. 
infasionum Menegb. (Cblorococcnm) 48. 
infnsionam Naeg. (Daetylococcas) 46. 
infasionum Sttbrank (Lepraria) 48. 
infasionum (Scbrank) Kirchn. (Proto- 

coccns) 48. 
Inoderma Ktz. 45. 
Inomeria Ktz. iss, 189. 

insigrne Hass. (Euastrom) 79. 
insigne Lnnd. (Staurastrum) 84. 
insigne Hass. (Zygnema) 55. 
insigrnls (Hass.) Ktz. (Spirogyra) 55. 
insignis Hass. (Urococcus) 44. 
integrmm Naeg. (Pediastmm) S7. 

— yar. tirolense Hg. (Pediastmm) S7. 
intermedia De Bary (Bulbocbaete) 10. 
intermedia A. Br. (Cbara) 6. 
intermedia Lagerst. (Navicnla) 88. 
intermpta (Turp.) Lagerh. (Geminella) 

42. 
intermptnm Brei). (Penium) 62. 
interrnptnm Ktz. (Phormidium) 147. 
intestinalis Cienk. (Spongomonas) 169. 
intestinalis Mielicbb. et Saat. (Ulva) 14. 
intricatnm Ktz. (Gomphouema) 102. 
intricatum yar. dicbotomum Yan Heorck, 

Forti (Gompbonema) 102. 
intricatam Delponte (Staurastram) 85. 
innndata (Ktz.) Hg. (Hypheotbrix) 142. 
inandata Kircbn. (Lyngbya) 142. 
inondatum Ktz. (Nostoc) lo4. 
inundatum Ktz. (Pbormidium) 142. 
inrersnm Wittr. (Oedogonium) 12. 
iolitbns L. (Byssus) 24. 
iolithus Ag. (Gbroolepns) 24. 
iolithns (L.) Wallr. (TrentepobUa) 24. 
iddis yar. afflnis Yan Heurck (Nayicula) 

98. 

— yar. Ampbirbyncbus De Toni (Navi- 
. cnla) 98. 

— yar. Ampbigompbus Yan Heurck, 
De Toni (Nayicula) 92. 

irreguläre Nowak. (Cbaetonema) 20. 
irreguläre Wartm. (Nostoc.) 135. 
irregnlaris Pringsb. (CJoleochaete) 10. 



irregularis Ktz. (Hydrarus) 171. 
irregrnlaris Naeg. (Spirogyra) 54. 
Isactis 181. 



J^ulans Perty (Pleuromonas) 168. 
jolitbns siebe iolitbns 24. 
Jnergensii Ktz. (Spirogyra) 53. 
Juliana (Menegb.) Ktz. (Gloeocapsa) 

157. 
Julianus Monegb. (Pleurococcus) 157. 
juneidnm Ralfs (Glosterium) 59. 
— yar. (instriacam Heimerl (Glosterium) 

59. 



K 

Kentrospliaera Borzi 4i. 
Kemeri Zukal (Epbebe) 126. 
Kemeri Hg. (Xenococcus) 153. 
Kinahamii (Arcber) Rbb. (Gonatozygon) 

57. 
Kinabami Arcber (Leptocystinema) 57. 
Kotselljana Grün. (Nayicula) 91. 
Knetzingiana Thwaites (Cyclotella) 125. 
Kuetzingiana Kircbn. (Lyngbya) 146. 
— yar. symplociformis Hg. (Lyngbya) 

146. 
Knetzingiana J^aeg., Hg. non Gorda 

Osscillatoria) 148. 
Knetzingiannm Naeg. (Ooelosphaerium) 

156. 
Knetzingiannm Naeg. (Microtbamnioo) 

25. 
Kuetzingianum Le Jolis (Pbormidiom) 

146. 
Kützingii Grün. (Denticula) 106. 
Eützingii a. tomata Rbb. (Inactis) 140. 



Lacuster Rostaf. (Haematococcus) 30. 
laenster (Rbb.) Farlow (Hicrocoleus) 

1S9. 
Ifu^nster Girod-Gbantr. (Volyoz) 80. 
lacostre A. Br. (Hydrocolenm) 189. 
laenstris J. Glark (Bicoeca) 166. 
lacustris Rbb. (CHitbonoblattus) 189. 
lacustris Gbodat(Gompbospbaeria) 156. 
lacustris Kircbn. (Inac^s) 189. 
laenstris Gbodat (Oocystis) 48. 
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iacustris Ktz. (Schizotbrix) 189. 
lacnstris Rbh. (SirodphoD) 125. 
lacostris Wittr. (Sphaerella) SO. 
lacnstris Ralfs (Tetracyelas) 118. 
laere Ktz. (Closteriam) 68. 
lagenella Ebreob. (Trachelomonas) 

176. 
lagenifera (Hildenbrand) Wille (Tren- 

tepohlia) 28. 
lageniferum Hildenbrand (Cbroolepos) 28. 
lamellosa (Trattinnickia) 178. 
lamellosnm Ktz. (Inoderma) 45. 
lamellosnm Bräb. (Peniom) 62. 
laminaris Ehrenb. (GallioneUa) 124. 
laminaris (Ebrenb.) Balfs (Melonra) 

124. 
koata Ktz. (Calotbrii) 129. 
lanata TKtz.) nob. (Scytonema) 129. 
lanata (Des?.) Ktz. (Tolypothrix) 180. 
lanatns Desr. (Trichophonis) 180. 
lanceolata (Breb.) Gran. (Acbnanthes) 

105. 
laneeolata (Ehrenb.) Kirohn. (Cym- 

bella) 98. 
laneeolata Thwaites (Mastogloia) 96. 
lanceolata Ktz. (Naricula^ 91. 
lanceolata Ebrenb. (Navicnla) 91. 
lanceolatum Bräb. (Achnanthidium) 105. 
lanccolatum Ehrenb. (Cocconema) 98. 
lanceolatnin Archer (Staurastrum) 84. 
LandsboroagrUl (Haas.) Ktz. (Oedo- 

gonium) 18. 
Landsboroughii Hass. (Vesiculifera) 18. 
lardaeea (Ces.) Hg. (Hypheothrix) 144. 
lardacea Ces. (Leptotbrix) 144. 
lateritia Ktz. (Hypheothrix) 148. 
lateritia yar. e. gennina Rbb. (Hypheothrix) 

143. 
lateritia Kircbn. (Lyngbya) 148. 

— rar. calcarea Rbb. (Lyngbya) 148. 

— rar. subtilis Rbh. (Lyngbya) 148. 
latissima Menegh. (Bangia) 17. 
latissima (Menegh.) nob. (Hormisda) 

17. 
latissima Hfl. (Ulothrix) 18. 
latissimam Menegh. (Schizogonium) 17. 
latiuscula Ktz. (Nayicnla) 92. 
laxa Kirchn. (Aulosira) US, 
laxa (Sav. Kent) Blochmann (Dendro- 

monas) 167. 
laxa Ktz. (Spirogyra) 55. 
laxum Sav. Kent (Cladonema) 167. 
Leda 50. 

legrnmen Ehrenb. (Navicula) 89. 
legromen (Ehrenb.) Rbh. (Pieurostaomm) 
. 95. 



Legamen Ehrenb. (Stauroneit) 95. 

Leibleinia 140, 141. 

leiodermnm (Gay) Hg. (Cosmarium) 

68. 
leiodermnm Gay (Eaastmm) 68. 
Lemanea Bory i. 
Lemaneaceae i. 
lemnae Ck)hn (Chlorocbytriom) 41. 
lens (0. F. MfiU.) Senn (Bodo) 168. 
lens 0. F. Müll. (Monas) 168. 
Lepocinclis Perty 174. 
Lepraria 48. 

leptoceras Ehrenb. (Cocconema) 97. 
leptoceras (Ehrenb.) Rbh. (Cymbella) 

97. 

Leptochaete Borzi 188. 

Leptocystinema 57. 

Leptomitus 141. 

Leptotbrix 141, 142, 148, 144. 

lept^tricha Ktz. (Oscillaria) 148. 

leptotlicha Ktz. (Oscillatoria) 148. 

leye Rbh. (Cosmarium) 67. 

— rar. nadulatnm Schmidle (Cos- 
marium) 67. 

leye Ralfs (staurastrum) 87. 
leyls Gregory (Amphora) 100. 
leyis (Ktz.) Ralfs (Tetmemorus) 68. 

— rar. omatns Schmidle (Tetme- 
morus) 63. 

leyis Ehrenb. (Trachelomonas) 175. 
licheniforme (Bory) Ktz. (Cylindro- 

spermnm) 187. 
licheniformis Bory (Anabaena) 187. 
lichenoides Ktz. (Nostoc) 185. 
lichenoides (Trattinnickia) 178. 
Limnactis 131. 
limnophiliim Schmidle (Cosmarium) 

76. 
limosa Roth (Conferra) 150. 
limosa Hg. (Lyngbya) 150. 
limosa Ktz. (Naricula) 92. 
limosa (Roth) Ag. (Oscillatoria) 150. 
linea Perty (Closterium) 61. 
lineare W. Sm. (Achnanthidium) 105. 
linearis (W. Sm.) Grnn. (Acbnanthes) 
, 105. 

linearis Ag. (Frustulia) 107. 
linearis (Ag.) W. Sm. (Nitzschia) 107. 

— var. tennis W. Sm. (Nitzschia) 107. 
Linbia 186. 

liyida (Carm.) Ktz. (Gloeocapsa) 159. 
liTida CJarm. (PalmeUa) 159. 
lobulatum Naeg. (Polyedrium) 40. 
lobulatnm Kaeg. (Tetraedron) 40. 
loeellas (Fromentel) Sa?. Kent (Stepha- 



nomonas) 170. 
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Loitlesbergerianum — Meneghinianus 



Loitlesbergerianam Hg. (Gloeotao- 

nium) 59. • 

longata Vauch. (Conjugata) 52. 
longata (Vanch.) Ktz. (Spirogyra) 52. 
longiean'da (Doj.) Senn (Cercobodo) 

165. 
longicanda Duj. (Cercomonas) 165. 
longieandus Ehrenb. (Phacus) 175. 
longicollis Sa?. Eent (Monosiga) 166« 
loDgicomis W. Sm. (Epithemia) 119, 
loDgicornis Ehrenb. (Eanotia) 119. 
longipos Kbb. (Characinm) 41. 
longipila Ktz. (Chaetophora) 19. 
longipiluin Ktz. (Stigeodonium) 20. 
longissima W. Sm. (Synedra) 115. 
Innaris (Ehrenb.) De Toni (Psendo* 

eunotia) 122. 

— ?ar. capitata (Gran.) nob. (Pseudo- 
eunotia) 122. 

lunaris Ehrenb. (Synedra) 122. 

— var. capitata Grün. (Synedra) 122, 
Innatam Ralfs f. alpestris Schmidio 

(Staurastrum) 81. 
lunnla (0. F. Mail.) Nitzsch (Gloste- 
rium) 60. 

— var. MconYexnm Schmidle (Closte- 
uum) 60, 

Innula 0. F. Müll. (Vibrio) 60. 
Lonalina 61. 

Inteseens (Ktz.) Bbh. (Zygnema) 52. 
latescens Ktz. (Zygogonium) 52. 
Lyngbya Ag. 15, 129, 141, U2, 

148, 144, 145, 146, 147, 148, 149, 

150, 151. 
lyngbyacea Hg. (Lyngbya) 146. 
Lyngbyaceae 138. 
lyngbyaceum Ktz. (Phonnidiom) 146. 
Lysigoninm Link 128. 



M 

Macroeocca Hg. (Dactylothece) 49. 
macrococca Ktz. (Palmella) 58. 
macroeocca TreWsan (Protosphaeria) 161. 
maerOCOCCnS (Trensan) Rbh. (Chroo- 
COOCQS) 161. 

macrococcQS Ktz. (Protocoocos) 161. 
n^crogonia Lyogb. (Oonferva) 27. 
macrosiphon Ktz. (Hormosiphon) 186. 
macrosperma Hg. (Anabaena) 137. 
macrospermum Ktz. (Cylindrosper- 

mum) 187. 
— rar. majns (Ktz.) (Cylindro- 

spermum) 188. 
macrosporum Ktz. (Hormosiphon) 135. 



maerosponun Menegh. (Nostoc) 135. 

maculata Ktz. (Cymbella) 99. 

magma (Breb.) Ktz. (Gloeocapsa) 157. 

magma Breb. (Protococcus) 157. 

major Hg. (Lyngbya) 151. 

major Ktz. (Naricula) 88. 

major Yauch. rar. tennior Nordst. 

(Osclllatoria) 151. 
major Rbh. (I'lnnularia) 88. 
major Ktz. (Spimlina) 151. 
majus Ktz. (Cylindrospermum) 188. 
margaritacea Ehrenb. (Pentasterias) 87. 
margaritaeenm (Ehrenb.) Breb. (Pe* 

nium) 61. 
margraritacenm (Ehrenb.) Menegh. 

f. minor Heimerl (Staarastrum) 87. 
margaritaeenm f. omatum Boldt (Staur- 
astrum) 87. 
margaritifera Turp. (Ursinella) 72. 
margaritiferum (Turp.) Menegh« (Ck)8- 

marium) 72. 
margaritiferum var. reniforme Ralfs 

(Cosmarium) 78. 
marginata Menegh. (Anacystis) 156. 
marginata (Menegh.) Richter rar. 

minor Hg. (Polycystis) 156. 
Martensiana Ktz. (Leibleinia) 141. 
Martensiana Ktz. (Lyngbya) 141. 
Mastichonema 182, 188. 
Mastichothrix 182. 
Mastigamoeba F. E. Schulze 1^ 

165. 
Mastogloia Thwaites 90, 97. 
mediocanellata Stein (Petalomonas) 

177. 
megalonotum Nordst. f. hastata Lüt- 

kemflller (Staurastrum) 87. 
meleagris (Ktz.) Grün. (Mastogloia) 96. 
Meleagris Ktz. (Navicula) 96. 
Melosira Hg. 112, 128, 124. 
Melosiraeeae 128. 
melosiroides Kirchn. (Cydotella) 125. 
membranacea Hg. (Lyngbya) 145. 

— ?ar. riynlarioides Hg. (Lyngbya) 
145. 

membranaceum Ktz. (Phormidiom) 145. 

— b. inaequale f. rlTularioides Grün. 
(Phormidium) 145. 

Meneghiniana (Ktz.) nob. (Calothrlx) 

133. 
Meneghiniana Hg. (Lyngbya) 146. 
Meneghiniannm Ktz. (Phormidiom) 

146. 
Meneghinlanum Ktz. (Scytonema) 127 

Nr. 715. 
Meneghinianus Ktz. (Schizoslphon) 133. 
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MenegMllii Breb. (Cosmarium) 68. 

— var. Brannii (Rein«ch) Hg. (Cos- 
marium) 68. 

Meneghinii Etz. (Hypheothrix) 144. 

menisonlns Yan Heurck (Naricola) 90. 

meniscns Schnmann (Na?icula) 89. 

Menoidinm Perty 176. 

Merianii Reinsch f. hexagona Nordst. 
(Staarastnim) 85. 

Meridion Ag. 114. 

Meridionaeeae 114. 

Merismopcdia Meyen 155. 

Merismopediam Meyen 155) 156. 

Mesocarpns 49, 50. 

mesodon Ehronb. (Fragilaria). 118. 

mesodon Etz. (Odontidinm) llo. 

mesolepta Ehrenb. (Navicnla) 89. 

mesolepta W. Sm. (Pinnnlaria) 89. 

Mesotaenium Naeg. 58. 

Mierasterias Ag. S8, 89, 40, 80, 81. 

microcepliala (Ktz.) Gran. (Ach- 
nanthes) 104. 

mierocephala Gran. (Cymbella) 98. 

microcephalum Etz. (Achnanthidiam) 104. 

micrococca Etz. (Palmogloea) 58. 

micrococcnm (Etz.) Eircbn. (Meso- 
taenium) 53. 

Mierocolens Desm. 138, 189. 

Microcystis 156, 158, 159. 

Microglena Ehrenb. 171. 

Microfaaloa 156, 157. 

micropornm Naeg. (Goelastrum) 36. 

micropns Etz. (Gomphonema) 103. 

microscopica Hg. (Lyngbya) 147. 

microscoplcnm Carm. (Nostoc) 136. 

mierosphlnetnin Nordst. (Cosmarium) 
75. 

— var. crispulnm Nordst. (Comarium) 
75. 

microsphinctum Schmidle (Disphynctinm) 
75. 

— yar. crispulum Schmidle (Disphynctium) 
75. 

Microspora Thuret 22. 
Mlcrothamnion Naeg. 25. 
minlata Leibl. (Palmella) 45. 
mlniatns (Etz.) Naeg. (Pleurococcns) 
47. 

— var. rosens (Menegh.) De Toni 
(Pleurococcus) 47^ 

miniatus Etz. (Protococcus) 47. 
minima Grün. (Navicula) 94. 
minor A. Br. (Bulbochaete) 11. 
minor (Etz.) Naeg. (Chroococcus) 164. 
minor Hg. (Pleurocapsa) 153. 
minor Etz. (Protococcus) 164. 



minus Etz. (Himantidium) 122. 
mlnuta Thuret (Spirotaenia) 58. 
minuta Breb. (Surirella) 109. 
nünnta (Ag.) Bbh. (Symploca) 140. 
mlnntlsslma Etz. (Aohnanthes) 105. 
minutissima W. Sm. (Navicula) 106. 
mlnntlssima Lagerst. (Stauroneis) 95. 
mlnntlsslmnm Etz. (Nostoc) 187. 
minutula Etz. (Limnactis) 181. 
mlnutula (Etz.) Born, et Flah. (Ri- 

vnlaria) 181. 
mlmitnm Delponte (Cosmarium) 70. 
minntum Ralfs (Docidium) 66. 
mlnntnm (Ralfs) Delponte (Pleurotae- 

oium) 66. 
minutum Ag. (Scytonema) 140. 
mlnntus (Etz.) Naeg. (Chroococcus) 1 62. 
minutus Etz. (Protococcus) 162. 
mlnntns De Bary (Tetmemorus) 63. 
mlrabllls Wittr. (Bulbochaete) 11. 

— var. pjgmaea i*ringsh. (Bul- 
bochaete) 11. 

mirabilis A. Br. (Pleurocarpus) 50. 
Mltrophora Perty 170. 
molUs Etz. (Euactis) 181 Nr. 783. 
Monas Stein 84, 165, 167, 168, 169, 

170, 17S, 174, 175. 
Monema 99. 

monilifera Bory (Lunulina) 61. 
monillfernm (Bory) Ehrenb. (Closte- 

rium) 61. 
moniliforme Roth et auct. (Batracho- 

spermum) 2. 

— var. atrum Rbh. (Batrachospermum) 2. 

— var. vagum Roth (Batrachospermum) 2. 
moniliforme (Turp.) Ralfs var. pan- 

durlforme Heimerl (Cosmarium) 67. 
moniliformis Ehrenb. (Gymnozyga) 57. 
moniliformis Turp. (Tessarthonia) 67. 
monocoeca (Etz.) Hg. (Chroothece) 

154. 
monocoeca Etz. (Gloeocapsa) 154. 
monocoeca Rbh. (Gloeothece) 154. 
monodon (Ehrenb.) Rbh. (Cunotia) 

121. 
monodon Ehrenb. (Himantidium) 121. 
Monoslga Sav. Eent 166. 
montana Cramer (Aphanocapsa) 161. 
montana Schleich. (Chara) 7 Nr. 21: 
montana Etz. (Gloeocapsa) 159. 
montannm Schum. var. snbelayatam 

Grün. (Gomphonema) 102. 
montanns Hg. (Chroococcus) 162. 
monticola Etz. (Chthonoblastus) 138. 
montlcola (Etz.) Hg. (Mlcrocoleus) 138. 
monllcnlosnm Breb. (Staurastrum) 82. 
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moram 0. F. MQU. (Oonium) 29. 

moram (0. F» Müll.), Bory (Pandorina) 
29. • 

Mougeotia Af. 49, 50. 

mncosa Mert (Conferra) 5C. 

mneosa (Mert.) Ehrenb. (Hyalotbeca) 56. 

mneosa Ktz. (Palmella) 45. 

mucroiiata A. Br. (Nitella) 5. 

murale (Lyogb.) Ktz* (HqrmidJom) 15. 

murale Kti. (Schizofooiam) 15. 

mnralis Ktz. (Gloeocapsa) 159. 

muralit Ag. (Lyngbya) 15. 

mnralis Lyngb. (Oscillatoria) 15. 

murieatiforme Scbmidle (ätaurastrum) 
85. 

morieatnm Breb. (Staorastrnm) 84. 

muscicola De Bary (Spirotaenia) 58. 

matcorum Hg. (Lyugbya) 146. 

museornm Ag. (Nostoc) 134. 

muaconun Ag. (Oscillatoria) 146. 

mnscoram (Ag.) nob. (Phormidium) 
146. 

muscorum Gromont (Symploca) 146. 

mntabile W. Sm. (Odontidlum) 118. 

mutabilis GruD. (Fragilaria) 113. 

mutabilis Naeg. (Hormospora) 18. 

mutabilis Sar. Kent (01comona&) 165. 

mutica Ktz. (Narlcala) 91. 

— var. producta Clere et Grün. 
(Navicula) 91. 

motica rar. quinqnenodls (Gmn.) (Navi- 
cula) 91. 

muticum Bräb. (Steorastrum) 88. 

myochroa Dillw. (Cohfenra) 127. 

myoehroum (Dülw.) Ag. (Scytonoma) 
127. 



N 



Naegeliana Kbb. (Zonotricbia) ISl. 

Naegeliauum Breb. (Ck)smanam) 69. 

Naegelii Rieht. (Aphanocapsa) 160. 

Naegrelii Gran. (Nepbrocytium) 43. 

Naegelii A. Br. (Oocystis) 43. 

Naegelü Br^b« (Peniom) 62. 

nasutum Nordst. rar. euastrifonne 
Scbmidle (Cosmarium) 77. 

natans Kircho. (Goelastram) 36. 

natans (Hedw.)Rbh. (Gloeotrichia) 131. 

— rar. augrulosa (Roth) Ag. (Gloeo- 
trichia) 181. 

natans Hedw. (Tremella) ISl. 

Nayicula Bory 87, 88, 89, 90, 91, 
92, 98, 94, 95, 96, 105, 106, 107, 
108, 109, 119, 120, 121, 122. 



nayicula Breb. (Penlum) 62. 

Nayicnlaceae 87. 

nebulosum Doj. (Heteronema) 177. 

negleeta (Thwaites) De Toni (Frustnlia) 
96. 

neglectom Thwaites (Colletonema) 96. 

Nephrocytium Naeg. 42, 43. 

Nephroselmis Stein 34. 

Netzerianum Scbmidle (Cosmarium) 73. 

nigra (Menegb.) Grün. (Gloeocapsa) 
159. 

nigra Menegb. (Microcystis) 159. 

nigra Ktz. (Oscillaria) 150. 

nigra Ktz. (Oscillatoria) 150. 

Nigrae Silyae Schmidle (Staurastrum) 
82. 

nigresoens Naeg. (Gloeocapsa) 158. 

nigroraginata Hg. (Lyogbya) 142. 

Nitella Ag. 4, 5. 

nitida Dillw. (Couferya) 53. 

nitida (Dillw.) Link (Spirogyra) 58. 

Nitzsehia Hass. 105, 108, 117. 

Nitzschiaceae 105. 

niralis A. Br. (Chlamydococcus) 80. 

nivalis Sieber (Conferra) 80. 

niyalis (Bauer) Ag. (Haematococcus) 80. 

niralis W. Sm. (Melosira) 128. 

niralis Ag. (Protococcns) 30. 

niralis Sommerfeit (Sphaerella) SO. 

niralis Bauer (Uredo) SO. 

nobiliS (Ehrenb.) Ktz. (Navicula) 87. 

nobilis Ehrenb. (Pinnularia) 87. 

Nordstedtü Wittr. (Oedogonium) 13. 

noricus Ehrenb. (Campylodiscus) 111. 

noricus rar. costatus Gmn. (Campylo- 
discus) 111. 

— Yar. bibemicus Grün. (Campylodiscus) 
111. 

Nostoc Vauch. 134, 185, 136, 187. 

Nostocaceae 184. 
nostochinearam Itzigsohn (Glanco- 

cystis) 155. 
notabile Bröb. (Cosmarium) 65. 
notabile (Br^b.) Hg. (Dlsphinctium) 65. 
Noyae Semliae Wille (Cosmarium) 76. 
Noyae Semliae Wille (Oocystis) 43. 

— yar. tuberculata Schmidlo (Oocystis) 
4S. 

nummnloides Hass. (Mesocarpus) 49. 
nummuloides Hass. (Mougeotia) 49. 



Obesa Stein TMonas) 167. 
obliqua Turp. (Achnanthes) 85. 
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obiiqiins (Turp.) Ktz. (Scenedetmnt) 

35. 
obliqoos var. dimorpbos (Turp.) (Scene- 

desmus) S6. 
ob'onga Grev. (Echinella) 79. 
oblonga Ktz. (Navicola) 89. 
oblong Rbb. (Pinnalaria) 89. 
•blongam (Qrev.) Ralft (Eoastram) 79. 
oblongrum De Bary (PeDiom) 62. 
•bscnra Ralfs (Spirotaenia) 58. 
Obscnmin Ktz. (Phormidinm) 146. 

— var. gjrmplociforme (Hf.) (Phor- 
niidium) 146. 

Obscnmill Ktz. (Scytonema) 129. 

obtusa Ktz. (Denticola) 106. 

obtusus Moyen (Scenedesmus) 84. 

oeellata (Ebrenb., Ktz.) Bräb. (Cysto- 
pleura) 120. 

oeellata Ktz. (Epithemia) 120. 

oeellata Ehrenb. (Eunotia) 120. 

oeellata Rbb. (Gloeoeapsa) 158. 

ocellatnm Lyngb. (Scytonema) 129. 

oehthodes Nordst. (Gosmarium) 74. 

OCtocomis Ehrenb. (Artbrodesmus) 78. 

octocornis rar. major Ralfs (Artbro- 
desmus) 78. 

ocnlata Breb. (Navicula) 91. 

Odonüdiam Kti. 112, 113« 

odorata (Lyngrb.) Wittr. (Trentepoblia) 
28. 

odorata rar. aurantiaca Rbb. (Trente- 
poblia) 23. 

odoratum Ktz. (Ghroolepus) 28. 

Oedogoniaceae lo. 

Oedogoninm Link 11, 12, is, 14. 

Oleomonas Sar. Kent 165. 

oliracea Lyngb. (Echinella) 108. 

Ollyaeea Stein (Nepbroselmis) 84. 

ollyaeenm (Lyngb.) Ktz. (Gompho- 
nema) 103. 

Oncobyrsa 155. 

OOCJSÜS Naeg. 43. 

opaea Ag. (Nitella) 5. 

opercnlata (Ag.) Ktz. (Gyclotella) 
125. 

opercnlata rar. rectangulata Ktz. (Cyclo* 
tella) 125. 

opercnlata Ag. (Cymbella) 125. 
"Ophloeytiniii Naeg. 89. 

orbiculare Ehrenb. (Desmidium) 88. 

orblcnlare (Ehrenb.) Ralfs (Stanr- 
astrum) 88. 

— var. extensnm Nordst. (Staur- 
astrum) 84. 

orbicnlaris Pringsb. (Coleochaete) 10. 
oricbalcea Mert. (Conferva) 124. 



orichalcea (Mert.) Ktz. (Melosira) 
124. 

ornatam Ralfs (Gosmarium) 77. 

omatum var. litbauicnm Racib. (Gos- 
marium) 77. 

ornatnm Tnmer var. aspemm (Perty) 
Schmidle (Stanrastrnm) 87. 

Orsllllana(Ktz.) Thuret (Galothriz) 188. 

Orsiniana Born, et Flah. (Dichothrix) 
188. 

Grsinianum Ktz. (Mastichonema) 188. 

orthopunctnlatam Schmidle (Gos- 
marium) 71. 

Gscillaria Bosc 128, 188, 145, 147, 

148, 149, 150, 151. 
OSCillarioides Bory (An^baena) 187. 
oscillarioides Ktz. (Sphaorozyga) 187. 
OSCillarioides Turp. (Spirnlina) 151. 
Oscillatoria Vauch. 15, 16, 140, 

141, 14!?, 148, 145, 146, 147, 148, 

149, 150, 151. 

Osteri Schmidle (Gosmarium) 75. 
OTalls (Br^b.) Ktz. (Amphora) 100. 
ovalis var. afßnis Van Henrck (Amphora) 
101. 

— var. Pediculus Van Heurck, De Toni 
(Amphora) 101. 

ovalis Breb. (Gymbella) 100. 

oyalls Breb. (Snriraya) 109. 

OTalis var. angusta Ktz. (Suriraya) 110. 

— var. minuta (Bräb.) (Suriraya) 109. 

— var. ovata (Ktz.) (Suriraya) 109. 
Oyata Ehrenb. (Gryptoinonas) 178. 
ovata Ktz. (Surirella) 109. 
ovatam Ag. (Meridion) 114. 

Ovum Stein (Ghloropeltis) 175. 
Ovum Ehrenb. (Monas) 175. 
OTum (Ehrenb.) Senn (Pbacus) 175. 
oxyrrhynchus Ktz. (Synedra) 115. 
OXJttris Schmarda (Euglena) 174. 



Paehyderma V\rille (Gonferva) 22. 

pacbjderma (Wille) Lagerb. (Mlcro- 
spora) 22. 

paehyderma V7alz (Vaucheria) 2^8. 

paehjdermimi Lund. (Gosmarium) 72. 

palangnla Breb. (Gosmarium) 64. 

palanguia De Bary non Bräb. (Gos- 
marium) 64. 

palanguia (Breb.) Hg. (Disphinctium) 
64. 

palanguia var. De Barji Rbh. (Dis- 
phinctium) 64. 
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palea (Ktz.) W. Sm. (Nitzschia) 107. 
Palea Ktz. (Synedra) 107. 
paleaoea (Trattinniokia) 178. 
pallida (Ktz.) Bbh. (Aphanothece) 155. 
pallida Zellcr (Osciüaria) 148. 
pallida Zeller (Osdllatoria) 148. 
pallida Ktz. (Palmella) 155. 

fallidns Naeg. (Ghroococcas) 16S. 
almella Lyngb. 44, 45, 58, 154, 
155, 157, 159, 160, 161. 

Palmellaceae 84. 

Palmofloea 58. 

palndosnm Ktz. (Nostoc) 134. 

palustris Hf. (Acanthoooccus) 47. ' 

Pandorlna Bory 29. 

panDiforme Ag. (Scytonema) 126. 

panniforme (Ag.) Borzl (Stigooema) 
126. 

pannifonnis Ktz. (Sirosiphon) 126. 

pannosa Bory (OsciUaria) 145. 

pannosum Ktz. (Pbormidiom) 145. 

Pantostomatineae 164. 

papilllfera Breb. rar. Terrucosa 
Schmidle (Micrastenas) 80. 

papyracea Ag. (Oscillatoria) 145. 

papyraceam (Ag.) Gomont (Pbor- 
midiom) 145. 

— Tar. Biasolettianum Ktz. (Pbor- 
midium) 145. 

— c. Biasolettianum Ebb. (Pbormidiom) 
145. 

— var. rlTularioides Gron. (Pbor- 
midiom) l45. 

paradoxmn Meyen (Staurastrom) 86. 

— f. minntissima Heimerl (Staur- 
astrom) 86. 

parallela (Gron.) 0. Mall. (Rbopalodia) 

121. 
paramaecinm Ehrenb. (Cbüomonas) 

178. 
parasita Stein (Stylocbrysalis) 172. 
parietina (Naeg.) Tboret(CalotbrJx) 132. 
parietina var. e caespitosa Hg. (Calotbrix) 

1S2, 
parietina Yaocb. (Oscillatoria) 16, 150. 
parietina Ktz. (Ulotbriz) 16. 

— rar. Boryana (Ulotbrix) 15. 

— var. b. velutina Hg. (Ulotbrix) 15. 
parietinülll (Yaocb.) Ktz. (Hormidiom) 

16. 

— var. delicatnlam (Ktz.) (Hormidium) 
16. 

parietinus Naeg. (Scbizosipbon) 182. 
Paroliniana Menogb. (Microcystis) 158. 
Parollniana (Menegb.) Breb. (Gloeo- 
capsa) 158. 



Paroliniana Naeg. (Gloeocystis) 158. 
parmla Hass. (Mougeotia) 49. 
parmla Ktz. (Spbenella) 108. 
parmla Ktz. (Synedra) 114. 
parrolom Perty (Brocbidiom) 89. 
parmlmn Naeg. (aosterinm) 61. 
parTnlnm Bröb. (Ck>smariam) 71. 

— var. nndnlatnin (Scbmidle) nob. 
(Cosmariom) 71. 

parvolum var. nndnlatum Scbmidle (Dis* 

pbynctiom) 71. 
parTnlnm (Ktz.) Rbb. (Gompbonema) 

108. 
parrnlum (Perty) A. Br. (Opbiocytium) 

39. 
parvolos Hass. (Mesocarpus) 49. 
parvom W. Sm. (Cocconema) 99. 
patola W. Sm. (Navicola) 92. 
pa venia (Trattinnickia) 178. 
Pecten Castracane (Fragilaria) 117. 
Pecten Bron (Nitzscbia) 117. 
pectinale Kti. (Diatoma) 117. 
pectinale Ktz. (Himantidium) 122. 

— var. Y minus Gron. (Himantidinm) 122. 
pectinalis Dillw. (Gonferva) 122. 
pectlnalis (Dillw., Ktz.) Rbb. (Eonotia) 

122. 
pectinalis Bbb. (Ulotbrix) 17. 
pectinata Yaucb. (Gonjogata) 52. 
peetinatum (Yancb.) Ag. (Zygnema) 52. 

— var. eonspicuum (Hass.) Kirchn. 
(Zygnema) 52. 

pectinatom Ktz. (Zygogonium) 52. 
pectorale 0. F. Mail. (Goniom) 29. 
Pediastram Meyen 87, 38, 89. 
pedicnlns (Ktz.) Gron., Kircbn. (Am- 

pbori^ 101. 
pediculas Ebrenb. (Gocconeis) 104. 
Pedicnlos Ktz. (Cymbella) 101. 
pellucida (Ebrenb.) Ktz. (Ampbipleura) 

95. 
pellocida Ktz. (Frustolia) 95. 
pellucida Ebrenb. (Navicula) 95. 
pellueida (Haas.) Ktz. (Spirogyra) 55. 
pellneidmn Perty (Menoidiom) 176. 
pellocidom Ktz. (Nostoc) 185. 
pellocidom Hass. (Zygnema) 55. 
peloponnesiacum Ktz. (Nostoc) 186. 
penicillata (Ktz.) Kircbn. (Inactis) 

140. 
penicillata Ktz. (Leibleinia) 140. 
penicillata Gomont (Scbizotbrix) 140. 
penicillata (Ag.) Thoret (Tolypotbrix) 

180. 

— var. tennis Hg. (Tolypotbrix) 180. 
penicillatom Ag. (Scytonema) 180. 
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penidllatus Ag. (Hydrurus) 171. 

— yar. Duclazelii Rbh. THydruras^ 171. 

— rar. irregolaris Rbh. (Hydrorus) 171. 
Peniam Breb. 59, Ol, 62, 68, 65, 66. 
Pentasterias 87. 

Peranema Ehrenb. 176. 
peregrina (Ehrenb.) Ktz. (Naricola) 89. 
peregrina var. Meniscus Gran., De Toni 
(Navicula) 89. 

— rar. Meniscalus Van Heurck, De Toni 
(Navicula) 90. 

peregrina Ehrenb. (Pinnularia) 89. 
perforatum Lund. var. porosum 

Gutw. (Cosmarium) 72. 
pericjrmatiniii Nordst (Cosmarium) 77. 
pericymatium Schmidle (Dispbynctium) 77. 
perpusilla Grün. (Amphora) 100. 
pertusum Ktz. (Pediastrum) 88. 
Pertjana Naeg. (Asterothriz) 164. 
Petalomonas Stein 177. 
Phaens Nitzsch 174, 175. 
Phaeodermatlnm Hg. 171. 
Phaeothamnlon Lagerh. 25. 
Phalansterlnm Cienk. 166, 167. 
phaseolns Breb. (Cosmarium) 75. 

— var. eleTatnm Nordst. (Cosmarium) 
75. 

Phialonema Stein 177. 
Phoenicenteron Nitzsch (Bacillaria) 94. 
Phoenicenteron Ehrenb. (Navicula) 94. 
phoenicenteron (Nitzsch) Ehrenb. 

(Stauroneis) 94. 
Phormidinm Ktz. 140, 14 1, 142, 

145, 146, 147, 150. 
phormidinm Ktz. (Lyngbya) 146. 
phormidium Thuret (Symploca) 146. 
Phycastrum 82, 84, 86, 87. 
Phyllactidiuffl 10. 
Phjilomitns Stein 168. 
Pbysomonas 167. 
pigra Ehrenb. (Chloromonas) 176. 
pigra Ebronb. (Cryptoglena) 176. 
pilosnm Naeg. (Phycastrum) 82. 
pilosnm (Naeg.) Archer (Staurastrum) 

82. 
pinnata Ehrenb. (FragUaria) 118. 
pinnatum Ktz. (Odontidium) 113. 
Pinnularia 87, 88, 89, 90, 91, 94, 106. 
ptrulum Wittr. var. ol^esum Wittr. 

(Oedogonium) 11. 
pimm Ehrenb. (Phacus) 174. 
pisciformis Klebs (Englena) 174. 
piscinale Ktz. (Nostoc) 184. 
pisiformis (Roth) Ag. (Chaetophora) 19. 
pisiformis Roth (Rivularia) 19. 
placentula Ehrenb. (Cocconeis) 104. 



placentnia (Ehrenb.) Ktz. (Navicula) 
90. 

— var. angliea (Ralfs) (Navicuk) 91. 
Phicentula Ehrenb. (Pinnularia) 90. 
platystoma Bhrenb. (Navicula) 94. 
plat jstoma (Ehrenb.) Ktz. (Stauroneis) 

94. 
Plectonema Thuret 180, 148. 
Plenrocapsa Thuret 158. 
Plourocarpus 58. 

pleurocarpus De Bary (Mesocarpus) 50. 
Plenrococcüs Menegh. 40, 47, 48. 

157, 168. 

Plenromonas Perty 168. 
pleuronectes 0. F. Mall. (Monas) 174. 
plenronectes (0. F. Mflll.) Nitzsch 

(Phacus) 174. 
Pleurosigma Smith 95, 96. 
PlearostaarQm Rbh. 95. 
Plenrotaeniopsis Lund. 66. 
Pienrotaenium Naeg« 66. 
plamosa (Vauch.) Ag. (Drapamaudia) 

19. 
plumosum Yauch. (Batra^hospermum) 19. • 
pluvialis Flotow (Haematococcus) 30. 
pluvialis Ktz. (Protococcus) 30. 
Fokomjannm Grün. (Euastrum) 79. 
polonicum Rostaf. (Sphaerogoninm) 152. 
polonicnm Racib. var. alpinom 

Schmidle (Cosmarium) 76. 
polonicns (Rostaf.) Hg. (Chamaesiphon) 

152. 

— var. auratns Hg. (Chamaesiphon) 
152. 

polycliaete Hg. (Herposteiron) 19. 

— f. crassias Hg. (Herposteiron) 19. 
Polycystis Ktz. 156. 

Polyedrium 40. 

polymorpliüm Perty var. alpicola 

Heimerl (Penium) 62. 
polymorpham Fres. (Rhaphidinm) 89. 

— var. falcatnm (Cords) Rbh. (Rhaphi- 
dinm) 40. 

polymorphum var. c. falcatum Rbh. 

(Rhaphidinm) 40. 
polymorplinm Breb. TStaurastrum) 86. 

— f. obesa Heimerl (Staurastrum) 86. 
Polytoma Ehrenb. 84. 
polytrichum Perty var. alpinnm 

Schmidle (Sta'urastruro) 82. 
Polyzonia 131. 
Porphyraeeae 3. 
Porphyridium 160. 
Portiannm Archer (Cosmarium) 74. 

— var. calyurn Schmidle (Cosmarium) 
74. 
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— Tar. ortbosÜeham Schmidlo (Cos- 
marium) 74. 

porticalis 0. F. Mail. (Conferra) 52. 
portdcalis Yanch. (CoDJugata) 52. 
portiealig (0. F. Mail.) Clove (Spi- 
rogyra) 52. 

— var. Jnergensii (Ktz.) Hg. (Spi- 
rogyra) 58. 

praemorsum Breb. (Cosmarium) 74. 
praerapta Ehrenb. (Eanotia) 122. 
Prasiola Ag. 14, 15. 
Priestleya 15. 

prlnceps Vauch. (Conjugata) 53. 
princeps Hg. (Lyngbya) 151. 
princeps Vauch. (Oscillatoria) 151. 
Pringsheimii Klebabn (Chaetosphaeridium) 

18. 
Pringsheimii Cramer (Oedogonium) 1 8. 
Pringsheimii ß Nordsted tii Nordst. et 

Wittr. (Oedogonium) 13. 
Priteliardiaiiiim Archer var. al- 

pinnm Sohmidle (Closteriam) 60. 
procera Ehrenb. (Gallionella) 123. 
Prolifera 12, 22. 

prostrata Ralfo (Cymbella) 99 Note. 
prostratnm (Berk.) Ralfs (Encyonoma) 

99. 
prostratum Berk (Monenia) 99. 
Proteus Ehrenb. (Üistigma) 176. 
Protoeoccoideae 29. 

ProtOCOCCaS Ag. 29, £0, 44, 46, 47, 
48, 157, 159, 161, 162, 163, 164. 

Protoderma Ktz. 15. 

Protomastigrineae 165. 

Protosphaeria 161. 

Protospongia Sav. Kent 166. 

protuberans Spreng. (Coccochloris) 58. 

protuberans Grey. (Palmella) 58. 

protuberans Smith (Ulra) 58. 

psendobaeillnm Gran. (Na?icula) 98. 

psendobotrjüs Gay (Cosmariom) 71. 

Psendoennotia Gmn. 122. 

psendoprotaberans Kirchn. (Cos- 
marium) 70. 

psendopyramidatmn Lund. f. major 
Lund. (Cosmarium) 70. 

— subsp. stenonotam Nordst. & Wittr. 
(Cosmarium) 70. 

— rar. minor Pringsh. (Coleochaete) 
10. 

pseudopyramidatum Lund. yar. variolatam 

(Lund.) (Cosmarium) 71. 
pulchella Cust. (Chara) 5 Nr. 15. 
pnlcliella (Ktz.) Rbh. (Coleochaete) 10. 
pnlcliellnm Wood (Dietyosphaerium) 

42. 



pulchellum Ktz. (Phyllactidium) 10. 
pnlchellnm (Archer) Rbh. (Sphaero- 

zosma) 57. 
pnlchellnm Archer (Spondylosium) 57. 
pnlelira (Ktz.) Rbh. (Aphanocapsa) 

161. 
pulchra Ktz. (Palmella) 161. 
pnlyinata A. Br. (Coleochaete) 9. 
pulrinata Ktz. (Inactis) 139. 
pulTinata (Ktz.) Gomont (Schizothrix) 

139. 
pulrinatum A. Br. (Gomphonema) 102. 
pulvinatus Breb. (Sirosiphon) 126. 
pulyiscnlas (0. F. MOll.) Ehrenb. 

(Chlamydomonas) 80. 
pnlyisculus 0. F. Müll. (Gonium) SO. 
pumila Ktz. (Tolypothrix) 127. 
pnmilus (Ktz.) Kirchn. (Hapalosiphon) 

127. 
punctata Le Bei (Chara) 7. 
pnnctatnm Meyen (Merismopedium) 

156. 
punctifera Ehrenb. (Microglena) 171. 
panctnlatnm Breb. (Cosmarinm) 71. 
pnnctalatnm Breb. (Stauiastrnm) 85. 

— f. eontorta Schmidlo (Staurastrum) 
85. 

— var. Kjellmanii Wille f. minor 
Wille (Stanrastrum) 85. 

pnnctulatum yar. muricatiforme Schmidle 
(Stanrastrum) 85. 

— var. turgescens Rbh. (Stanrastrum) 
84. 

pnpnla Ktz. (Nayicula) 98. 
purpurescens Rbh. (Hypheothrix) 141. 
purpurascens Ktz. (Leptothrix) 141. 
pnrpurascens (Ktz.) Hg. (Lyngbya) 

141. 
purpurascens Gomont (Phormidinm) 141. 
pusilla W. Sm. (Nayicula) 92. 

— yar. alpestris Bmn (Navicula) 92. 
pnsilla stein (Scitomonat) 177. 
pusillnm Hantzsch (Closterium) 59. 
pnsillnm Hg. (DisphincÜum) 66. 
pusillnm Perty (Heteronema) 177. 
pygmaea Pringsh. (Bulbochaete) 11 

Nr. 84. 
— ' yar. major Pringsh. (Bulbochaete) 11. 

— yar. minor Pringsh. (Bulbochaete) 11. 
pygmaeum Archer (Cosmarinm) 57. 
pygmaenm (Archer) Rbh. (Sphaero- 

zosma) 57. 
pjgmaenm Breb. (Stanrastrnm) 84. 
pyriforme (Reinsch) (Characinm) 46. 
pyrnlum siehe pirulum. 
pyrum siehe pirnm. 
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Quadranguiaris Stein (SphenomoDas) 

176. 
qaadratum Reioscb (Polyedrium) 40. 
quadratom (Reinscb) Hg. var. crassi- 

spinnm (Reinsch) (Tetraedron) 40. 
qaadricauda Turp. (Achnanthes) 85. 
quadricaudus (Turp.) Br^b. (Scene- 

desmus) So. 

— var. eeornis Frenze (Scenedosmus) 
S5. 

— f. multicaudatus Schröder (Scene- 
desmus) 85. 

qnadrnm Lund. var. minor Nordst. 

(Cosmarium) 74. 
qnasillus Land var. alpinum Schmidle 

(Cosmariuni) 76. 

— f. rotondata Schmidle (Cosma- 
riam) 77. 

qainina Ktz. (Spirogyra) 52. 

quinina c. iaaequalis Rbh. (Spirogyra) 58. 

quininum Ag. (Zygnema) 52. 



Rabenhorstii Grün. (Naricola) 88. 
Racodium 126. 

radians Ktz. (Synedra) 116. 
radiatum Ktz. (Phycastrum) 87. 
radicans Ktz. TMongeotia) 60. 
radicans Ktz. (Ulothrix) 1 5. 
radiolatus Ebrenb. (Coscinodiscns) 1 23. 
radiosa Ktz. (Navicala) 89. 

— var. acuta (W. Sm.) Grün. (Navi- 
cula) 90. 

— var. tenella Breb. (Navicula) 90. 
radiosa Rbh. (Pinnularia) 89. 

Ralfsii Rbh. (Euastrom) 79. 
Ralfsii De Bary (Gonatozygon) 57. 
Ralfsii De Bary (Penium) 66. 
ramnlosa Stein (Monas) 167. 
rapllidioides Hg. (Oactylococcus) 46. 
rectangulare Naeg. (Chloropedium) 42. 
reetangrulare Gmn. var. cambrense 

B. W. Tumor (Cosmarinm) 74. 
rectangnlaris Wittr. (Bulbochaete) 11. 
rectangmlaris (Naeg.) A. Br. (Stauro- 

genia) 42. 
Regeliana Naeg. (Hypheothrix) 144. 

— var. ealotrielioidea Hg. (Hypheo- 
thrix) 144. 

Regeliana Hg. (Lyngbya) 144. 
Begnesii Reinsch var. montannm 
Schmidle (Cosmarium) 71. 



Reinhardtii Grün. (Navicula) 90. 
Reinscliiella De Toni 40. 
reniforme (Ralfs) (Cosmarium) 73. 
repens Ktz. (Cbthonbblastus) 188. 
repens Ktz. (Oscilläria) 188. 
repens Ag. (Oscillatoria) 1S8. 
Reptomonas Sav. Kent 164. 
reticulata L. (Conferva) 34. 
reticnlatnm (L) Lagerb. (Hydroa 

dictyon) 34. 
retnsiforme Gutw. var. alpinnm 

Schmidle (Cosmarium) 68. 
retäsam (Perty) Rbh. (Cosmarium) 75. 
retuoum Perty (Cosmarium) 68. 
retusom Lund. var. leve Roy et Bisset 

(Cosmarinm) 68. 
retusnm Periy (Eoastrum) 75. 
Retzii Ag. (Oscillatoria) 147. 
Betzii (Ag.) Gomont (Phormidium) 147. 
Rhabdonema Ktz. 118. 
rhabdosoma Ehrenb. (Fragilaria) 117. 
Bhaphldium Ktz. 89^ 40. 
Bhapliidonionas Stein 178. 
Rhipidodendron Stein 169. 
Rhizoeloninm Ktz. 25. 
Rhizomonaa Sav. Kent 164. 
Rhoiconeis Gmn. 94. 
Rhoicosphenia Gmn. 108. 
rhomboides (Ehrenb.) De Toni var. 

elliptica Gmn. TFrostuIia) 96. 
rhomboides Ehrenb. (Navicula) 96. 
Rliopalodia 0. Maller 120, 121. 
rliyncliocepliala Ktz. (Navicula) 90. 
Rhynchonema 54. 
rigida De Toni (Lemanea) 1. 
rigida Sirodot (Sacheria) 1. 
rigidnla Rbh. (Hormiscia) 17. 
rigidula Ktz. (Leptothrix) 141. 
rigidula Hg. (Lyngbya) 141. 
rigidula Ktz. (Ulothrix) 17. 
riparium Cesati (Hormosiphon) 184. 
riparium Rbh. (Nostoc) 134. 
riyulare Hg. var. gracile Hg. 

(Endoclonium) 20. 
riyulare Hg. (Phaeodermatiom) 171. 
rivulare Hass. (Zygnema) 54. 
RiTularia Roth 19, 181« 
RiTulariaceae 181. 
riTuIarioides Hg. (Hydrocoleum) 189. 
riTUlaris (Harvey) Rbh. (Aphanocapsa) 

161. 
rivularis Hass. (Coccochloris) 161. 
rivularis Crist. (Conferva) 26 Nr. 118. 
rivularis Liebman (Conferva) 8. 
riTularis (Liebman) Ag. (Hilden- 

brandia) 3. 
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riyiilaris Hg. (Leptocbaete) 183. 
rivularis Carm., Harray (Palmella) 161. 
riynlaris Hg. (Pleorocapta) 153. 
rlynlaris (Hass.) Bbh. var. minor 

Hf. (Spirogyra) 54. 
robustum Hantzsch (Coelastrum) 86. 
Koeseana Rbb. TMelosira) 124. 
rosea aurt. tirol. (Hildeobrandia) S. 
rosea rar. flamtilis Ktz. (Hildenbraodia) S . 
roseola Stein (Hymenomonas) 172. 
roseola Rieh. (Hyphoothrix) 148. 
roseola Hg. (Lyngbya) 148. 
roseolam Gomont (Plectonema) 148. 
roseus Ebb. (Plearococcas) 47. 
rosous Meoegh. (Protococcos) 47. 
rostratmn Ebrenb. (Closterium) 61. 
rostratus Perty (Tetramitos) 169. 
rotata Gre?. (Eobinella) 80. 
rotata (Grey.) Ralfs (Micrasterias) 80. 
Rother Scboee (Haematococcus nivalis) 80. 
Rotula £hrenb. (Micrasterias) 89. 
Rotula A. Br. (Pediastnim) 89. 
rotnnda Scbmidle (Oocystis) 48. 
rudis A. Br. (Cbara) 8. 
mdis f. snbbispida (Chara) 7 Nr. 21. 

— f. typica Mig. (Cbara) 7. 
rufescens Hg. (Apbanocapsa) 160. 
rufescens Rbh. (Hypbeotbrix) 144. 
rufescens Ktz. (Leptotbriz) 144. 
rufescens Kirchn. (Lyngbya) 144. 
rufescens Wittr. (Oedogonium) 12. 
rufescens (Ktz.) Breb. (Pleurococcus) 

47. 
rufescens Ktz. (Protococcus) 47. 
rugnlosum Breb. (Staurastrum) 88. 
rugulosus Ktz. (Sirosiphon) 125. 
rupestre Ktz. ((3broolepus) 24. 
rupestre Link (Dematium) 126. 
rupestre Ktz. (Nostoc) 186. 
rupestre Rbh. (Penium) 59. 
rupestre Ktz. (Pbormidium) 147. 

— var. rivulare Ktz. (Pbormidium) 147. 
rupestre Pers. (Racodium) 126. 
rupestre Ktz. (Tricbodictyon) 59. 
rupestris (Ktz.) nob. (Cyündrocystis) 

59. 
rupestris W. Sm. (Epithemia) 120. 
rupestris Ktz. (Gloeocapsa) 157. 
rupestris (Lyngb.) Rbh. (Gloeocystis) 

44. 
rupestris (Lyngb.) Born. (Gloeothece) 

154. 
rupestris A. Br. (Gompbogramma) 118. 
rupestris Hg. (Lyngbya) 147. 

— var. rivularis Hg. (Lyngbya) 147. 
ropcstris Ktz. (Microhaloa) 157. 



rupestris Ag. (Oscillatoria) 147. 
rupestris Lyngb. (Palmella) 44, 154. 
rupestris (A. Br.) Gran. (Tetracyclns) 

118. 
rupicola Ktz. (Gloeocapsa) 157. 
rapicola Hg. (Lyngbya) 149. 
rupicola Hg. (Oscillaria) 149. 
rupieola Hg. (Oscillatoria) 149. 
— var. tenuior Hg. (Oscillatoria) 149. 



Sacculus Sav. Ketit(Spongomonas) 169. 

Sacberia 1. 

salinarum Hg. (Aphanocapsa) 161. 

Salpingroeca J. Clark 106, 167. 

saltans Ebrenb. (Bodo) 168. 

sancta var. caldarioram Lagerh. (Lyngbya) 

151. 
sancta Ktz. (Oscillaria) 151. 
sancta Ktz. (Oscillatoria) 151. 
sangruinea Ebrenb. (Euglena) 174. 
sanguinea (Ag.) Ktz. (Gloeocapsa) 1 57. 
sanguinea Ag. (Palmella) 157. 
sanguineus Ag. (Haematococcus) 157. 
Sauteri (Nees) Ktz. (Cladophora) 27. 
Sauteri Nees (Conferva) 27. 
Sauteri Menegh. (Prasiola) 14. 
— var. Hausmanni Grün. (Prasiola) 15. 
saxicola Naeg. (Aphanothece) 154. 
sazicola Naeg. (Sirosiphon) 126. 
saxonicum Bulnh. (Staurastram) 83. 
scabrum Reinsch var. torbolense 

Kirchn. (C^elastram) 37. 
scabrum Br^b. (Stanrastrum) 83. 
scalaris Hass. (Mesocarpus) 49. 
scalaris Hass. (Mougeotia) 49. 
scardonitana Rbh. (Zonotricbia) 181. 
Scenedesmus Meyen 84, 85, 86. 
Sceptrum Ktz. (Closterium) 68. 
Sceptrum Ktz. (Docidium) 63. 
Sehiedermayri Gran. (Schizothriz) 

189. 

Scliizoehlamys A. Br. 41. 

SCllizoderma Grün. (Conferva) 21. 
Scliizogroniuni Ktz. 15, 17« 
Scliizophjceae 125. 

Schizosiphon 182, 188. 

Sehizothrix Ktz. 139, 140, 142, 144. 

Scbrammia Dang. 154. 

Schroeteri Chodat (Sphaerocystis) 47. 

Sciadium A. Br. 89. 

Scitomonas Stein 177. 
scutata Breb. (Coleochaete) 10. 
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Scjtonema Ag. 126, 127^ 128, 129, 

180, 140. 
Secedens (Archer) De Bary (Sphaoro- 

zosma) 57. 
secedens var. pulchellum Hg. (Sphaero- 

zosma) 57. 
secedens Archer (Spondylosium) 57. 
Selenastmm Reiosch 40. 
seinen Ehrenb. (Monas) 178. 
semen (Ehrenb.) Stein (Rbapidonema) 

178. 
seminalnm Gron. (Nancula) 94. 
tenariam Ehrenb« (Desmidiom) 81. 
senarium (Ehrenb.) Ralfs var. al- 

piDnm Racib. (Staurastrum) 81, 82. 
sertnlaria Ehrenb. (Dinobryon) 172. 
sessilis Vaucb. (Ectosperma) 28. 
sessilis (Vaoch.) DC. (Vaucheria) 28. 
sessilis ?ar. pachyderma Hg. (Vaucheria) 

28. 
setiformis Roth (Genfer ra) 54. 
setiformis (Roth) Ktz. (Spirogyra) 54. 
setigera (Roth) Ag. (Bulbochaete) 10. 
Setigera Roth ((ionferva) 10. 
sexnotatnm Gutw. var. subtriom* 

phalmn Schmidle (Cosmarium) 76. 

— var. tiistriatam Lütkemüller (Cos- 
marium) 76. 

— f. rotundata Schmidle (Ck)smarinm) 
76. 

sigrmoidea W. Sm. (Nitzschia) 106. 
sinuata W. Sm, (Denticula) 106. 
Sinnata (W. Sm.) Grün. (Nitzschia) 

106. 
sinnatum Pritch. (Dimerogramma) 106. 
sinuosum Lund. (Cosmarium) 66. 
Sinnosnm (Lund.) Hg. (Disphinctium) 

66. 
Siphophjceae 28. 
Sirosiphon 125, 126 (Note), 128. 
8maragdilia(Rein8ch) Hg. (Asterocystls) 

154. 
smaragdinum Reinsch (Callonema) 154. 
8mitllii Thwaites (Mastogloia) 96. 

— rar. lacustriS Grün. (Mastogloia) 96. 
SOCialis From. (Anthophysa) 168. 
SOdalis (Sa7. Eent) Senn (Monas) 167. 
socialis Sa?. Kent (Physomonas) 167. 
SOlea (Br^b.) W. Sm. (Cymatopleura) 

110. 

— var. apicalata (W. Sm.) (Cyma- 
topleura) 110. 

— var. gracilis Grün. (Cymatopleura) 
110. 

— var. Simplex Nordst. (Disphinctium) 
65. 



— var. tnmidam Schmidle (Disphinctium) 
65. 

Solea Breb. (Surirella) 110. 

SOlitaria Kirchn. (Calothrix) 132. 

SOiitaria Wittr. (Oocystis) 48. 

Sorastram Etz. 36. 

sorex (Ktz.) 0. Ktze. (CJystopleura) 119. 

Sorex Ktz. (Epithemia) 119. 

spadiceum Ktz. (Phormidium) 150. 

sparseacaleatom Schmidle (Staur- 
astrum) 82. 

sparsepunctatiim Schmidle (Di- 
sphinctium) 64. 

speciosissimum Schmidle (Disphinc- 
tium) 65. 

speciosum Lund. (Cosmarium) 65. 

speciOSnm (Lund.) Hg. (Disphinctium) 
65. 

spoctabile De Not. (Cosmarium) 75. 

Spencer! (Quekett) W. Sm. var. cur» 
TUlam (Ktz.) Grün. (Pleurosigma) 96. 

Spencerii Ehrenb. var. curvulum Gmn. 
(Pleurosigma) 96., 

Spermosira 187. 

Sphaerella 80. 

sphaerica Poir. (Tremella) 135. 

sphaericum Naeg. (Coelastrum) 86. 

— var. robnstam Hantzsch (Coelastrum) 
86. 

sphaericum var. a. sphaericum Hg. (Coel- 
astrum) 86. 

sphaericum (Poir.) Vauch. (Nostoc) 
185. 

Sphaerocjstis Chodat 47. 

Sphaerogonium 152. 

Sphaeroides Ktz. (Nostoc) 186. 

sphaerophora Ktz. (Navicula) 92. 

Sphaerozosma Corda 57, 69. 

Sphaorozyga 137. 

Sphenella 102, 108. 

Sphenomonas Stein 176. 

spinulosum Naeg. (Soiastrum) 36. 

— var. crassispinosum Hg. (Sor- 
astrum) 36. 

spiralis Ktz. (Campylodiscns) 111. 
spiralis Ktz. (Surirella) 111. 
Spirodiscus 39. 

Spirogjra Link 52^ 58, 54, 55, 56. 
spirogrjrae Ehrenb. (Euglena) 174. 
Spirotaenia Br^b. 57^ 58. 
Spirulina Turp. 151^ 152. 
spissa Hg. (Lyngbya) 148. 
spissa Bory (Oscillaria) 148. 
spissa Bory (Oscillatoria) 148. 
splendens Ktz. (Synedra) 115. 

— var. a longissima Grün. (Synedra) 1 15. 
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splendida Ehrenb. (Navicala) 109. 
splendida Grer. (Oscillatoria) 148. 
splendida (Ebrenb.) Ktz.CSuriraya) 109. 
splendidum Stein (RhipidodendroD) 

169. 
Spondylosium 57. 

spongiaeforme Ag. (Nostoc) 1S4. 
spong^osnm Br^b. var. combrienni 
Benoett (Staurastrum) 88. 

— rar. perbifldum We8t(Staura8tnjm) 
83. 

Spongomonas Stein 169. 
Sportella Breb. (Cosmarium) 78. 
Spumelia denk. 165. 
Stagnale Ktz. (Cylindrospermum) IS 7. 
stagnalis Ktz. (Anabaena) 187. 
Stagnalis Hg. (Trochiscia) 47. 
stagnina Wittr. et Nordst. (Aphauothece) 

156. 
atagnina Spreng. (Coccochloris) 155. 
etagnorum Ktz. (Conferra) 22. 
Stagnoriim (Ktz.) Lagerh. (Microspora) 

22. 
staguorum Ktz. (Ulothriji) 22. 
Staurastrnm Meyen 40, 81^ 82, 88, 

84, 85, 86, 87. 

Staarogrenia Ktz. 42. 
stanroneiforme Gmn. (Gomphonema) 

103. 
stauroneiformis Lagerst. (Cymbella) 

98. 
Stanroneis Ehrenb. 94^ 95, 104. 
Stauroptera Grün. (Naricula) 88. 
Staurosira \n, 
Staurospermum 50. 
Steinii Sav, Kent (Oicomonas) 165. 
8teinii Sav. Kent (Salpingoeca) 166. 
Steinsafran (Trentepohlia iolithus) 24. 
Stellina Vauch. (Conjugata) 51. 
stellinnm (Vaucb.) Ag. (Zygnema) 51. 

— var. subtile (Ktz.) (Zygnema) 51. 

— var. tenae (Ktz.) (Zygnema) 51. 

— var.Tancheri (Ag.) (Zygnema) 51. 
stentorina (Ehrenb.) nob. (Chloran- 

g^ella) 84. 
Stephanodiscus Ehrenb. 122. 
Stephanomonas Sav. Kent 170. 
Sterromonas Sav. Kent 167. 
Stiehocoeeas Naeg. 46. 
Stigreoc^onii Cienk. (Palmella) 45. 
Stigreocloninm Ktz. 20. 
Stigronema Ag. 125, 126. 
Stigoiiemaceae 125. 
stipitatum Ehrenb. (Dinobryon) 172. 
Striatellaceae 118. 
Strictum A. Br. (Characium) 41. 



Strigrosa A. Br. (Ohara) 6. 
Striolatam Ehrenb. (Closterium) 60. 
striolatum rar. costatum Klebs (Closte- 
rium) 60. 
striolatum Naog. (Phycastrum) 84. 
Striolatum (Naeg.) Archer (Stanr- 

astmm) 84. 
Stylochrysalis Stein 172. 
soaveolens A. Br (Batrachospormum) 

2 Note. 
sabcostatum Nordst. (Cosmarinm) 77. 
SUbcrenatam Hantzsch (Cosmarium) 75. 
subemstacenm Bg. (Hydrocoleom) 

140. 
sabeuneatam Schmidle (Euastmm) 79. 
subfasca Hg. (Lyngbya) 150. 
subfasea Ag. (Oscillatoria) 150. 
subfuscum Ktz. (Pbormidium) 150. 
subglobosum Nordst. (Cosmarium) 64. 
SUbgrlobosnm (Nordst.) De Toni (Di- 

sphinctium) 64. 
suboehthodes Schmidle (Cosmarium) 7 7 . 
subprotumidnm Nordst. (Cosmarinm) 

76. 
subquadratnm Nordst (Cosmarium) 

72. 
SUbsalsa Oersted (Spirulina) 152. 
subsimplex Wittr. (Bulbochaete) 11. 
substriatum Nordst. (Cosmarium) 72. 
subtile Ehrenb. (Gomphonema) 101. 
subtile Nordst. (^taurastrum) 82. 
subtile, Ktz. (Zygnema) ^1. 
SUbtilis (Ktz.) De Toni (Hormiscia^ 16. 

— var. tenernma Ktz. (Hormiscia) 16. 
SUbtilis Ktz. (Hypheothrii) 143. 
SUbtilis (Ktz.) (Nitzschia) 107. 
SUbtilis Ktz. (Synedra) 107. 

SUbtilis Ktz. (ülothrix) 16. 
subtilissima Ktz. (Oscillaria) 147. 
SUbtilissima Ktz. (Oscillatoria) 147. 
sndetica Ktz. (Cladophora) 27. 
sulcatum'Duj. (Anisonema) 178. 
SUlcatnm (Duj.) Stein (Entosiphon) 178. 
sulcatus Stein (Tetramitus) 170. 
Suriraja Turp., Pfttz. 1Ö9, HO. 
Surirella Turp. 109, HO, 111. 
Surirellaceae 109. 
S^rartzii Ag. (Dasmidium) 56. 
Symploca Ktz. 140^ 141, 144, 146. 
syncarpa Thuill. (Ohara) 4. 

— var. capitata Ganterer (Ohara) 4. 
syncarpa (Thuill.) Ktz. (Nitella) 4. 
syncarpa f. leiopyrena Leithe (Nitella) 4. 

— f. microcephala Leithe (Nitella) 4. 
Syncrjpta Ehrenb. 172. 
Synechococcus Naeg. 155. 
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Sjnedra 106, 107, 108, 114, 115, 

116, 122. 
Sjnura Ehrenb. 172. 



Tabellaria Ebrenb. 118. 
Tabellaria Rbh. (Gronowia) 116. 

tabellaria Gran. var. capitata Bbb. 

(Navicnla) 106. 
tenax.(0. F. Mail.) Blocbmann (Distigma) 

176. 
tenellä Etz. (Cooferra) 22. 
tenella Breb. (Naricola) 90. 
tenellom ?ar. b. micropus Ebb. (Gompho- 

nema) lOS. 
tenerrima Ktz. (Ck)nfer7a) 21. 
teDerrima var. stagnorum Ktz. (Con- 

fer?a) 22. 

— Ktz. var. subüllssima Hg. (Gen- 
fer va) 21. 

tenerrima Dg. (Lyngbya) 148. 

— yar. Kuetzingiana Hg. (Lyngbya) 148. 
tenerrima Ktz. (Oscillaria) 148. 
tenerrima Ktz. (Ulothrix) 16. 

tenue var. pacbycephala Gran. (Diatoma) 

112. 
tenue (Ag.) Rbb. (Stigeoclonium) 20. 
tonne Ktz. (Zygnema) 51. 
tennls Ktz. (Denticnla) 108. 
tenuis Ag. (Drapamaldia) 20. 
tenuiS (Ktz.) Hg. (Hormiscia) 18. 
tenuis Hg. (Lyngbya) 149. 

— var. a. aeragineocoeralea Hg. (Lyngbya) 
149. 

— var. limosa Kircbn. (Lyngbya) 150. 

— c. rivularis Hg. (Lyngbya) 149. 
tenuis W. Sm. (Nitzschia) 107. 
tennis c. parva Rbb. (Nitzscbia) 107. 
tennis Ag. (Osdllatoria) 149. 

— rar. riTUlaris Hg. (Osdllatoria) 149. 
tennis Ktz. var. Wartmanniana (Ebb.) 

(Tolypothrix) 129. 
tenuis Ktz. (Ulothrix) 18. 
tonuissima Desv. (Ohara) 5. 
tenuissima Saut. (Ohara) 5 Nr. 15. 
tennisslma (Naeg.) Rbh. (Hypheothrix) 

141. 
tenuissima Naeg. (Leptothrix) 141. 
tenuissima Hg. (Lyngbya) 141. 
tennlssima (Hsss.) Ktz. (Spirogyra) 55. 
tennis simum Hg. (Oedogonium) 14. 
tenuissimum Hass. (Zygnema) 55. 
tennissimns Archer (Arthrodesmus) 78. 
tennissimns Gran. (Hapalosipbon) 127. 



tores Stein (Atractonems) 176. 
teres Stein (Sphenomonas) 176. 
tcrmo Ebrenb. (Monas) 165. 
termo (Ebrenb.) J. Clark (Oicomonas) 

165. 
terrestris Dcsm. (Microcoleus) 188. 

— a. repens Hg. (Microcoleus) 188. 
tenestris Roth (Ulva) 14. 
terrestris Bory (Vaginaria) 188. 
Tessarthonia 67. 
Tetmemorns Ralfs 68. 
Tetracjelns Ralfs 118. 
Tetraedron Ktz. 40. 
tetragonnm (Naeg.) Archer (Cosma- 

rium) 71. 
tetragonum Naeg. (EuastiTim) 71. 
Tetramitns Perty 169, 170. 
tetraophthalma Ktz. (Heterocarpella) 78. 
tetraophthalmnm (Ktz.) Br^b. (Cos- 

marium) 78. 
tetras Ehrenb. (Micrasterias) 89. 
tetras (Ehrenb.) Ralfs (Pediastrum) 89. 
Tetraselmis stein 88. 
Tetraspora Link 42. 
thermalis (Ehrenb.) Auersw. var. minor 

Hilse, De Toni (Nitzscbia) 106. 
thermalis Ehrenb. (Pinnularia) 106. 
thuringiaca Rbh. (Navicula) 88. 
thuringiaca Ktz. (Navicula) 95. 
thuringiacnm (Ktz.) nob. (Pleuro- 

sigma) 95. 
Thwaitesii Ralf« (Cosmarium) 65. 
ThTraitesii (Ralfs) De Toni (Di- 

sphinctium) 65. 
tinetnm Kalfs (Cosmarium) 69. 

— var. Intermedinm Nordst. (Cos- 
marium) 69. 

tinctum Rbb. (Sphaerozosma) 69. 
tirolense Ktz. (Phormidium) 147. 
tirolicnm Wittr. (Oedogonium) 12. 
tithophomm Nordst. var. dlsslmlle 

Racib. (Cosmarium) 75. 
Tolypothrix Ktz. 127, 129, 130. 
tomentosa Ung. (Ohara) 6 Nr. 17, 18. 
tomentosum Ktz. (Scytonema) 127. 
Tommasiniana Ktz. (Calothrix) ISO. 
Tommasiniannm (Ktz.) Born. (Plecto- 

nema) 180. 

— var. cinoinnatnm Hg. (Plectonema) 
180. 

tornata Ktz. (Inactis) 140. 
toralosa Roth (Conferva) 1. 
tornlosa (Roth) Ag. (Lemanea) 1. 
torulosa Ktz. (Spirogyra) 58. 
Trachelius 176, 177. 
Tracheiomonas Ebrenb. 175. 
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trapezicum Boidt rar. campjlospi- 
nosnm Schmidle (Staarastrum) 83. 

-Trattinnickia Pen. 178. 

Tremella 181, 185, 186. 

Trentepohlia Hart. 22, 28, 24. 

Trichodictyon 59. 

Trichonema Fromentel 170. 

trlchophomm (Ehrenb.) Stein (Pera- 
nema) 176. 

trichophorus Ebronb. (Trachelios) 176. 

triciliatum Carter (Collodictyon) 170. 

tricomatam Borge var. alpinnm 
Schmidle (Pediastrum) 88. 

tricornatam f. simplez Schmidle (Pedia- 
strum) 88. 

tricornutum f. oruluta Schmidle (Pedia- 
strum) 88. 

tricomntnm var. genuinum Borge 
(Pediastrum) 38. 

— f. tirolense Scbröd. (Pediastrum) 
88. 

trigonum Naeg. (Polyedrium) 40. 
trigonum (Naeg.) Hg. (Tetraedron) 40. 
triloonlaris Ck)hn (Borzia) 152. 
trinode Aroott (Achnanthidium) 94. 
trinodis W. Sm. (Navicula) 94. 
trinodis (W. Sm.) Grün. (Rhoiconeis) 

94. 
tripus A. Br. (Asterothrix) 164. 
triqueter Ehrenb. (Phacus) 174. 
Trochiscia Etz. 47, 48. 
truncata (Fresen.) Senn (Cyathomonas) 

169. 
truncata Fresen. (Monas^ 169. 
truncatellam (Perty) Rbh. (Cos- 

marium) 76. 
truncatellum Perty (Euastrum) 76. 
tmncatum Ehrenb. (Gomphonema) 101. 
trnncicola Rbh. (Scytonema) 126. 
truncicola Rbh. (Sirosiphon) 126. 
Trybiionella 105. 
tuberculosa Roth (Rirularia) 19. 
tnbereulosa (Roth) Hook. (Chaetophora) 

19. 
tumida W. Sm. (Nayicula) 91. 
tnmidalum Ktz. (Oedogonium) 18. 
torfaceum Engl. Bot. (Scytonema) 126. 
tnrfaceum (Engl. Bot.) Gooke (Stigo- 

nema) 126. 
tnrfosa Gramer (Spirulina) 152. 
turfosum Etz. (Scytonema) 127. 
tnrgescens De Not. (Staurastrum) 84. 
tnrgida (Ehrenb.) 0. Etze. (Gystopleura) 

119. 

— var. Westermannii (Ehrenb.) 0. Etze. 
(Gystopleura) 119. 



turgida Etz. (Epithemia) 119. 

— rar. •( Westermannii Grün. (Epithemia) 
119. 

turgida Ehrenb. (Eunotia) 119. 
turgidnla Ehrenb. (Fragilaria) 113. 
turgidns (Etz.) Naeg. (Ghroococcus) 
162. 

— ?ar. glomeratns Hg. (Ghroococcus) 
162. 

— var. subnadns Hg. (Ghroococcus) 
162. 

turgidas Etz. (Protococcus) 162. 
turicense Naeg. (Scytonema) ISO. 
türicensis Naeg. (Hypheothrix) 144. 
Tnrpinii Br^b. (Cosmarium) 76. 
tnscula Ehrenb. (Navicula) 91. 
Tuscula Ehrenb. (Pinnularia) 91. 
Tyndaridea 52. 



u 

Ulna Nitzsch (Bacillaria) 114. 

nlna (Nitzsch) Ebrenb. (Synedra) 114. 

— var. amphirbynchns (Ehrenb.) 
(Synedra) 115. 

— var. longissima (W. Sm.) (Synedra) 
115. 

— var. oxjrrrhynclius (Etz.) (Synedra) 
115. 

— var. splendens (Etz.) (Synedra) 
115. 

— var. nndnlata (Grün.) (Synedra) 
115. 

ülotrichiaceae 15. 

Ulothrix 15, 16, 17, 18, 22. 

Ulva 14, 29, 42, 58. 

ulya (L.) nob. (Haematococcus) 80. 

ulva L. (Volvox) 80. 

ülyaceae 14. 

nmbellatnm Tatem (Codonocladinm) 

166. • 
mnbrina (Etz.) Bom. (Trentepohlia) 23. 
umbrinum Etz. (Ghroolepus) 23. 
uncinata Ag. (Oscillatoria) 147. 
nilcinata(Gobi)Hg. (Trentepohlia) 24. 
uncinatum Gobi (Ghroolepus) 24. 
nncinatiim (Ag.) Gomont (Phormidiom) 

147. 
nndulans Stein (Phyllomitus) 168. 
undulata Etz. (Denticula) 110. 
undulata Ehrenb. (Surirella) 110. 
ÜPCeoluS Meresch. 177. 
Uredo 30. 

UrocoCCUS Hass. 44. 
Uroglena Ehrenb. 172. 
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Ursinella 72. 

ntriculatum Roth (Hydrodictyon) o4. 

atriculus (threnb.) Klebs (Dinobryon) 

172. 
utriculus Ehrenb. (Epipyxis) 172. 
uva 0. F. MQU. (Monas) 34. 
u?a Sav. Kent (Polytoma) 34. 
ayella Ehrenb. (Polytoma) S4. 
ayella Stein (Spongomonas) 169. 
ayella Ehrenb. (Synura) 172. 



Vaginaria 188. 

raginata Yauch. (Oscillaria) 188. 
yaginatns (Yauch.) Gomont (Micro- 
coleus) 138. * 

— var. Taucher! (Ktz.) (Microcoleus) 
138. 

yaglnieola Stein (Ascoglena) 175. 
yagum (Roth) Ag. (Batracbospermum) 2. 

— var. affine (Ktz ) (Batracbosper- 
mum) 2. 

valida Naeg. (Ulothrix) 17. 
yariablle Naeg. (Stigeoclonium) 20. 
variabilis Wartm. (Cymbella) 99, 100. 
yariabllis Hg. (Protococcus) 48. 
variabilis Wildeman var. cornutus Franze 
(Scenedesmus) 85. 

— var. ecornis Wildeman (Scenedesmus) 
35. 

varians Ehrenb. (Galliouella) 128. 
yarians (Ag.) De Toni (Lysigonium) 

123. 
varians Ag. (Melosira) 128. 
yarians Racib. var. badense Schmidle 

(Staurastrum) 84. 
yarlolatnin Lund. (Gosmarium) 71. 
yariam Ktz. (Scytonema) 128. 
yarius A. Er. (Chroococcus) 168. 
yastam Schmidle var. tirolensls 

Schmidle (Staurastrum) 85; 86. 
Yaucheri Ktz. (Chthonoblastus) 188. 
Taneherl (Le Clerc) A. Br. (Oedo- 

gonium) 12. 
Yaucheri Le Clerc (Prolifera) 12. 
Yaucheri Ag. (Zygnema) 51. 

— d. subtile Rbh. (Zygnema) 51. 

— var. tenue Ktz. (Zygnema) 51. 
Yancherla DC. 28. 
Taucheriaeeae 28. 
Taneherlae Ktz. (Synedra) 114. 

— var. parynla (Ktz.) Rbh. (Synedra) 
114. 

Flora II. 



vegetans (0. F. Man.) Stein (Antho- 

physa) 168. 
vegetans 0. F. Müll. (Monas) 168. 
Yeilchenalge (Trontopoblia iolithus) 24. 
Yeilchenstein (Trentepohlia iolithus) 24. 
ventricosa Ag. (Cymbella) 100. 
ventricosa Ktz. (Epitheuiia) 121. 
ventricosa Ehrenb. (Navicula) 121, 
yentrleosa Ehrenb. (Navicula) 92. 
yentrleosa (Ehrenb) 0. F. Mail. 

(Rhopalodia) 121. 
ventricosa Ktz. (Spirogyra) 55. 
yentrleosum (Ag.) Grün. (Encyonema) 

100. 
ventricosum Gregory (Gomphonema) 101. 
yentricosum Wittr. var, tlrolense 

Hg. (Gonatonema) 50. 
Tenns Ktz. (Closterinm) 61. 
yennstum (Breb.) Archer (Cosmarium) 

70. 
—* var. minor Boldt (Cosmarium) 70. 
venustum Breb. (Eoastrum) 70. 
Ternale Leibl. (Meridion) 1 1 4. 
verrucosa PoUini (Linkia) 136. 
yerrueosa (Sav. Kent) Blochmann 

(Mast)gamoeba) 165. 
verrucosa L. (Tremella) 136. 
yerrucosnm Ehrenb. (Euastrum) 78. 
yerrncosum (L.) Yauch. (Nostoc) 1 36. 
verticillata Ktz. (Yaucheria) 28. 
vesicarium Bieb. (Nostoc) 185. 
Yesiculifera 11, 12, 13. 
yeslculosa Naeg. (Gloeocystis) 44. 
— var. alplna Schmidle, (Gloeocystis) 

44. 
yesleulosnm Ehrenb. (Colacium) 176. 
Yibrio 59, 60. 

ylbrlo Ehrenb. (Gomphonema) 102. 
ylolacea (Ktz.) nob. (Audouinella) 8. 
violacea Ktz. (Chantransia) 3. 
ylrescens Ralfs (Fragilaria) 117. 
ylrgraria Stein (Dendromonas) 167. 
yiride Ktz. (Protoderma) 15. 
viride Ktz. (Staurospermum) 50. 
viridis Ehrenb. (Amblyophis) 174. 
viridis Nitzsch (Bacillaria) 88. 
viridis De Bary (Eremosphaera) 41. 
viridis Ehrenb. (Euglena) 178. 
viridis Perty (Eutreptia) 176. 
viridis TKtz.) Wittr. (Moageotia) 50. 
viridis (Nitzsch) Ktz. (Navicula) 88. 
viridis Ehrenb. (Pinnularia) 88. 
viridis Ag. (Protococcus) 48. 
Vlrldnla Ktz. (Navicula) 90. 
viridula Ehrenb. (Pinnularia) 90. 
Yolvoeaceae 29. 

14 
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TOlTOCina Ehrenb. (Trachelomonas) 

175. 
Tolvox L. 29, 80. 
TOItOX Ehrenb. (Syncrypta) 172. 
volvox Kirchn. (Synura) 172. 
TOItox Ehrenb. (üroglena) 172. 
vulgare Grev. (Chlorococcum) 46. 
vulgare Garbini (Chlorococcum) 47. 
vulgare Thwaites (Colletonema) 96. 
ynlgrare Bory (Diatoma) 111. 

— var. Ehrenberg^ii Ktz. (Diatoma) 
111. 

— var. grraDde (W. Sm.) (Diatoma) 111. 

— var. lineare Grün. (Diatoma) 111. 
vulgare Ktz. (Phormidium) 146. 
vulgaris L. (Chara) 6. 

Tulgraris (Thwaites) De Toni (Frustulia) 

96. 
vulgaris Hg. (Lyngbya) 146. 
TUlgraris (Grev.) Menegh. (Pleurococcus) 

46. 



w 

Wallrothiana Ktz. (Symploca) 141. 
Weber! Ktz. (Spirogyra) 55. 
Welwitschii Hg. (Lyngbya) 147. 
Welwltschli Grün. (Phormidium) 147. 
Westermannii Ktz. (Epithemia) 119. 
Westermannii Ehrenb. (Navicuia) 119. 
WlttrOCklana Lagerh. (Gloeocbaete) 

154. 
Wlttrockii Lagerst. (Stauroneis) 95. 
Wolleana (Hg.) Lagerh. (Asterocystis) 

158. 
— var. Simplex Hg. (Asterocystis) 154. 



Wolleanum Hg. fAllogonium) 153. 
Wolieanum Hg. fChroodactylon) 158. 
Wrangelii Bbh. (Calothrix) 130. 



Xanthidlum Ehrenb. 66, 67, 82. 
XantlilopTxldaceae 122. 
Xenoeoeens Thuret 158. 



Zebra (Ehrenb.) 0. Ktze. (Cystopleura) 
120. 

— f. minor Larg. (Cystopleura) 120. 
Zebra Ktz. (Epithemia) 120. 

Zebra Ehrenb. (Eunotia) 120. 
Zellensis Grün. (Navicuia) 89. 
zonata Web. et Mohr (Conferva) 17. 
zonata (Web. et Mohr) Aresch. (Hor- 
miscia) 17. 

— var. attenaata (Ktz.) (Hormiscia) 
17. 

— f. biattenuata Schmidle (Hor- 
mis-ia) 17. 

— var. inaequalis Hg. (Hormiscia) 
18 Note. 

— var. rigldula (Ktz.) (Hormiscia) 17. 

— var. yallda (Naeg.) (Hormiscia) 17. 
zonata Ktz. (ülothrix) 17. 
Zonotrichia 131. 

Zjgnema Ag. 50, 51, 52, 53, 54, 55 
Zjgnemaceae 49. 

Zygogonium 52. 
Zygoselmis Duj. 177. 
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